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Demokratische Wahlgesetze.
In einer ganzen Reihe von Staaten sind gegen-

wärtig Wahlreformen im Gange , und man tann von
allen diesen Gesetzentwürfen sagen, daß ŝ En ent¬
schieden demokratischen Grundzug als Hauptmerkmai
ausweisen. Las allgemeine Stimmrecht isi Weden m
Italien  eingeführt worden. Es stellt nur eine Be¬
dingung , nämlich daß die Analphabeten , dre m stauen
immer noch sehr zahlreich sind, erst melnem  spateren
Lebensalter als die des Lesens und schreiben » künde
gen Wähler an die Urne treten dürfen Dies neue
Wahlgesetz stellt, so faßt es wenigsten» der Historiker
vr . Daniels im Augusthest der „Preußischen .̂ ahr-
bücher" auf , den Kaufpreis dar , mit dem ,rch der
Ministerpräsident Giolitti die Zustimmung der Sozia¬
listen zu seiner Kriegspolitik sicherte. Es wird sich
fragen ob die Einführung des allgemeinen Wachrecht»
in Italien nicht bloß den sozialdemokatlschen. sondern
auch vielleicht sogar in höherem Grade , den klerikalen
Bestrebungen zugute kommen wird . ~ «n
eines neuen Wahlgesetzes sodann hat m Frankreich
soeben die Teputiertenkammer angenommen , sei.i .n
Charakter erhält es durch bie Einführung des fisten
skrutiniums und die Verhältniswahl . ,Drê groß cr Be
achtung aber muß die in E ngland  im Zuge befind
liche Wahlreform auf sich lenken. Wir folgen in nach
stehendem der Darstellung von Daniels in der genann¬
ten Zeitschrift: Gegenwärtig besitzt in England niemand
das Wahlrecht, der nicht mindestens ein >whr lang m
feinem Wahlkreise ansässig gewesen ist. Hunüer .-
tausende von fluktuierenden Handarbeitern und anderen
Personen entbehren also unter dem geltenden Gesetz
der aktiven staatsbürgerlichen Rechte. Das neue Wahl¬
gesetz wird nicht weniger als zwei Millionen neuer
Wähler schaffen, und zwar überwiegend solche der hand-
arbeitenden Klassen. Ter radikale Charakter des neuen
Wahlgesetzes tritt um so schärfer hervor , als inan nt
England die Grenze nicht kennt, welche bei uns da»
Wahlrecht an das Alter von 25 Zähren bmdet. B .e.-
mehr ist jenseits der Nordsee jeder mündige Mann
Wämser welcher die übrigen vom Gesetz vorgeschriebenenEJf erfüOt. Au« das Fmu-nvmmn-ch,,st
^Aussicht Zum mindesten hat die Regierung erklärt,
rn Aussich . ü dabinzielendsn Antrag annsh .nen,
f,e wurde e'nen ° ay mz . fände. Die ur-
T'  YÄamm SW SBeÄer totrb dann Er-
alte Ratsversammlung s nnIänbi ^ e Landtag , in
? ? Egen zert' gen ww m ^ mg  Ö £g ^einc " durch
die rustische Regierung , regelmäßig um die 20 Frauenoie rugiime n m-istens Sozialdemokratinnen . Nach
zu sitzen pflegen, m Mens d emanzipiert
d^ d« Fmnlandmnn^ m ^ ^ bamaligm
tooröeit toOTen, Deputierte in den „Seine ",
roten Fmt sogar Mandate behauptet haben,
Dieiemgen , welche Me Mar ^ îe Debatten des
greifen nrcht ^ ^ 0ft in den Kommissio
KSrA in der „Großen Kom

Mission", welche die wichtigsten Gesetze, speziell Steuer
qesetze vorberät , die Schneiderin Ora Kriskinen her
vorragend mit . Die Arbeiterin Jda Ale zeichnete sich
in der Kommission für die Grundgesetze aus . Tie
Köchin Mimi Karnero spielte in der Budgetkommission
eine bedeutende Rolle. Eine andere Köchin, Mina
Silanger , glänzte mehr im Plenum durch den Zauber
ihrer durchgeistigten Rede. Außerdem ist sie sehr geschrckt
im Organisieren und hat viele Vereine sozialdemokra-
tsicher Dienstmädchen zustande gebracht, welche gediehen.
Ter Verfasser des dankenswerten Aufsatzes rn den
IßreufeWen Jahrbüchern " bespricht diese für das
deutsche Publikum vielfach neuen Dinge mit einer star¬
ken Ironie , er führt die Namen jener finnländischen
Köchinnen und Schneiderinnen an, „weil uns von ge¬
wiß ernst zu nehmender Seite beteuert wird , die Damen
hätten sich einen Platz in der Weltgeschichte gesichert und
unsere Nachkommen würden Ora , Jda , Mimi und
Mina in ihren Schulbüchern finden ." Aber die Ironie
kann nichts an den Tatsachen ändern , und gleichgültig,
wie man zu diesen steht, so ist es jedenfalls von ^erheb¬
lichem Interesse , sie überhaupt zu erfahren . Es rst
uns nicht zweifelhaft, daß in absehbarer Zeit auf eng¬
lischem wie auf amerikanischem Boden der Unterschied
der ' staatsbürgerlichen Rechte zwischen den Geschlechtern
vollkommen beseitigt sein wird . Und dann kommt
vielleicht auch Teutslchand daran . Wem da» heute
phantastisch erscheint, der möge sich erinnern , daß in
dieser hastenden Zeit die Lebendigen noch viel schneller
als die Toten reiten.

VeLeeanennOt undVeLerKNENhilfe.
Das traurige Schicksal des Veteranen Drux der

kürzlich in Berlin vor Hunger tot zusammenbrach,
scheint nun doch der Anlaß werden zu sollen, daß dre
Veteranenfürsorge etwas nachdrücklicherbetrieben wird
als seither In einem Artikel der „Tanzrger Zeitung
weist Reichstaqsabgeordneter Friedrich , Wernhausen
verschiedene Wege, wo der Hebel zunächst angesetzt
werden müßte . Er bespricht den alliahrlrchen Peti¬
tionssturm der Kriegsveteranen bei den Etatsberatun-
aen und bei den Sitzungen der Petitionskommission.
Oft genug — so schreibt der genannte fortschrittliche
Abgeordnete — handelt es sich da um ganz bescheidene
und wohlbegründete Ansprüche, die auch anstandslos
zur Berücksichtigung empfohlen werden. Manchmal
freilich werden auch Forderungen geltend gemacht, dre
zwar an und für sich durchaus begreiflich erscheinen,
aber im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen nichts zu
begründen sind und darum abgelehnt werden müssen.
Denn die Heeresverwaltung ist natürlich an den Buch¬
staben der Gesetze auch bei der Verwaltung des Vete¬
ranenfürsorgefonds gebunden, und der Reichstag kann
nür in besonderen Einzelfällen „Berücksichtigung aus
Billigkeitsgründen " empfehlen, wenn den Petenten
kerne formellen Rechtsansprüche zur Seite stehen. Hier
müßte nun vor allem das Bestreben einsetzen, den wei¬

ten Kreis von Veteranen vor Entbehrungen im Alters
zr: bewahren. Tie bestehenden gesetzlichen Voraussetzung
gen für den Bezug der Veteranenberhrlse mußten E'
diert und erleichtert werden. Allerdings hat der
Bundesrat in seinen Ausführungsbestlmmungen Heu e
schon manche Erleichterungen erntreten lassen und ms
Vertreter der Reichsregrerung haben bei der letzten,
Etatsberatung nachdrücklich betont , daß bei der Zuer
kennung von Veteran enunterstutzung möglichst frm
giebig und weitherzig verfahren werde, vsit der Lar
wird in neuester Zeit kein besonderer Nachdruck mehr
auf den Nachweis der Erwerbsunfahrgkest , gelegt. E»
aenügt vielmehr im allgemeinen die Beweiserbringung
für aktive Kriegsbeteiligung und gegenwärtige , Unt .r-
stützungsbedürftigkeit. Altersbeschwerden, « rechtum,
unheilbare Krankheit oder andere Gebrechen, die dem
Kriegsteilnehmer eine fernem bisherigen Beruf ent
sprechende Erwerbstätigkert verbieten,, , sollen Anspruch
auf gesetzliche Veteranenbeihilfe genügend begrundem
Auch sollen die persönlichen Verhältnisse des Veteranen
und die örtlichen Umstände bei Untersuchung der Unter
stützungsbedürftigkeit eingehend berücksichtigt werden.
Ein ärztliches Attest wird in der Regel nur noch ter-
.äugt , wenn erhebliche Zweifel an der hilfsbedürftigen
Lage des Petenten bestehen. Das sind gewiß bumune
Vorschriften. Daß sie im allgemeinen in der Praxw
auch buman aehandhabt werden, ist m den Verhandlun,
gen der Petitionskommission wiederholt einwandsfrer
festaestellt worden. Wenn trotzdem noch lebhafte Klagen
i„ Veteranenkreisen bestehen, wenn gar noch vereinzelt
ein alter Kriegsteilnehmer Hungers sterben kann «t
deutschen Landen , so mag in erster Linie dre Mangel.
Hastigkeit aller menschlichen Einrichtungen undMetze
L rsvfmlb haben. Ten Veteranen ist vrelimh der
rechw Weg zur Erlangung ihres Ehrensvldes mch. be*
tot n5b «to ,i- ihn wiff-n i-
die notwendigen Formen um ihn Mit ©rfolgi »u. bz
schreiten. Auch daß besondere Fonds für vorüber
gehende Notstände alter Krieger existieren dre ohne
Kleinlichkeit Unterstützungen gewahren , Ut nicht lnn-
reichend bekannt. Diese notwendigen Kenntnisse Mit
Eifer zu verbreiten , hütete man sich früher , wohl „aus
finanziellen Gründen . Bei den ewigen Finanznoten
des Reiches wurde die natürlich wachsende Inanspruch¬
nahme des Veteranenfonds mit Sorge beobachtet
Nachdem der Fonds aber nun aufgeschnttet ist und das
Reich seit dem günstigen Rechnungsabschluß von UH
„im Golde schwimmt", ist gar kein Gruiid mehr ifN be¬
sonders ängstlicher Behandlung des Veteranenfond»
vorhanden. Wenn die gegenwärtig zur Verfügung
stehenden 2 9 M i l l i o n e n M a r ? f n r d i e Bet .«
ranenfürsorqe  wirklich nicht ausreichen wllten,
muß dem Bedürfnis entsprechend mehr bewilligt wer-
den Auch die verbohrtesten Sparsamkeitsfanatiker
werden bei diesem Posten nachgiebig und freigebig
wei-den. In der Tat hat der Reichstag denn auch schon
stit Jahren durch Vertreter aller Parteien sein lebhastes

Nachdruck verböte.'.

Vistorie vom Bad Pyrmont.
^ * Von Otto Buchmann.

man ii« *,ÄtS
denken wollte, ^ nn wäre ^ ^ deutschen Bäder,
mit schneeweißem Haar, dre L-mrm
Alt, uralt ist die Gescheb ^ tont.er  Quellen verliert sich bis

Die Geschichted -tzb ^ Befreiungskampf der
in die graueste dem Cherusker gegen das Römer-
Germanen unter Hermann ^ SBalbe spielt, ist anzu-
jach im nahegelegen,, Pyrmonter Quellen schon be¬
nehmen, daß den Rommm Re^PYrm ^ Fund
kannt waren. —'iel 1863 bei der Neufassung des
unterstützt, ^ ens" zutage förderte. Man ent-
sogenannten G^ benschmolz verziertes Schöpfgefätz,
deckte ern reich nick ' ^ g römische Denaren, deren
200 Fibeln MemMspangech § ^ ^ alla (211- 217 n. Chr.)
jüngste den Kopf "es . Nachricht von dem Pyrmonter
trägt. - Erste Ĥ MD °2iI « e- mSnch Hmrieus de
Quellen rührt erst v̂ jelöte, her. Herrodia erwähnt
Herrodla, der ums al b „„„igo) und den Brodelbrunnen
den heiligen Brunnen (k s ^ iw,n Bogenschoß vom hylligen
lkons bnlllsns ). eine Brauepfanne und grübbelt
Born gelegen ist so g v ^nd Nacht, immer und
stets, wie das siedende gg wird an diesem Ort daS
allewege, Winter nn einem  Destiller -Ofen tem-
edle und kräfftige Mail" ^ ch des Wassers daraus
periert und mehret sich nrcyt wie
geschoeppfet Wird- will wissen, daß Karl der Große

Ein anderer, st ' er ^ Jahre 784 in der
auf seinen Sachsens « ' enen Stadt Lügde das Weihnachts-
Pyrmont benachba Erziehlichen , durch ihre Heilkräfte be-
fest feierte, „stch ? ^ dem Emmerflusse, im Angcstchi

SLK8L & »«*“•

Vom Jahre 1556 erzählt ein Chronist von „dem Wunder¬
geläuf nach dem hylligen Born, gleich, als wenn das Wasser
lauter aqua vitae fons salutis , ja Christus der lebendige
Brunn selbst gewesen sei. Gegen den Frühling 1556 ver¬
sammelten sich aus Spanien , Frankreich, England, Norwegen,
Schweden, Dänemark, Polen , Ungarn, ganz Italien und
Sizilien eine solche Menge Kurgäste, daß man in weniger
als 4 Wochen über 10 000 zählte. Sie fanden in Pyrmont
und den nahegelegenen Dörfern nicht Raum umd Lebens¬
mittel genug, und schlugen daher in der Nähe des heiligen
Brunnens im Gebüsch ein ordentliches Feldlager auf. Dabey
befanden sich viele fürstliche Personen, regierende Herren,
Grafen, Unzählige von Adel, große Kanfleute und Gelehrte
Dem Grafen des Ortes ward ganz bange und es entstand
eine Theuerung. Zur Aufrechterhaltungder guten Ordnung
wurden Brunnengesetzeverfertiget, an einer Linde befestiget,
und allen nachdrücklichuntersagt, dem Brunnen göWiche Ehre
zu erzeigen". —

Bis ungefähr zum Jahre 1557 war der Zulauf zu dem
heiligen Brunnen ungeheuer. Gerade um die Zeit, „als der
Wohlgeborene Herr, Graf Philipps zu Spiegelberg mit

. sechzehn Pferden ûnd zwei Wagen zu Huelffe dem Koenig
Hispanien zog wider den Frantzosen auf Begehren Hertzog
Erichs zu Braunschweig, der also mit eigener Hand schrieb:
„Lieber Herr Philipp bleibet nicht aus oder Gnade unf
Freundschaft soll aus seyn." — In selbigen Kriege wurde
Graf Philipp vor S . Quintin anno 1557 erschossen d.
10. Augusti ipso Sti . Laurentii im 24. Fahre seines Alters
zu Kammerich in der Dom-Kirche mit Schild und Helm be¬
graben. Bey dem heyligen Brunnen hat domahls der ge¬
meine Hausse sich gegen Gott undankbarlich angestellt, öffent¬
liche Tuende und Schande getrieben, daß Gott dem Brunnen
die Kraft verschlossen und zugedecket, sintemahl die Menschen
solche hohen Gaben Gottes ferner gemißbraucht und dieser
Ursach halber der Zulaus nicht mehr so krässtig gewesen".

, Ein berühmter Arzt, Tabernämontanus, ging sogar„so

weit, das Wasser des heiligen Brunnens ^für grfckg zu er¬
klären. Erst nach und nach kam die Heilquelle wieder^ rn
Ausnahme und ward selbst während des drertzrUahrrgen
Krieges, in welchem das Schloß Pyrmont von den Paüer-
bornern und Schweden viermal belagert und erobert wuroe,
besucht. Im Jahre 1681 waren in Pyrmont zum Gebräu-)
des hylligen Bornes 40 königliche und fürstliche Personen
versammelt, von welcher glänzenden Versammlung sogar e-rn
Pariser Journal („Mereuve galant") Erwähnung tut. Auch
der Große Kurfürst besuchte das Bad Pyrmont mchrmal».
So kam er 1685 mit einem nngccheuren Gefolge und 600

Friedrich II ., Preußens größter König, weilte gern und
oft in Pyrmont. Nach ihm heißt ein^Bergrücken „der
Königsberg". Hier trank der große König täglich seinen
Brunnen und soll auch hier die Pläne zum zweiten schlesischen
Kriege entworfen haben. Im Dunkel ehrwürdiger Eichen hat
man Friedrich dem Großen auf dem Königsberg ein Dem-
mal mit folgender Inschrift errichtet:

Iriäsrieus maximus
Fonte Salutilers
Vires Restauraturus
Hoc Secessci
Gaudebat.

Eine sehr anschauliche Schilderung von dem Leben und
Treiben um den heiligen Brunnen zu Pyrmont um 1800
herum gibt Br . Frankenau» Er schreibt: „Die Bauern
mögen die Scene eröffnen. Bereits um 4 Uhr des Morgens
fangen die auS der Gegend umher versammelten Bauern
an/den Brunnen zu trinken. Die wenigsten fragen dabey
einen Brunnenarzt um Rach. Sie trinken auf ergener Han
ein halbes Stieg oder zehn Gläser Wasser; ob draus 1 tz
sie, und nehmen ein halbes dutzend
dann svülen sie mit Branntwein nach. — Um 'echs Uh f 9 ■
die feinere Weilt an sich sehen zu lassen, und alle edrn, mu

i ihrem Glase in der Hand, dem Brunnenhause zu. Nach ^or-
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Interesse für die Veteranenfürsorge bekundet. Er wird
es zweifellos auch weiterhin tun . Die Widerstände aus
der Reichsschatzverwaltung wird er dabei jetzt. leichter
als früher überwinden können, weil die Finanzlage
günstiger geworden ist. Jedenfalls müssen die lauten
Klagen über Not und Entbehrung von alten , verdien¬
ten Kriegsveteranen nun bald einmal gänzlich ver¬
stummen. Sie sprechen der nationalen Dankbarkeit
Hohn und setzen unser Volk auch dem Ausland gegen¬
über moralisch herab.

DeMcheZ Reich«
* Die Schweizerreise des Kaisers . Von militärischer , gut

unterrichteter Seite wird nunmehr der genaue Zeitpunkt der
diesjährigen Schweizer Manöver mitgeteilt , an denen oer
deutsche Kaiser teilnehmen wird . Die Übungen beginnen am
3. und schließen am 6. September . Die Leitung liegt tn den
Händen des Oberkorpskommandanten Wille. Am 6. Septem¬
ber wird der Chef der schweizerischen Militärdepartements die
Manöverinspektion (Parade ) abhalten . Kaiser Wilhelm
wohnt den Manövern am 4. und 6. September bei. — Die
schweizerische Bundesfeier , die alljährlich am 1. August zum
Andenken des 1291 abgeschlossenen Bundes der vier Waldstädte
stattfindet , welche die Gründung der Eidgenossenschaft zur
Folge hatte , ist in Zürich vollständig verregnet . Darauf haben
nnn die Behörden beschlossen, das Material für das geplant
gewesene Seenachtfest für den 4. September aufzubewahren,
für welchen Tag zu Ehren von Kaiser Wilhelm ein Nachtfest
angesetzt ist, das damit also noch größeren Umfang annehmen
wird . — Ein Zusammenhang zwischen der Kaiserreise und
der erwähnten Kündigung der französischen Gelder soll
Schweizer Blättern zufolge nicht vorhanden sein.

* Unpolitische Offiziere und unpolitische Kriegervereine.
Zu dem in Nr. 356 gebrachten Leitartikel über „Unpolitische
Offizrere und unpoLitische KrteSLvverewe" wird uns ge-
schrtebeN: Der Verfasser ist im Irrtum , wenn er glaubt , daß
diie disnsWche ReAame für die Kriegerveredne seitens der
mWtärischen Behörden erst sin Produkt der Neuzeit sei. Der
vom „Vorwärts " mitgadeÄte Erlaß stammt aus alter Zeit.
Einsender , der dom hiesigem Roserveossizierkorps von 1889 an
ca. IS Jahre angchört hat , kann aus eigener Erfahrung be¬
richten, daß schon damals mindestens cmunvl im Jahre seitens
her BezrrkskomNnainÄeure mit Nachdruck der kaiserliche
„Wunsch" betont wurde , daß jeder Offizier des BeuDlaubten-
standes einem Kriegerverein angehören möge. Diese nachdrück¬
liche Betonung Mnügte einem der Herren noch nicht. Er ließ
bei einer .Versammlung — es mag Mitte der 9Ver Jahre ge¬
wesen sein — diejenigen Offiziere vortreten , die keine Mit¬
glieder seien, und richtete an jeden einzelnem die Frage , aus
welchem Grunde «r das bisher unter -lassen habe !! Listen zur
Einzeichnung lagen vorbereitet auf dem Tisch! In richtiger
Erwartung , daß einem solchen Gewisseinsdruck wohl kaum
einer ftamdhalten werde. Einsender dieses hat den Beitritt
zu einem Kriegervereim stets abgelehnt, da er in voller Über¬
einstimmung mit dem Verfasser des Leitartikels die Krieger-
vereine ails Politische Organisationen ansteht. Ihren wahren
CharaktW zsigen sie allerdings weniger im .Westen als im
Norden und Osten, wo sie es nicht nötig Hadem, ihr konser¬
vativ -reaktionäres Gesicht mit «imfsm „nationalen " Schleier
zu verhüllen . 8.

Dir Besetzung des Cölner Erzbischof-StuhleS wird in
beteiligten Kreisen eifrig erörtert . Von deutschen Bischöfen
kommt Bischof Schulte von Paderborn an erster Stelle in
Frage . Auch der Kölner Bischof Dr . Müller wird genannt.

* Ein neuer Wasserweg. Die Regierung genehmigte das
Projekt der Verbindung Mühlheim (Ruhr ) mit dem Rhein
durch einen schiffbaren Wasserweg. Dadurch wird die Kanali¬
sierung der Ruhr von Mühlheim bis Ackerfähre-Duisburg
vorgesehen. Von hier soll der Verbindungskanal zum Rhein-
Herne -Kcmal führen.

* Über bas Schicksal der Betriebspensionskassen und Be¬
triebspensionsfonds angesichts des baldigen Inkrafttretens
des Angestelltenversicherungsgesetzes  herrscht
in den Kreisen der Beteiligten noch große Unklarheit . Eine
Beratung der Firmen mit Betriebspensionskassen und Be¬
triebspensionsfonds zwecks deren Anpassung an die Bestim¬
mungen des Angestelltenversicherungsgesetzes erscheint deshalb

schrift der Ärzte muß ein Jeder , welcher den Brunnen trinkt,
zwischen jedem Glase? bis an das Ende der Allee hinab und
wieder zurück gehen. Dies muß indes langsam geschehen,
damit man nicht warm werde, oder in Transpiration komme.
Wahrlich ! es ist ein recht amüsanter Anblick, alle die Menschen
daher schreiten und sĉ veben zu sehen. Präcise um 7 Uhr
stimmt ein Korps Hautboisten einen Morgenpfalm an. (Wie
heute noch! Der Vers.) Gleich darauf werden ein paar Eng¬
lische Tänze gespielt, um die Brunnengäste auszumuntern . —
Zwischen 8 und 9 Uhr nehmen die Frühstückspartien ihren
Anfang . Fm July , wenn die größte Anzahl von Badegästen
behsammen ist, beginnen die sogenannten großen Frühstücke.
Das Frühstück besteht gewöhnlich in Schockolade und Kaffee,
und obendrein folgt ein Walzer . Ein solches Fest wird im
Ballsaal unter dem Namen Dejeuner dansant bekannt ge¬
macht. — Nach dem Frühstück promenieren die Damen ent¬
weder zu Wagen oder zu Fuß , oder sie gehen auch ins Bad.
— Auf diese Weise schleicht der Vormittag hin , bis die
Mittaasglocke tönt , worauf alle zu den Spcisetischen eilen.
Um 3 Uhr hebt man gern die Tafeln auf : die Kafseetische in
den Alleen werden besetzt. Von 4 bis 5 Uhr ist die Hauptallee
(1668 angelegt, 500 Schritte lang , 40 Schritte breit , und hat
4 Reihen hoher, im obersten Gipfel sich wölbender Linden¬
bäume in ihrem glänzendsten Flor . Ganze Reihen von
Grazien , wovon die eine kostbarer als die andere ist, schweben
dem Auge vorbey. Um 5 Uhr eilen die SchauspicMebhaber
ins Theater , und die Verehrer der Natur in die umliegende
Gegend, wo behde Theile höchstens ein paar Stunden hin-
bringen . Aber auch der Ballsaal widerhallt von: le jeu est
fait ! von perdu ! vom freudigen Klange der Louisd 'or und
vom beständigen Geklapper unter den Spielern . Um 8 Uhr
ist im Schauspielhause das Ende ; die Allee wird wieder vvll.
Die Pharobank pausiert . Die Eßglocke schlägt an . Darin
streuet der Spielgott wieder seinen goldenen Lokköder aus;
bis nach Mitternacht hin sieht man die Gesichter, bang vor
Schrecken, oder erröthend vor Freude , um diese Goldgrube
her , bis endlich Morpheus den Sieg davon trägt , und seinen
Schleyer über alle Zerstreuungen dieses Menschcngewimmels
für einen Zeitraum von sechs bis sieben Stunden - wirst , wo
sie fcvUtn wieder von vorne anrangen ."

MesbaÄsrrsN Tagblatr,
dringend von nöten. Zu diesem Zweck veranstaltet das
Soziale Museum in Frankfurt a. M. am 6. September , nach¬
mittags 4 Uhr, im Gebäude der Akademie für Sozial - und
Handelswissenschaften daselbst eine Versammlung von Inter¬
essenten, in der durch Referat und Aussprache die ein¬
schlägigen Fragen geklärt werden sollen. Zur Versammlung
werden noch Einladungen an alle Beteiligten ergehen, es soll
aber jedem Interessenten der Zutritt affen stehen.

* H-rnsabund . In der vergangenen Woche meldeten der
„Arbeitgeberverband , E. V., Flensburg " und der „Zwcigver-
ein „Hütte " des deutschen Technikerverbandes in Danzig"
ihren Beitritt zum Hansabund an . Außerdem gelang es, in
Edenkoben i. Pfalz und in Seegefeld b. Spandau neue Ver¬
trauensmänner zu gewinnen.

* Die Beseitigung des Branntwernkontmgenis . Das
Hauptzollamt hierselbst schreibt uns : Es wird hiermit zur
öffentlichem. Kenntnis gsbracht daß der Bundesrat in der
Sitzung vom 8. Juli 1912 Andevwngem und Ergänzungen
der Bnanniweinsteu-eraus-fuhruugDbestimMUNtzen, die im
Lause der Zeit , insbesondere durch das Gesetz vom 14. Juni
1612, be-treffsnd Beseitigung des Bramntwemkontingents,
nötig geworden sind, nämlich : 1. der Branntweinsteuer-
Grun 'dbeftimMunge-n : 2. der Brennereiordnung ; 3. der
Br -anntweiu -Begleitscheiaorduung ; 4. der Branntwein -Lager-
ordnung ; S. der Branuiitv-ein-RemigungSordinung ; 6. der
Alkoho-lermÄitelu-ngsordnuu -g; 7. der Brannüvemsteuer -Be-
frdiungsordnung und 8. der EssiKfäureordnüng , mit der Maß¬
gabe beschlossen hat , daß die Besiiimanunigonzu 1 b:S 7 mit
dem 1. OAoSer 1912 in  Kraft treten . Die Bestimmungen
zu 8 treten dagegen sofort mit ihrer Veröffentlichung im
„Zontralbtebt für das Deutsche Reich", in dem alle Änderun¬
gen und Ergänzungem zum Abdruck gelangen werden, in
Geltung.

* Der 6. Internationale Marianische Kongress wuü >e
Samstagabend in Trier durch den feierlichen Einzug der
kirchlichen Würdenträger in den Dom eröffnet , an dem
15 Erzbischöfe, Bischöfe, Äbte und Prälaten teilnahmen.
Bischof Korum wurde zum Präsidenten gewählt, zu Vize¬
präsidenten Föhr . v. Stotzingen , Abt von Maria -Laach, und
Gras Besseguier (Nisderösterrerch). Bischof Korum gedachte
des Todes des Kardinals Fischer. Dann folgten Begrüßungs¬
ansprachen der deutschen und ausländischen Bischöfe.

* Neugestaltung der Zweiten Lehrerprüfung . Seitens
des Unterrichtsministers ist die bisher an den Lehrerseminaren
abgehaltene Zweite Lehrerprüfung neu geregelt worden. Diese
Prüfung wird jetzt der Königlichen Regierung als Anstellungs¬
behörde übertragen . Das Provinzial -Schulkollegium wird
also künftig entlastet werden. Der Vorsitzende der zu^bilden-
den Prüfungskommission wird der Regierungs - und L-chulrat
der betreffenden Regierung sein, ein zweites ständiges Mit¬
glied ist der Kreisschulinspektor, dem der zu prüfende Lehrer
unterstellt ist. Weitere Mitglieder werden aus den Lehrper¬
sonen der Seminare und der Volksschulen nach Bedarf be¬
rufen . Diese Kommission wird entgegen der bisherigen
Praxis den Lehrer in seinem Schulort aufsuchen und Gelegen¬
heit nehmen, ihn in drei Lehrproben, von denen zwei in der
eigenen Klaffe stattfinden müssen, zu hören . Auch die wissen¬
schaftliche Fortbildung des Examinanden wird , wenn auch in
etwas veränderter Form , Gegenstand der Prüfung sein. Zur
Deckung der Prüfungskosten hat der Lehrer eine Prüfungs¬
gebühr von 20 Mark zu zahlen.

* Die neueste Spionageafsüre . Zu der bereits im
gestrigen Abendblatt gemeldeten Verhaftung einiger Eng¬
länder in Eckernförde wird noch gemeldet: Die Jacht ist schon
am Freitag auf der Autzensörde von Eckernförde bemerkt
worden. Sie trägt keinen Namen und hat auch keine Nummer.
Sie führt nur ein kleines unscheinbares und bisher nicht be¬
kanntes Klubabzeichen. Sie ist nach Art der Nordsee-Fischer¬
kutter gebaut und hat eine Dampfmaschine. Die Zollbeamten
wurden auf die Jacht aufmerksam, als sie am Samstagabend
die Zollinie passierte, ohne sich vorschriftsmäßig anzum.elden.
Die verhafteten fünf Leute geben sich als Sportsleute aus
und gehören offenbar zur guten Gesellschaft. Einer will
Rechtsanwalt , einer Photograph , einer Marinemaler , einer
Arzt und der fünfte Ingenieur sein. Bei der Durchsuchung
der Jacht , die am Samstagvormittag im Beisein des Staats¬
anwalts vorgenommen wurde, sollen sich außer den Schisfs-
und Küstenforts -Aufnahmen Photographien der im Bau be¬
findlichen Schleusen von Brunsbüttel und Holtenau mit der

Mir ist durch Zufall ein 1556 bei Andreas Obermayer
in Nürnberg gedrucktes Büchlein in die Hände gefallen:
„Gruendlicher und wahrhafftiger Bericht von dem wunder-
brunnen , hylliger born genannt vnd Zwo mehl Weges von
Hamelen an der Weser gelegen."

Als äußerst interessante Einzelheiten dienen daraus
folgende Absätze: „Es hat Gottlob diser Brunnen vilen lauten
geholffen, die etlich jar Taub vnd Blind gewesen sein. Deß-
gleychen auch vilen leutcn , die den Krebs vnd Harnwurm ge¬
habt, geholffen. Es ist auch ein Mensch zu disem Brunnen
gebracht worden, der mit dem boesen Gehst besessen gewesen,
welches wir in der warheit gesehen, demselbi-gcn ist das
Wasser mit gewallt inn ben mund gegossen worden, das der
boese Geist von im hat muessen weychcn. Es hat auch _bifcr
Brunnen vilen leiden geholffen, die alle tag frisch vnd gesundt
davon ziehen vnd sind noch vil, die alle tag vnd stund besse-
rung empfinden vnd hoffen. — Item , welcher Mensch giffl
bey sich hette vnd trinckt dises Wassers vnd badet sich darinnen,
der Wirt gesund. Wie dann allhie ein Fraw von Bylefeldt
gewesen ist, von welcher ein Ehdexe vnd andere vergisst .'
boeser wuermer mehr kommen sind. •— Es ist auch ein Mann
zu disem brunnen kommen, der sieben jar seiner sprach be¬
raubet gewesen, hat auß disem brunnen getruncken vnd ge¬
sagt, wie das er aufs ein zeit von einem bäum gefallen, da¬
von im die sprach enpfallen were. — Hieher ist auch kommen
ein Schmiedeknecht, welcher mit einem äuge ist blindt gewesen,
hat dasfelbige äuge dreh tage mit disem Wasser gewaschen und
sein gesicht Wider bekommen, das er allerley Muentz mit dem
kranken äuge hat erkennen können. — Des feh Got gelobet
vnd gedancket in Ewigkeht, dem kein ding vnmueglicken ist.
Amen."

Bits l «Ttü und Tülttn.
C„ K - Alma-Tabcmas Testament . Das Testament des

großen englischen Malers Sir Laurence Alma-Tadema ist
nunmehr eröffnet worden. Es trägt das Datum vom 27. Okto¬
ber 1909 und verfügt über ein Vermögen von genau 1176 186
Mark . An Schenkungen für Museen sind ausgesetzt: dem
Variier Luxembourg -Museum sein Gemälde «Der Sklave ",
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Ansicht eines Spezialschiffes der deutschen Marine beftudem
Gegenwärtig liegt die Jacht unter Bewachung am Bollwerk
in Eckernsörde.

* Der höchste Preis für Schweine seit Bestehen des Ber¬
liner BiehhofeS wurde SamStag notiert . . Er be¬
trägt , wie die „Allgemeine Fleischer - Zeitung " nut-
teilt 82 M. für 100 Pfund Schlachtgewicht, in Ernzeftallen sind
sogar 83 und 84 M. gezahlt worden. Die genannte Zeitung
hat festgestellt, daß überall auf dem Lande ein großer Mangel
an Schweinen herrscht. - . . . .

* Der Kraftwagenverkehr . Dem Bundesrat lieg, zurzeit
ein Antrag einer Bundesregierung auf Ergänzung öer
Ausführungsbestimmungen  vom Februar 1910
zum Gesetz über die Regelung des Verkehrs mit Kraftwagen
vor. Dieser Antrag ist veranlaßt durch die steigende Ber ->
Wendung von Kraft I astwagen  mit Anhängern in den
Städten und deren Umgebung. Die hierdurch entstehenden
Geräusche und Erschütterungen sind vielfach derartig be¬
lästigend für den Straßenverkehr,  daß es ange¬
bracht erscheint, für die Kraftlastzüge Vorschriften zu erlassen,
die auch bei schnellem Fahren auf .gepflasterten Straßen über¬
mäßige Geräusche zu verhindern geeignet sind. Es wird sich
dabei in erster Linie um die Verpflichtung zur Gummi --

post unh  Cisenhakm.
Die deutschen Posteinrichtungen sind wieder von zahl¬

reichen ausländischen Postbeamten zum Gegenstand eingehen¬
den Studiums gemacht worden. Ein Regierungsrat aus dem
japanischen  Verkehrsministerium unterrichtete sich im
Reichspostamt über die Organisation der Verwaltung , die
Grundsätze für Einrichtung von Postanstalten , das Eisenbahn-
Postwesen, die Dienst- und Besoldungsverhältnisse des Perso¬
nals und die Etatsverhältniffe . Ein Postinspektor der
niederländisch - indischen  Post - und Telegraphenver-
waltung studierte den Dienstbetrich verschiedener Berliner
Post- und Telegraphenanstalten , das Revisionswesen und das
Verfahren bei Aufstellung der Poststatistik. Der General-
inspektor der brasilianischen  Posten besichtigte in Ber¬
lin eine Anzahl Postdienstzweige und Posteinrichtungen und
begleitete zwei Bahnposten zwischen Berlin und Hamburg . Ein
Postbeamter aus Chile studierte den Betrieb mehrerer Ber¬
liner Postämter und einer Bahnpost. Ein Mitglied der
ottomanischen  Generaldirektion der Posten und Tele¬
graphen in Konstantinopel verweilte längere Zeit in Deutsch¬
land , um den gesamten Post-Betriebs - und Verwaltungsdienst
kennen zu lernen . Zwei höhere belgische  Beamten besich¬
tigten das Fernsprechamt in Cöln. Aus Frankreich  weilte
unlängst der Direktor der National -Sflarkasse mit zwei seiner
Beamten in Berlin , um sich über den deutschen Postscheckdienst
zu unterrichten . Ferner waren in diesem Monat drei höhere
Beamte der französischen Post- und Telegraphenverwaltung in
Berlin anwesend, ein Ingenieur zum Studium der Tele¬
graphen - und Fernsprecheinrichtungen und zwei Inspektoren
zum Studium der Rohrpost. Drei weitere französische Be¬
amte werden voransstchtlich im September zum Studium der
deutschen Post- und Telegrapheneinrichtungen in Berlin ein-
trcffen . Man kann hieraus ersehen, welche Anerkennung die
deutsche Postverwaltung bei den fremden Verwaltungen findet.
Noch mehr wird sie von Ausländern geschäht, die als kor¬
respondierendes Publikum mit ihr in Berührung kommen.
So werden die deutschen Postanstalten im Auslande sehr viel
selbst von denjenigen Angehörigen fremder Nationen in An¬
spruch genommen, die am gleichen Platze eigene Postanstalten
baben. Die deutsche Post steht auch dort hauptsächlich wegen
ihrer Sicherheit und Zuverlässigkeit unübertroffen da.

Das Gewicht der Postkarten ist soeben von der deutschen
Reichspastbehörde neu festgestellt worden, und zwar dürfen
Privatpoftkarten bis zu 6 Gramm wiegen, wenn sie zur Be¬
förderung im inneren Verkehr gegen die Postkartentaxe zuge-
laffen werden sollen. Die amtliche Postkarte wiegt in der
jetzigen Ausführung 2,8 Gramm.

fker und
Für das Kaisermanöver stellt Sachsen  eine Reserve¬

division auf , die bis auf die Kavallerie und Teile der tech¬
nischen Truppen nur aus Reservebataillonen der Infanterie
und Reserveabteilungen der Feldartillerie bestehen sollen.
Wie verlautet , ist eine ähnliche Maßnahme auch beim
preußischen 4. Armeekorps geplant.
, * Schisfsnachrichten. (£§ sind eingetroffen : S . M. S.

„Iltis " am 2. August in Hongkong, S . M. S . „Emden" am

wie wir bereits berichteten, ferner dem Amsterdamer Reichs-
muscum sein Bild „Der Tod des Erstgeborenen " ; das Museum
von Leeuwarden erhält einige prächtige Silberarbeiten , von
denen der Maler eine treffliche Sammlung besaß, darunter
einen Buketthalter aus Silbcrfiligran , von Alma-Tademas
Großvater gefertigt . Die Summe von 10 000 M. wird dem
allgemeinen Wohltätigkeitsinstitut für Künstler überwiesen.
Jahresrenten sind für den langjährigen Diener und Gärtner
Alma-Tademas sowie für andere Dienstboten ausgesetzt. Die
Haupterben sind natürlich seine beiden Tächter Anna und
Laurence , unter die auch einzelne Familicnkleinodien und
sonstige Kostbarkeiten verteilt werden. Ihnen fällt die Nutz¬
nießung des ganzen Vermögens zu, das dann nach ihrem
Tode an den Vorstand der königlichen Akademie der Künste
gelangen soll zur Begründung einer Alma -Tadema -Stiftung.
Es wird dem Institut anheim gegeben, über die Einzelheiten
dieser Stiftung zu gegebener Zeit weitere Bestimmungen zu
treffen.

6 . Werke von Tizian und RubenS zum Verkauf. In
Kopenhagen erregen gegenwärtig zwei hervorragende Meister¬
werke von Tizian und Rubens das größte Interesse , die hier
zum Verkauf stehen. Die Bilder stammen aus Schweden, und
zwar aus der berühmten Kunstsammlung auf Schloß Sasta-
holm, dessen Besitzer vor kprzem Graf Trolle Bonde geworden
ist. In Schweden beklagt man es sehr, daß diese beiden vor¬
züglichen Werke durch die Vermittlung dänischer Kunsthändler
ins Ausland gegangen sind. Die dänischen Museen werden
wahrscheinlich die beiden Bilder erwerben ; andere wertvolle
Werke der Sammlung , die aus dem Anfang des 18. Jahr¬
hunderts stammt und nun aufgelöst wird , sollen nach England
oder Amerika kommen. Das Werk Tizians stellt einen unbe¬
kannten Herrn dar , in schwarzer Mütze und schwarzem Man¬
tel, einen kostbaren Ring am kleinen Finger . Das graue Haar
fällt tief auf die Schultern ; den Hintergrund bildet eine
prächtige Herbstlandscbaft. Das Rubenssche Bild ist ebenfalls
ein Portrait . ES soll einen spanischen Schatzkanzler der
Niederlande Philippe de Roh darstellen. Glänzend sind die
weiße Halskrause , der schwarze Mantel und die goldene Kette
aus der Brust gemalt.
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Magdeburg" ist am 2. Ligust von Bremen nach WnhMns-
ßäven übergeführt worden. _

KuslLNÄ.
GKerreich-Ungarm,

Zum KonflM im Kaiserhaus. Wien,  4 . August. Ent-
gegen den offiziellen Dementis meldet die „Neue Freie Presse
von unterrichteter Seite aus Salzburg, daß der Erzherzog
Joseph Ferdinand doch in einigen Wochen aus dem öster¬
reichischen Armeeverband scheiden und auf österreichisch-italie-,
nischem Gebiet seinen Aufenthalt nehmen wird. .

Die Luftflotte. Wien,  4. August. Wie die ..Neue Frere
Presse" meldet, find von der Militärverwaltung 34 Militär-
aeroplane bestellt worden, darunter 24  Etrich-Maschinen. Die
Kriegsmarine hat einstweilen einen_Lehner-Daunlerschen
Marinepfeilflieger angetauft. Ern zweiter wird alr- Sperrde
\gt  bayerischen Kolonie zukommen.

KrankreiH«
Hur Rußlandreise des Ministerpräsidenten. Paris,

5. August. Der „Petit Parisien" schreibt: Der Horizont ist
heute weit heller als vor Jahresfrist , aber der Orient, der
ungezählten Störungen und Bedrohungen preisgegeben rst,
ist voll von Gefahren. Wie wird die Diplomatie diese Ge-
fahren entfernen, welche Stellung werden die Vertreter̂ der
Tripelentente gegenüber der Krise einnehmen, die dre Turwr
erschüttert, welche Anstrengungen werden sie besonders machen,
um der Krise im Mittelmeer ein Ende zu machen? _ ~a§  sind
sicherlich die Fragen über die MinisterpräsidentPorncarK mit
den russischen Staatsmännern verhandeln wird.

Neuer Kolonialbesitz. Paris,  3 . August. Seit heute
hat Frankreich, wie der „Gaulois" erzählt, drei neue Kolonien:
die Inseln Ansouan, Mohelli und Grotzcomoro, die zusammen
den Archipel der Comorischen Inseln nordwestlich von Mada¬
gaskar bilden. Der Archipel gehört seit dem Jahre 1888 zu
der Kolonialsphäre Frankreichs, war bi? jetzt aber nur cra
Protektorat. Dieses Protektorat ist nach einem heute früh
im „Journal officiel" veröffentlichten Gesetz durch eine Besitz¬
ergreifung in aller Form abgelöst worden. Der Archipels ge¬
hört von heute ab zum Gouvernement Madagaskar. Sr bildet
einen strategischen und maritimen Vorposten der großen
afrikanischen Insel nach Norden zu. Dre neue Kolonie ist
nach den Berichten der Blätter reich bevölkert, sie soll ungmahr
100 0M Einwohner haben und van erstaunlicher Fruchibar-
ieii sein.

Niederlande.
Eine Weltkonferenz im Haag zur Schaffung eines Schiff-

s-hrtsgesetzes? London,  8 . August. Dre niederländische
Regierung wird, wie zuverläßlich verlautet, in der nächsten
steit cm die Mächte eine Einladung ergehen lassen, dre zur
Beschickung einer Weltkonferenzim Haag auffordert. Der
Zweck dieser Konferenz soll sein, ein allgemein geltendes
Schiffahrtsgesetz zu eiitwrrfeu und einzuführen, das im Sinne
des englischen amtlichen „Titanic"-Gutachtens eine inter-
«̂ationale Regelung der Sicherheits- und Rettungsbestim¬
mungen schafft.

bracht, und gleich nach 7 Uhr erhob es sich in die Lüste. Die
Führung lag wieder in den Händen des Lustschlffkapitans
Honold. An der Fahrt nahmen auch vier Abteiluugschess des
Großen Generalstabes, die von dem Konstrukteur des Luft¬
schiffes, Professor Dr. Schütte, in der Lustschifshalle empfangen
worden waren, teil. Nachdem der „S .-L 1" zirka dreiviertel
Stunden über Berlin gekreuzt hatte, kehrte er nach seiner
Halle zurück

gus Stadt und Land.

RnManö.
SlafonowS Englandreise. Petersburg,  4 . August.

Der Minister des Äußern Ssalonow wird Ende d. Mts.
R-ttersbura verlassen, um nach London zu reisen. Der Haupt.
tnrrf  der Reise Ssasonows nach England ist wohl dre Rege-
Lg der persi ch-n Frage , die zurzeit den brennendsten Punkt
n den russiich-englischen Beziehungen bildet Gerüchten zu-

folae denen allgemein Glauben geschenkt Wird, werden, .me
bereits im «estrigen AbenMatt gemeldet, zwischen England
und Rußland gebeime Verhandlungenwegen der Rückkehr des
trüberen Schahs geführt. Es erscheint, wie die „Köln. Ztg."
meldet möalich daß England gegen entsprechende Kompensa

des Parlaments seinen Widerstand aufgibt.
Zpanien.

Der Marokkovertrag mit Frankreich. Madrid,
3 Auausi Ministerpräsident CanaleM erklärte den Ver-
ttetern der Presse gegenüber, daß nach der Rückkehr des
Kabinettchefs Poincarö aus Petersburg also gegen den
20. August, der spanisch-französische Marokkovertrag zur
ilnterreicknuna gelangen kann. Noch bis vor kurzem glaubte

das Zustandekommen des Akkords wurde über die Frage
ÄÄil « « b-ide-k-it- di-
Überzeugung zum Durchbruch gekommen daß über diesen
Punkt der Abschluß des Gesamtvertrags nicht hinausgeschoben
werden brauche.

Persien.
wmaM»-russisch- Verhandlungen über eine Rückkehr des

S Im H 3 » »«* Di- . .® IniW« 8«W m-Id-t
ms Teheran: Gerüchten zufolge, denen allgemein,geglaubtmischen England und Rußland geheime Ver-
bandlunaen wegen der Rückkehr des Exschahs geführt . Es•• S/rfc Enaland seinen Widerstand aufflibt

,°» i-
Sen Garantie für die Wiedereröffnung des Parlaments.

Vereinigte Staaten-
. . c.g Aeischtrustes. New Vork,  3 . August.

-ĉ tmist der bekanntlich durch Regierungsbeschluß ge-
Der Fleifchtrust, bexoeta™ w aufguIBfett, ßreift  jetzt zu
jungen wu , s Empörung in der Bevölkerung aus-
Matznahmen, h Macheakt für die Beschneidung seiner
ldsmi und allge . Nach den Preissteigerungen der
Rechte angesehe - ^ Trust wiederum eine löprozentige
letzten hat nunmehr der fünf Monaten -ine
Erhöhung eintreten laßen, n ausmacht. Selbst wohl-
Gesamtherauywtzu8 ^ ^ gezwungen, ihren Fleischbedarf

Ä ä  sra VMS«
s1 *Sg-sÄg - "b* **
steigerung absolut keine Berechtigung hatte. __

Wiesbadener Nachrichten«
Neue Frauenberufe.

Es wird .unS «elschrieib-en:
„Der gute Wille allein tut es nicht." Diese Erkenntnis

ist aus dem Gebist der MÄbeKtätsgkmtim letzter Zeit mehr
als früher zu ihrsm Recht gekommen. Wer stüher, sonder¬
lich unitar dM erneu befviedigemden Beruf suchenden Ange¬
hörigen der FrauemweÄ gute Grundsätze hatte, dazu einen
Aaren Blick und praktisches Geschick, glaubte oft eine Mit:,
v-iellet chs sogar bald selbständige Stellung in em-er Anstalt
oder bei eimsm sonstige« gemeinnützigen Unternehmen aus¬
füllen zu köm«m. Das ist nun anders gelvorden. Eine
staMche Anzahl von „Frauenschulen" oder „Frauen -Semi--
nawen" ist von humMiitärer und evangelischer Seite aus ins
Leben gerufen. Es wird die Zeit nicht mehr fern sein, wo
für die wichtigeren und besonders für die beitenden Stellun¬
gen aus diesen Gebieten nur solche Kräfte in Betracht kom¬
men, .die Nicht nur in praktische, sondern vor allem auch in
theoretischer Hinstcht ohne zweckentsprechende VorbWung nach-
wsifen können. Aber nun machen wir gegenüber der nicht
goringen Zahl der zur Auswahl stehenden AmsbildunKstätten
eine etwas merkwürdige Beobachtung. Die Wahl macht bis¬
her zumeist nur wenig Quail. Die Bestrmniung der Schule
hängt oft von ziemlich zufälligen Dingen ab. Sie wird nicht
immer mit der nötigen Überlegung und Kenntnis getroffen.
Man bedenkt nicht, daß auch hier Fehlgriffe möglich sind. In
der Freude, daß es überhaupt nunmehr solche Ausbild.ungS-
gelegenheit gibt, vergißt man leicht, daß es nun aber wichtig
ist, die "rechte Schule zu treffen, wenn man nicht vergeblich
Geld, Zeit und Kraft verwenden will. Man sollte niemals
ich mit dem Prospekt einer Schule begnügen. Man soll auch
nicht denken, daß die Entscheidung schon ist, wenn
man den allerdings sehr wichti,gem Unterschied berücksichtigt
hat, daß einige Schuilen humanitär und ivterkonfchswnell ge¬
richtet sind, während andere artleften wollen, «üs der Kraft
wtybrr  eÄaugöli.scheL ReligiöfitÄ heraus zu arbeiten. Man
mag wissen und bedemk-en, daß hier die Detknahme an dem
Jahveskurfus einer Schule eine Summe von mindestens
1200 M. erfordert, während dort, insbesondere, wo Verbin¬
dung mit einem großen AnstaltAbetrieb besteht, naturgemäß
pekuniär leichtere Bedingungen bei gleichm Leistungen gestellt
werdün können, so daß die Töchter mmderbemittÄter
Familien nicht auf gute Baribildung zu verzichten brauchen.
Bor allem möge man berücksichtigen, daß das Gebiet der
sozialen LiebeStäUgköit heute auheror!denÄ-ich groß, reich und
weit verzweigt ist. Dsmontfprechcnd ist es wichtig daß eine
angehende Schülerin sich möglichst bei der Auswahl der Schule
berate: was will ich? — welche BerusSart wünsche ich? —
wohin zieilen beî mir Begabung und Migung ? Darnach
sollte die Wahl Mtroffen werden. Es gibt Fvauenschulen,
MÄcho in ihram chooretischen Teil prinzipiell für alle Zweige
der Inneren Mission, abgesehen von der Kr̂ankonpflege, vor-
beveiien, und^die dann in ihrem praLischen Teil den Schüle-
rimren je nach Wahl und Neigung eine EinzclauSbildung ver¬
mitteln. So gehen die Frauenschule des Deutsch-Evangeli¬
schen FrausnbundeS in Hannover und des Zentralcmsschusses
für Innere Mission in Bsrlin-Dahlem, Wtsnsteinstrahe.81,
vor. Letztere hat einen s^jähvigen theoretischen und einen
s^sährfgen p̂vaNischen Kursus. Aus den beiden ersten Kursen
der BeMnor Frauenschule für Innere Mission sind schon
60 Schülerinnem in feste BerusSstellungenemMtröten. An¬
dere F-rauenschulen, wie z. B. die des Diakonissemhauses
„EvangSlisches MagdalenSnstift" zu BeMn-Delltow, führen
auf ein bestimmtes Ziel hin, das darin besteht, solchen Damen,
die aus pädagogischer Veranlagung heraus, aus der Freudr
an der Ju .gend zur ErziLhungsarbM und Jugendpflege hin-
neigen, für die besriedigoirden und eventuell sehr fslbständi-
gen Stellungen an dem llntsrnehmungen und Anstalten der
Inneren Mission, der Städte und des Staates die geeignete
und erwünschte Vorbildung zu geben. Im Herbst beginnen
bei den Frauenschulvn die JahreSkurse von neuem. Vielleicht
dürste mancher Familie, in der jetzt über den AusbildunaS-
gang einer Tochter Rats gepflogen wird, vorstehender Hin¬
weis nicht MwUkomanen sein. U.-V.

Luftfahrt.
* Luftschiff„Schütte-Lanz" ist Samstagabend zu

^ E-^ n^^ alrt über das Häusermeer Berlins vom
erner Sroßeren. a - autf.ejtiegen. Nachdem sich der WindUm --- d--«-»-

— DaS neue Arbeitsamt. Der im Jahre 1895 gegründete
Arbeitsnachweis hat mit der Zeit einem solchen Umfang an¬
genommen, daß di« Räumlichkeiiten im Rathaus, obwohl der
Magistrat alle verfügbaren Räume zur weiteren Ausdehnung
hergab, nicht länger mehr verbleiben konnten. Die städtisch-
Verwaltung hat daher das vom MilitärfiskuS amgekaufte Ge¬
bäude des früherem Garmisonlazarletts, Ecke Dotzheimer und
Schwalbacher Straße , Herstellen lasten und dem Arbeitsamt
übergeben. Der Umzug in die neuen Räume, di>e am Mon
tag, den 12. August, vormittags 8 Uhr, «rössnet und dem Ver¬
kehr übergckben werden sollen, erfolgt bereits am 10. August.
Der Eingang für weibliche Arbeitsuchende sowie für Arbeit
geber und Herrschaften ist Schwalbacher Straß « 16, der Ein

U'WW -o - - - I - - / U'JW Ä'VIWUIWUJ»(| 1‘Ulutn,
Zimmer 2 für häusliches und Hoteldionstperfonal bestimmt;
Zimmer 3 ist zu oimem Warteraum für Arbeitgeber und
Herrschaften hergerichtet wordm. Von dem Eingang in der
Dotzheimer̂Straße führt di« miittlere Treppe zu her Abtei-fiiVv mÄirrrto :_ _

f mittslungKräumAN Ikgen Wartezimmer, die der Avbeit'ucher"«
! den zum Aufenthalt dienen. Das Arbeitsamt erhalt eme
' Telephonzanträle, an welche die einzelinÄN Bermntünung-

stellen angeschlvsstm werden. Zum Anruf bei der Post genug,
die Bezeichnung„Arbeitsamt". Es steht zu erwarten, daß ®,r
den erweiterten Räumen auch di« Zahl der Bevmitt-elumgen
Jun-immt, die auch weiterhin zum «egen für Arbeitnehmer
umd Arbeitgebeir dienen mögen. Me soziale Bedeutung, ine
dem ArbeitSâmt zu gesprochen werden muh, wird mehr und
mehr anerkannt. — Mit dem Arbeitsamt siedelt auch der
„Verein für Auskunft"  in das neue Gebäude über.
Derselbe hält, wie bisher, feine Sprechstunden abends von
6 bis 7 Uhr ab. Der Eingang ist von hier Dotzheimer Straß«
aus. Die Geschäftsräume befinden sich in Zimmer 5.

_ Die Frage der Beschaffung zweiter Hypotheken, di«
bekanntlich auch in UlNsorer Stadt seit längerier Zeit schon
den Gegenstand amtlicher Beratungen bildck, ohne daß vrs-
her ein greiifbareS Ergebnis vorläg«, ist and̂erwarts bMetts
inertes gedieh«». So ^ uch im Elberfeld, das nun ebe-nfalls
eia städtische Hypotheken,cmstM für zweî Hypothecken er¬
halten hat. Im .Statut soll auf Antrag des dortrgen Haus-
bssitzerveroims den BÄLrhungsgrundsätzyn folgende Fassung
gegeben werden: „8 4. Es d-ürf«n nur bckaute Grundltucke
der Stadt Elberfeld mit in gutem Zustand beftndttchen
Häusern LÄichon wevdem, di« bereits an erster Stelle nach den
Grundsätzen,der städtischen Sparkass« zu Glbevfsld belmhen
stnd. — 8 5. Die Beleihung darf 80 Prozent des Wertes de»
bebauten Grundstücks nicht übersteigen. -~ § 8- °ett
ÜborschüffLN der HypothLkenanstalt sind^ 20 Proß^ dem
RefervchmdS ZuzuMren , bis dies« die Höhe von 20 Pro^ nt
des auSgÄiehMM Hypo.thekenkapitals erreicht hat. Der Rest
der übeirschüsse— und bez-ichentlich sobald der ResEfonds
20 ProzMt des ausgelieheneu HypochekemkapitalS erreicht hat,
die gesamten Überschüsse- fließen in einen Amo-rtnattons-
fonds, aus dessen Grträgon die allmählliche Amortrsatton der
HypothLk'endarüehlen BcJxritiiiŵirL. — Zur Begrünidung wurde
cmMführt, daß in ß 4 Rücksicht zu nehmen sei aus Grundstücke,
die nicht die städtische Sparkasse an erster Stelle bÄwhett
habe, unter der Borc»uss«tznng, daß bei der AÄeihuug smchW
Grundstücke zur erst«:« Swlle dieseLben Lchätzungsgrundsatze
eingehalten worden seien, die bei der städtischen Sparkasse zu¬
grunde gSlegt wMde,n. — In § 5 s«i es wünschenswert, daß
di«iZugeftändniisie, die man der Bangenosisnschast»Eigener
Herd", bereits gemacht habe, nämlich 80 Prozent Ŵert-
beleihUiNg, auch für eine Beleihu.ng anderer Gebäude sertens
der neuen Hypo-chLkenbank eingehalten worden müßten. —»
Zu ß 8 wurde beErkt , daß in Hausbesitzerkreifend-er Grund¬
satz gefordert werde, daß die GemeindM Lein« gewerblichen
Untevnehmlungen betr-eiben sollten, daß solche Umternehmun-
gen vnelmehr gemeinnützigerArt fein müßten und domnach
auch der gesamte Nutzen au-s der Unternehmung der Wge-
meimheit, Lezw. denfenigM zufließen solle, die zu den Ein¬
nahmen der Usttornelhmung beigetraWN HÄüen; das seien in
diefem Falle die tzypothokennehmer, zu deren Gunsten die
Überschüsse der Hypothekenanstalt vorwoudet werden müßten.
Dies würde am richtigsten in der Weis« geschehen, daß neben
dem Reservefonds ein AmorKsatwnssondsgeschaffen werde,
dessen Erträge zur allmählichem Amortisation der Hhpatheken-
davlehen Verwendung finden kön'nton." — Dies« Maßnahmen
sind besonders e'inleuchtsnd, denn keinesfalls soll und darf
eine städtische HypovhekMbank für zweite Hypotheken_ eine
werbende städtische Ainilgg« sein, sie soll vielmehr lediglich im
Interesse derfebigsn arbeiten, zu deren Gunsten sie gegrün¬
det wird. In Wiesbaden gelangt man mim hoffentlich bald'
weiter in dieser leider noch immer „schwebyndsn" Angelegen¬
heit. Bisher haben nur Verhandlungender emgesetzten Kom¬
mission stattgefunden, auch sind Mitglieder derselben beim
iutsrnationalsn Hausbesitzerkongreß in Berlin zivccks Jnsor-:
mation gewesen, aber dabei ist es dann auch geblieben.

— Die Frau in der Gemeindeverwaltung. Es wird ums
geschrieben: Die Geschäfte der GLmein-doverwaltungen sind, in
den letzton Jahrzehnten ungemein gewachsen, daß viele
Gemeinden genötigt waren, mehr Personal in ihre Dienste
zu nehmen. Naturgemäß sind mit der Vermehrung des
Dienstpersonalsauch die VerwalrungSkosten ganz erheblich gc-
stiegen. Als woitsre Folge darf der Umstand bezeichnet wer-'
den, daß die Gernei-ndevortre,tungen sich in  vielen Fällen
sträuben, neu« Stellen zu schaffen und die Gehälter für etwa
neu anzustellende Beamten aufzubringen. Wir können das
letztere Perhalton nicht billigen, wail durch Ablehnung not¬
wendiger Stellen di« vorhandenen GemoindebLamten nur
eine Mehrbelastung an Arbeit eüleiden. Die Gemeinden
sollten vielmehr einen Weg suchen, auf dom sich eine billige
Vermehrung der Arbeitskräfte in der Verwaltung ermög¬
lichen läßt, und dieser Weg ist die Indienststellungweiblicher
Arbeitskräfte. Wir möchten hierbei darauf Hinweisen, daß die
Reichspost, di« Schulverwaltung, der Kaufmannsstand schon
längst die billigere Fvauenkrast in Dienst genommen und
recht gute Erfahrungen Mit diesem Personal gemacht haben.
Warum sollten in den Veirwaltnugsämtern der Städte und
größeren Dörfer nicht weibliche Kräfte zur Anstellung kom¬
men können? Wir sind der Meinung, daß dem nichts im
Weg steht, und die Gemsinden könnten ihre Etats merLich
entlasten.

— Ferienwanderung der Jugenbvereinigung der städtt»
schen Fortbildungsschulen. Nachdem die Jugendveveinigung
am Samstagabend nach Eltville gefahren war, wurde muh
Kiedrich gewandert. Ein Teil der Jungen übernachtete in
einem Saal , die übrigen biwakierten. Am Sonntag führte
die WaNd.erung weiter über Hallgartor Zange. StephanS-
haufen, Notgottes, Nationaldenkmal nach Rüdssheim. Wäh¬
rend einer Vierstündigen Rast in StephvnShausen tvurd« eine
vorzügliche Suppe zubereitet, zu welcher die Rotti-Gesellschaft
in München in dankcnswLrter Weife Bouillon- und Suppen¬
würfel gestiftet hatte. Mm Nationäldenkmälwurde eä,ne ein¬
drucksvolle patriotische Kundgebung veranstaltet, bei welcher
der Führer, Herr Lehrer SchMitt, eine her-nig«'Ansprache hielt
Ein Niederländer Damvier brackte die 65 Teilnehmer, undei
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lung für männliches Hotolpersonal in Zimmer 4 und für ge¬
lernte und ungelernte Arbeiter ™ ■a,;«™«*. ^ erste«•»-“v —o- » » wm  lim Zimmer 5. Die erste
Treppe führt zu dem als Sitzungszimmer zu benutzenden
Zimmer 6 und zu dem Zimmer des GeschLstssüh.rers (Nr. 7).
Das Zimmer 8 ist für die in nächster Zeit zur Einrichtung
kommende Abteilung für die Benmittslnig von kaufmänni¬
schem Personal vorgesehen.und in Zimmer 9 wWden die Ab-
tsilungen für Maler, Tüncher und Lackierer sowie für Kvam-
kenpfl̂ er gsmÄinschaftlicharbeiten. Neben sämtlichen Ber-

Ein Niederländer Dampfer brachte die 65 Teilnehmer, unter
welchen sich eirfreiulickM.weise auch einige Meister befandm.
Wohlbehalten nach Biebrich.

— Die Omnibusverbmbung nach dem neuen Schützen-
Haus hinter der „Fasanerie" ist eröffnet. Sie geht tägkch vom
Mauritiusplcch über Sedanplatz und „Fasanerie" nach dem
Endpunkt. Als Fahrzeug dient zunächst«in zweispännigep
überdeckter, geräumiger Jagdwagen.

— Verloren hatte sich am Sonntag gegen Abend eiü
£ vierjähriger Knabe am Chaussee-Haus. Er war bei .dem Ge-
» Witter.in dem,.plötzkich ei'Ntr«ten.den Durch«vam>der-von.feMM
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Gltevn wegsekommen und stand nun weinend am Stations¬
haus . Ende Dame , der er seinen Namen und Wohnung
nennen konnte, nahm sich seiner an und brachte ihn nach der
hiefigem PoWsai, von wo ihn seine Angehörigen später ab-
HMsn. — Ein Beweis , wie gut es ist, wenn den Kleinen
Name und Wohmnng cingeprägt wird.

— Großer Radau herrschte in der Nacht zum Sonntag
in der Hellmnndstvatze in nächster Nähe des Polizeireviers.
Ein offenbar Bstrunkener mit einer Bärenstimme brüllte
gegen Morgen in größeren Zwischenräumem, was das Zeug
hielt und störte die Anwohner in ihrem Schlaf . Was die
Ursache des Spektakels gewesen, war nicht zu erfahren , es
schien, als ob der Lärm aus dimer Wirtschaft käme.
" Theater, Kunft, Vorträge.

*  Frankfurter Stadttheater . Spielplan  vom 6 . bis
14. August: Opernhaus:  Dienstag, , den^ 7. August:
„Cavalleria rusticana ". Hierauf : „Der Baiazzo . Mittwoch,
den 7.: „Der Rosenkavallier". Donnerstag , den 8.: „Der
Prophet ". Freiiag , den 9.: „Alt-Wien". Samstag , den 10.:
„Carmen". Sonntag , den 11. : „Tiefland ". Montags den
12.: „Fräulein Teufel". Dienstag , den 13.: »Mda' . —
Schauspielhaus:  Mittwoch , den 7. August: „Alt-Heidek-
berg". Donnerstag , den 8.: „Alt-Frankfurt ". Frenag , den
9.: „Die Jungfrau von Orleans ". Samstag , den 10u „Der
Biberpelz", Sonntag , den 11.: „Das Tänzchen -Montag,
den 12.: „Zapfenstreich". Dienstag , den 13. . „Der Biberpelz".
Mittwoch, den 14.: „Götz von Berlichingen".

Vereins-Nachrichten.
« Vereinigung ehemaliger  81er ." Heute

Dienstag , den 6 d . M., abends 9 Uhr, findet tm Saale des
Nestauvants „Zum Aschaffenburger Hof", Schwalbacher Str . 45.
eine Monatsversammlung statt . Alle ehemaligen 81er sind
hierzu eingeladen.

Hus Dem Landkreis rvissbsdeN.
— Biebrich 4. August. Das künftige Heim unserer

Unteroffizlerschule  in Wetzlar, für dessen Fertig¬
stellung ursprünglich &er 1. Oktober 1914 bestimmt war , tmro
nach neuerer Festsetzung bereits zum 1. April 1914 fertig ge¬
stellt werden. — Der Saalneubau im St . Josevhs-
haus,  errichtet von der St . Marien -Pfarrgememde , ist soweit
fertiggestellt, daß am 18. August seine Einweihung erfolgen soll.

ei. Norde,rstadt, 4. August. Für die Krankenpflege
wurden in 1911'12 Hierselbst eingenommeen 344.50 M., und zwar
aus der Kirchenkasse 200 M., vom Frauenverein 20
Kollekten 121 M. und aus einem Sühnetermin 8 50 M, Die
Ausgaben , an das Krankenhaus in Erbenherm für Unter¬
haltung der Schwestern betrugen 880 M . Es wurden gepflegt
74 Kranke, 20 Männer , 42 Frauen , 12 Kinder, Besuche gemacht
639, gehalten 2 Nachtwachenund . 2 halbe Tagespflegen.

ei. Wallau . 4. August. Den Hauptgegenstand der Tages-
.ovdnung der diesjährigen Kreis shno de  bildete auf,  Grund
eines Vortrages des Pfarrers Walther (Breckenheim) die Ver¬
handlung über Jugendpflege . Mit Ernst urid Nachdruck betonte
der Referent die Notwendigkeit derselben, indem er besonders
auf vier große Gefahren hinwies, denen so viele deutsch: Jüng¬
linge erliegen. Bedauert wurde das Fehlen geeigneter Lokale
iind Säle ; Wirtshäuser wurden mit einstimmiger Entschiedm-

' heit für ungeeignet zur Jugendpflege erklärt . Gerügt wurde
auch der zunehmende Wirtshausbesuch der Jugendlichen, Das
am 1. Psingsttage in Flörsheim  abgehaltene Sängerfest
wurde als eine bedauerliche Entheiligung des Feiertages ge¬
kennzeichnet. Die Synode faßte . folgenden Beschluß: „Synode
Wallau richtet anläßlich einer Verhandlung über Jugendpflege
cm den Herrn Landrat die Bitte , die gesetzlichen Bestimmungen
über den Wirtshausbesuch von Personen unter 16 Jahren den
Oetspolizeibehörden erneut einzuscharfen und ihre streng?
Durchführung überwachen, sowie auf eine Beschränkung der
-Vereinsfeste an Sonn - und Feiertagen nacp Moguchken hm-
wirken zu lassen. Wirtshausbesuch und Vereinsfeste stehen
einer erfolgreichen Jugendpflege im Sinne des Erlasses des
Ministers vom 18. Jan 'uar 1911, den die Synode mit Freuden
begrüßt , hindernd im Wege". — Zu Abgeordneten der Bezrrks-
isynode wurden die bisherigen Vertreter Dekan, vr . Lmdenbein
((Delkenheim) und Bürgermeister Müller (Diedenbergen) ge¬
wählt ; beide gehören der Gruppe der Rechten an.

ei. Hochheim, 4. August. Häufig wird in den Zeitungen
von alten Haus ins chriften  berichtet , die uns einen
Blick in die Denkweise des Hausbesitzers tun lasten, oder uns
durch ihren schönen, traulichen Klang, ihren feinen Humor und
dergleichen anheimeln . An einem Hierselbst kürzlich reno¬
vierten Hause wurde folgende Inschrift neu angebracht:

„Willst du ein Haus dir bauen,
Erst nach dem Nachbar schauen.
Wenn der Nachbar ist ein Schuft,
Gräbst du dir die Totengruft ."

Ob der Besitzer wohl böse Erfahrungen gemacht?

Nasiaittsche Nachrichten.
Die Laufenseldencr„Falerkerb".

no Laufenselden, 2. August. In diesem Jahre , den
41. August beginnend, wird hier wieder du alle drei
wiederkehrende akthistorische „Falerkerb gsfewrt . Dte,e
„Falerkerb" dürfte ein einzig dastehendes Volksfest nn Reme-

-rungsbezirk Wiesbaden sein. Der erste Derl dos Festes, der
Hauptsonntag, wird außerhalb der Marken Laufenseldens, auf
einem Platze Faler " der benachbarten Gemeinde Rettert , ab-

' gehalten. In einem Zuge, voran ' die Honoratioren des Ortes
auf Einladung der Falerkerbsgesellschaft teilnehmen. geHt es
am ersten Sonntag auf den vor alten Zeiten von der Gememde

. Rettert als Dank für freiwillige Mitwirkung beim Bau der
Kirche daselbst zur Abhaltung eines alle 3 Jahre wiederkehren-

' den Festes überwiesenen Platzes , um dort cm richtiges Bolks-
. fest abzuhalten . Mit Sonnenuntergang muß der Laufen-
seldener Zug, nachdem er vorher dreimal umgangen worden
war — so will cs das Recht — den „Faler " verlassen. Die
Feier wird nun in Laufenselden in eigens dazu hergerichteten

: Hallen und Plätzen fortgesetzt und dauert bis ' Dienstagnach¬
mittag - Am folgenden Sonntag ist die Feier in gleicher Weise
wi>- am ersten Sonn 'ag, nur daß nicht nach Rettert , sondern
an einem an der Straße zur Bahn gelegenen idyllischen Platze
gezogen wird. Die Leitung der Feier liegt in den Händen
einer Kerbegesellschaft, welche aus einer Anzahl Burschen und
Mädchen besteht. Diese ist auch ihr eigener Wirt . Am Diens¬
tag darauf wird die „Falerkerb" unter Kling, Klang mit dem

. Gesang : „Jetz kenne mer net me lustig sein, die Falerkerb is
futsch" begraben. ^

— Personal -Nachrichten. Die Verwaltung eines Reviers
ist übertragen worden dem bisherigen Oberförster o R.
Oütschke  in Rennerod, R .-B. Wiesbaden.. - - Versetzt worden
ist Oberförster Emilius  von Ruda nach Weilbnrg, Amts¬
sitz Forsthaus Windhof. R.-B . Wiesbaden.

hl . Niedernhausen i. T ., 4. August. Trotz der reichen
Wasscrzusuhr in das hiesige Wasserwerk, hat die Gemeinde
auch in diesem Jahre wieder mit ein>em Wassermangel
zu kämpfen, der aber nur auf W « s se r v ergeu  d u n g
in einzelnen FamM -cm zurückzuführen ist. Um diesem all¬
jährlich wrederkehrenden Miß,stand wirksam zu begegne:
beabsichtigt die Gemeinde die Einführung von Wasser -
Messern.  Eine Vtzrtreter,Versammlung, die sich mit der
Angelegenheit beschäftigt, fand bereits statt.

ht . Schupbach i. T ., 4. August. Wider Erwarten sind
bei der jetzt erfolgten Neuvorpachtung der Gemeinde¬
jagd die Pacht preise  etwas niedriger  gekommen
als sonst. Für die Feldjagd wurden 170 M„ für die Wald-
iagd 350 M. gebctqn, Pachter wurden auswärtige Herren.

— Aus dem Maingau , 4. August. Man schreibt uns:
In Nr . 349 des „Tagblatts " ist in einer Korrespondenz aus
dom Kreise Wiesbaden -Land behauptet , die Lehrer in den
Voror .ten Frankfurts  hätten durch die Eingemein¬
dung Frankfurter Gehalt . Das trifft nur zu für die Vororte
des ehemaligen Landkreises Frankfurt , nicht aber für die west¬
lichen Vororte der Stadt , die zum Kreis Höchst gehören. Diese
Orte haben allerdings Ortszulagen bewilligt , und zwar Med
und Schw>anheim je 300 und Griesheim 500 M.; aber die ge¬
nügen keinesfalls . Die Grieshetmer Ortsväter hatten das
vor einigen Jahren schon eingesehen und 600 M. bewilligt;
die Regierung genehmigte aber nur 500 M- ^ Heute weht ja
ein anderer Wind in Wiesbaden , und so darf denn wohl ge¬
hofft werden, daß die Lehrer der Vororte von Frankfurt , so
weit sie im Kreis Höchst siegen, ebenso mit Frankfurter Matz
gemessen worden wie die, die das Glück hatten , in die Groß¬
stadt .eiingemeindet zu werden.

— Schwanheim , 4. August. Der Ausbau der Vor-
bindungs  st ratze  Griesheim -Schwanheimer Brücke-Nied,
die mit einem Kostenaufwand vom 116 000 M. zur Ausfüh¬
rung kämmest soll, M nunmehr gesichert. Der Straßen,bau
wird noch in diesem Jahr in ' Angriff genommen.

F . 0 . Limburg a. d. L., 4. August. In der „Alton Post'
fand heute vormittag eine Ausschußfitzung des Nassaui-
s che n B a u ern Vereins  statt , in der interne Fragen be¬
handelt wurden . An sie sollte sich die Generalversammlung
anschliehsn, sie war aber so wenig besucht, daß sie auf den
letzten -Sonntag im September nach Westerburg verlegt wurde.
_ — IN Dietkirchen  brach in dem Stallgebäude des
Küsters Schuld Feuer -aus , das jedoch an dem massiven Bau
wenig Nahrung fand und nur von innen ansbrannte.

F . Marienberg , 4. August. Der hiesige Vorschuß-
verein  hiebt dieser Dcrge eine nuherordonÄichê Genera -bvor-«
sanirnbung ab, in der den zahl-reich erschiM-einen M^Ligiiedern
AnfschLutz über die Veruntreuungen und Bücher-
s ä l s chu m g e n, begangen durch den von seinem Amt ent¬
hobenen Kassierer, gegeben wurde . Es konnte mitgeteilt
werden, daß der Vorein durch hypothekarische Sicherheit vor
Verlusten geschützt sei, so daß die Mitglieder sich keiner Be¬
fürchtungen über irgend welche Verluste an ihrem Geld hin-
zu-geben brauchten . Als neuer Kassierer wurde Kaufmann
Hermann Stolz von hier gewählt . — — Die Verhandlung
gegen den Geme'iuderechner Jakob Hemn aus Dreisbach und
gegen den Rechnungssteller Lehnhäuser von Hahn wird nach
beendigter Voruntersuchung in der nächsten Zeit das Landge¬
richt zu Limburg beschäftigen. Die Unterschlagungen
belaufen sich auf nahezu 7000 M. Die Veruntreuungen be¬
gannen vor rund 4 Fahren . Lehnhäusor soll von Hestn loOO
Mark als Schweigegeld erhalten haben . Auch sollen dem
Rechnungssteller noch andere Unehrlichkeiten zur Last gelegt
werden . Auf das Vermögen des Henn hat die Gemeinde
einen Arrestbeschl erwirkt . Man hofft, aus diese Weise höch¬
stens 3000 M. retten zu können. Beide Angeklagten führten
ein flottes Leben und erregten in letzter Zeit hierdurch Auf¬
sehen. Beide haben je 6 Kinder.

* Herborn , 4. August. Der im der Dillstraße früher
Herrn Architekt Jean Schmidt dahier gehörige Bauplatz ist
zum Preis von 11 000 M. in den Besitz der N a s s a u i sche n
Land es bank  übergegaingen . Wie verlautet , beabsichtigt
die Nassauische Landesbank sin Gebäude daselbst erbauen zu
lassen, in welchem die hiesige Landesbank stelle  unter -
geb rächt werden soll. — Auch im Gladenbach (Kreis
Biedenkopf) läßt di,e Naffauische Landesbank ein Gsbäude für
die dortige Land-asb ankstelle erbauen.

S . Aus dem Oberwcsterwaldkreis , 4. August. Das Ge¬
samtergebnis der F I u g s p e n ü e im Kreise beträgt . bis jetzt
1971 M. — Am 5. August findet nach langer Zeit wieder der
erste Vieh mark :, und zwar in 'Sbein -Neukirch statt . Zu-
gelassen ist nur KlauenÄioh aus dem Regierungsbezirk und
dem Kreis Wetzlar. Das Bich mutz mit Gesundheiits- und
Ursprungszeugnis versehen sein.

Hits 6 er Umgebung.
im. Laubenheim , 4 . August . In der Nahe wurde hier die

Witwe Merz aus Hargesheim als Leiche gelandet.
Die Frau wurde seit einer Woche von ihren Angehörigen ver¬
mißt . Der telephonisch herbeigerufene Sohn hat d-w Leiche
sofort erkannt. Ob ein Unfall oder ein Verbrechen vorlieg-,
wird wohl im Dunkeln bleiben. Bor mehreren Jahren ist be¬
reits eine Focm Merz, ebenfalls aus Hargesheim, verschwunden,
ohne daß bis jetzt eine Spur gefunden werden konnte.

— Frankfurt a. M , 4. August. Der Hebung  des-
Obstkonsums  dient die hier Hochstraße 42 seit Zähren be¬
stehende, von staatlichen und städtischen Behörden subventio¬
nierte „Zentralstelle für Obstverwertung,  dre
ie-tzt für ihre Geschäftsführung einen Fachmann angenommen
hat , um allen an sie herantret -enden Wünschen in bester Weife
gerecht werden zu können. Jedermann kann sich dieser gemein¬
nützigen Vermittelungsstelle bedienen, indem er ihr seinen un¬
gefähren Bedarf , bezw sein Angebot an den verschiedenen
Obstarten und seine genaue Adresse mitteilr ; bei Äpfeln und
Birnen ist anzugeben, ob Sommer -, Herbst- oder Winterobst
gewünscht wird, eventuell auch die Sorte.

— Bad Hamburg v. d. H., 4. August. Heute vormMag
wurde einem Schreinergesellen beim Bedienen einer Kreissäge
die linke Han d ab ges chn i tt e n. ^ „ . „ , „ , .

ht . Bad Nauheim, 4. August, Der schon beiahrte Landwir.
Mörler stürzte  gestern in das sechs Meter tiefe Becken des
Gradierwerkes  ab und war sofort tot.  Ob em Unfall
oder ein Selbstmord vorliegt, konnte noch nicht festgestellt

toert>w.' Wetzlar, 5. August. Gestern nachmittag um 5 Uhr
wurde aus der Steindörfer Chaussee das sechsjährige
Mädchen  des Metzgermeisters Lob von einem A u t o -
ni -o b il über fah ren  und sofort getötet.  Den
Chauffeur trifft ^lkine Schuld.

Ms . Fulda . 4. August. Der hier in Untersuchungshaft be¬
findliche Z i g e u n « r E r n st Ebender  hat nach tagelangem
Leugnen im Kreuzverhör vor dem Untersuchungsrichter endlich
einaestanden, bei der Zigeunerschlacht im Walde bei Kämmezell
am 15- Februar d- I . beteiligt gewesen zu sein, doch b-estreitel
er bei der Schießerei auf den Förster Romanus zugegen-
aewefen zu sein. Er hat aber zwei andere Zigeuner , Hemrrch
Unger und Christian Wagner , beschuldigt, dabei gewesen zu
sein. Beide sind dann in Brannschweig erwischt und verhaftet
wordmi. 4. Au-gust. Auf dem Weg von Struthütten
nam D m-bach st ü r z t e dieser Tage der Postwagen
einer steilen Böschung hinunter in die Wiesen. Der Postillon
blieb unverletzt, war der einzige Fahrgast , «ine
Witwe Johanna Köhler aus Dermbach, in den Bach geflogen,
sie hat einige Rippenbrüche  dav -angetragen , die aber
nicht direkt lebensgeifährlich sind. Das Psar -d war so schwer
verletzt, daß es getötet werden mutzte. Wie es heißt, soll die
Ursache des Unfalls darin lißgen, dab das Pferd durch
Fliesonstiche schon geworden sei.

SerichLliches«
Rus auswärtigen Seriärtssäleri.

S. & II . Aus Kindesliebe zum Dieb geworden. Vor der
Görlitzer Strafkammer hatte sich der ehemalige Bureauvor-
stcher Ludwig Molitor  zu verantworten , der unter der
Anklage stand, 110 000 Mark Mündel - und sonstige fremde
Gelder unterschlagen zu haben. Der: Angeklagte: war lange
Jabre bei zwei hiesigen Rechtsanwälten beschaftrgt gewesen
und hatte bei diesen wegen seiner tüchtigen Lerstungen eine
Vertrauensstellung inne. Namentlich war ihm die Anlegung
und Verwaltung der Mündelgelder , verschredener Legats usw.
garcz selbständig überlassen. Der Angeklagte hat aber daS
in ihn gefetzte Vertrauen schnöde mißbraucht unb sich an
fremdem Eigentum in der genannten Höhe vergriffen . Vor
allem scheint Molitor durch seine abgöttische Liebe 8-u seinem
Sohn auf die schiefe Ebene gedrängt worden zu ,ein.̂ Er¬
ließ diesen Jura studieren und bei einem Artillerre -RWiment
dienen, obwohl er als Bureauvorsteher nur über ein Einkom¬
men von jährlich - 3000 Mark verfügte. „Als sich der Sohn
mit Geldforderungen an ihn wandte, griff er zum erstenma.
in die Kasse. Um die ersten Veruntreuungen zu verdecken, be¬
ginn er dann die weiteren . Der Sohn hat übrigens die Auf¬
opferung des Vaters nicht goivürdigt, denn sein Studium
dehnt sich nunmehr schon über 14 Semester aus . Der Ange¬
klagte erklärte, er habe gehofft, daß sein früherer Chef ihn
in seinem Testamente bedenken werde. Das Ware auch sicher
der Fall gewesen, wenn nicht die Bruder des VerstorLenen
diesen zu seinen, dem Angeklagten, Ungunsten bLeinflntzr
hätten . Im übrigen war der Angeklagte geständig. Der
Vertreter der Anklage hob als straserschwerend yervor, daß
der Angeklagte seinem leichtsinnigen Sohne eine sehr
luxuriöse Lebensführung gestattet habe. Das Urteil lautete
auf 3 Jahre Gefängnis.

* Für Herrschaftenund Dienstboten. Ein Dienstmädchen
hatte bei seiner Entlassung die Eintragung eines unange¬
nehmen Zeugnisses zu erwarten und verweigerte deshalb der
Herrschaft beim Abgänge das Dienstbuch. Drese wandte îch
an d' L Ortspolizei , welche das Mädchen unter Androhung
einer Geldstrafe von 10 M-, im Unver-mö-gensfalle von zwei
Tagen Haft aufforderte , das Gesindebuch der bisherigen
Dienstherrschaft zur Eintragung eines Dienstabschiedszeug-
nisses vorzulegen. Hiergegen klagte das Mädchen^ im Ver-
waltungsstr -eitverfahrVN bis zur höchsten Instanz . Das Ober¬
verwaltungsgericht erklärte indessen das polizeiliche 4>or<
gehen für "vollkommen gesetzlich.

Sport
* Radrennen. Der große Preis von Europa, ein 100-Kilo-

meter -Rennen in Zwei Läufen , der vorgestern in Co ln zum
Austrag kam, ivurde von Linart mit 91,600 Kilometer Var
Stellbring , Mautz, Lavallade und Günther gewonnen. — Im
Radrennen zu Erfurt  wurde in den drei Befähigungs¬
rennen über je 20 Kilometer zum großen Steherpreis Rosen¬
löcher Erster vor Junghans und Ebert . In dem 60-Kilo-
meter -Rennen -selbst siegte Ebert in 1 Stunde 3 Sek. vor
Nettelbeck und Rosenlöcher. — Der Preis der Stadt
Hannover,  zwei Läuse von 40 und 60 Kilometer, brachte
im Gesamtklasscment dem Berliner Saldow einen Sieg . Der
Franzose Guignard , der den ersten Lauf vor Saldow und
Scheuermann gewonnen hatte , wurde auf den dritten Platz
distanziert , weil sein Schrittmacher während der Fahrt das
Jackett geöffnet hatte . — In Chemnitz  siegte im großen
Sommevpreis über 100 Kilometer Bannik vor Janke und
Darvagon . — In A n t -w e r p e n kam ein 50-Kilome-ter-
Rennen hinter Tande-msührung in zwei Läufen zur Ent¬
scheidung. Beide Läufe wurden von van Houbaert im End¬
spurt gewonnen ; Zweiter war der Franzose Brocco, van de
Velde hatte aufgegeben. ^

* Lawn-Tennis . Beim Internationalen Lawn-Tennis-
Turnier zu Pyrmont  gewann den Pokal des Fürsten zu
Waldeck-Phrmont im Herren -Einzelspiel ohne Vorgabe Lind-
paintner gegen Obeült. Seebohm. Im Damen -Einzelspiel
um den Ehrenvreis des Fürsten zu Waldeck-Phrmont blieb
Frau Lent gegen Frau Schmidt siegreich. Lindpaintner ge¬
wann auch das Herren -Do ppelspiel um den Ehrenpreis der
Kurverwaltung . Mit Seebohm als Partner gewann ^Lind¬
paintner das Herren -Doppelspiel um den Ehrenpreis der
Stadt Pyrmont gegen Strantz -Ballhorn.

* Beim Weltchampionat int Schießen haben wiederum
die Schweizer  alle Rekorde überboten ; sie erreichten in
Biarritz -5.172 Punkte , gegen 5.027 für Frankreich, 5.010 für
Holland, 4.965 für Italien , 4.922 für Österreich, 4.895 für
Belgien, 4.784 für Spanien , 4.767 für Serbien , 4.183 für
Portugal . Amerika hatte aufgegeben, Deutschland sich nicht
beteiligt . Der Scharfschütze Staheli brachte es auf 1.078
Punkte ; es folgen van Asbrock (Belgien) mit 1.038, Meyer
(Schweiz) mit 1.038, Dicchi (Italien ) mit 1.036, Colas (Frank-
reich) 1.032, Widmer (Schweiz) 1.030 usw.

* Trabrennsport in Westdeutschland. Der westfälisch«
Gestütsdirektor Frhr . v. Schorlemer besuchte den Flugplatz
bei Gelsenkirchen,  da die Absicht besteht, eine Trab¬
rennbahn ' dort anzulegen , um regelmäßig Trabrennen in
Westdeutschland abzuhalton . Frhr . v. Schorlemer sprach sich
sehr befriedigt aus , so daß voraussichtlich bereits im Sep¬
tember bas erste Trabrennen in Gelsenkirchen stattfinden
wird.

* Das Schachturnier, zu Breslau ist am Samstag be¬
endigt worden. Die rückständigen-Partien Rubinstein -Deich-
mann und Teichmann -Przepiorka wurden remis . Die neun
Preise werden demnach wie folgt zu -verteilen sein : Ruh-in-
stein und Teichmann je 12 1. und 2. Preis , Teichmann IM
8. Preis , Schlechter und Tarrasch je 11 4. und 5. Preis,
Marshall 9iß 6. Preis , Spielmann 9 7. Preis , Barasz.
Brever , Mieses, Przeviorka 8. und 9. Preis.

* Der Jockey Shurgold kam bei den Pferderennen z.u
Gotha im Preis von Reinhartsbrunn mit „Smaragd " zu
Fall und erlitt einen Schädelbruch. Sein Zustand ist sehr
bedenklich.

Vermischte§.
Unterschlagung vaterländischer Stiftungen . Berlin

4. August. Großes Aufsehen erregen Unterschlagungen , btt
bei einer der bekanntesten Organisationen vaterländischer
Stiftungen verübt worden sind. Der Geschäftsführer Rolf
der deutschen Kanzlei, die u. a. die Bismarck- und Felix-
Dahn -Stiftüng umfaßt , entpuppte sich als ein raffinierter
Schwindler , der in Wirklichkeit Rudolf Lenzer heißt und mit
Zuchthaus vorbestraft ist. Der Vorsitzende der deutschen Kanz-
tei^Rotar Ih '. Hahn, stellte fest, baß Rolf Urkundenfälschungen
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und Unterschlagungen begangen hat . Er übergab die Ange¬
legenheit der Staatsanwaltschaft und cs stellte sich heraus , das;
Rolf bereits eine verbrecherische Vergangenheit hat . Die ge¬
naue Höhe der Unterschlagungen steht noch nicht fest. Es soll
sich um 30- bis 40 000 M. handeln , um welche die zur Kanzlei
gehörenden Vereine geschädigt sind.

In den Bergen verunglückt. Dresden,  5 . August. Im
Schrammsteingebiet ist der 52 Jahre alte frühere Ministerial-
beamte Heil aus Berlin , der sich zur Sommerfrische im
Höhen-Hotel in Neu-Schandau befand, abgestürzt. Er hatte
vorgestern nachmittag einen Ausflug unternommen und sich
aus einer Bank ausgeruht . Infolge der Ermüdung war er
eingeschlafen und erst um Mitternacht wieder erwacht. Auf
dem Heimwege verirrte er sich, wo er im Dunkels der Nacht
an eine 6 Meter tiefe Schlucht kam, in die er abstürzte . Am
nächsten Morgen fanden ihn Arbeiter auf und brachten ihn
in das Hotel zurück. Heil hat schwere Kopfwunden und innere
Verletzungen erlitten , die aber nicht lebensgefährlicher Natur
sind.

Geheimnisvolles Verbrechen. Paris,  4 . August. Die
Reihe der Pariser Verbrechen hat sich gestern um ein Drama
vermehrt , das sich am hellen Tag abspielte und das trotzdem
vollständig dunkel geblieben ist. Die Arbeiter einer Konser¬
venfabrik in der Rue du Fer L Moulin ^hörten gestern vor¬
mittag im Chefbureau mehrere Schüsse fallen . . Als man in
das Bureau eindrang , fand man den Fabrikbesitzer Bargeton
blutend am Boden liegen. Er starb einige Augenblicke später.
Der frühere Inhaber der Fabrik Carnitrot lag mit schweren
Schutzwunden bewutztlos am Boden. Man weih nicht, ob es
sich um einen Zweikampf, einen Mord mit darauffolgendem
Selbstmord oder Selbstmordversuch handelt . Frau Bargeton,
die als erste in das Zimmer eindrang , will gesehen haben,
datz ihr Mann auf der Erde lag und Carnitrot über ihm
kniete und verschiedene Male aus einem Revolver feuerte.
Merkwürdig ist, datz man nirgends im Bureau oder in der
Umgebung eine Schußwaffe entdecken konnte.

Bei einem Schiffsunfall ertrunken . L o n d o n, 4. August.
Bei Lehsdown auf der Insel Sheppey kenterte ein Segelboot,
das 23 Boyscouts und 5 Männer an Bord hatte . Die Küsten-
wache rettete fünf Männer und sechzehn Jungen , von denen
einer bald starb . Sieben Bo.scouts ertranken . Ein anderer
Unfall , bei denen vier Boyscouts umkamen, ereignete sich im
Seebad Rottingdean bei Brighton . Beim Baden ertranken
drei Boyscouts, als sie einem untersinkenden Kameraden
helfen wollten.

Bändel, Indasirie, Verkehr.
Die neue Reichsversicherungsanstalt und der

Kapitalmarkt.
Ober den Einfluß der am 1. Januar 1313 zu eröffnenden

Reichsversicheruirgsanstalt für Angestellte auf den deutschen
Kapitalmarkt schreibt eine Berliner Korrespondenz folgendes:

Wenn man den Umfang und die Bedeutung der neuen
Reichsversicherungsanstalt und ihren Einfluß auf den deut¬
schen Kapitalmarkt beurteilen will, so bietet ein Vergleich mit
den bestehenden privaten Versicherungsgesellschaften hierzu
das geeignete Material. Die Prämieneinnahmen der neuen An¬
stalt werden sich jährlich, und zwar schon vom 1. Jahre ab,
auf 150 Mill. M. belaufen. Dabei wird naturgemäß von Jahr
zu Jahr durch die Zunahme der Versicherten und das An¬
wachsen ihrer Gehälter eine Steigerung ein treten. Das Ver¬
mögen der Anstalt ist also nach Ablauf von 10 Jahren zwischen
zwei und drei Milliarden zu schätzen. Die gesamten Aktiven
der 43 deutschen Lebensversicherungsgesellschaften beliefen
sich nach den letzten Veröffentlichungen des Aufsichtsamtes
für Privatversicherung auf 4.7 Milliarden Mark. Die neue An¬
stalt wird also nach 10 Jahren bereits die Hälfte des Gesamt¬
vermögens aller deutschen Lebensversicherungsgesellschaften
erreicht haben.

Die sofortige Bedeutung der Anstalt ergibt sich aus
folgendem Vergleich: Die großen Vier Gegenseitigkeitsgesell¬
schaften in Deutschland hatten zusammen 134.4 Millionen
Prämieneinnahmen , die neue Anstalt dagegen 150 Millionen
bereits im ersten Jahr. Für die Leistungen der neuen Anstalt
ist naturgemäß die Erzielung eines günstigen Zinsfußes von
größter Bedeutung. Dabei ist zu berücksichtigen, daß nach
ton Gesetz 25 Proz. aller Anlagen in Reichs- und Staats¬
anleihen bewirkt werden müssen Nach 10 Jahren werden
also voraussichtlich etwa 600 Millionen Mark von der neuen
Anstalt in Reichs- und Staatsanleihen angelegt sein. Der
übrige Teil, fast zwei Milliarden Mark, wird überwiegend in
Hypotheken zur Anlage gelangen. Aus diesem Grunde läßt
sich auch annehmen , daß man besonderen Wert darauf legen
wird, das Direktorium durch Persönlichkeiten zu ergänzen,
die in der Lage sind, die Leitung der 1manzverwaltung zu
übernehmen und die Hypothekenanlage zu regeln,

Banken und Börse.
= Frankfurter Börse. Frankf urt  a . M., 5. August.

(Drahtbericht.) Die anhaltend günstig lautenden Berichte aus
den heimischen industriellen Unternehmungen waren auch
heute wieder ausschlaggebend für eine feste Tendenz.
Namentlich war es wieder der Montanmarkt, auf den sich das
Hauptinteresse der Spekulation hinlenkte und nur auf diesem
Gebiete zeigte sich ein etwas regerer Verkehr. Die übrigen
Gebiete traten weniger hervor und die Km sveranderungen
blieben im "allgemeinen gering. Scmffalmsaht en ließen sogar
Neigung zum Nachgeben bemerken. Banken lagen fest. Von
amerikanischen Werten zeichneten ^ K^ öa p f durch
ansehnliche Kurssteigerung aus, dagegen lagen Ohio fast un¬
verändert In Elektrizitätsaktien machte sich wenig Verkehr
bemerkbar - infolgedessen blieben die Kurse hier fast unver¬
ändert Im späteren Verlaufe wurde das ohrienm schon ruhige

Nachrichten übe, d« schw,ens„
nolitisehen Verhältnisse der lurkei,  die an
der Börse mit so großer Aufmerksamkeit verfolgt werden, noch

Die starke Nachfrage nach chemischen Werten
trat heute wieder am Kassaindustriemarkt lebhaft hervor.

es Scheideanstalt , die 14-.4 Proz. höher be-
zaufwSde Höchster Farbwerke stiegen 2 Proz. Dagegenzamt wunae. " , g pr0z. und Akkumulatoren Berlin
^Proz mSer auch Kunstseide mußten 3 Proz . nach-
Sen Spfterhil konnten Edison 1% Proz. anziehen. Der
ii « u « rW * . fi» 1“
niert, . o Wl «ri S^ roi Konsd,

ÄÄ ^ hüh« »h * hci - i- 3« P, „ .
Industrie und Handel.

* mnlistei Farbwerke. Gelegentlich der am 4. April n. J.
.. ... . „ nrttion auf weitere Anteile der Cassella u. Ko.,
falhg werdenden Option^ ^ ^ ^ ^ r Börse, daß die
ffifcSte? Fwhwerke, die von den 20 MilL M. Gasselln-Anteilen

MoskkSerrer Tagbtrrtt.
bereits 6 857  000 M. besitzen, voraussichtlich von dieser Option
Gebrauch machen und eine Kapitaltransaktion vornehmen
werden, deren Umfang über das Erfordernis für die Übernahme
weiterer Cassella-Anteile hinausgehen dürfte.

* Deutsche Hotel-A.-Gr. Der Zwist zwischen der Fürsten¬
gruppe und der Hamburg-Amerika-Linie, der sich Bereits in
der letzten Generalversammlung der Deutschen Hotel-Gesell¬
schaft offenbart hatte , wird nunmehr offiziell von der Verwal¬
tung dieser Gesellschaft zugegeben. Sie publiziert nämlich
im „Reichsanzeiger“ den Austritt der Herren Dr. Ecker (Hapag)
und William Harris. Der Aufsichtsrat besteht nunmehr aus
folgenden Herren : Prinz Max zu Hohenlohe-Oehringen, Graf
Paul v. Almeida, Kammerpräsident G. Künaig und Bank¬
direktor M. Lipp.

Verkehrswesen.
* Eine Kapitalserhöhungder Kanadabahn ln Sicht? Die

stärke Kurssteigerung, die die Shares der Ivanadahahn, wie
aus unserem Berliner Börsenbericht hervorging, speziell an
der Donnerstagbörse erfahren hatten , war unter anderem auch
von dem Gerücht begleitet, daß bei dem Unternehmen in
Bälde eine Kapitalserhöhung zu erwarten sei. Diesem Ge¬
rüchte ist nun zwar kurz darauf ein Dementi seitens des
Präsidenten der Bahn gefolgt, nichtsdestoweniger verlautete
auch später an der Londoner Börse von neuem von einer
Kapitalserhöhung. Wie es hieß, soll nämlich bereits ein Auf¬
trag auf Erhöhung des autorisierten Aktienkapitals von 200 Mill.
Dollar auf 300 Millionen Dollar bei dem Bahnministerium
beantragt sein. Ungefähr 45 Millionen Dollar würden etwa
Mitte des Monats zu einem Emissionspreis ausgegeben, der
den Aktionären 10 Proz. bonus sichern sollte.

Marktberichte.
=  Frachtmarkt su Frankfurt a. M. vom 5. August . Weizen,

hiesiger 21.50 M., kurhessischer 21.50 M.„ Roggen, hiesiger
17.35 bis 17.50 M„ Gerste, Wetterauer 19.50 bis 20 M., Franken,
Pfälzer , Ried 19.50 bis 21 M., Hafer, hiesiger 2,1.25 bis 22 M.,
Raps, hiesiger 32 bis 32.50 M., Mais 15.25 bis 25.75 M. Alles
per 100 Kilo.

— Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. BL vom 5. August.
Kartoffeln in Wagenladung 6.50 bis 7 M., im Detail 8 bis
9 M. Alles per 100 Kilo.

Schiffs -Nachrichten.
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 31. Juli bis 3. August.
Dampfer: Herkunft

bezw. Reiseziel:
Ankunft

bezw. Weiterfahrt:
Hamburg -Amerika - Linie.
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Slavonia.
Sachsen . . . . . . . ^
Ambria.
Dacia - - .
Arabia.
Sardinia.
Badenia.
0 . Ferd - Laeisz - .
Altmark.
Kronprinz . Oeoilie
Victoria Luise . . .
Rugia . . .

nach Westafrika
ausgehend
nach Hankow

von Westindien komm,
heimkehrend
ausgehend
nach Indien
vierte Nordlandfahrt
sechste Nordlandfahrt

- . nach Mittelbrasilien
Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319
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Juli 31. von Las Palmas.
31. Gibraltar pass.
31. von Dälny.
81. v. Buenos Aires.

Aug . 1. in Santos.
1. Scilly passiert.

■ 1. Perim passiert.
■ 1. Dover passiert.

1. in Antwerpen.
• 1. in Bergen.
- 1. in Leith.
■ 2. Dover passiert.

Main . .
Rhein .
Riol.
Soharnhorst
Goeben .
Würzburg.Prinz Eitel Friedr.
Prinzess Alice . . .
Yorck.
Bonn.
Kleist .
Erlangen.
Schwaben .

nach Baltimore
» Bremen
> Cuba
» Australien
> Ostasien
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> Hamburg
» Brasilien
» Ostasien
» Bremen
> Bremen

Deutsche Ostafrika -Linie.

Juli31 . in Baltimore.
» 3t von Baltimore.

Aug. 1. in Havana.
» 1. in Antwerpen.
» 1. v. Southampton.» 1. von Santos.
> 1. von Suez.
> 1. in Schanghai.
» 1. von Penang.
> 2- Quessant pass.» 2. in Singapore.
» 2. in Antwerpen.
» 2. von Sydney.
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Muansa
Kommodore . .
Tabora.
Kronprinz . • .
tseldmarschali

auf der Ausreise
» » Heimreise
» > Ausreise
» » Heimreise
> > Heimreise

Aug . 1. von Beira.
• 2, von Majunga.
• 2. Dover passiert.
• 3. in Hamburg.
- 3. in Hamburg.

Letzte Nachrichten.
Die Krise in der Türkei.
Die Auflösung der Kammer.

Konstantinopel , 5. August. Nachdem, Wie bereits in
unserem gestrigen Abendblatt gemeldet, die ' jungtürAsche
Mehrheit der beabstchtigtLNKammer-auflösnng zuvorkam, in¬
dem sie als Protest gegen den Senats - und Ministerrats-
beschlutz die Vertagung  der Kammer ans unbestimmte
Zeit erklärte, berief die Regierung , wie uns ein weiteres
TelegramM . meldet, den Senat zu einer ä n tze r ordent¬
lichen  S i tzu n g ein, der nach einer geheimen Sitzung
von zehn Stunden befchlotz, einige Artikel der Verfassung in
der Weife anszulegen , datz die Legislaturperiode der Kammer
als geschlossen  anzuschen fei. Das Dekret über die
Schließung der Kammer und die Vornahme der Neuwahlen
wird morgen verlesen.

Ein Ministerrat.
wir. Konstantinopel , 5. August. Abends nach der Ab¬

stimmung im Senat traten die Minister zu einer Beratung
zusammen. Sie bereiteten einen Bericht vor, den ge - nn
Palast dem Sultan überreichten. Der Beschluß des Senats
wurde von dem Sultan sofort sanktioniert . Die fungtürkische
Presse greift den Beschluß des Senats an und stellt ihn alseinen Streich dar.

Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

Der Aufstand in Albanien.
wb- Konstantinopel , 5. August. Der Mutessarif von Jpek

weigerte sich, das Kommando über fünf von Jpek gegen die
Montenegrinische Grenze vorgeschickte Bataillone zu über¬
nehmen. Die Weigerung ist auf die unsichere Haltung der
Truppen zuruckznführen. Der Anführer der Meuterer von
Monastir , ^>ahiar -Pascha, richtete an den Sultan und den
Großwesir ein Telegramm , in dem er seine Befriedigung
über den Sturz des jungtürkischen Kabinetts ausdrückt und
die Auflösung der Kammer als unerläßlich bezeichnet. Er
bittet , seine Bersolgung einzustellen und versichert, daß auch
er bis zur Auflösung der Kammer nichts unternehmen
werde. — Die Albanesenchefs Südalbaniens ersuchten
Ibrahim -Pascha, seine Zustimmung zu geben, je zwei Dele¬
gierte aller südalbanischen Kazaz nach Prischtina entsenden
zu dürfen.
Ern Komplott gegen die früheren jungtürkischen Minister?

Konstantinopel , 5. August. Seit einigen Tagen verdichten
sich die Gerüchie über ein beabsichtigtes Komplott zur Er¬
mordung der früheren Minister Talaad . Dschavid, HaM -Mi
und der Komitesabgeordneten Ejub, Sabvi , Ramm und

Kavasco. Die Regierung ließ eine umfassende Untersuchung
einleiten . Den Parlamentsportier Abdul hat man als be¬
sonders verdächtig verhaftet , ebenso zwei' andere Jndividien,
die zugegeben haben, 300 Pfund zur Ausführung des Ver¬
brechens erhalten zu haben.

Die deutsch-arktische Expedition.
Tromsö, 6. August. Die Borexpedition nach Spitzbergen

der deutsch-arktischen Expedition Schröder-Stvantz verläßt
heute den Hiesigen Hafen . Das angekaufte Schiff „Stear-
ling " wurde mit Genehmigung des regierenden Herzogs von
Sachsen-Altenburg in Anwesenheit des deutschen und des
österreichischen Konsuls , Generaldirektors Ballin sowie der
Teilnehmer und des Leiters der deutsch-arktischen Expedition,
Leutnant Schröder-Strantz , „Herzog Ernst " getauft . Bei
dieser Gelegenheit trat Ballin dem. Ehrenkomitee der deutsch-
arktischen Expedition bei

Ein liberal -sozialistischer Wahlsieg in Luxemburg.
Luxemburg, 6. August. Bei der heutigen Kammerersatz-

wahl wurde im Kanton Esch in der Stichwahl der Kandidat
deS liberal -sozialistischen Blocks, Dr . F l e s ch, gewählt.

Beim Baden ertrunken.
Gnesen, 6. August. Beim Baden sind der 80jährige Maler,

gehilfe Cabansk und zwei neunjährige Schulknaben ertrunken.

Wien, 6. August. Schildkraut  ist so schwer krank,
daß er wahrscheinlich nicht wieder auf der Bühne erscheinen
wird . Er hat infolge eines Nervenleidens die Sprache ver¬
loren.

FriebrichShagen, 6. August. Auf dem Bahngleis wurde
in der Nähe des Bahnhofs die Leiche des Schutzmanns
Langner vom 113. Berliner Polizeirevier aufgefunden . Er
hatte gestern einen Ausflug gemacht und ist wahrscheinlich auf
dem Heimwege auf das Bahnglcis geraten.

Colberg, 6. August. In dem Ostseebade Bogenhagen er¬
trank gestern die 13jährige Tochter Bally des Steuerein¬
nehmers Bade aus Berlin . Das Kind war von einer Sturz¬
welle erfaßt worden.

Schwedt, 8. August. Auf dem Rittergut Criewen, dem
früheren Landwirtschaftsminister v. Arnim  gehörend,
brannte  auf dem neuen Vorwerk eine mit Heu gefüllte
Scheune nieder ; die übrigen Baulichkeiten konnten gerettet
werden.

Ku§ unserem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zugebenden, n!chi

verwendeten Einfendwigen kann sich die Redaktion nicht einlafseu.)

. * über die Eingemeindung der Vororte
Wiesbadens  ist in den hiesigen Tageszeitungen in letzter
Zeit schon so vieles geschrieben worden. Laß es eigentlich einer
weiteren Behandlung der Angelegenheit nicht mehr bedürfte,
um den Dlagistrat von der Wichtigkeit dieser Sache zu über¬
zeugen. Es ist bekannt, daß er sich mit diesen Angelegenheiten
schon mehrfach befaßt hat , namentlich, da ihm von Biebrich
aus ein diesbezüglicher Antrag vorgelegt wurde. Wenn man
auch davon überzeugt sein kann, datz unser Magistrat • bic
Sehnsucht der Eingemeindung Biebrichs lediglich den Be¬
wohnern der Villenkolonie Adolfshöhe  zuschreibt , und
zwar einesteils aus steuerlichem Interesse , andernteils , um . die
vielen Vorteile Wiesbadens Biebrich gegenüber auszunutzen,
so kann es dennoch nichts schaden, immer wieder vor einem
solchen Fehltritte zu warnen . Von dieser Eingemeindung
hätte Bipbrich nur Vorteile und Wiesbaden nur Schaden.
Die von Biebrich angeführten Vorteile sind absolut belanglos;
namentlich für die Lage Wiesbadens zum Rhein. Diese
ändert sich hierdurch nicht und Kuranlagen und .Zentrum der
Stadt werden durch die Eingemeindung Biebrichs nicht näher
dem Rhein gebracht. GZ.wurde die Eingemeindung des Land¬
kreises FrankftuÄ und der für die Stadt Frankfurt hier¬
durch entstandene Schaden in ' letzter Zeit in den Tages¬
zeitungen behandelt. Namentlich wurde dieser Schaden den
schlechten Wegeanlagen in den Vororten und den erforderlichen
sonstigen Aufwendungen zugeschrieben. Man kann sich hier
nur wundern, daß die Stadt Frankfurt diese Sachen nicht vor¬
her studierte und sozusagen die Katze im Sacke kaufte. Daher:
das Nachsehen! Wenn Wiesbaden Eingemeindungen vor¬
nehmen will — und hierzu liegt stellenweise ein unabsehbares
"Bedürfnis vor —, so ist wohl zu berücksichtigen, welche Vor¬
orte hier itr Frage kommen. Es liegt unseres- Erachtens weder
bei Dotzheim noch bei Erben heim  oder auch Bier-
stad  t ein direktes Bedürfnis vor. Fragen ivir uns nun : „Wie
steht es mit Sonnenberg ?" Es ist wohl unverkennbar,
daß die Lebensinteressen beider Orte aufeinander angewiesen
sind. Die wirtschaftlichen Zustände greifen von einem zum
andern Orte derart über, daß sie nur durch die beiderseitigen
Verwaltungen getrennt sind. Die örtliche Lage beider. Orte
ist eine derartige, daß große Liegenschaften eines' jeden Ortes
im anderen gelegen sind. Ja , sogar einer der Hauptsaktoren
Wiesbadens, der Kurpark mit seiner Promenade zur Schlotz-
ruine , liegt teilweise in Sonnenberg . Ebenso fließt • das
Schmerzenskind unserer Kurverwaltung , der Rambach, durch
Sonnenberg und erquickt, wie am Sonntag noch unter „Kur¬
leben" zu lesen war . mit seinen üblen Gerüchen, von Sonnen¬
berg he rrührend . die Wiesbadener Kurgäste. Da nun Wies¬
baden die ungeheuren Kosten zur Beseitigung dieses großen
Mißstandes nicht ganz fortgeworfen haben will, dürfte dieser
Punkt allein eine baldige Eingemeindung Sonnenbergs er¬
heischen. Die örtlichen Verhältnisse Sonnenbergs tvie auch
dessen Verwaltung sind so gesunde, daß die Wtatzt Wiesbaden
hierdurch keineswegs Nackenschläge, wie Frankfurt , empfinden
dürfte . Es fragt sich nun , wer von beiden Gemeinden den'
ersten Schritt zur Eingemeindung tun mutz. Objektiv be¬
trachtet. dürfte Wiesbaden dieser Schritt zufallen, da es jeden¬
falls die meisten Vorteile hiervon hat. Andererseits wird die
Weltkur- und Badsstadt wohl zu stolz fein, an die kleine Ge¬
meinde Somienberg deshalb heranzutreten . Es ist daher wohl
zu empfehlen, daß sich eine Vereinigung der Bewohner beider
Orte einer solchen Sache annähme . Es dürft« der in Sonnen-
berg bestehende Bürger - und Verschonerungsvereln am besten
geeignet sein, die erforderlichen «schritte zu tun und sei ihm
hiermit diese Angelegenheit fürsorglich ans Herz gelegt.

Geschäftliches. W M

Bioson für Kinder!
Die Morgen -Ausgabe umfasst 18 Seiten

und die Bcrlagsbeilage„Der Roman". _
Verantwortlich für auswärtige SJSolitit und Handel : I . B.: 53. Etz; für innere
Politik u. Allgemeiner- I . « . C. Losacker : ,ur ffeuiUeron: B. v. Nauendorf;
turLokales und provinzielles . E. Rötherdt : für die Anzeigen und Reklamen:

H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden. .
Druck und Verlag der L. Sch - llcnberg .chen Hof-Buchdruckere, in Wn -dlde».

Sprechstunde der Redaktion: 12 dir 1 Uhr.



»Jtt*  SÄÄ.■%

Seite 6* Ätorge « -Ausgave , 1 * Blatt.
*4 » *»*44*£ *»* 4? Lieustag , 6 . August IVlto*

1 Pfd. Sterling . ■ • • • • «* 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » - -80
I österr. fl. i . G. * , vn
1 kl. ö . Whrg. . » 1-70
1 österr.-ungar. Krone . »
100 fl. öst . Konv.-Mfinze . 105 fl. -Virrg.
1 skand . Krone « • • « • • •”* *•*«

Kursbericht»
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtt erlcht des Wiestaaener Tagblattä.

t  fl . holl . . , - •
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Peso
1 Dollar . - »
7 fl. süddeutsche Wlirg. .
1 Mk. Bko. . .

A 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12 .-
1.50

Staats • Papiere,
zt <0 Deutsch *. laut.

4. . D. R.-Schatz-Anw. j 100 .20
4. . 3.-R.-AM, unk. 1918 » 100 .10
31/2 0. Reichs-Anleihe » 89 .85
3. . , > » » 79 .85

Pr. Cons. unk.1913 « 100 .90
4 . . Pr. Schatz-Anweis . » 100 . 10
31/2 Preuss. Consols » 89 .90
3. . » » » 79 .90
4 «. Bad. Anleihe 08 » 80.
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 00 » 100 .05

, Ani. (abg.) s. fl.
3*/a » » * A 93 .50
31/2 » Ani, v. 1886 abg. » 01 .20
31/2 » » » 1892u. 94 > 91 .20
3V* , » v. 1900 kb. 05 » 89 .50
3*/2 > A.1902uk.b.l91G»
31/2 » » 1904 . . 1912- 88
3,. » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl. 99,20
4. . . E.-B. -A.uk. b.06 Ji 100 .10
4.. . E.-B. u.A.Anl.uk. 19 jO 100 .75
4. . » » » » » » 15» 100 .20
3V2 » E.-B. u. A. A. » 88.
3. t  E .-B.-Anleihe - 78.
4. Pfalz. E. B. Prioritäten 99 .50
3. Eisass-Lothr. Rente - SO.
4. Hamb.St.-A.1900u.09 - 100 .83
3Vi » St.-Rente -
31/a > 87, 91,93,99,04»
3. » » » » » 86,97,02» 79 .70
4. .
4.
t
*»/a
|i/a
5.
9. .
3Vs
4.
3Va
3Vz
3Vj
3VJ
3Vi
9. .

Or, Hess . 1899
» . 1906 >
. » 1908, 1909 .
» » » (abg .) »
» » » *
« » » »

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

« v. 1879-80,abg. »
> 1881-85
> 1885/95
»1900
» 1903
>1896

100 .20
SS SS

100 .

88 .
77 .60
80 20

100 .80
91 .70
69 .70

89 .70
88 .75
83 .76

Zf.
3‘/ioRheinpr. SO A
30a do.10,12*16,19,24-27,29»
3*/3 do. « 18 »
3. . do. » 9, 11 ll. 14 »
4. . Prv Oberhess .unt 17 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u. 14.il
4. . do,1907untlgb.b.l8»
4. . do. v. 1910 unt. 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922*
3V2 do. Lit. N u.Q(abg-) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . * Sv . 1886 >
31/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U »93,99»
31/2 do . » V » 1896 *
31/2 do . Wv .98u .08 »
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
Z1/2 do . v. 1901 Abt. I »
31/2 do . » » A.ll,ul •
3>/2 do. » 1903 »
31/2 do . . 1906A. 1(11 »
31/a do . v. Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908-
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . * 1398 *
31/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3. . do . » 1895 >
4. . Uai mstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 -
3m do . V. 18S8U. 1894 »
31/2 do . conv .v. 91L.H. »
31/2 do . » 1897 .
31/a do . v. 02ara.ab07»
31/2 do . V. 05 »abl9 !0»
31/2 Priedberg von 1905 »
31/2 Fulda v. 19(0 Ser . I »

fe) Ausländische,
I. Europäische.

Belgische Rente Fr. 84 .50
41/a Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4. . » u. Herzegowina » SS
5. . Bulg. Tabak v. 1902A 101 .20
3. . Franzos. Rente Fr. 100 .10
4. . Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.
4. . » Propination »ö. fl.
l «/so Oriech. E.-B. stfr.90 Fr. 67 90
IV« » Mon.-Anl. v. 87 » 64

» * 87 2500r»
3. . Holland . Ani. v. 96h.fl. 80.
4. . Ital.amort.89,S.3u.4 Le 97 .50
4. . »Kirchgüt.Öbl.abg. »
3>/- cons. stfr. Rte. i. G.

10 000/20  000 Le
31/2 » » 100-4000 » 97 .50
PUo > Rente i. G. »
3>/2 Luxemb. Ani. v. 94 Fr.
31/1 Norw . Ani. v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
>1/5 Öst. Papierrente ö. fl
>. » Goldrente ö . fl. G. 95 .80
|VS » Silberrente ö . fl 90  06
1. • » Einheit!. Rte.,cv . Kr. 87 .35
>. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente 2000r» 88 .10
4. - » » » 20,000r»
>>/, Portug. Tab.-Anl. Jk 97 .30
>>/- do. in.arm.stfr.05 Milrs. 80 .80
3. - do . unif. 19028. 1410,/* 64 .20
3. . do . » » S. III » 0 .65
3. . do . » S. III (Spec.) »
5. . Rum. amort. Rte.v. 03» lco.
4. . » , Conv. » 92 50
4. . » > v. 1890 » 95 .35
4. . l 1 > 1891 *
4. . . bin. Rie. (Vs 89)L.
4. . » äuss. Rte. (Vs89) »
4. . » amort . » v. 1894.4!
4. , > . . . 1896 »
41/2 Russ .Staaisanl .stfr .05»
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. . do . Oold - do . v. 1889»
4. . do. C. E.B. S.Iu.1189»
I . . do . do . S.Illstf .v.91 »
J. . do.Oold-A.Em IIv.90»
}. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . » » » 1902stfr. .Ä
38/(0 » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Ooldanl . . 94 » »
3. . » . » 96 » »
ZV2 Schwed , v. 80 (abg.) »
31/2 > » 1886 »
Z1/2 » » 1890 »
3. . > »
3'/i  Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
412  Serb . stfr . Gold A
4. . . amorf . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882 (abg .) Pes.
312  Türk .-Egypt .-Trb . £
3. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.) 190£ *
4. . , (Bagd ad) 8. I »
4. . » con . u.v.l903,06Fr,
4. . » Ani . von 1905 A
4. . . . » 1908 »
4. . Gng. Gol d-R. 2025r »
4. . » Staats -Rente Kr.
31/2 » St .-R.v.l897 stf. »
3. . » Eis . TorOold » Ji
4. . » Grundtl . v.89 -5 .fi

91 .80
04 80

91 70
100 .30

SO.

80 .80
00 .80

81 .30
01,20
84 .70

32 .30
33 .40
89 .70
80 .70
80 .70
90 .70
88 ,

73k

II- Aussereuropäische.
Arg . 1907unk.l912Pes

, 1909tgb. abl9i0»
, äuss. E.-B. i . G. 90£ 102
» innere von 1888 A
» äuss.G.-Anl,1888 £
> . » v. 1897,4!

Chiie-Anl. von 1911 »
Chile Gold-Ani. v. 89»

» > » v. 06»
Chin. St.-Anl. v. 1895 £

» » v. 1896-
» » v. 1898 »

»St.-E.-B.v.l911 Hk.»
do. St.E. Tient.-Puk. »
CubaSt.-A.04stf.i.G. A
do.stf.i.G.tgb.abl919 »

I. . lEgypt- uniflcierte Fr.
$1/21 » privilegierte »

.iEgypt . garantierte £
p/a Ĵapan. Ani. S. II

5. .
5. .
5. .
41/2
4V2
4. .
5. .
4V2
4V2
6. .
5. .
4V2
5.
6.
5.
4V2

do. v. 1905S. 12- 19 A
Marokko von 1910 »
Mex. am. inn. I-V Pes.

» cons . äuß. 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr. A
» cons .inn .5000rPes.

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulov . 08 1. O. *
do. E.-B. in Gold A

38
98 .90

90 .60
103.

99 .90
93 .60
97 .70
88 .75

103 .90
99 .30

93 .75

102 .35
95 .30
88 .30

100 .

In 0/0
92.
88 .
86 ,
82 .60

100 .
100 .10
100 .10
100 .10

95 .40
95 .40
91 .90
90 90
90 90
90 .90
90 .90
90.
90 .30
90 .40
90.
90 .40
90 .30

Vorl. Ltzi ln o/o
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 158.
6. . 6. . do . Hyp .-A.-L. Jt, 1X8 .50
6« 586 Reichsbank » 135 .80
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 135 .20
9. 4
7. .

9. .
7. .

do. Hypot .-Bk. >
Rh.-Westf .Disc .-G.»

199.
124 . 50

7>/a 71/2 SchaaHh. Bankver. » 184 .20
6. . 6. . Südd. Dis conto-G. » 115 .50
8. . 8. . do . Bodenkr.-B. » 179 .40
5Vs
7Va

51/2
7Va

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener BanK-V . »

X10®
135 . 10

7,. 7. . Württbg.Bankanst. » 137.
5. . do. Î otenb. s. A 137 .30
7. . 7. . do . Vereinsbk . fl. 137 .50

Vorl .Ltzt.
IO. . 1IO. . Oeisenkfrcben » M
7. . 8. . Harpener Bergb. »
81/i : 9 Hibernia Bergw , -

10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
10. . ) >. . do. Westereg . »

4>/i do. do . P.-A. »
3 Königin Mariens. »
— Lothring. Eisenw, -
0. . Oberschi. Eis.-In

15. . Phönix Bergbau
12. . Riebeck, Montan -
4. . V.Kon.-u.LauraThlr. ,l74.

21. . Östr. Alt). M. o. il.

Ji

4>/2
6
0
0.

15.
12.
4. .

19.

206 .75
101

14,
83 .25

269 .35
188 .70

4.
3'/2
3VI
31/2
4. .
4. .
3V2
Z>/2
JI/2
4.
4.
3V2
ZV2
4.
4.
4.
31/2
302
3V2
3V2
3V2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
zv,
3>/2
31/2
3V2
4.
4.
3>/2
4.
41/2
4. .
31/2
3V,
31/2
3V2
4.
3V2
4.
ZV,

Giessen v.1907u. 1917 »
do. v. 1890,93,96 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do . - OSuk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelbergv . 07u . 13»

do . » 1903 »
do. v.05uk.b.19U»

Homb .v.H k, 1880U. 99
Köln von 1900 u. 06 »
do. » 1908 uk. 09»

Kreuznach v 8Su .98 »
Limburg (abg ) »
Mainzv .99 kb ab 1904»
do. v. 1900uk.b.l910»
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg .) 1878U. S3»
do. » L.J. v . 1884»
do. von 1886u. 88 *
do (abg ) L.M. v,91»
do. von 1894 »
do >05ukbl915»
Mannfi. V. 01 n. 06/07»

do . 1908 u. 1913»
do. 1912 unk. 17 »
do. » 1888 »
do. » 1895»
do. v . 1898 k. 03 »
do. « 1904/05 »

Nauh. V. 1902k. 1912»
München v. 12 uk. 42 »
Neu-Isenb.v.09uk.l9 »

do. von 1905 »
Nürnbergv . 12uk.47 »
Offenbach von 1877»
do. v. 1907 uk. 1916 »

do. v. 1891/92abg. »
da. von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 »
Sti tigartv . 1906u. 13 »

do. » 1904u. 12 »
Trier v. 1901 uk. b. Oö»
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01
und 1903 Serie IV -

do. v. 1903uk. 1915 »
do 1008, S. I.r. 1937»
do. 1908,S.II,u.l910»
do. 19 2,S .IiI,u . 22 »
do. (abg.) »
do. v. 1887,96,98,02 »
do. v. 1903S. 1, li »

Worms v, 1901 u. 07 »
do. » 1887/89U. 96 -
do. » 03u .05k .14»

Nicht volibezahite
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in %.
9. . 19. . iBanque Ottomane Fr.134 .50

Aktien u . Obligat Deutscher
Divtd. Kolonial -Ces.

Vorl.Ltzt. In 0/0-
10. . 21V«|Otaviminen Fr.]

Ostafr. Eisenb.-Ges.
(Berl. Ant. gur.)JS —

5. . 7t/slSoutbWest Afr.C. » 144 .25

Kuxe.
I (ohneZinsber .)
1 _ I _ !Gew . Rossleben

» Thüringen

per St. in A

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsch * .

Vorl. Ltzt. ln °/a.

Aktien industrieller Unter
Divid. nehmungen.

Vor!. Ltzt.

89,30
S9 .-iO

»8 70
8990
91.

88 .70

91
10010
100 .10

14.
0,

10
s

1281
3.

15.
9.
6
7,
9.
3.
6. .
0.
9.

88 .25

99 .50

89 .28

89.

99 .90

ISO.

98.
8820

92 .80

99 . 10

09 .10

89 .20
88 80

9. .1 9 . .| \. Deutsch . Creditan
ßl/al 6V1 1. Elsäss. Bankges

dadlsche Bank R
B.Lei.Untern.Zitf. A
B. f. ind. U.S. A-D. »
» f. Handel u.Inö.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u. Metall-Bk..,/
Berg.-Mark. Bank »
Bern Handelsg . »

» Hyp.-B, L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

do. 1000 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat. B.Taets
» Eff. u. W. Thl.

Deutsch. Hyp .-B.Till
Dt . Natlb. in Brem. »

» Überseebank»
» Ver.-Bank Ji

Disconto-Ges . »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp.C.-V. »

GothaerG.-C.-B. fhl.
Luxb.Intern.BankFr,
Metallbk.u.Met.-G.e4
Mitteid. Bdkr., Gr. »
Mitteid Privb.Mgd.»

do. Cr.-Bank

Provinzial-n. Cotnmunal'
Zf. Obligationen , m °/->. ;
). . |Bez.Ob.-EIs. unt.1917̂ > g | ;s5  [
. ,IRheinpr.20,21,31 -34 » j . i
M  do - - 23U. 23 * I * *•

14.
0. .

10 ..
8. .

12»
3. .

15. .
10 ..

4. . Christiania von 1894»
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3V2 do . von 1886 ».
3. . do . » 1895 *
4 . Lissabon > 1886 A
4. Moskau Ser. 30-33 Rbl.
}»|io Neapel st. gar. Lire 83 .30
4. . Stockholm v. 1880 J
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö fl
4. . do . v. 1898u . 08 Kr. 89,50
4. . do. Invest. Ani. Ji  62.
3-/2 Zürich von 1889 Fr . 98.
6. . ist . Buen .-Air . >892 Pe . 104 .20
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji
aValdo. v. 88 i . G. £

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In 0A>-

9
5.
6.
0.
0.
0.

10.
5
3 . .
8. .
13
8
5
5.
5
6V2

25.
C.

40.
7

12.
14.
27.
0

20.
12.
32.
11.
11

12.
14
0
8

15
7

41/2
10. .

4
14.
12.
4. .
4
7. .

10
7
7

12.
6-/2
7l/2
10
9..
6
7. .
0. •
7

7.
9. -
3V2
7. .
3. .

10.
8. .
9. .
5. .
7. .
0. .
0. ,
». .

UV,
6. .
4. .
5. .
12

10. .
7. .
8. .

10. .
7-/2

25. .
6. .

50. .
8

12. .
14. .
30. .
0. .

20. .
12. .
30. .
12Vs
12

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Asbfwk.Fkf.M.Wrth.
Aschffbg .Buntpap.^l

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSüdd.I.öOO/oE. A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Eichbaum ! »
»HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr. Nicol . »
» KempS • »
» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B . ,
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauereien»

In Wo.
251 .25

183.
137 .28
203 .50

63 .50
272.
197 .50
119 .25
128 .50
168

73 50
123 50

54
200 .50
200
188

97 .50
119 .50

12 25

Si/a
7. .
8. .
8>/2
4-/2
6

5-/2
61/2
6. .
0
8. .
>4
3.

81/21 Lübeck -Büchen A  181-
7. . Allg. D. Kleinb. » I —
St/l1 do ® Lok.-u.Str.-B.* 136.
8»/, Berliner gr . Str .-B. »
5. . Cass. gr. Str^B. »
6 D . Eis.-Betr .-Ges . »
51/4 El . Hochb . Berlin -
6 Schant.E.-B.-Akt. »
6. . Südd . Eisenb .-Ges . »
0 Westd. Eisenb.-G. >

9. . Hamb.-Am. Pack. »
6 Frkf .Schleppschiff . »

5. . Nordd . Hovd

110 .85

131 .50
125 .50

144 .31
116.
122 .25

- Rettenmayer
» Rhein.i.L.(M.) Vz,
» Stamm-A. »

»Scliöfferh.-Bgbr.»
» Stern,Oberrad»
» Tivoli , Stuttg. »
»Werger ,Worms»

Brsnzef . Schlenk »
CelluL, Eayr. (W.) » 176
Cem. Heidelb

b) Ausländische.
10»ii»»/n Buschtehr.Lit.A. S.fl.

do. Lit. B. »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.

do. Süd. (Lorob.) »
Prag-Dux Pr.-A.o.fl.

do . St.-Akt. »
RaabÖd.-Ebenfurt»
Gotthardbahn Fr.
Orient-E.-B.-Betr.-Q.
Baltim, U- Ohio Doll.
Pennsylv . R. R._ »
Anato). E&.-B* A

. . i  Princ e Hen ri Fr-
10. . liC . IGrazer Tramwav öfl
WWs

- Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
SOS
258.

73.
133

F. Karlst, »
. Lothr. Metz »

Cham,u .Th.-W.A. »
Chem.AAC. Guano»
» Bad. A. U.Sodaf. »
» Blei.Silb.Braub. »
. D.Qold-.Sl.-Sch.»
»Fbk. Gerrnsh.-Hb.

153
125.
133
165.
120 ,
536,
issso
706 .50
160 .50

2 | , a) Deutsche.
3. .[Allg - D. Kleinb abg. A
4. .[Allg Lok .-u .Str .-B^ 98

i 4'/ * Bad ‘ “ *
4.
4'/2
4.

I 4»/2
I 4

4»/2
j 4Va
I 4-

4 .
1Vh

->Fabr. Goldbg . A
» » Griesh . El. * 248 .60
» Farbw. Höchst » .666 ,
» s» Mühlheim » 62 .60
» Fabr.,V .Mannh.» '345.
» Weiler-ter-Meer» 238
> Werke Albert » !4.-83,
» Holzverkohigs »» 1321*
» Rütgcrs'werke » 1196 .25
» Ult.-Fabr. Ver. » 231,30

»Wegei.Rosl.u.cn Id. 245 .60
Dpfkrb. u Prh. HelbJ —
Drahtind., Südd. ^ .133,

25. . El- Accum. Berlin * ;54 ' .50
7 » Brown öovei i &C.» 1133,
5 > Contin , Nürnb. » lOl.

10. . » Dtsch.-Uebersee » 171 . 50
6 »Felt .u .GuUl.Lahm.» 165 80

14. . *Oes. Allg »ßeri. * 268 .70
5. . , Bergm.-Werke * 140 .40
4. . »W.Homb.v.d.H.
5. . » Lahmeyer »
7. . » Licht u. Kraft *

11. . > Lief .-Ges.,Berl. »
7i/2 » Schuckert »
Vit » » Rhein . »

12. . » Siem.u. Hals. »
6*/2 ; Siemens , Betr . »
Vl% . Tel .-G . Dtsch .A. * _
10 »Voigt 8tHaeffn .,F. 184.
9. . Oummif.Berl.-Frkf » | —
— Ilafemnhl , Fkf. M. » 127
7. . Bed .Kpk. n.  Süd.Kw. 117 *10
0. . Oelsenk . Gußst . » | 78
8 ■'•irol ’ . 122 .40
8 Jungh .Oeb .Schramb . 132.
0. . auc t<n. w esrr. » 172 .60
0. . Gmstseidef., Frkf. » 123.
9. . l.edsrf . H. Sr». » 177.
V/i
10.

oau A G f.-Schiff-
Casseler Strassenbahn »
D E.-B Betr.-G S. II »
D Eisenb.-G . Serie I . »

do (Ff.) S Uu *IV *
do . Serie I n. III »

Nordd Lloyd uk b. 06 »
do. 08 uk 1913 *
do. v. 02 * » 07 »

Südd. Eisenbahn v 07 »
Südd Fisenbahti *

10.
0.

II
7>/2

10. . ,
30. . 30. .
5*/a! 6

112 40
126 .60
139 .25
188.
162.
142.
242 .25
,124.
1127 .50

161 .60
122 .50
131,60
188 .75

75 .50 |

US.
150.
304.
118 .50
132 .20
150 .20
168 .35
115 .80
108.

121 .80
152.
255 .20
128 .50
116 .30
134,5 0
117 .90
162 .50
123 70
187 .3 6
154 .78
161.
182.
201 .50
216.
159 .80
170.
169 O
132 .50

99 50
122 .50

- ,118 .75
7. . iNatlbk . f. Dtschl . » >182,95

11. JNürnb .Vereinsbk - » j246.
v»./, 7i/5!Oest.-Ungar. Bk. Kr.'148,25
7. . ! 7i/2|Oesf. Land erb. » 1133 .30

10. . (105/6’ do. Cred.-A. ö . fl. 205.
51/, ' 7. . jPfalz . Bank Jl  127,
9. . 1 9. .! do. Kypot .-Bk. »1193»

12 ..
12

28. .
10
6
7.
7i/2
8V2

1Ö. »
5
H».

12Va
9

24.
V/2
8

14. .
6. .

11. .
12
y. .

10.
12

28. ,
10
6
9.
5

17.
8
8.
0
0

21.
3»/2
9

16 ,.

12.".
;4
95/2

,aiit ku.  wesir.
,<unstseidef ., Frkf. »
f.ederf . N . Sp. *

» Rothe, Kreuzn. »
i udwigsh . W.-M. »
viasch. A., Kley er *

» Annat. Hilpert*
* Badenia, Wh. »

*Becku.Henk.,Gas-».
» Bielefeld D., »
* Daimler-Motor. »
* Esslingen *»
» Faber u . Schl . »
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm . Deutz *
* Gritzn., Dur!. »

» Gebr. Guttsmann»
» Karlsruher »
» Map.nesm.-R. »

»Masch. u.Arm.KIeiü
» Moenus »
■t Mot . Oberurs . »

»Pokorny u.Wittek.
»Schn.Frankenth.*
» Witten. St. *

MetälIGeb.Bing,N .»
^apht.-Pr.-G. Nob.»
ölfab . Ver. D. »
Phot. Ges. Steulitz »
Porzellan Wessel »
Pressh.,Spirit, abg.*

(Pulverf., Pf.. St.I. *
Schriftgiess .Stemp.»
jcnuni . l/r. Frank, *
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf., Herz »
Seilind. (Wolff) »
;ieg. Eisenb.u. Bckb
Olasind. Siemens »
Steaua Romana »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D Verlags -An st. »
Waggon Fuchs »
?.ellst.-Fabr.Waldh.»

3Vi 3. .
10. . I . .
8. . 0. .
9 j 12

10.. ! 7. .
11. . 10. .
7. .
7
12 !l2Vr

14. . 14. .
8 ; 8
V/i  7V,

5. .
8. . 0. .
9. . 9. .

15. . 15. .

r>:v Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. ln °/°-
jo 12 i timefz-Friede A  153 .90

110 .
162 .25
585

SS
169
7. W1.60
521 .25
34-
103.
154 SO
125 .60
131 .25
278
878 .50
152.
810.
152 .30ees.so
13 .’ .
153 .75
20 - 20
BIS.
21 SO
£l O
177.

84
jee.
13E « O
359 .50 !
126
155
133 20 1
117
201 .25

143.
127 .30 1
IIS.
163 . 50
156.
247 .25

b) Ausländische«
4. . Böhm Nord stf. i G M j
4. . Donau -Dampf 82stf .G » j
4. . do . do . 86 » i G »
4. Elisabethb. stpfl i O *
4 do stfr . in Gold »
4. . Ksch O 89 stf i S. ö fl
4. . Lenib Czrn .J stpfl S o. »

do do. stfr. i S »
4 . Mähr Grb von 95 Kr
4. . do . Schles . Centr. »
4. . Öst Lokb stf i . G . &
4 do do . stfr i . G . »
5. . do Nwb .sf/i G v 74 *
31/2 do do conv v 74 »
31/2 do do v. 1903 Lit C . »
5. . do . Lit . A. stf . i . S ö . fl.
31/2 do conv . L A Kr
31/2 do . do v. 1903L A, *
5. . do do L.B stfr S.ö . fl
31/2 do do conv L B. Kr
31/2 do . do . V.I903L B »
5, ] do . Süd(lomb) sf. i.G A
4. . do . do . »
26/iO do . do . Fr
26/io do . E. v. 1871 i . G »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do Br. R.72 sf. i.G Thl
4 . do Stsb . v.83stf . i.G . A
3 do I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
3. . do . IX. Ern. stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do (Eg. N.) stf. i. G. »
3 . do . v. 1895 stf . i. G. Jb
4 . Pilsen -Friesen sf. i.S. Ö. fl.
3. . Prag -Duxl89östfr . i. G. *
3 . R . Öd . Eb . stf . i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G , »
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4 Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. 8. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. Ji>
5. . Ung .-Gal - stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. *

©7,20
' 04 .30
S4 .70
76 .50
94 .60

87 .9 ö

103 .30
83 .50
LS . 5
81 30
81.
81 .90

103,50
8150
81 .95
59 .60
78 .80
53 .60
53.

103.

93 .10
78 .90

75 .70

74 .80
89 . 50
7 5 .60
77 .30
75.

i 06 .50

93 .10

89 .50
67 .90

. Bay. Hyp .- mW.-Bk.
do, do. (unverl.)
do. do. *
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-X.jWzbg. »
do. do. 8.9-12 n. 14 »
do. do. S. 22,23 »
do. do. 3.1. 3-6. 20. 21»

t do . do. kab. ab 07 »
. Nürnb.V -B.,5 .13.20,21 »

do. S, 22, unk. 1912»
do. S. 29-35, uk. 18/19»
do. S-36u .37uv.20/21»

31/2 do . • • *
41/2 Berliner Hypothekenb . »
4. . do. do . »
3V? do. do. »

D.Gr.-Cr.GothaS. 6u, 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . 5.12,12a » 1914 »
do. S. 13 unk, 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. 8. 16 » 1919 *
do. S. 18 » 1920 »
do. 5. 19 * 1921 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 u. 8 »
do. » 11, » 1913*

D. Hyp.-B. Berlins . 10 *
do. S. I4,uk . b. l914 »

8.15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9utlgb .l9»
S. 20U. 21 uk.  20 »
8. 22u 23 * 21»
13u. 13a uk. 13 *

* _ _ kündb. ab 1905 »
. Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
.1 do. do . S. 20uk. 1915»
.] do. do . Ser.21 uk. 20 >
.[ do . do . S. 16U. 17 s
J do. do. S. 18kdb . 05 »
f2 do . do . S . 12,13 u . 15 »
fe- do. do« Ser. 19 »

do. K Ob. 8. 1 k. 1910 »
do. Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43uk. 1913 «
do. do. S. 46, kdb.OS»
do. do. S. 47 uk.1915»
do. do. 8. 48 uk.1917»
do. do. 8. 49 uk.1919»
do. do. 8. 50 uk.1920»
do. do. S. 51 uk. 1920
do. do. S. 52uk. 1921
do. do.S. 44 uk. 1913

3»/2! do. do. S 28-30u . 32 »
3V21 do . do. S. 45, tilgb. *
41/2 Land . Credb .Fkf.uk. 17
A .1 do . do . do » 07 -

. Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 » 1921 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913*

. Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 »
do. ao . S.8u.9uk. 11»
do. do. 5. 11* 1916*
do. do. S. 12 » 1917 *
do. do. 3 . 13 » 1918 »
do. do. S. 14 * 1919 »
do. do. 8. 15» 1920 ,
do. da. S. 16» 1921 *
do. do. S. 17» 1922 »
do. do. kb. ab05u 07 *

r do. Ser. 10 »
. M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4*
. do . Ser. 6 uk. 15 *
r do. unk. b. 1906 *
. Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 ,
2 do . do . »
2 Pr .ß .-Cr .-Act.-B.Ser .4 -

do. S. 17u. lbab 10>
do. S. 21 uk. 1913 1
do. S. 22uk. 1915 -
do. S. 24 uk. 1916
do. 5 .25uk. 1918

ln %
55 .40
99 .50
89 .40
83 .80
92 50
92 50
82 .50
84 .50
84 .50
SS.
99,
99 .20
99 .30
88 .70

100,50
95 .40
38.
97 .20
97 .30
©7.30
9 / .30
97 .30
37 .80
98 .20
98 .80
99 .20
97 .50
88 .40
88 .40
97.
97 . 10
97 .50
97 .75
97 .80
99
61.
83,25
9 * .
93 .30
99 .20
93.
93.
89.
89.
80 .50

Zf.
4
Zl/r
4..
31/2
4.
3V2

4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4
4. .

31/2
4
33/4
31/2
3V2
31/2

do. 5. 25 » 1919
do. S 27 * 1920
do. 5. 28 » 1921
do. 8 . 29 » 1921
do. S. 20 * 1913
do. 8 .23 » 1915

i qo. do. S. 3, 7, 8, 9
. Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90
. do, do . v. 1899,01 u.03

do. v.1886/89/94/96>

12>2 14.
9 i 0
5VJ 6. .
6. . ll . .

11. . (11
7 . . I

joch ßb u G »
Jraunk.-W.Leonil. »
^uderus Eisenw. »
Zone  Bergb G . »
leutsch -Luxemb. »

g. . (Eschweder Bergw. *
0. JfriedricbtJi . Brßb »»

241 .50
158 .50
XII.
So -i 25
177 .75
163 .25
163 .50

2VioItai. stg . E.B. S.A-E. Le
4. . ' do . Mittelm, stf. i.G. »
24/ioLivonio Lit.C, D u. D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Siciiian. v. 89 stf. i. G. »
2Vio§üd.-Ital. 8. A.-H. »
4. . iToscanische Central »
5. . iWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do. v. 1880 Le
V/2: Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2,ivvang.-Dombr . stf . g . J6
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do. Chark. 89 « » »
4. . |Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do. uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do. Wor. ab 1910 stfr. »
do. do. Serie II »

l do . do . v. 95 stf. g . »'Podolische ver!. 1915 »
.iGr. Russ. E.-B.-G. stf. »

4. . |Russ. Sdo. v. 97 stf. g . »4. . do. Südwest stfr. g . »
4. . Ryäsan-Uraisk stf. g . »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . qo  S IX stfr, »
4. . do. S. X uk. 1911 »
4, . Warsch .-W .S.XIuk . 11A
41/2 Wiadikawkas v. 1912 »
4. . do. stfr. g . » I
4. . do . v. 1898 uk. 69 » ! _ —_
41/2 Änatolische i. G. » 97.
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. » 90«
3. . iSaioniki-Monastir * «**
5. JTehuantepec rckz. 1914* —

Pfandbr. n. Schuldverschr
v. Hypotheken-Banken

95 .30

88 .20
82 .20

81 .40

99.
88 .30

, 1004 uk. 13
, Com. llkd .10 »

do. 08 uk. 17»
do . 12 uk 22»
do. 87 V. U. 96»
do. 06 » 16 »

jValdo. do
4. . 'do . do
4, .[do do,
4. . do. do.
3Vj|do. do.
31/ajdO, do . _ _ .
j2/iado. Hyp.-Act. Bank
2V1 do . ao . do,
41/3 do . do . Sr . 125( auf4. .Ido. do. <800/0
jv/do . do. { abg.
4. . [do. do. v. 04 uk. 13
1. . [do . do . v. 05 » 14 »4. . do . do. v. 07 uk. 17 »
4. . do. do. v. 00 uk. 19 »
4. . do. Korn. v. 08 uk. 18 »
4. .[do. do. v. 11 uk. 21 »
4. , jdo.Hyp .. V.-ü .(Ant .Ctf) »
j'/aido. do. do . . . . »
4. . [do. Pfbr.-B.E.18,19u.22»
;. .Ido. do. E. 25 » » 14>
4. .[do. do. E. 27 » » 15 *
1. . do . do . E. 28 » »17»
l. .[do. do. E. 29 » > 19-
1. . do . do . E.30/31uk.b.20 •
PA do. do. E. 23 » »12»
P/4ido. do. E, 26 » »14»
J'/s'do. do. E.17,18u.24kb. >

// do. Kleinb.E. Ikb ab04 »
Mi do . Kom. S 3uk . b. 12 »

do. Landsch.Central >
Rhein.Hyp .-B.kb.ab02/07

io . » » 1912 »
io . » » 1917 »
Io. » » 1919 »
io . » » 1921 »
io . >
Jo . » » 19H »

Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5,
7, 7a, 8, 8a, 9 u. 9a A
do. S. 10 uk . 1915 »
do. » II , 1918 »
do. 12u. I2auk. 1920»
do. » 13 uk. 1922»
do. » 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl. S, 52 »

W. B.-C. H.,Cö !nS . 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 3 u. 4 »
do. do. S. 9 *

97 .30
93 .80
07 .80
03 .80
95.
89
99.
99 .10
89 .20
82.
89 .50
80 .50

84.
97.
97.
97 .50es.
96.
88,
83.
07 .10
97 .30
97 .50
97 .70
07 .90
08 .20
98 ."0
88 .80
60,
es.
89 .40
97 .60
97 .30
88.
98 .80
88 .50

114 .30
97.
97.
97 .10
97 .90
97 .50
97 .70
SS.
08 .10
98 .90
90 .80
91 . 10
83.
97 .40
97 .40
97 .80
97 .90
98 .10
98 .50
98 .90
87 .70
88 .25
96 .70
09 .70

100 .50
88 .
89 .75

Württ.H .-B Em.b.92 A
do . do. 9

Württ Kreditv. uk. 20 »
do . do . » 12 »
do . Vereiasb . » 20 »
do. do _ » 15 »

ln c/?
9S.
SS.

100 .
89 .7©
08 .70
91 SO

staatlich ad. provinzial-garaot.
Ld. Hesg. H.-B. S. 12-13Ji

16, uk. 1913
do. S.14-15u,17,26uk .l4»
do. S 18 23 uk. 191b »
do.S. 10a,24u . 25 uk. 20 »
do. Serie 1, 2 . 6-8 »
do. » 3—5, verl. »
do. > 9—lluk . 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 »
do, do, Serie 7—9 »
do. do. » 10- 12 »
do. do. S.9a,13,14uk,20»
do. do. »1 —3 »
do. Ser.4verl . uk. 1915 »
L.-K{Cass.) S 22uk,19I4»
do. » 8 23 » 1916»
do. » S. 24 »1921»
do. » 8 .21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15 *
do. do. Lit. U u, X »
do. do. Lit. J *
do. do. F,G , H,K,L >
do. do M, N, P, Q »

31/2 do . do . Lit . R, S, »
31/2, do . do . Lit . T »
3. .[ do . do . Lit. O. »

90 .40
09 .401
39 .80
99 .9®
SS.
83 .80
88 90
99 .40
99 .40
99 .80
99 90
SS
88 .90

100 ,
100 .
100 .50

92 .80
J.OO SS

98.
94.
92.
99.es.
02 .
88 .5®

4* . Centr. Pacif. I Rcf.
31/2! do.

Zf Amerik.Eisenb.-Bonds.
- - - jf ©5,50

f  90,6©
P. D. ~

do. ss .ss
Lien DS 95
Lien . —
IM . * 02 .55
I M. 95 .20

Chic. Milw. St. P.,
do . do.

North . Pac. Prior
do. do . Gen.

. San Fr. u. Nrth. P.

. South. Pac. S. B.

Diverse Obligationen.

do.
do.
do.
do.
do.

55 .30
87 .60
97 .20
97 .20
97 .70
97 .80
99
99 SO
97 .80
93.
S7.
97 30
SS.
SS.
98.
99.
91 .25
91 .25
88 .25
94 .30
SO.

103.
97 .40
97 .50
67 80
9 ^.80

Brauerei Binding H. »
do. Frkf. Essigh , *

Nicolay Han. »
Mainzer Br. »
Rhein.(Aiteb.) »

do. (Mainz) »
_Storch Speyer »
do» Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u. Silb.-H, , Brb. »
Fabr. Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chera. ind . Mannh. *
do. Kalle &Co. H. »

Concord. Bergb., H. »
Deutsch-Luxernb.uk.l 5»
Esb.-B. Frankf a. M. »

do. do . »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
El. Accumulat., Boese »
do. Aüg. Ges., S. VI »

do. do. » VII »
El. Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges. Lahmeyer »
do. do. do. »
do. Rheingau uk. 17 »

41/2 do . Schuckert v. 08 »
4. , do. do . »
p /2 do . do. Rhein.uk 15/17
4i/2! do . Betr. A -G.Siem. »
41/2 Sieni . u. Halske uk 20 »
4. . da . do . » 20 *
4. . do . Telegr .D .Atlant . »
41/2 do .Voigtu .Haetf,Fkf .»
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2'Gelsenkirch .Gusstahl *
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wieso .»
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. .(Metall.-Oes., Frankf. *
4. .iOelfabr.Verein Dtsch.»
4V2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2 ZeHst.Waldhof Mannh.

Iß °/ö*

!xoasö
98.

96 .50
87.

X00 u
SS«
91«

SS.
X03.
XOlc
100 .50
103,
XQ0.70

96.
86 .50

XOi
97 .7CD
93 .20

X02 .X0>
87 .70

101 .40
101 .60
104 .40

98 .60
93 .IO

100 .30
93 SO

löO.
99 .50

101,75
96.
94.

102 .
97.
88 .70

100 .30
SS.
99 .80

100 .10
103 .40
100 .80

Zf. Verzins !« Lose , in o/o.

38.
83.

96 .75
87 . 30
97 .60
97 .75
SS.
98.
93.
LS. ro
87.
97 .80
m , o
38 .30

4. Badische Prämien Thlr.
3. . iBeig.Cr.-Coni. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. , iHamburger von 1866 »
3. .'Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr.
21/2 Lütticlier von 1853 Fr.
3. .!Madrider, abgest . »
4. . iMeining. Pr.-Ptdbr.Thlr.
4. .[Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. Oldenburger Thlr.
5. . Russ . V. 1864a. Kr . Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. »
Vh  Shihtwi »5««b 1? -A'' ö f'

179 .70

143.
117,
173 .40
108 .60
133 .75

136 .50
175 .90
12 5.10
466.
350.
113 20

Unverzinsliche Lose.
Zf, Per St. in Mk.
1 ugsourge * fl. 7 25 SÄ

- Braunschweiger Thlr. 20 * 87 »
- (Mailänder Le 45do. Le 10
- Meininger s. fl. 7
- Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
- do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
- Pappenheim Gräfl.s. fl. 7

Salm-Reifr.G. ö.ü .40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. ö. fl. 100'»iif-tianer I.e 10

151.
31 6C
85 -5«

520 .8«

Zbg.

170 .8C
380.

Oeidsorten.

Zf.
3»,2 nitg . R.-A., stuttg.
31/2 ßav .Ver-B. München
4. . ! do. H.-B. S.6uk.l912
3Vai do. do. Ser. 1 u. IS

In %.
90 50
39 .7©
99 .90

Reichsbank-Diskont M'a8/c»
Amsterdam . fl. lt 16 . 2
Antw. Brüssel Fr. 10 80.80 5 o/«
Italien . Lire IOi 80.17 | 51/20/,
London . Lstr. ] 20.44'/» 4V: o/0
Madrid . . Ps. I0( — ! 4>/a0/t , -N.-York(3T.S,)D. 10(.4193/4 i «« fi do,

Engl.Sovereig . p. Li..,
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St .»
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hoch halt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p , D.

Belg. Noten p. lOQFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr
Holl. Noten p. 100 f!
ftal. Noten p. 100 Le
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lCOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz. N . p. 100Fr; - -
* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel . in“ .
Paris . . . Fr. 100  SUO
Schweiz . . Fr. 100 80,95

Brief. Geld.
20 .45 20 .46
16 .27 16 .23
16 .29 16 .21
17 .20 17.

4 .19
21.7 .75

2800 2790
86 . i 84.
84. 82,

83 .50
81 .05 80 .95
20 .48 20 .4«
81 .10 81.

169 .80 167 .70
80 .30 80 .25
85 .1® 85 .05

81 .30 81 .30

St. l’etersb. S.-R. 100 -
Triest . . Kr. 100| —
Wien . . Kr. 100' 84.9S

. Kr. m. S.l •»

4o/o
4I/a
40/o
5VJ



bis * ‘diiiä* WieuStag, 6. August fytWtHitUVVUH'Ü kmbjjMMVi*
SvUc • ♦

Ahrens, m. Fr., Bremen, Europ. Hof
Alekan . Prof ., m. Fam.. Paris

Pension Arndt
Allen . 2 Frl -, Bentn ., Boston

Villa Hertha
Alexander . Kfm . Wailendar

Hotel Beiehspost
Andochnikom, Kfm , Gomel

Taunusstrasse 25
Aneeeyeff , Pr ., in. S Kindern, Peters¬

burg — Neroberg-Hotel
Aneyes, Archit ., Gießen Wiesb . Hof
Annasser, Reval — Prinz Nikolas
Anthes, Kfm.. Abney, Langgasse 17, 2
Appel, Halberstadt —• Rheing . Hof
Appel, m. Fr., Mettmann — Beichspost
Apsit, Reval — Prinz Nikolas

B
Baer, Frl . Lehrerin, Berlin , Reiohshof
Balke , Bemdorf — Zur Sonne
Balsmann, Kfm.. Haag — Reichspost
Barnett , Frl ., London, Viktoriahotel
Basch, IJrag — Prinz Nikolas
Baucholz , Fabrikant , Duisburg

Pariser Hof
Baum, Kfm.. Düsseldorf — Bender
Becker , Düsseldorf — Hansa-Hotel
Becker , Kfm., Benrath — Hotel Berg
Bemmei-Snyk, Fr ., m. 2 Söhnen, Am¬

sterdam — Viktoria -Hotel
Bendix , Berlin — Prinz Nikolas
Berner, Neapel — Hotel Rose
Beyer , Frl ., Dortmund

Pension Linkenbach
Beyer , P., Frl ., D̂ortmund

Pension Linkenbach
-Bily, Fr.. Prag — Grüner Wald
Biiio, 2 Hm ., Kfl.. Haag — Burghof
Bingen , Prof ., m. Sohn, Roermond

Europäischer Hol
Birck , Fr ., Essen — Viktoria -Hotel
Bischhoff , Kfm., Pforzheim

Hotel Grüner Wald
Blank , Kfm., Münster — Erbprinz
Blawisch , Reval — Prinz Nikolas
Bodon, Rentner, Braunschweig

Kölnischer Hof
Bödiker , m. 2 Töchtern , Hamburg

Hotel Rose
Böhme, Frl ., Berlin — Hansa-Hotel
Böker , Fr ., Bochum — Ev. Hospiz
Bömiger , Fr ., Kaltenkirchen

Hotel Dahlheim
Bogorssukof , m. Fam. u. Erzieherin,

Kersstow — Schwarzer Bock
Bollenrath , Oberförster. Münstereifel

Hotel Reichspost
Boneke , Lehre , Berlin — Bayr . Hof
Bossert , Kfm., Eppstein , Pariser Hof
Bourquart, New -York — Neuer Adler
Brabender, Justizrat , m. Fr., Godesberg

Goldener Brunnen
Braconnier , Rentner, m. Fr ., Brüssel

Residenz -Hotel
Brand. Löbau — Central-Hotel
Brandts, Amtsrichter a. D„ Dr., jur.,

Berlin-Lichterfelde — Kapellenstr . 80
Braun, Fahnenjunker , Kublmbach

Evangel . Hospiz
B' eck , m. Fr ., Boston, Pens . Beausite
Bregstein , Baron, m. Sohn, Geschw.

u. Bed ., Warschau , Taunusstr. 64
Britzen , Benrath — Hotel Berg
Broion, Advokat , New -YorkTaunusstrasse 64
Bürker, Hauptm.. Landau, Goldgasse 2
Bürgerhausen , Kfm., Aachen Krug
Burdick, Kapitän, Cleveland — Ross
Burkhard, Kfm., Altenburg, Erbprinz
Busch, Reval — Prinz Nikolas

€
Camax, m. Fr ., Philadelphia — Rose
Chevannes , Stud. Armentieres

Moritzstrasse 22
Claeys , Fr ., m. Tochter , Gand

Hotel Reichspost
Cohen-Compris, Fr ., Amsterdam

Taunusstrasse 2o
Cordes, Reval — Prinz Nikolas
Cowan, Chicago — Hotel Nassau
Crosel , Kfm., Haag — Burghof
Crumb, Frl ., m. Begl ., ChicagoPalast -Hotel

!»
Dahms, Kfm., Hamburg

Goldener Brunnen
Danet , Lehrer , m. 3 Schwestern , Mil¬

waukee — Hotel Berg
Defaip , Dr. med., BrüsselCentral-Hotel
Deilfelder , Kfm., m. Fr ., MünchenCentral-Hote
Dörmer, Bürgermeister , m. Fr ., Lieh

Saalgasse 24, 1
Dörr, Offenbach — Zur Sonne
Dorfzaun , Fr .. Neustadt, — National
Draeger , Prokurist , BreslauHotel Happe)
Droll , Lehrer , Würzburg — Union
Drontmann, Kfm., m. Fr ., HaagHotel Reichspost
Du!!!, Fechenheim — Kapellenstr . 5
Düspher, Kfm., m. Fr ., AmsterdamHotel Reichspost
Duscoll , Frl ., Boston — Hotel Nassau

IR
Eberson, Dr. med., m. Fam. u. Bed.,

Amsterdam — Sendigs Eden-Hotel
Eberspacher, Kfm., m. Fr ., Esslingen

Hotel Grüner Wald
Eckert , m. Fr .. Paris — Central-Hotel
Ehlers , Stud., Westdorf — Ev. Hospiz
Ehrhard, Major, m. Fam.,

Einstein , Kfm., m. Sohn, Stuttgart
Hotel Grüner Wald

Eismann, m. Fr ., Neustadt _ . .Hansa-Hotel
Eller , Fabrikant , FrankfurtPension Hagenbruch
v. Emden, m. Fr ., Haag, Hotel N?s*®n
Erichsen , Fr ., Tondern, Weisse Lilien
Ernst, FH., Sängerin,Jyrmont ^ ^ ^
Everts. m. Fam». Utrecht — Eoyal

Everts , Stud. jur., Utrecht — Royal
v. Eynern, Techn, , m. Fr., Barmen

Evangel . Hospiz
F

Fadovani , London — Hotel Nassau
Faller , Obersekretär, m. Fr., Plauen

Central-Hotel
Falke , cand. med.. Schlitz , Centralhotel
Falkenberg , Reval — Prinz Nikolas
Feiger , Herschbach — Zur Sonne
Feisbauer , Fr ., in. Schwester u Sohn.

München — eCntral-Hotel
Feiler , Lehrer, m. Fr ., Hamburg

Hotel Krug
Fink , Lehre, Streyde , Central-Hotel
Fink , Lehre, Ruhla — Centralhotel
Fistier , Germersheim —- Sonne
Förder , Architekt , w . Fam., Wenden-

schlos-Köpenik — Dambachtai 14
Forstreuter , Fr!., Gr. Wolfsdorf

Hotel Reichspost
Fester , Orange • Kaiserhof
Fränkel , Fr., m. Sohn, Saarhurg

Hotel Burghof
Frank , Hannover — Englischer Hof
Franken , Kfm., Benrath — Berg
Fratlini , Kfm., Pforzheim — Gr. Wald
Frede , Kfm., Blankenburg — Silvana
Freudenthal , Kfm., in. Fr ., Harburg

Central-Hotel
Fröhlich , Frl ., Ratibor — Scliulberg 4
Füller , Kfm., m. Fr ., Hannover

Hotel Happe)
Funke , Luxemburg — Westfäl . Hof

ii
Gans, Baron, m. Fr . — Hansa-Hotel
Gassen, Benrath — Hotel Berg
Gast, Lehrer, m. Fr ., Leipzig

Zu den zwei Böcken
Gaunholz, m. Tochter , Oldenburg

Central-Hotel
Gebert, Reval — Prinz Nikolas
Geiger, m. Fr., Budapest , Schw. Bock
Gentz, Reval — Prinz Nikolas
Gerard, Kfm., m. Kr.. Brüssel

Hotel Reichspost
Geretz, Reval — Prinz Nikolas
Gile, m. Fr., New -York, Hotel Nassau
Gilbert, New -Haven — Hotel Nassau
Godzen, Bankier , m. Fam., Bussum

Hotel Nonnenhof
Goeldel , Hallensee — Wilhelma
Goldschmidt, Frankfurt — Sonne
Gottlieh , Kfm., Berlin — Kellerstr . 1, 1
Gottschall , Kfm., Nürnberg

Hotel Grüner Wald
Grassier, Fr ., m. Tochter , Geithain

Hotel Römerbad
Grahn, Fr., Wellen — National
Greve, Ober-Medizinalr. Dr., m. Tocht.

Oldenburg — Rhein-Hotel
Grieber, Erfurt — Vater Rhein
Grünwald, Reval — Prinz Nikolas
Günzbnrger, m. Fr ., Offenburg

Europäischer Hof
de Guibert, Paris — Pension Arndt
Gune, Detroit — Hotel Nassau
Gutmann, Baron, m. Baronin, Belisce

Hotel Rose
Guttentag , Kfm., Hagen — Palmyta

H
Haas, Herrschbach — Sonne
Haase , Reval — Prinz Nikolas
Haeffter . Kfm., m. Fr., Madrid

Villa Olanda
Haffner, Assessor, Bochum

Zum neuen Adler
Haller , Straßburg — Hotel Fuhr
Hartenstein , Stud., Dresden

Zum neuen Adler
Hnrtmann, Schürmeck — Krug
Hartmann, Kfm., Stolp, Central-Hotel
Haussmann, Köln — Pr. Nikolas
Haymann, Kfm., m. Fr ., Frankfurt

Hotel Grüner Wald
Hedges , New -York — Kaiserhof
Heesch , Hcfgutsbes ., m. Fr ., Wilker

Hotel Krug
Hegboer, Haarlem — Centralhotel
Heidenseheid , m. Fr ., Luxemburg

Hansa-Hotel
Heiland , Worms — Nerostrasse 14
Heise , Benrath — Hotel Berg
Heitzsch , Direktor , m. Fr ., Wismar

Haus Wenden
Heitzsch , Wismar — Haus Wenden
Heitzsch , Frl ., Wismar — Wenden
Hellen , Kfm.. Teplitz — Wiesb . Hof
Herden, m. Fam ., München

Central-Hotel
Herkendell , Frl ., Homberg-Essersberg

Evangel . Hospiz
Hertwig , Dr. jur., Chemnitz

Rheingauer Hof
Hessler , München — Central-Hotel
Hetze !, Röthenberg — Hansa-Hotel
Hill , Kfm., London — Pr. Heinrich
Hirsch, Fr. Dr., m. Kind

Neroberg-Hotel
Hirschfeld , Hamburg —- Hotel Nassau
Hoffmann, Castrop — Golden. Brunnen
Hoffmann, Rentn ., Albany — Alleesaal
Hob ly, m. Fr., Menton — Hohenzollern
Holländer, Brüssel — Central-Hotel
Homath, Kfm., m. Tochter , Bonn

Hotel Reichspost
Home, Boston — Hotel Nassau
van Hopf, Rotterdam — Wilhelma
Hopper, Fr ., Mülheim, Viktoriahotel
Huck, Fr., m. Tochter , Amiens

Hotel Epple
I

v. Igelstrom , General , Warschau
Hotel Nassau u. Cecilie

Hzner, Kfm., Elbing — Hotel Nizza
3

Jtin , Moskau — Hotel Rose
Jacobs , Düsseldorf — Hansa-Hotel
Jacobi , Kfm., Zwickau — Silvana.
Janke , m. Fr., Glogau — Europ. Hof
Jankelewitsch , m. Fr ., Petersburg

Hotel Schwarzer Bock
Jansen , Kfm., Köln — Hotel Berg
Jars , Fr., Paris — Adelbeidstr . 14
Johanning , Bankdirektor , Wald

Evangel . Hospiz

Johl , 2 Frln ., Charlottenburg
Weisse Lilien

de Jong , Kfm., Haag — Burghof
Josker , New -York Kaiserhof

k
Kadanowsky , Baku — Astoria-Hotel
Kaftal , Fr ., Kleff — Hotel Nassau
Kalblieim, Kfm., Bremen — Reichshot
Kalming, Staatsrat , Riga — Centralhot.
Kappel, Kfm., Gelnhausen —- Einhorn
Karger, Gymn.-Prof ., Ohlem

Europäischer Ho?
Kerger, Elberfeld — Hotel Fuhr
Keroneff, Kfm,, Jekaterinoslaw

Kuranstalt Dr. Schloss
Kenntre , Rotterdam — Central-Hotel
Keyler , Reval — Prinz Nikolas
Kiewit , m. Fr ., Amsterdam

Viktoria -Hotel
Kirchlinde, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

> Kapellenstrasse 12
Kirschmann, Reval —- Prinz Nikolas
Kitzel , Reval — Prinz Nikolas
Klehm, Köln — Rheingauer Hof
Klein, Fr ., m. Tochter , Basel

Westfälischer Hof
Kleinann, Lehrer, Königsberg

Evangel . Hospiz
Klingenberg, Kfm., Hannover

Central-Hotel
Knoedl, Breslau — Kapellenstr . 20
Kochendörffer, Kfm., Osterode

Hotel Grüner Wald
Köstegly , Kfm., Budapest , Hot. Nassau
Koewer , Kfm., Köln — Central-Hotel
Kohlhaas, m. Fr., Köln

Rheingauer Hof
Koller, Leutnant , Danzig

Pension Schumann
Kops, Kassel — Zum Kranz
Korkhaus, Kfm., Limburg, Zwei Böcke
Kortum, Leutnant , Berlin

Pension Schumann
Kotz , Fr ., Köln — Viktoria -Hotel
Kozlowski , m. Fr., Bremen, Gr. Wald
Krausse, Reval ■— Prinz Nikolas
Kresonsky, m. Fr ., Reval

Hotel Prinz Nikolas
Kretzer , Fr ., Riga , Beuers Privathotel
Krey , m. Fr ., Wowelsfleth — Krug
Krische, Gerichtssekretär , Göttingen

Evangel . Hospiz
Krisehe, Fr., m. Tochter , Göttingen

Evangel . Hospiz
Kroesen, Frl ., Haag — Bellevue
Krön, Kfm., m. Fr., Stuttgart

Hotel Happel
van de Knost, Haag — Europ. Hof
Krüger, m. Enkel , Lemberg — Berg
Kühnei, Kfm., m. Fr ., Berlin — Krug
Kahn-Hut, Fr ., m. Tochter , Wien

Pension Jeanette
Kaulen , Kfm., Moskau, Central-Hotel
Kautz, Kfm., Berlin — Hotel Union
Kellner , Fr ., Krenzlau — Reichspost
de Kepper, Antwerpen — Centralhotel
Kerman, Frl ., Amerika — Bellevue
Killing , Fr ., Remscheid — Ev. Hospiz
Kingnar, Dir., m. Fr .. Utrecht

Evangel1. Hospiz
Kitts , Rentner, m. Bed.. London

Astoria - Hotel
Klahrhoff, Kfm., m. Fr ., Mühlheim

Hotel Grüner Wald
Kleinert , Frl ., Amerika — Quisisana
Kleinholz , Fr ., m. Tochter . Duisburg

Hotel Krug
Klingenberg , Kfm., Berlin , Centralhotel
Klinnte , Kfm., m. Fr ., Altena

Hotel Erbprinz
Knipp, Kfm., m. Fr., Altena , Erbprinz
Knüpfer, Kfm., Leutersdorf

Hotel Adler Badhaus
Knopp, Fr . Rentn ., m. Tocht ., Buda¬

pest — Astoria-Hotel
Knorr, 2 Frl ., Chemnitz, Hotel Lloyd
Knus, Fr ., Amrath — Evang . Hospiz
Knytzer , Dir., m. Fr ., Arnheim

Hotel Berg
Köhler , Kfm., Delmenhorst , Gr. Wald
Koller , Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Reichspost
Konenallein , Major, Trier

Marktstrasse 14, 1
Kool, Dr. med., m. Fr ., Amsterdam

Hotel Bellevue
Kopalt , Kfm., Berlin — Central-Hotel
Kottsieper , Frl ., Barmen

Pension Charlotte
Kownatzky , Lehrer, Pilgramsdorf
_ , Hotel Krug
Kracht. Kfm., Düsseldorf , Grün. Wald
Kramer, Kfm., Freiburg — Hot. Krug
Krause, Oberst, m. Fr .. Hanau
^ , . Kölnischer Hof
Krause, Liegnitz — Hansa-Hotel
Krauther, m. Fr ., Cannstadt

Hotel Prinz Nikolas
Kreuzer, Rechnungsrat , m. Fr ., Elber¬

feld, — Pension Crede
Krinski, Kfm., Ekaterinoslaw
„ , _ . Kleine Burgstraße 2
Kroder, Lehrer, m. Fr ., Erlangen
_. „ _ Zum Posthorn
Kroll , Kfm., Bremen — IJntel Hanne,
Krüger, Fr ., rn. Tochter , Oldenburg
„ .. _ Hotel Union
Krüger, Essen — Zur neuen Post
Kuhlborn, Rechnungsrat , Kassel
_ . _ Hotel Grüner Wald
Kuerschaper, Kfm., m. Fr .. Erfurt
T, , Hotel Grüner Wald
Kobe, Thorn - Weisse Lilien
Buhler , Düsseldorf - Evang . Hospiz
Kulmke, Kfm„ Charlottenbnrg

Hotel Schwarzer Bock
V

Lamann, Kfm., m. Fr ., Neustadt
_ , , , Hotel Bender
Lamann, Kfm.. Berlin — Einhorn
Landau, Fr., Russland — Glücksburg
Langebaum, Reval - Prinz Nikolas
Langen , Fr., M.-Gladbach
_ _ , „ Kölnischer Hof
Langenbach , Bonn — Taunusstr . 67
Banker, m. Fam .,' Krefeld , Centralhotei
Lehneking . Kfm., Leipzig — Gr. Wald
Leiboltz , Reval — Prinz Nikolas

Leigke , Fr ., m. Tochter, Magdeburg
Hotel Berg

Leopold , Kfm., Kiel — St. Biebrich
Lindemann — Quellenhof
Landau, m. Fr ., Altona — Neue Post
Lead , m. Fam .. Sonth-Carolina

Hotel Rose
Leffevre, Dir ., m. Fam., Nelvorde

Hotel Reichspost.
Legrand, «> Fr ., Panis

Hotel Vier Jahreszeiten
Leinisch , Prok„ Regensburg

Zur Stadt Biebrich
Leiser , Fr, Rentn ., m. Sohn, Char¬

lottenburg —- Astoria-Hotel
Leven , Kfm,, m. Fr ., Antwerpen

Hotel Grüner Waid
Liebstädter , Kfm., Hattenhausen
Liefring , Fr ., Luxemburg

Pension Fortuna
Lierseh, Kfm., Dresden — Gr. Wald
Link. Sekretär , Nürnberg, Ev . Hospiz
Lissv . Kirn., Bielefeld — Gr. Wald
Loeb, Kfm., m. Fam ., Haag , Reichspost
Löwenhaupt , Mannheim — Nonnenho?
Lotheim, Lehrer, Hamberg — Römer
Ludwig . Frl . Lehrerin , Speyer

Evangel . Hospiz

Magnus, Fr., Breslau — Pens . Carus
Mandt, Kfm., Budapest , Pens . Nerotal
Martens, Fr ., Rostock — Schw. Bock
Marth!essen, Fr, . New -York — Rose
Marthiessen, 2 Hm ., New -York, Rose
Martin, Frl .. Diedenhofen , Gold. Kette
Martin, m. Fam . u. Automobilf ., Paris

Hotel Nassau u. Cecilie
v. Massow, Assessor, Darmstadt

Hotel Nizza
MatthS, 2 Frl ., Petersburg — Hertha
Maurer, Fr ., m. Tochter , Leipzig

Europäischer Hof
Mayer, Prof ., Manchester — Spiegel
Mayer, Fr ., Chicago — Reiehspost
Meier, Amerika — Hotel Kaiserhof
Meilink, Fr ., Haag — Central-Hotel
Menke, Kfm.. Essen — Zur neuen Post
Messmann, New -York — Hotel Nassau
Meyer, Frl . Lehrerin, Berlin

Central-Hotei
MidelhÄ , Fr ., rn. Tochter , Alk mar

Viktoria -Hotel
Mier, Frl ., Amerika — Quisisana
Minarzik, Fr., Brüssel , Hotel Nassau
Mitreiter , Kfm., Dresden — Gr. Wald
von Monkiwiz , Frl ., Riga

Privathotel Intra
Moquette, Dr., m. Schwester , Wage-

nüh! — Hansa-Hotel
de Moraatz-Imans, Rentner , Utrecht

Hotel Alleesaal
Morsbach, Kfm., Solingen

Central-Hotel
Moser, Fr . Rentn ., Oldenburg

Metropole u. Monopol
Müller, Kfm., Koburg — Hotel Krug
Müller, Solingen — Central-Hotel
Müller, Mühlenbes., Gansbach

Wiesbadener Hof
Müller, Boston — Helenenstraße 2, 1

N
Nässet . Berlin — Central-Hotel
Nau, Kfm., Köln —- Hotel Krug
Naupe, m. Fr .. Berlin — Centralhotei
Neuraann, Prof . Dr., Berlin

Hotei Englischer Hof
Nordbruch, Kfm.. Lodz — St. Biebrich
Noworre , Frl ., Paris — Wilhelma

N
Orenherg, Kfm., in. Fr ., Leiden , Berg
Ortelii , Fr ., m. Gesellseh , Sonneberg

Hotel Nassau u. Cecilie
Ossent, Ing ., Zürich — Pens . Ossent
Osterstock, Amerika — Hotel Bellevue
Ott, Kfm., m. Fam ., Milwaukee

Astoria-Hotel
Otto, Kfm. Dr., m. Fr ., Bismarckhütte

Hotel Erbpr'nz
Owhridge, Frl ., New -York

Hotel Nassau u. Cecilie

de Pallandt de Neervnen , Baron, War¬
denburg — Hotel Rose

von Pallandt , Baron, Arnheim — Rose
Pammer, Lehrer, Hannover

Moritzstraße 16
Pantenburg, Kfm., Dortmund

Hotel Reichshof
Peck , Görlitz — Reichspost
Peiseler , Kfm., Remscheid, Reichsnost
Pelzer , in. Fr ., Bitburg — Europ. Hof
Perlewitz . Kfm., Berlin — Gr. Wald
Peters , Kfm., Berlin —• Grüner Waid
Petersen , Fr.. Basel

Pension Wenker -Paxmann
Pfannschmidt , Kfm.. Hückeswagen

Hotel Grüner Wald
Pfeffer , 2 Frl ., Hamburg — Reiehspost
Philipson , Kfm., m. Fr ., Antwerpen

Hotel Grüner Wahl
Plant , Kfm., Holten — Burghof
I'okhast, Frl . Lehrerin , Hannover

Christi. Bösniz 9
Potthaemner , Attendorn — Gr. Wald
Preim, Kfm., Wien — Grüner Wald
Pursch, Kfm., m. Sohn, Lnndesfurt

Kölnischer Hof
m

Raab, Kfm., Berlin — Hotel Happel
Rau, m. Fam., Lima — Hotel Nizza
Rauff, m. Fam.. London — Kaiserhof
Reins, Kfm., Paris — Grünet Wald
Reuss, Fr. Justizrat , Köln — Rose
Rexroth, Fr., m. Kind, Odenkirchen

Pension Columbia
Reynolds , Frl ., Amerika — Bellevue
Richter, Fr., m. Tochter , Amerika

Hotel Quisisana
Richter, m. Fr ., Köln — Europ. Hof
Riedl, Fr., m. 3 Söhnen, Roda

Zum neuen Adler
Ritter, Fr ., Streino

Beuers Privat -Kote»
Ritter , Kfm., m. Fr.. Weimar

Hotel Grüner Wald

Ritter , Fr ., m. Tochter, Avenetes
Viktoria -Hotet

Roberts, Minniapolis — Kaiserhof
Roberts, Frl ., Minniapolis — Kaiserhof
Roberts, C., Frl ., Minniapolis

Hotel Kaiserin»
Rockfort , Amerika — Quisisana
Rode, Fr!., Amerika — Quisisana
Roemer, Fr ., Amerika — Kaiserhof
Rothe , Fr ., Luxemburg — Pens . Dahm
Romberg. Frl , Lehrerin , Texas

Rhein-Hotel
Rommel, Hauptlehr., m. Fr ., Kitzingen

Goldener Brunnen
Rose, Berlin — Hotel Weins
Rosenberg , Fr ., Berlin — Hotel Rose
Ross, m. Fr ., New -York, Pr. Nikolas
Rüggeberger , Kfm., Mannheim

Zum neuen Adler
Rüde, Prokurist , Dänemark

Taunusstraße 9, 1
Ruf, Frl . — Luisenstraße 26

Sachse , Elberfeld — Hotel Krug
Samler, Fr . Dr., Bad Ems, Astoriahotel
Sandstrom, m. Fr., Helsingfors

Hansa-Hotel
Sartorius, Kom.-Rat , Bielefeld

Hotel Prinz Nikolas
Sava, Lehrer , m. Fr., Tulcea

' Zur Stadt Biebrich
Schäfer , Rom — Central-Hotel
Schäfer , Kfm., Berlin — Erbprinz
Schare, Frl ., Amsterdam, Taunushotel
Schmehmann, Kfm., Kiew — Reiehspost
Schmidt, Kfm., Köln — Gr. Wald
Schmitt, Fr ., Mangenheim

Augenheilanstalt
Schneider, Lehrer, Unterwandern

Hotel Berg
Schneider, m. Fr ., Münstereifel

Hotel Nonnenhof
Schnob, Kfm., m. Fr ., Elberfeld

Hotel Burghof
Schnoh, Fr ., Rheydt — Burghof
Schoembs, Moskau — Wiesbaden . Hof
van Schoven, Dir., m. Fr ., Amsterdam

Hotel Berg
Schräder, Quedlingburg, Wiesbad . Hof
Schröder, m. Fr ., Köln — Zur Sonne
Schupp, Kfm., Straßburg — Gr. Wald
Secco , Konsul, m. Fam ., Porto-ATogre

\ Hotel Hohenzollern
Seeberg , m. Sohn, Petersburg

Hotel Dahlheim
Seifert , Kfm., Trier — Grüner Wald
Sesgin, m. Fr ., Solingen , Centralhotel
Shonk, m. Fr ., New -York — Rose
Siepke , Dipl .-Ingen ., Magdeburg

Hotel Nonnenhof
Sihotton, Frl ., Hampton

Kaiser-Friedrich-Ring 11
Siebeck , Dr. med., Gau Odernheim

Zum Schwarzen Bock
Silgradt , Fr ., m. Tochter , StraßburgMoritzstraße 16
Sjrkin, Fr., Minsk, Privathotel Intra
Sinith, m. Fam., New -York

Viktoria -Hotel
Smith, m. Kinder u. Erzieherin , New-

York — Viktoria -Hotel
Smolinsky , Fr ., Rathenow — Silvana
Soebl, Darmstadt — Hotel Berg
Sondermann, Kfm., Bremerhaven

Hotel Grüner Wald
Soria, Florenz — Residenz -Hotel
Spath, Ingen ., Solingen — Reicbshof
Sproque, Fr ., Amerika — Quisisana
Sprung, Fr ., Brenzlau — Reichspost
Ssorkin, Fr ., m. Sohn u. Tochter,

Petersburg — Pension Albion
Stamm, Kfm., Obertiefenbach — Union
Stenos, m. Fr., Antwerpen , Viktoriahot.
Steyer , 2 Hrn., Leipzig , Schw. Bock
Stock , Fr ., m. Sohn, Wilhelmstal

Luisenstraße 24. 1
Stock, 2 Frl ., Berlin — Pr. Nikolas
Stoeckicht , Neapel — Reichsnost
8. Durchlaucht Ernst Heinrich Prinz

z. Stollberg-Rossla , Darmstadt
Pension Fortuna

Strauss, Frl ., Nördlingen — Berg
Struckmann, Chemiker, Hannover

Hotel Krug
Struwe , Lehrer, m. Fr ., Bückeburg

Evangel . Hospiz
Stuarti , 2 Frl ., London — Esplanada

Tamsza.ck, Flensburg — Posthorn
Tate , New -York — Hotel Nassau
Tendera , Eisenbahn - Oberpostsekretär,

m. Fr ., Moesfeld — Reichspost
Theuerkauf , Fabrikdirektor , m. Fr.,

Hannover — Hotel Reichspost
Thielenhaus , Kfm., Solingen

Central-Hotel
Thiomain , Dresden — Central-Hotel
Thierry , 2 Frl ., Amerika — Quisisana
Thiesen , Fr . Rentn .. Brandenburg

Priyathotel Silvana
Tietzscher , Fr .. Berlin — Central-Hotel
Tönnermann, Fr ., Essen — Gr. Wald
Tönnermann, Referendar , Essen

Hotel Grüner Wald
Trenkmann-Kopp, Fr ., m. Sohn, Leipzig

Haus Dambachtai
Treskow , m. Fr ., Altenhurg, Kaiserhof
Tretan , Hamburg — Chr. Hospiz 2
Tröge , Kfm., m. Fr ., Leinzig

Central-Hotel
Trimper, Fabrikant , m. Fr .. Kassel

Hotel Krug
fl

Utz , Amerika — Hotel Kaiserhof

Vanderberg , m. Fr., Antwerpen
Viktoria-Hote!

Vandersteven de Schreck, Antwerpen
Hotel Kaiserhol

Vath , Hamburg — Zum Posthorn
Vöpel , Kfm., m. Fr., BarmenPension Charlotte
Vogelsadt , Hamburd —■ Hotel Berg
Volk, Kfm., Mannheim — Happel
Voss, Kfm., m. Fr., Preetz „ . „Christi. Hospiz 3
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qiber 350 gm Ißusfieflängs *cRäume.
jjy 12 große ScAaufenfler 12. JET

s

Reelles MSdel -Geschäst!
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich

Wellriüftr. 8. Größte « iisstellmig am Platze
in sämtlichen Holz - und Polster -Möbeln . BHS51

»rnffnisicc Ware , unter weitqehender Garanlie zu den billigsten Bren-N.

ttÖÄ ito Muster u. Angabe. - Fachmann:,che Bedienung.
Alton 'Maurer , Schreinermeister , Wellrchstr . 6.

' ‘ ... -

Tapeten
Konkurs -Ausverkauf

üaisseret billig«

RSnigs , Balnlsofstrasse8,
MAINZ.

jQederwaren *mdO’Qffernaus
Jöt/arm Ferd . Führer , Hoflieferant

10  Große Burgjtraße 10 (<& an  der ^ Mßraße) , ‘Parterre und 1. Stage - <CeIephon 726.

"peziafgefcßofi erflen ‘Ranges !
j £f Größte Jfl,eiflungsfäßigkeit!

7efie, billige greife, ./c " Anfertigung. MT ‘Reparaturen._ “CdglicS ft .. --' ' Liebhaber
eines zarten, reinen Gesichtes in. rosigem
juaendirischem SluSsenen u. bien eno
schönem Teint gebrauchen nur die -che«

HNWW-WZWW'M
v. Bergmann & E»-, Madekenk.

Preis a St . BO Pf., ferner macht ben
Dada -Crram Kl 83

rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetweich. Tube oO M-.b" .
Willielm Jtachenheimer , Otto tune,
Fern . Alexi , A. Fratz , Ad. Wart»er,
Bruno Baske , Ernst Kock«, Remli.
Götte !, Bi*k. Seyb, I.onis Kimme ,
Fr . A' tsliitte - Wwe., tu der ®* « •*“ *
Apotheken .Biebrich : Hsf -Apotücke.

Everclcan-taer-Wäsclio
zu hab .nurb . G. Scappini, ANohelsberg 2.

Darmstäöter löbelelnricktungslians Ludwig Stritzinger
Darmstadt, Hemriohstrasse 67 :: Haltestelle der elektr. Strassenbahn,

liefert seine bekannten aparten

Wohnungs-Einrichtungen in Darmstädter Styl
_ _— ^ ^  innerhalb Deutschlands franko , bei freier Aufstellung in der Wohnung . = = -

Katalog wird auf Wunsch zugesandt.

Lager in amerit Seimlien.
Aufträge nach Maas. iDO

Herrn . Stickdom ». Sr . Burgstr. —

TT'1(1

‘u- ‘ b .

Johanna
" bester Korsett-Ersatz■
fH

Lungenleivenve
wenden sich an C. Drescher, emerit.
Lehrer . Breslau 8. Marthastr . 20, 1,
der sich selbst ohne fremde Htlfe nach
eigner neuer Meth. geheilt hat . 1 luv

in Verbindung mit
dem Hüftformer
das idealste Mieder,
auch für stärkere
Damen . Engt den
Oberkörper nicht
ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte verstell-

„ bare Strumpfbänder.

iJPreis8.25 ML

H
m

Men , Westen, Capes mit Kapuzen , Kiuder -A 'rzüge . Sämtliche

Ar, -ehe» gestaltet . - Kein Kaufzwang . - &««e Berkausöraume.
‘ " §§r * Alleeseite

früher Langgaffe 8.URWUlßWeti. 18l..
Isä

28 . Teleplsen 4281.
Vornehmst eingerichtete

Wasser- und LichtheilanstaH.
Elektr . Glüh- und Bogenliehtbäder . Elektr . Wasserbäder.

Elektr . Lohtanninbäder . Vierzellenbader . _
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure - u. sämtliche medmn . Bader,

Hochfrequenzströme (D’Arsonvalisation). Frankimisation.
Hand - und Vibrations " Massage.

___ __ Jüan verlange Prospekt.

"jtfSSSIS Gallens4efn -.Leid «iBide » ,SSiickerferaulce
behänd , m . erfolgreichem Spezialheilverfahren ohne Berufsstörung.
SlalCGllS Kuranstalt,,CarolUS‘ {^aiser-Friedr.-Ring92,
" S,preehstucden 10- 11V- «• 3- 7Ve Ghr E Wochentags

Seit Jahren bin ich hochgradiger Diabetiker . Ich habe a
Mögliche gegen meine Krankheit versucht - allem ohne j
Brfoiv . Dieselbe hatte einen solchen Einfluss ^ auf mein .Allg
meinbefinden , daß ich über 0 Monate memem Beruf nicht nach:
'zuvehen vermochte . — Früher hatte ich laut arztheher Dnter
suebunc - etwas über 6 % Zucker . Heute beträgt der ^Zucker-
gehalt nicht ganz I »/, . — Mein Gesundheitszustand hatjachso
gebessert , dass ich nächste Woche wieder meinen Posten anzu
treten gedenke . — Hich . Opal, Zeitungsmetteur . . ,

Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen , daß mein Zucker
von 4 % auf 0,3 % zurückgegangen ist . A. F . m B.

Die vorletzte Messung des Zuckers ergab 1,2 /«, die _
0,6 % weniger . Wenn es weiter so bergab geht , bin ich Dam
zuckerfrei . Gymnasiallehrer W. W. in A.

Auswahlsendungen zu gg
Diensten . K14S gj

Alleinverkauf:

B Speziafhaus bütliry Q
W Weberg . 1, Hotel Nassau ®

■ i. Poulet,
® Kirchgasse — Marktstr . ^
üBisBa ^ niiiH

Eine Milliarde Mark
überschreitet jetzt der Versicherungsbestanä der

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet 1830.
Deckungsmittel über 380 Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dividendensystem.

Unanfechtbarkeit. Unverfallbarkeit . Weltpolice,
Vertreter: Generalagent Benedict Straus

Emser Strasse 6.

mit Bechxei ’s Salmiak-
Galisseifegemafcfjette Stoff

jeden Gewebes , vorrätig in Paketen zu 45 und
25 Pf . in Drogen und SeifenHandlnngen . b 7»

ST

wird Jeäer

Ein ganz besonders billiges Angebot!

ranzen
Grösste AuswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lötet,
Faulbrunnenstr

1« . 894
Reparaturen.

Serien eleganter

Jacken-Kostüme
Schmerzen^

in Füßen und Beinen,
durch Plattfuß erzeugt,

beseitigen vollbändig meine nachpinpnpm« erfahren Heraestelltcn

Serie Serie Serie 111
Jackenkleider
schwarz. Serge oder

melierten Stoffen,
zum Teil mit halb-

b idenera Futter.
FrühererVer - (fH50
kaufspreis bis u »

jetzt nur

aus 1 Jackenkleider aus ' aus blauem Kamm¬
blauem Clieviot od. garn -Chesiot, sowie
gemusterten Stoffen engl, gemustevtan

in IStoffen. -- Neueste
guter Verarbeitung , j Ausführungen.

FrühererVer - g (J00 j FrühererVer - f̂ 00kaufspreis bis *
jetzt nur

— 1' Vs
jkaufspreis bis “ “

jetzt nur

ü: !il

e a Krsuenlerde«, sä,
W s- , Mnl Anh aus Frankfurt 0. Schülerin von

rftill ÄntsH KlSißCil vr . meä. Tliure Brandt . Sprechst.:
py,w Mittw . «.'Freist vorm . 9—11 Uhr, Kaiser Friedrich-Ring 92,.parst Institut
f. Thure Brandt -Behandlung, Natur - u. elektr. Lichtheilverf., Elektrotherapie rc.

P. h.  StossNachfl.,
TKNUUsstratzr 2* K71

^Wm
Wenn ksinstl . Zäliuc nicht ganz fest

sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benütze etwas F 7/

Apollopuiver ar -smat.
(G.6.5166) und sie werden dir gewünschtei ^
Festigkeit frort erhalten. P . Dose SV Pf.
i. d. Apotheken uud Drsserien.

Nk. Nk.

? Wnuzerr-Tirtttur! Q
K 10 '

Absolut, sicher.
Llpstü » Siolrvrt , Schloß.
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gröberMm -MmillW -sillmerlrallsmir kurze zeui
tt _ _ ■ _ _ _ r in TCaUW  und l .fderwaren zu räumen , habe ichUm mein gesamtes Lager in Koffer und Lederwaren zu raumon liabe cti
die Preise ohne Rücksicht auf den Einkaufswert ganz erheblich reduzier t.

| Keisetaschen von 95 Pf . an, in Rindleder von 4 .85 an j Conpekoffer von 4 .» » an
, . * * *• S5 alSe f̂ , ? £ t. Qual . * bis zu den besten Ausführungen . I bis zu den fernsten Rindleder -Koffern,

von - an is  zu Posten Damen -Handtaschen , hübsche moderne Fassons , gutes Leder , in nachstehend 4 Serien e . nge 1

Ausserdem verkaufe d 2 .85 , Serie im ^ und 3 .75 | Berie 1^ 5 .75 ^ 4 .75Wert bis 5. — ! Wert bis s - ‘” I s'rie  wr 12-851Serie inw.Ä - " ■I Seiie  —
Nur Kofff erhaus M. Sandei , Kirchgasse 52

_ _ _ _ ——-. . . . ~ IT l im 11 **fln tl *

i271

^Dannftäöter Möbelfabrik
_ f . ©. m. v. L. - av - ' -r

fntiat  Wohnungssinrichtungen IrptiamaVÄi"
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzrmmern

Fabrik unö HauptansftsllnngshQUs: Darmftaöt, heiösLbergLesir. m
^meiaaefckäste: Darmstadt, Rheinstr. 28 - Frankfurt a. M ., Kaiser- Lrlhelw -Daffage

Jortsetzrwg und Schluß
der

Versteigerung
von vüinen-llsnseMn

wegen Geschäftsauflösung im Aufträge der Firma 8 . Mathias
& Co., Inh . Eugen Morit *,

morgen
«uretmoch. den 7. August er. , und folgenden Tag,
ieweils morgens SG und nachmittags 2G Uhr beginnend,
in dem Laden ^ 1,741

S Webergasse 5.
Wilhelm SSelfrich,

Auktionator und Taxator,
Schwalbacher Strafte 83 . - Telephon 2943.

Männergesang-Verein „Union“.
Sonntag » den 11. Augnst:

zamilien-Aurslug mit» fit
u —- «ach Niederselters , '^ SEE

wozu wir unk« G-samtmitgtiedschaft, s°w^ reund° und Gönnerdes Vereins Höft, einladen. , Der Äorstauv.•**« .**, »...<«m «Ä tf VSSStfSSL
ITSSÄSÄ » ' * 3 e“ '

Versteigerung
vm  Zundgegenständen.

Heute Dienstag, 6. August, nach¬
mittags 2% Uhr beginnend, läßt die
Betriebsverwaltung der Wiesbadener
Straßenbahnen in ihrem Verwal¬
tungsgebäude

7 Lmseristraße 7
die in der Zeit vom 1. Januar 1910
bis 30. Juni 1911 gefundenen Gegen¬
stände, als:Damen-, Herren- und Kmder-

Sonnen- u. Regenschirme und
Stöcke, Handschuhe, Täschchen,
Portemonnaies, Gold-, Silber- u.
Schmucksachen». dergleichen mehr
(mehrere 160 Gegenstände)

meistbietendgegen Barzahlung ver¬
steigern. Besichtigung am Versterge-
rungstage.

Auktionator und Taxator,
Schwalbacher Str . 23.

_Tel ersten 2941.  _Filf fite jffiefsel
aiser-

8*nper*
■8 ssi, ?-u.
SchiUs.

im0 w:*£äm:ii.9mtuv.-cx.
Sichere li.griindi Vorher.,kurz.KiMessen,Vorziigiempf.,hläk Preise... jik, (gymrt . u. real .)

>SBodJIassmi-Sohn.
Dr.Lechleiher, Direktor.

F80

Kranzspenden.
Wie mögt ihr gegen Kränze reden,
Die man den lieben Toten weiht.
Als gäb ’ es nur für AU’ und Jeden,
Nichts als die kühle Nützlichkeit.
Wir handeln nicht , wie ihr geboten,
Die alte Sitte soll bestehen,
Wir wollen unsere lieben Toten,
Wie vordem , unter Blumen sehn.

Die Tiroler Delseifs
ist die beste Toilette -Seife der Gegen¬
wart. Macht sie Heut blendend
weist, zart u. rein , Keme rote u.
aelbr Flecken me,r . £)r amalpm«
in St . «O Pf . in der Parf.-Hdtg. von

%.  g M.sai»acli , Bärcnstr. 4. 1093

Große

Koffer
in o-uten ausprobierten Qualitäten

Neusasse 22, 1.kaufen Sie
billig

M. Stillger, H,gr̂ Ä 8-
Krystall — Porzellan

Steingut — LuxusWaren.
Aiss’attungs - Magazin für Hotels,

Pensionen, Restaurants. 997
Spez,

$ »rg- i8niiii*

Braut-Ausstattungen. \

Im Aufträge des gerichtlich bestelltenN- chlaßpflcgers versteigere ich
TonuersiKA , Den 8 . Unlust,

vormittags SV- und nachmittags 2V- Uhr beginnend,
-m meinem Versteigerungslokale

22  ffieSlrilllrele 22
»nnivl-tte Speisezimmer-Eiiirichtmlg»

aus Büfett, Auszugtisch, 6 Stühlen. Servante; _
4 ** Herren -Sckreibtische mit Aufsatz, kleiner nußb. Herrcn-eleg. nußb -yerr Sviegelschränke, nutzb u. lackierte1- u. -tur.

Schrerbtlsch, 2 nußb. wpreg ^^ on̂ i)vanii g nup >Waschkommoden
Klerderschranke, nußv. «eg ' Nachttische mit Marmor, , nußb.
mit Marmor undSp -egea u ^ ^ cinz . DrwanS,
Damen-To,lette, Panecmnv Schreibtrsch,e,sel,
Chaiselongue vxii. ®ctf| | 0 l komplette nußb. hochhauptlgePfeiler- »»d andere F,d^ p̂ ten und Kissen. Daunen-
Betten nnt mit Kasten, Sofatische, achteckiger Salontstch,
Steppdecken, Stals l ^ Vorhänge, Rouleaus, Oelgemaldêund
Stuhle aller olrt. pv̂ ^ andere Uhren, Rauchservrce, slur-
andere Bilder,, ^g ^ ,jnper!>ureau, Handtuchhalter, 2 eis. Standergarderobe, Krüge, Vasen, Charnpagnerkuhler, en.
mit Krügen, Ati.llarken -Samml«ng, große Anzahl Lüster und
Geldkassette, -̂ rres Hausapotheke, Waschgarnituren, Tmletten-
Zugkronen, .-̂ 5 smbmh Barometer, Ripp- und Dekorationsgegen-' " " >g, Herren-

Gold- und
lackierte

flll WWA
SWt. 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

1W . Huppert L Co .,
A Manritiusstrastc 5. 1120 I

Grd - imd
Fertevftestatt«nse«,

Lager:
Wallirfer Stvaße 3,

Laden: 1247
KastsUstraße 1.

----- -- Telephon 576 . —

Lieferant des Hkerems
" für Jeneröeüattung
und des Aeamtcnvereins
Eigener eleg. Leichenwagen.

vis glückliche Lebuist eines

gbsuncien Jungen
zeigen hocherfreut an. 129h

Willi. Hanson, Architekt,
u. Frau , geh. Kimme!.

Am Sonntag entschlief sonst
nach langem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden
unser lieber Vater, Grochvater,.
Bruder und Schwager,

Earl Waldz
Privatier.
Dir trauernden
Hinterbliebene ».

Beerdigung: Mittwoch, den
7. August 1912, nachmittags
4 Uhrs «uf dem Südfriedhos.

i. «Seimer,
stände,
Sciöttjäföle. pnflctber, .. i.uua um öiuiwa “ ii. -n—. -
Schmucksachen, ^ . I^ Mfische, Gesindemöbel, Küchen-Ernrrch-
WaschkommodM % me Uan,  Küchen - und Kochgeschirrund vrele— » « -

(mBiffia » -iitii -tmd
Besichtigung gestattet.

Ge®**g Jäger»
Auktionator und Taxator.

22 Wellritzstraß- 22. Gegründet 1897. Telephon 2448.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten. Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

dass mein heissgeliebter , unvergesslicher Gatte,

Herr Heinrich Klein,
heute plötzlich an einem Herzschlage verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Emma Klein.

Wiesbaden, 4. August 1912.
Schier fceiner Str. 4. rJ

Dic Beerdi^nrî findet steitt Mittwoch.* 7. Aug., n3.ch.ni. 5 Btir,
von der Leichenhalle des isr. Nordfriednofes, Platterstr . Blumen-
spenden und Kondolenzbesuche dankend verbeten.



®dte 10» Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. WiesdaÄsrrsr ? TagbLE» Dieitstag. 6. August 1912. Nr. 362.

Arbeitmarkt des Mrsbadener Tagblattr.
MMf « . im JUMm nf mm i. 15 « . .. in M « «toÄnlmewufHnmi - « Pi » di,Mi -, M E>» M -, >i- I -X-,

üaüüt

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Stenographistin u. Maschinenschreib.
lägst 2 Std . s. vr . Brandts , Kapellen-
strcctze 80. Off . m. Angabe bisher.
Beschaff, u. Gehaltsforderung ._
i_ Verkäuferin sofort gesucht.
Weißwaren , Bleichstratze 45.

bon  einer

HemerökichesPersonal.
TLilltioe Bitaleri«

bisherigen Tätigkeit nebst Lohnanspr.
unter H. 127 an den Tagbl .-Verlag.
! Tücht. Büglerin dauernd gesucht
Eickernsördsstraße 3.

Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen
'gesucht Steingaffe 18, 1.

v ««»»» können Mädchen
tzründl. erlernen Moritzstraß e 24, 2.
Jung . eins. Fräulein , etwas nähen

U. Hausarb . zu e. Kind v. 9—12 u.

Suche Köchinnen, SKtze , beff. HanS-
u. Meinmadch ., w. koch, körnkönnen, für

rau Elise Lang,hier u. auswärts . „ _
gewerbsmäßige Stellen Vermittlerin,
Goldgaffe 8. Te lephon 2363.

Suche
ffeinbürgerl . jg. Köch., Alleinmädchen,
d. gut kochen ,beff. u. eins. Haus -,
Pens .-Zimmer -, Land- u. Küchenm

Einfaches Fräulein,
w. perfekt kocht od. zuverl . Köchin in
ruhigen Haushalt für Herbst gesucht.
Beste Zeugnisse erforderlich. Off,
Kapellenstraße 34._

Evang . ölt. Mädchen oder Stühe,
ch>. gutbürgerl . kochtu. näht , für zwei
Personen gesucht. Hilfe vorhanden,
Wopstockstraße 5,  1 St . r.
, Ein tüchtiges Alleinmädchen
'aus 16. August oder früher gesucht
Delaspeestraße 2, 1. Et ._

Netteres Alleinmädchen
mit gut. Zeugn . für Pension zum
15. August  gesucht Taunusstraß e 65,

Ei« zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt , zum 1. September ge¬
sucht Kapellens traß e 53.

Gef. znm 15. August Mädchen,
Las bürg, kochen kann u. in Hausarb.
erfahren ist. Zu melden v. 9—10 u.
4—5 Uhr Adolfst ratze 9, 1. _ .
iMädchen, in all. HaüSarb . erfahr .,
gesucht von Frau Prof . Dr . Schaf-
stae dt, Kapellenstraße  23 , U

Gesucht
bei gutem Lohn zum 1. August
"ausmädchen und Köchin. Prrma
eugn . Näh, im Taabl .-Verl . ffa

Ein gut empfohlenes Mädchen,
evana ., das bürgerl . kochen kann und
die Hausarbeit veffteht, z. 16. Aug.
in b. Haush . gef. Walkmühlstr . 6, ^

Hausmädchen
gesucht Uhl andstraße 16, 2.

Einfaches kräftiges Mädchen r
gegen hohen Lohn sofort gesucht
Al brecht stra ße 27, P art.
Ord . Mädchen, a. liebst, v. Lande,

f. kl. best. Haush . für Sept . gesucht,
v. Bre it ung , Ouer feldstra ße 3.

Besseres zuverl. Mädchen
mm 1. Sept . von einz. Dame gesucht.

Dasselbe muß gutbürgerl . kochen,
bügeln , etwas nähen können. Hüffe
vorh anden . Tannusstr aße 62, 1.

Zuverl . Fräulein gesetzten Alters
zum 1. Sept . für 2 Kinder , 644 und
3% Jahre , gesucht. Selbiges „muß
etwas Hausarbeit verrichten, bügeln
u . nähen können. Vorzustellen von
4410 bis y2ll. Uhrn. vonV-5 Uhr ab
Kapellenstraße 57,

Junge Monatsfrau gesucht.
Faulbrunnenstraß e 6, 2, Rest._

Monatsfrau oder Mädchen
sofort gesucht Walramstraße S2j_2_ r.

Monatsfrau von 9—11 Uhr
gesucht Kleiststraße 15, 3 l. --.

Unabh. fand , fleitz. Monatsfrau
für 2 Std . vorm, per sofort gesucht.
Auskunft bei Bollert , Rauentaler
Straße 12, Hth. 2._ ... ,iT—

Stundenmädchen für vorm. 7—10
aef udit Kirckiaasse 43, 1.__
Saub . schnlentl. Mäbch. zu Kindern
nachm, gesucht Knausst raße 1, Part.
'Schnlentl . Mädchen z. Kind ausfahr.
gesucht We ilstratze 17, Hart, _ _ .

Eine fand . Milchfrau gesucht
von 6 bis 944 Uhr. Reifenberger,
S charnhorststra tze 12._ —
Ord . Laufmädchen «. Lehrmädchen

sofort gesucht. L. Herzog, Spezral-
Geschäft für Spitzen u. Stickereien,
Kl. Burastraße 2 u. 4.

Fleißiges sauberes Allemmadchen^
kinderlieb, in kl. Haushalt sofort ge-
sucht Dotzheim er Straße 80, 1,

Netteres tücht. Alleinmädchen
in kl. Haushalt z. Sept . od. Okt. gef.
Off . u. A. 56 hauvtvostlag erud.
^ Tüchtiges^Mädchen,
welches selbständ. kochen kann, gesucht
Bertramst ra ße 10, 1.

Ein junges Mädchen
für Haushalt gesucht Üangenbeck-
vlatz 5, Gärtnerei Schmid t.

Tüchtiges Dienstmädchen
sucht sof. Kraemer , Langgasse 26,

'Braves williges Dienstmädchen
aesucht Faulbrunnenstraße 9, P . I.

Dienstmädchen
sofort gesucht. Karl Fritz, Michels
berg 3,

Gesucht zum 15. August
in kl. still. Haushalt em lehr gut.
Mädchen, evang., 30—35 I . Arbeits-
nachweis. Ratha us . _

Alleinmädchen
in kinderl. Haushalt sofort od. spat.
gesucht Röderstraße 45, 2 l.

Jnuges Mädchen, 16—18 I . alt,
ffür kl. Haushalt aes. Hofvergolder
ISchäfer , Momtz straße 64, P ._

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, in kl. Haushalt
<2 Pers .) gesucht Kleiststraße 9, 1.

Tücht. Mädchen, w. etwas kochenk.,
für kleine Haushaltung gesucht
Webergaffe 34, 2._

Jg . brav . Mädchen bei gut . Lohn
gesucht Eckernfördestraße 3. _ .

Alleinmädchen, das kochen kan«,
für kleinen besseren Haushalt gesucht
Frankfurter Straße 36.

Frau zur Aushilfe^
gesucht Adelbeidstraße 65. Part.
'Mädchen , welches alle Hausarbeit
versteht u. etwas kochen kann, tags
über gesucht Schi ersteiner Str . 10, 1.

Anstand, jg. Mädchen tagsüber
gesucht Schulberg 8, 1 rechts.

Saubere Monatssrau von 8—9
u. Montag u. Samstag v. 11—12
gesu cht Göben str aße 24, Pa rt , rechts

Änständ. saubere Monatssrau
oder Mädchen per sofort gesucht
Emser Straße 34, Part ._

Lausmädchen gesucht.
H. Denosl , Webergasse 11.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Reisender, sleih. Berk.,
gegen Gehalt u. Prob , von leistEs-
fäh. u. eingeführt . Firma ges. Ott-
u. K. 126 Tagb l.-Zweigft,, Blsmattkr,

Lehrling für t °Ä«. Bureau
cht. Offerten unter L. 310 angesucht.

»en Tagbl, Verlag.

KewerbkichssĤ ersonak.
Strebsame Leute, ^

welche dauernde , hochlohn. Nebenbe-
schäft. wünschen, gesucht. Off -. F . 1-/Taabl .-Zweigstelle, Brsmarckm ug 29.

Fleiß . Tünchrrgehilfen unt . 20 I
sucht Weiand , EltvrllerStratzemu.

Friseur -Lehrling
bei freier Station gesucht. Klee,
Biebrich. ,

Hausburschc .
(Radfahrer ) für sofort ges. Scheffel,
Webergaffe 13

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.
Junge unabhängige Frau,

die seit mehr. Jahren ern Kolonralw .-
Geschäft selbständ. geführt hat , w.
Posten als Filialleiterin . Kauffon
kann gestellt werden. Gnamgc
Offerten unter G. 310 an den -ragol .-
Berlag,

Für ein 16jähr . Mädchen, ,
welches die Hanoelsschule absolvrert
hat , wird Anfangsstellung auf einem
Bureau gesucht. Offerten unter B. 3
hauptpostlagernd . 815461

Weltercs befferes Mädchen
mit lanmähr . g. Zeugn ., w. gutvgl.
kocht, alle Hausarb . versteht,, sucht
Stelle bei .Herrn od. Dame od. rn kl.
besserem Haushalt auf 15. SJuguJtoder später . Näheres Schffchter-
straße 7, 1. Etage , von 10 bis 1 und
4 bis 8 Uhr._ — £— .

Ein besseres Mädchen vom Lande,
in aller Hausarbeit erfahren , sucht
bis zum 15. August od. 1. Sept.
Stellung in ruhigem Haushalt der
Familienanschluß ! steht wichk E
Lohn,_ Ri eblstratze IQ̂ ^ th. —

Ein 15,ähe. Mädchen sucht Stell,
ötoon straße 10, Vdh. 3 r-  —
Saub . unabh . Fraü ^sucht Beschäft.

Näh. Adolfstraße 3,

Fräulein sucht Stelle
als angehende Verkäuferin rn ernem
Schirmgeschäft. Offerten u. O. 322
an den Taabl .-Verlag^

Junge gebildete Frau
mit schöner Schrift sucht schrfftk- Be¬
schäftigung für zu Hause. Offerten
Postlagerkarte 42, Postamt 3.

HewrrSlkches Personal'.
Näherin sucht Beschäftigung

im Ausbessern von Wäsche u. Kleid
H. D ., Taunusstraße 36, 3.

Hers. Büglerin sucht Beschäftig.
außer d. Hause Albrc chtstr. 14, Frsp.

Gebild. Fräulein ^ .
sucht tägl . einige Std . Besch, im H.
Schriftl . Arb., Handarb usw., geht
auch z. Begleit , ält . Herrsch. Gefl.
Zuschr. erb. unter B. 126 an Tagbl .-
Zweigstelle, Bis mar ckring 29.

Junges Fräulein aus beff. Fam.
sucht Stelle bei einer Dame , wenn
auch zu 1—2 Kindern . Off . unter
L. 127 an den  Tagbl .-Verlag ._ .

Befferes ' Mädchen,
das gut kochen kann u. m allen
Zweigen des Haush . erfahren , sucht
sofort oder später Stellung als Haus¬
hälterin , event. auch als Köchin.
Taunusstraß e 55, 2.  St.

'Jung , sauberer Hausbursche
gesucht Neroitraße 86, Bäck erei.^

Ein älterer Hausbursche,
w. gut packen kann, fleiß . u. zuverl.
ist u. alle beste Zeugnisse besitzt,
findet sofort Stell , bei G. Eberhardt,
Langgaffe 46. _ _ _ _ _ _

Zuverlässiger Hausbursche,
der Rad fahren kann, nicht unter
20 Jahren , sofort gesucht. Nur solche
mit guten Zeugn . aus Kolonial .o.-
Gesch wollen sich melden Michels-
bera 14. Mollath.

Zuverl . Kochin
sucht Aushilfsstelle bis Ans. Septbr.
Näh. Riehlstraße 9, Hth. P . l.
Perf . reinl . nmsicht7̂ Herrsch.-Koch.,
vr . Z.. s. St . o. Ausb. Nerostr . 15, L.

Junger kräftiger Mann,
zu jeder Arbeit willig, sofort gesucht.
Färberei Bischof, Walram straße 10. .

Junger Bursche
vom Lande für leichte Hausarb . ges.
Rest. Gambrinus , Marktstraße.

Aclteres beff. Mädchen
sucht Stellung zum 15. August zu
alleinsteh. Dame od. älter . Ehepaar.
Näheres im T agbl.-Verlag . Vy

Jung , tüchtiges Fraulein
sucht Stelle für Haushalt , am liebsten
zu Herrn . Offerten unter L. 321
an den Tagbl .-Verl ag.

Mädchen mit guten Zeugnissen
sucht zum 15. August Stelle . Nah.
Walkmühlstraße  59.

Aeltere anständige Frau
sucht das Kochen zu erlernen , hier
a.  ausw ., ohne gegens. Vergüt . Zu
erfragen im Ta gbl.-Verlag.

Mädchen, welches kochen kann,
sucht Stellung , geht auch zur Aus¬
hilfe. Kellerstratze 3, 3 r.

Aeltere alleinstehende Frau
sucht für morgens 2 Stunden Stelle.
Näh. MoriMratze  48 . &£6» Part -— .
Junge f. Monatssrau sucht Stelle,

1—2 Std . S edanstr aße 2, 4 r ._ _
Monatsmädchen sucht Stellung

f. g od. halbe T age.̂ Riehlstr ^H
Gut empfohlene Frau

sucht morgens 2 Std . Mouatsstelle.
Zu erfr . Helenenstraße 4, 1. S t^ tts,

I . Frau s. für morg. Monatsstelle.
Aorkstr. 15, Hth. Part .^ .

Junge Frau sucht Monatsstelle
od. 2—3 halbe Tage in der Woche zu
putzen. S charnhofft straßê 4^MP ^ .>

Junge Frau sucht Monatsstelle,
2—8 S t. vorm. Bl üch erstr . 3, lR . 2 r.
Alleinsteh. emyf. Fr °rr s. Putzbesch,
od. SRonatssielle. Adierstraße JißA -h
" Mädchen sucht fkundschast
(Wasch, u. Vutz. i. Luisenst raße,I8 ^ 1,7

GuHrpsol,lene Frau
sucht abends Laden zu putzen.
Scheurich. Walramstraße 2̂1,̂ r ._ .
"I . Frau s. Wasch- «. Putzbeschäft.
Seerobenstratze^24̂ Hlh. 3 r.-
Unabh. Frau s. Wasch- u P «tzbesch.,
geht auch f. g. T . spulen. Adler¬
straße 63, Hth. Pa rt , rechts, _ _

Frau sucht Arbeit im Waschen.
Näh. Moritzstraße 39, Hth. Part , r .,
bei Christ.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Ĥ erfouak.

Strebs , verherr. Manu,
80 I . alt , mit flotter Handschrift
sucht Stelle als Kasscnbote, einfache
Bureauarbeiten od. sonst. Vertrauens¬
posten auf gleich od. später . Kaution
in ieber Höhe. Offerten u . S . 321
an den Tagbl .-Verlag.

HewervlichesP ersonal.

Junger Manu , 28 Jahre , verh.,
kautionsfähig , sucht Vertrauensstell,
als Kassierer oder Hausmeister,
Hausdiener , ist gelernter Gärtner.
Gefl . Offerten unter I . 321 an den
Tagbl .-Verlag ._

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gewandte

Stenotypistin
(f. Hammonvmaschine ), welche
mit der Bedienung des Steno»
phonS vertraut ist, per sofort
gesucht. Offert, mit Angabe der
Gehaltsansprücheund Zeumns»
abschrift. an Maschinensabrtt
Wiesbaden » Ges. m. b. H.

Tüchtige vranchekundtge r er-
Nünferin gesucht SchuhhauZ Landet,
Marktstraße 22. _

HeiverSllches Versonak.

Tüchtige
Hermmijlhe-Wmme»

t . m. Arbeitsstube ges. LeinenhauS
-Georg Hofn-ann , Langgasse,37. _ _

Für *L Haushalt , Dame mit 12j.
Knaben , evangel.,

gebilS. FrättleiN,
gesucht zur selbständ. Besorgung der
Hauswirtschaft , Kochen usw., u. zur
jlIesellschaft der Hausfrau . Morgens
ll Std . Hilfe u. Waschfrau gehalten.
jAusführliche Angebote unt . H. 319
‘im den Tagbl .-Verlag. _.

AM !II fffel
aesucht empf . Personal jegl . Art s.
Hotels » Pens .»Sanator ., Restaur .»
Easä u. Herrschastsh . Näh. SteLen-
pmrmittlnna urrr Bleichstraße 23, 2
/Tel . 3031 ), Inh . Hirgo Lang , ge-
merbsmäßiaer Stelleiwernuttler. L18 V2

MchZehrfräuLein
gef. Billa Bertha , Tannusstraße 71.
M W. Wacker, Küchenchef.

Gesucht für auswärts am Rhc,n
Köchin mit besten Empfehlungen,
w etwas Hausarbeit übernimmt.
Dauernde Stellung, , hoher Lohn. Zu
erfragen Kaiser -Frredrrch-Rmg 82, 2,
Madame Marie.

mit guten Empfehll wird zur Stütze
einer Hausdame in einem Haushalt
von 2 Personen bei dauernder Stelle
u. hohem Lohn per 16. Nov. gesucht.
Off , u. U. 315 an den Taabl .-Verlag.

E !n |Mes IMieniMCB
gesucht im Evangel . Hospiz » Platter
Straß e 2. _ ..._
Ein dess. Wäschen,

das gutbürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, findet dauernde
Stellung bei gutem Lohn zum
l . « eptember. Offerten u . N. 318
an beit Ta gbl.-Verl ag. — —

Suche für unseren kinderlosen
Haushalt — . „„ . ^
tüchtiges Mädchen,
welches perfett kochen kann u . alle
Hausarbeit versteht. „ 2 Hausmädchen
vorhanden . Nur Mädchen, wetc-w in
ersten Häusern in Stellung waren,
mögen sich melden Freseniusstr ^ vc.

Jüng . Mädchen f. Hausarbeit
aesucht Goethestr. 18, P.  l . _
BravesHKttsmädchen
evang., 20—25 I ., w. etwas kochen u.
fein nähen kann, zu einz. Dame zum
15. August gesucht. Lohn 30 Mk.
Gutes Zeugn . erforderlich. Schriftl.
wird nicht beantwortet . Adresse zu
er iraaen im Tagbl .-Verlag. _Ee

JeftjeMnötjMeriflMP
m. gut . Zeugn . z. 15. ,Aug . gesucht.

Sans Sil big. Jdstei ner Str . 2±__
" Gesucht

etn Mädchen, welches bürgerlich kochen
kann, für Privat . Palast -Hotel » Em-
ganq Saalaaff e. _ .--
Tücht. Hausmädchen,
mit guten Zeugnissen, baS gut ser¬
vieren n. bügeln kan», gesucht

- AleLandrastraße 12.

Alleinmädchen,
w. schon in herrschaftl. Hause ged. h.,
gutburg . kochenk u. Hausarb . verst.,
in kl. Haush . bei gutem Lohn sof. od.
zum 1. Sept . gesucht. Borstell, zw.
10—3 «. nach 7)4 Uhr abends

Schenkendorsstraße 5, 1 r ._ _
Wegen Heirat des jetzigen suche

ich zum 15. Aug. oder später,.e,n
beff. evg. Mädchen, welches selbständ.
kocht u. auch Hausarbeit übernimmt.
Wilhelm inenstraße 20 iBeau sitc)

Ein befferes Mädchen,
das gut kochen kann u. etwas Haus¬
arbeit übern ., findet dauernde Stelle
für auswärts am , Rhein . Zu er¬
fragen Kaiser -Frtedrrch-Rrna 82, 2,
Madame Marie . _ __

Nach Haarlem (Holland) wird in
evg deutsche Familie ein

einfaches Fräulem
gesucht, nn Koch. u. Nähen bewand.,
Dienstmädchen vorhanden . Sich vor-
zustellen mit guten Zeugniff. v. 8—V
morg. u. abends Taunu sstr. 25. 1

Annoncen-
welche Inserate für ein wisst Buch (hohe
Aull.) besorgen, wollen sich melden,

Verlag Paul Elve»
Potsdam , Äiezst raße 19.

Tüchtiger FaW ^er
für dauernd gesucht Herrn «: c»le.

Gesucht

Tüchtiges Mädchen
zum Mitgeben nach Amerika gesucht
Oranienstratze5.

zum Eintritt bis spätestens Mitte
August ein tüchtiger, routinierter
Bademeister , welcher hauptsächlich in
der Wasserbehandlung Erfahrung be¬
sitzt und auch des Schwimmens
kundig ist. Genaue Offerten nebst

j Bild an 1291
Bad Rippoldsau A.-G.,

Ripp old sau , Baden (Schwarzwald ).
Hsrtier,
Haasbzrrfche

15 bis 17 Jahre , sofort gesucht Odeon-
Theater . 10—12, 8—5._

Männliche Personen.
Kansmännisches Z êrsonal.

Junger KäNfmaaN,
gewandter Stenograph u . Maschmen-
schreiber, für techn. Bureau sof. gef.
Off, u. M. 321 an den Tagbl .-Verl.

HansDiener,
älterer , unverh ., per 15. AuMst oder
1. Sept . für größere Pension ges.
Näh . Haus Dam bachtal, Neuberg 4.

Junger , kräftiger , soliderHansbnrsche»
ca. 17—18 Jahre alt , für Delikatess.-
Geschäft per sofort gesucht. Gute
Kost und Logis im Hause. Näheres
im Tagbl .-Verlag . r"'

Bei disting. Dame oo. Eyep. .sucht,
um nicht einsam zu sein, allernsteh.
Dame , Rheinps., evg., Ans. 40, evt.
monatw . Tätigt , als Gesellschalterin.
(Borlcs., Korresp., Handarb ., Whfft.
Patience , Viels. Jntereff .). Ansprüche
mäßig . Off . A. 754 Tagbl .-Verlag .^ ,

Erf . Harrshälterm
sucht dauernde Stelle in kl. Hnuslialt
zum 1 Sept . od. 1 Oktober cr. Offerten
unter 321 an den Tagbl.-Verlag.

Ein besseres jüd.

Fräulein.
welches perf. servieren kann, sucht
sofort Stellung . Spricht perf. engl.
Osf. u.  A . 745 an den Tagbl .-Verl.

Tüchtiges Mädchen,
evang., das gutbürg kocht u. alle
Hau ? -rh. k., sucht z. 1. Sept Stell .,
am tteoit. in ruhig . Haushalt oder zu
Herrn . Ofst an A. Schuster, Coblenz,
Moselweißerweg 26, 3, erbeten. F.-OO

Msivilcho PeVsonen.
Kaufmännis ches Ĥ rrlonak.

Bes».. Fräulein
sucht znm 1. Oktober Stelle in einem
Zigarrengeschäst oder Galanterie-
Warengeschäft als Filialleiterin oder
erste Verkäuferin ; habe selbig. Post,
schon geführt . Vertrauensposten be¬
vorzugt. Auguste Hittcrsen , Bad
Salzschlirf b Fulda , Villa Henmng.

Für unsere kaufmännische Abteilung
suchen wic e.nen

LehrLitzrg
mit guter Schulbildung z. bald. Eintritt.

ElertrizitätL -ArtiertgeseltschafL,
vorm. <«» Büchner.

Hewerkkiche» Ĥerstniak.
Hrr Kck aftst ll tschev,
rei kundig, ledig, mit guten Zeugnissen
für ßicini aeluclit Mainrer Slc . 6-

Weiviiche Prrfonen.
Gewerötiches^ erlonak.

Gehildste Dame
gesetzt. Alters , sehr tüchtig u. ange¬
nehm im Umgang, mit den besten
Enlpfeblungen , sucht passenden Löir-
kunaskreis . Offerten unter A. 753
an oen Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches ttzerlonak.

Irms . intellig. Wimm,
18 I . alt , mit wiffensch. Berechtig.-
S ^ ein z. Einj ., s>4 Jahr in Kontor
u. SA I . in Bureau e. Rechtsanw. als
Volontär tätig gew., Maschinenschr.,
sucht entsprech. Stelle ab 15. Sept .,
bei bcscheid. Anspruch, (evt. als Pri-
vatsekretär , Borleser oder dergleich.).
Sof . Off . u. A. 752 Tagbl .-Verlag.
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1 Itmmrr.
Adlerstraße 10. Stb.»1 Z . u. K. 2857
Sdlerstraße 17, Hth. Fsp-, 1 Zim. u.Küche, schöne Aussicht.
Adlerstr. 26 1 ^

11001
u. 7K. zu dm. 2573

Tdlerstr. 35, NeübTOZi m. u. Küche.
Adlerst ra ße 48 1 Z. u. Küche. 8568
Adlerstr. 55 IZ .. K.,BQo .,sw,1772
Adlerstr. 60 (früh. 54) 1 Zim. u. K-,

1. St ., aus 1. Oktober zu verm.
STlTOÖrdfrtnflTlf:, £>0 1 Qt- Kim. u-

Küche Toi, au v. Nah. Mb. P . 8594
Bleichstraße 47, Vdh. D. u. Hth/P .,

l -Z.-W. Näh. Bur., Hof. 814201
Blücherstr. 5, V. P . r., 1 3. U. K. im

Abfchl. N. Bism arckr. 26, 1. 815682
Mtzcherstraße 17 1 Zim., Küche und

Keller, Klosett nn ..Abfchl
monatl. 21 ML Näh. das. ..
Lei Bleickardt oder Helenenstr.
bei Schwerdel. _ ^343

Mücherstr. 27, V. Dach, 1 Z. u. MZean r. Leute p. sof. Bes. 8^/6-^ -831
Eä stellstraße1 1 Zim. u. K. ^ ah-,1..
ffastellstri' 7 1 Z. u. gr. Küche 74-_M,.
Castevstr. lv neu Hera. Ms.-W-, 1 u

2 Zim. Näb. Adlerstr. 7, Lad̂ ^ D
Dotzheimer Straße 86 1 Ẑ , m. Kücheu. 2 Kell., Vorderh. Part -, per

1. Okt. zu vermieten. Nah. Dotz¬
heimer Straße 63, 1 l . 813469

Oranieustraße 6 1 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu verm._ 2749

6ränienstr7l 1^ im. u. K. sof. 2843
kstimnienitr. 47. L>., 1 Z.. K. N. V.  P.
Blatter Str . 36, B-, 1 Z., K.. aUfe
Platter Str . 38 1-, 2- u. 3-Zimmer-

Wohnunĝ zu vermieten.
P lätter Str . üHZim ., 1 K„ 1. Sept.

110?3Platter Straße 62 gr. Frontspitze
^Kü che auf  gleich od. sp at. 81 1_
Rheingauer Str . 13, H. 2, sch. 1 Zim.

u. Kü chep. 1. Sept. zu  vm. _2838
Weingaüer Str ., 15 I.Zim^ ohn.,aroft, zu vermiet en. B11489
Rheingau er Str.  17, g>„ 1 Z-, K. 2301
Riebl straße 4 1 Zim. u. Küche. 2287
Rrehlstraße 10, Part ., 1 Zim., Küche

m^ leller, 22  Mk. monatlich._ 2865
Röberstraße4 sch. I-Zim -Wohn. mit

Klos ett im Abschluß auf gleichz. v.
Römerberg 5, H., 1 Z ^ u. K. 814563
Römerb. 10 1 Z. u. K. N. S . 3.  1785
Römerberg 14. H., l-Z.-W. N. H. 1.
Roonstr. 2V schö ne l -Zim.-WoHnung.
Scharnhorst str. 11» H., 1 Z77K- N. V,
Scharnhor ststr. 42. D., gr. Z., 02276
SchUrstTStr. 9, m.  1 —2-Z.-W. 1865
Schierst. Str . 11 1 Zim. n. K. 1786

Hcllmundstr. 48, Hth., 1 u. D.̂ 2-Z.-Wohn" ' NäL.' Vdh. '1 l. °d. « -
stra ste 47. Bu reau, Hof.. B14258

ci\j o -r- *-• ” ~
Castellstr. 4/5, P ., 2 Zim. u. Kücheper 1. Oktober. Näh. 2 l. 2811
DLKTMr . 17, GthTP 2- ch. 3-Z.

HäädWäTlch^ dh. Hochpart., sreundl.
2-Z.-W. zu vm. Nah.Qaden - 2714

Dotzheimer Str . 40, Mtb., 2 Zim. u.
K. v. 1- Oktober zu vm. 2568

DoAeimer Str . 49, 4, 2 schonê im.
mit Balk., Wafserheiz., u. modern.
@int., an alleinst. Dame sof. zu v.
N. Bismarckr. 2, b. Hildner. 814930

Dotzheimer Str . 61, 'Mtb. Dachstock,
sch 2-Zim.-W. m. Gas, p. 1. Okt.
an vm. Näh. V. 1 l._ _ B_15680

Dotzhe imer Str . 78, 2 Z. u. K. 2296

Herderstr. 19, Stb . Ms., 2 Z. u. K.
z. 1. Okt. Näh. W .Xt 2571

Herderstratze 26 sch. 2-Z.-WIHM87
Hermannstr. 3 2 Zim., L^chu_perm.
Hermanlistr. 16,1 l., 2-Q W. gl. ô sp.
Hermannstr. 26. H., 2Jim ., 1Küche,

1 KellerẐ vm.^ Nah.̂ Laden̂ 2s24
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-Wohn. mit

Mans. u. Werkstatt, in welcher eit
Jahren eine Schloff, betrieb, wird,
auf 1. Okt. zu verm. 2601

Dotzbeimer Str . 83, 4, 2 Zim. u.
Dotzh. Str . 84 2 Z., K., Kchsof.^2791
DStchSStr. 85, Mtb. D7"2-Z.-W. sof.
Dotzhermer̂Stratze 87, Mtb., 2-Zrm.-

Wohn. zu verm. B14950

SMersterner Straße 18, Hth., Zim.
u. Küche im Abschl. N. V. P . 2780

Schulberg 21 sch. gr. l -Z.-W., Gth. P .,an kl. Kami lie bill. auf  s of. 2100
Schtvalbacher Str . 14 1 Zimmer u.

Dotzheim. Str . 96, Fsp., sch. 2-Z.-W.
m. Zub. P. sof. o. sp. N. das. 2. St.
v. 16—2 u. 3—7 Uhr. _ Bl5519

Dotzheimech"Str . 'M , MtblT̂ ^Äim.,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näb. Vorderh. 1. St . Iks. 1810

Dotzheimer Str . IW 2-Zim^W. i'm
Vdb. u. Hth. Näh. Vdh. V. 1811

chotzh/ Stich87, MtbchMIM,Ieleich
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zun^

K., Kell., sof^ laĥ VdhSl lks. 17l3
Dotzheimer Straße .110, Gth., 1-8--

Wohn., mit gemerns. Bad, zu vm.
Zu erfrag. Dotzheimer Straße 110,
Vorderh. 3, bei Wolf. _ 1/29

Dotzheimer Str . 118' „1 8-' , ^ ., B. l,1. Sevt. zu vm. Nah.  La den links.
Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.

Zim. u. Küche. l^ Oktẑ,_ B14109
Drud enftr . 6, H., 1 dnn. u, K. z. v.
Drudenstr. 10. L>., gr. l -8' -n -̂W. ' M.
Eleonorenftr. 8, V.,^ Z^ K. N̂ Nr. rx
Ellenbogengasse3 1 3 irn̂ u/ ^ ch2217
^aiilsir unnenstr. 6, Maus., I-Z .5W.
Faul§run!»enstratze 10, Msd., 1 Zim.

u. .Kücke sof. od. sp.  N . 1 r.  1775
Keldstraße 1 Zim. u. Küche zu verm.
'istr . 18 1 Z„  K. u. K„ Okt. 24M

UUyUU ’lWjV » Wtv * n A
Kücke(16 Mk.), 3. St ., sof. zu vm.

Schwalbacher Str . 23 Z. u. K. N. P.
SedanstraßUMans .-Z. u. Küche p.

sof. oder Aäter zu verm. 1789

Dotzheimer Str . 122 schöne2-Zrm.-
Mohn., Hth., 270 Mk., zu vm. 1813

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
,er sof. od. spät, zu verm. Nah.
>asechst bei I . Weberpals. 1815

Sedanstraße 10, Vdh., 1 Z. m Küche
auf Okt. Nah. 1 r ._ B13647

Seerobenstr. 19, bei Kohl, 1 Z. u. K.
an 1 ob._2 Pers. f. 17 Mk. B13653

Steing. 10. Stb . P ., 1 Z., K., K. so f,
Steinäaffe 12 frdl.  I- Zim.-W. a.  gl.
Steina. 34, 1, 3-, K. s. 6. ip.'~'BH017
Walramstr.  13 1 Z. u. K., all B125 20
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Kücheper sof. Näh. P art . B110 19
Walramstraße"31, bei Schmidt, 1-3--

Wohn,. P r. 14 u. 16 Mk. B11020Rips,er aaste50 1 Zim. u. K., 'l  Person,.
Webergaffe 56, 1 l., 1 Zim., Küche u.
, 3ub. gleich od. 1. Oktober. 2656

chnkenstr. 9, 83., abgeschl. Wohn.,
1 Z.. K. u. kl. Stüb chen auf 1. Okt.

räiikenstr. 25, P ., l -Z. -W. sof. 0. sp.
äiedrichstr? 27,1 Z.7 K. u. Zub,„ an

HMäWraße^ Mh - \
(Klos, im AbM, )' Zu vm. «16999

Töbenstr. 13.
Härtingfträße 7 1 Zrmrner u. Küche.

16 od. 18 Mk̂ zu,vernu
tzelenenstraße1, Dachst7/̂ ZiMmeö
^ Wohnung aui^ Oktobex.K»elenenst̂ aßeJ.
Nlenenstr. 27, ^

HEmundstraße 26̂ 37 l -ZE - Lohu^

Drudenstr. 3. Ädh. P ., 2 Zim., Küche
u. Zub. sof. od. sp. N. 1. B15525

Eckernfordestraße 19, 3 r., schöne 2-
Zim.-Wohn. zu verm. Ernzuseh.
von 10—4 Ubr. Näb. das. B13632

Eleonorenstraße2, Msd.-W„ 2 Z. u.
K.̂ zu vm. Nah, das. Part .̂ 1816

Eleonorenstr 4 sch. 2- u 3-Zim.-W.
zu VM. N. Langgaffe 25, 1. 2839

Wrilstr. 67V.̂ ff, sMI ^M
Wcilstr. 8. H7III '̂ ulK .,sof,, 1792
Weißenburgstr. 2, Msd., 1 A-/ K. u-

Llammer an ruh. Leute oyne Kind
18 Mk. Part , r. 2840

Wellritzstr. 5 1 Z. u. K. N. Lad. .2767
Wellritzstr. 28, B. D-, 1 3-, K. 1794
Wellritzstr. 35 1 Znn. u. Kü che. 2210
WeftendstraßcM Hth. 1, schmî gr.Z. u, K.. a. Okt. N. B.  P . »13769Westendstr. 15 1 Zim. n. K., Ms.-W.
W°rtlM .̂ 2 1 Ẑ K̂ Ab̂ DDWlSDorkstr. 3. G. P ., l -Z.-W. sof. 1696
NnrKtr . 22 I-Zim.-Wohn̂ Fronrsp.,
Zietenrinn 3, H.,svät. Näh, bei Geron̂ .Ĥ 2-^ ch767
Zietenring 5 "1 Mansarden-Z,mmeru. Kü che zu vermieten. — 21h.)
Oint ., W- Näb. Dotzh.  Str . 83,,4
Große Mansarde mit Küche zu vm.

Näh. Moritzstraße 22, 1. 26^
2 Zrmmrv«

Ma ust ' Näh.JÄI ™V B11008
Hellmun dstr. 297̂ t - l =8 - .

Iw  B S
HellmundstraßeLŜ achl̂ IHHAM üääääbd3 1 Z. u ^ lDachch)..

Hellmundstraße 49, Vdh. D.. 1 3- u-
K. Näh. 1 l. °d. Bleichstratze 47
Bureau Hof.  -

Dellmündstr. 53 1 Z'M. m Huche per
Auaust. Näh.  Gebn,Uchnntt , 2^ 6

Herderstr. 22 1 3' w.. Küche, Zubeh.
zu verm. Näh. Parst, înks.

Hermannstr. 3 1

8 t £ j | A $ T5L | ^ H

LanggaffO0'^ .̂ ^ Rch ^ Kell- 0
Lachr. Str . 277??.

Neugasse 16 2 gr. Zimmer. 1 Küche,1 Keller, -̂rontsp., 340  Mst 2815
Neugasse 19 schöne Wohn., 2 Zim. \uAlkoven,.Küche, zum 1. Okt. zu vm/

Näb. Weinrestaur.Ĵacodu ^̂ IOl!
NiederwaldstHße"5) Dtb7 2-Z.-W. v.

1. Okt. Näh.̂ Vdh._Part^ 2H9
Niederwald str. 12, Fsp^ L ^ WTOk  -
OrameWraße 11 LMWähmmg ^u.kl. Werkst. P̂ I^ Okst zum,2448
Öranienstr. Unschöne Dachw., 2 Z. u.
_K . an ^ lt^ Ehep̂ stf̂ biL_ *»4|
Oiuinienstr̂ 7.̂ H,. 2L . u. K.,SüMP
Öranienstr. 48, Vdh. Dachst., 2- od.

3-Z.-W. im Abschl. per 1. 8,̂ 2496

Hrrschgraben7, 1, St ., 2 Zrm. nnt^Kubeb. ver 1. Okt. zu vernû Zoll)
HstrsMrTMUZ ^AMM P. r
Hirschgrab. 30, S tb., 2 Ẑ^W«r̂ st Okt.
Ho Ettenstr . 1« 2-Z.-W. N. 1.  1822
Hochstättenstratze 16 sind mehrerekleine Wohnungen von 2 resp.

1 Zim. u. Zubehör zuvm,,B252
Jahnstr . 6 2 Z.. K. n. Mst, Part p.

1. Okt. z. v. N. Zingel, daselb st̂ .
Jahnstraße 8 2-Z.-W. an. u. o. Lad

aut SeptMber od. Oktober. 2863
Jähnstr . IstDächwITIHv .- Ml
Jab »str. 20, MsT̂ ch. 2-Z.-W. N. V. 1.

Orarrienstraße54, Part, 2 Znr^1 Kab., 1 Kell. per 1, Okst̂ 240Z
PhilipPsberWraße 17/19 kl. 2-ZiM.-
^ WohnunHum 1. Oktober zu vermNäberes 2. Stock rechts. 2706

Eleonorenstr. 9 2 Z., K. N. Nr. 6, 1.
Ellenbogengäffe6, 2, Zim.» Küchêu.Keller, Hth-, zu vermieten. 2841
Ellenbogengaffe 10, 2, sckßne2-Z.- ^

1. 10. zu ve rm.  Na h, her Mü ller^
Mä ster"PläistS2-Z7W. z. vm, B9113
Eliviller Str . 2. P ., 2-Zim.-Wohn.,

Mans.. a. W. WaschkücheS- Allein-
gebr., Wascherein. ausg. B150 89

Mtviüer" Straße""57MH., 2-Kmmer-Wobn. aleick od. spater.. _.B13S52
Ultvill/Str .̂ 4, Ĥ ßt. 2-Z^W, Wll
Eltviüer Str . 162 Z. K. U. K., Hth.

S tb. zu v. Näh. M st Schust̂ M?
Eltv ille- Str . 18  2 Zim.. Ä^JL .9,
Emsär"Str . 50 sch. 2-Zim.-W-chrr. zum1. Okt. cmr. Leute.„ Ngh, P,^2743
Eä-HStraße 69 L̂ S-Zim.-Wohn. u.

Rubebör zu vermieten B 12230
Erbacher Str . 5, £>., 2 Z.. K,<f. o. Iv.
Erbacher Str . 6, Hth., sch) 2-Zim ,-
Erbacher Sir . 7, 1 l., Bel-Etage, gr.

mod. 2-Z.-W. m. Zb.. Okt. 813761
Kaull'runnen str. 6, Mst, 2-Z.-Wohn.
Meldstr. 7 2-Zim.-W.  m . Zub.  2895
Feldstr/iße 10 sch, gr. 2-Zim.-Wohn.
Felbsträße 18 schone2-Zim.-Wohn.

per 1. Oktober zu verm. 2455

JoilL'inisberger Str. st, § ., _2»8.4H>.
Kävellenstr. 49 Garten-Wohn., 2 8,

Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas,
im Gl asabschlutz_

Karlstr. 6, H^ l ,̂2 sch7Zim. u. Huche.
KärMraße 7, Frtsv.. 2 Z. N. 2.  1825
Karlstr äße 26"sch, 2 Zim. u. Küche.

Hth. Näh. Vdb, Part . 2216
Karlstr. 29, G7  U. 2-Z.-W., Bk., kl,F,
Karlstr. 30, Dach, sch. 2/Z.-W., Mtb., p.

1. Sept. zu vm. Näh. Pa rst 2592
Karlstraße 34. Dachw., 2 Zim. u. K.
Karlstr. 36.' Stb ., f'Äl . 2-Zim.-Wohn.

im Abschl. ver 1. Okt. Rah. V. 1.
Karlstraße 39, Mtb., schöne Dachw.,

2 Z. u. K., sof. oder spät, zu verm.
Näh. Hausmeister, Mtb. 2. B13537

Kellerstr. 10, Mans.» 2 Zim., Küche,
Keller zu verm. Nah. 1 l. 2S0o

Keller straße 14 72-Zim^W^ a^ ,Okt.
Kellerstr. 15. Gth,, 2 Zim. u. Küche

ver 1. Okt. Nah. Vdh. P . 2810
Klarentaler Str . 3, Lutz. s-h. 2- u.

3-Z.-W. m. od. ohne Wascht, od
Lagerräume, zu verm,_ Bllaui

BBttte . 10 2-Z.-W., 8 -, 1. Okt, 2819
Körner str aße 4, Mtb., 2 Zim., Kuye,

Keller, neu herger., zu verm. Nah
Vorderb. Pa rt , links. ' 2821

Körnerstraße, 6 2̂ Z. u, K.̂ Näh., Burst
Körnerstraße 8. Hth.,, 2- u, l -Z.-W.

sof. od. 1. Okt. Nah, bei Mbertt,
Eä5nftrr26, Fsp., 2 L"n, u/Kiich^ v.sof. od. sp. zu vm. Nah. das. 1828
Lebrstiatze lH ® ,, 2-Z.-W. 1.  Okt.
Lehrstraße 14. H .,„2 Zi, K. u. Zub

aus gleich  od^ svarer zu ve rm. 28 44
Lehr str aße 25, Frtsp.» 2 Zim. u. K,.

auf 1. Okt. an ruh. Leutez. v. 2o0o

ßlauentaler Str . 72 Z. u7K
ßiai.entaler,2lr . 10, Mtb 1, freundst6pffe 2-3iM.-Wohn., bill., 1. Otst

SUlVpml » «®
Oinuetittr .JLl,2 W^^ Z,, K, 881693
Rauentaler Straße 22 2Mm .-W. m.u. o. Werkst. Nah, b. Volker.
Rauentaler Str . 24, 2 l., 2-ZiM.-W.

im Dacha.. Vdh.. zu verm. 2758
Rauentaler Str . 24, 3, sch. 2-Lrm.-

Wobn. zu v. Rah, b. Hohm 2837^
Rheingauer Str . 13, ,Mtb„ sch. 2-Z.e

Wohn, mit Zubehör auf l . Sepst
od. spät, zu verm. Nah. Mtb. 1-Ij.beim Hausmeister.  -

Rhein'ääuest' Str . 15 2 Zrm. u. Küche
gleich oder später zu ver nu^ lM

Me inä. Str . 16,
giheumauer Straße,17,

KucöêM vm. Nah.
MeHauer Str ^ 2stL ^ 2MM1883
Rk,eiästr̂ 687« 2-ZiM.-W°h«300 Mk., 1. Okt. Nah. V̂ l , 2848
Rhcinstr. 90. Gth. P .. 2 Z. od. |u. K. an ruh. Miet. p. l ^Okt. 2626
Richlstraße 2, Gth., 2-Z.-M7hn. zum

Okt. Näh, das. Parste _ 2M
Riehlstr. 2 2 große Zimnmr u. Küchem. Gas. Monatl. 23  M k, 815602
Richlstraße 17. Hth.. 2-ZiM.-Wohn.

Näheres Vdh, Part . 2472
NiH 'Lch O? Htb."jlS gifa
Mderstr. 3~Tt. 2-Z.-W., 18.50, 2763
Röderstraße4 schöne Wohn., 2 Zrm.

u. Küche, Frontsp., gleich, zu Perm.

Keldstr. 19 2 Zim. u. Zubeh. zu vrn.

31, Part ., 2 Z., K7, Msd.,
äus 17 Okt.  zu V̂ Näh. 1 St . 2861

Loreley-Ring 2, 3, sch. 2/Zim.-Wohn
mit Zubehör zu verm. 2810

Barstratze 40, Villa Minerva, 1 kleine
Mans)-Wohn., 2 Zim., K.. an ganz
ruh. Mieter auf gleich oder spater
billig zu vermieten.

Adelheidstraße 45, Stb78 , 2 Zimmer,
Küche. Zubeh., sof. odl̂ spcrs, 2468

Adlerstr. 7, am Adlerbad, gr. 2-Z.-W-
ver 1. Okt. zu vm. ,Naĥ Last 2837

Adler str. 9 sch. 2-Z7W. m. Lst 2308
Adlerstraße 16 2 Zim., Küchê st/ ^ rt.
Adlerstr aste 26, Part .. 2 Zimmer u.

Küche auf 1. August zu vm. ^ 2798
Ndlchstr. 37, ZI72 -Z.-W. Pst -gH . t.
Adlerstr. 43 2 Z.. K., .Mst,soŝ 7t80l
Adlerstr. 60 (früh. 547Z"ZiM- u. K.,

Gaseinr., 2. St .,, aus ,1.̂ 88 - 3- 3,-
Albrechtstraße6 sch. ^-Zim.-Wohn-,

Hth. 8 St . Näh. Vdh-̂ P -_ 2855
Mbrecbtstr. 32, V. 1, frdl. abg- 2 3-,K.. Kocka.. 1. 10. 12.. a. r. M-PstP-

Uääkenstr. 1 2 Z., K„ M.. p. 1. Okt,
Näh. Hell mundstr. 32,7P. 814343

Frankensträße 17 schone 2ÜZkm.-W.
1. Okt. zu vm. Näh. Part . 816159

psrankeustr. 19 2- u.  I -Z.-Wo hn. so f.
J-rankenstr. 23, H., 2-Z.-W., D. o. 2,
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-"Zim.-

W. an ruh. L. sof. od. spät. 2204
SeiSbergstr. U . Hth., klein.' 2-Z.-W'. p.

sofort oder später zu verm. Näh.
Taunusstratze 7, 1 r._ 2314

Gneisenaustr. 12 2 Z. zu vm. 811035

Lothringer Straße 25 schone,2-ZiM.-
Wohn. mit Bad n. Balkon im Vdh.
per 1. Ok tober bill. zu vm. 8 14975

Gneisenaustr. 14, HE7"2-Z.-W., Okt.
Mbenstraß'e 2, Stb . 1, 2 gr. Zim. u.

Zu beh. aus 1. Okt ober. B13831
Göbenstr. 9, Frtsp., 2-Z.-Wöhnungen.
GLbenstr. 16 sind im Hinterh. 2- u.

I-Zim.-Wohnungen sos. od. sväter
zu verm. Näheres daselbst. 8 691

Wbenstr. 19. H.. sch. 2-Z.-WI 815564
Göbenstr, 24 sch. 2 u. 3 Z.-W.. i. Hih.
Güterbahnhof West 2-Zim.-Wohn. p.

1. Okt., bei Peter Hetz. 8 13851

Lothringer ^Str . 28 lTZmc-5, ^ ,? ^Lothringer Str ) 31, L ) S.-'-K,Lothringer
Marktstraße 12. Vdh. Zr.

Küchê Sept^ uNm^ M^L^
Moritzstraße 44, H-ch/.V %'y.r, Ndb . 3.Abschl., gl.
Mori tzstr. 45, ;i 7T #.

Uättelbeckstr. 20 lÄ -®- ^

Albrechtstraße 35, Hth., 2 8itnnter,
Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres Vdb. Bart . , _, . 2i56

Albrechtstr. 39. Fsp., 2"ZI7K̂ K72688
Bertram str. 19, H., 2-Z.-W.̂ ,8^ 1023
Berträmstr. 23, Gartenh., 2 Zim. u.

Kü cheauf 1. Okt.MvevmZ4K0
Bierstadter Höhe ö8" Woäe72-M-W .̂mit Bal kon, per 1. Okt.Pc^,B ^Ml
Vismarckring27, Vdh. D., 2-ZiM.-

Wohn. per 1. Okt. Nah,. 1 r. od
Bleichstr. 47, Bureau Hof.̂ BMb?

Me ickistr. 20. S.. 2-Z.-W. M UHrenl,
Bleichstraße 47, Hth7̂ 772-Z^u.-W.

per 1, Okt. Nah. Bur., Sot̂ 814260
Micherplatz4 abgeschl. L-Zim̂ W. mBalk. in ruh. Gth. z. 1- Oktober
Blücherstr. 3 sch. S-Ziim-Wohn. persos. ad, s». NW. Mtb. P . r.  811025
Micherstraße 8, Mtb./WTWohn . p.

1. Okt. Näb. Vdb. 1 lks. _B14152
Blücherstraße 17 sch. Z-Zim.-Wahn.im Mtb., 320 u. 300 Mk. Nah. das.

Hth. 2, bei Bleickardt, od. Helenen-
stratze 6, 2. bei Schwerdell̂ 2S46

Blücherstr. 19 2̂ K ^ Frtsp-̂ DOtt,
WiMstääßä "2'2̂ Ẑ M7pÄ ^ Dkt

zu v. Näh. Vdh. 2 S t̂ 2488
Blücherstr. 46, P ., gr. sch- 2-Z.E .-W.

mit all. Zub. aus 1. Okt. Nah. 2 l

Satlrinn . S tr. 27, H.»2^ ., Kl. Abschl)
Lothringer Straße 31, Htĥ.' 2Küche. Abschl., neu herg., 25—26 M.
Lndwigstraße2, Mans., 2^Zimml^ K.

r r -» i .-W-
2549

Mö derstr. 4 Dackw., 2 Zim. ,u.
Nömerbera 2, Eckw., 2 Z.,

!., gL
■5587,Romeroerg

Römerberg 6 2 Z.  u . K-, Vdh- 2^37^Nome rverg » a
Römerberg 36, . Mans.-Wohn., Vdh^2 3 . u. K. mit Abschl.,,,aufj -,Mfa
Rüdesheimer Str . 18, Vdh. Frtsp. mGtb. 1. 2-Z.-W. gl. od̂ spaü, 2209=r:.-7— ~ 1 ielinrti»Rüdesheimer Str . 36, Mtb 1, schone

2-Zim.-Wobn. ver 15. Augrisu
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne2-R -Wobn. bill.  zu verm. _811043
Saalgaffe 28 Dachwohn., 2 Zim. u

Küche gleich zu vermieten. 27 47?
Schachtstr. 4, Dach, 2'-Zi,n.-W. 1863
Scharnhorststr. 9, ,P „ 2-Z'im.°Wohu.,

Hth., v. Sevt. Näh. V. P . l. 815719
Schastststraße 22ll . 2-Zim.-Wohnung

billig zu vermieten.  81104
Schachtstraße 26 zwei 2-Zim.-Wohn.

mit Küche/ billiĝ zilvernu ^ 2803
Scharnhorststr. 19. Hi. 2.sglZDWohn,
Scharnhorststr. 27 2- u. 2-Zunme^Wohn. Näh. Vdh. Part,„ .„81,?W
Scharnhor ststr. 32,

Lurembrrrgstr aße 6 schone ruh. 2-Z.-
Wobn. Mit Ba lkon, 3. St,_ 2546

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim., Küche
zu verm. Näh. Seifengesch. 2817

Mauergaffe 15. 3, 2 Zim. u. Kuch,
an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Limbarth, Ellen-
bogeng affeP. 2697

MeMieraaffe 29"2 Zim.  u . Küche z. v.
Moritzstraße7, Hth. 1 StI72 Zim. u

Giistav-Adolfstraße 17 2 Zim. u. K.
_p . sof. Näh. P ., beî Neußcr.̂ 2356
Hallgärter Str . 3 2-Z.-W."sof. 1820

K. auf 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Mittelbau 1. Stock. 2584

Hallgarter Str . 6, Hth., Dachgeschoß.
2 Zim. u.  K üche sof. od. spät. 8252

Hartingstr. ,6 2—l -Zim.-Wohnungen.
N, Hartingstr. 6. P . l., Kletti. 8352

Hartingstraßr 9 Dachw., 2~TJtet. u.
Küche, bill. Näh. Part ._ 2779

Hartingstr. 11 sch. Frtsp.-W., 2 Zim.,
Küche, Kell., Klosett im Abschluß,
per 1. Oktober zu verm. 2625

Hartingstr, 13 gr. 2-Zim.-Wohn. m.
Balkon im 1. Stock  zu verm

Helenenstr. 3 sch. 2-Z.-Wohn. mit
Zubehör sofort oder später 3« vm.
Näheres bei Damm._ _ 2866

Helenenstraße 19, Stb . D., 2 B'int'7,
1 Küche auf gl. Näb. Bdh. 1 St.rt»1it ... 1 O *4 (S 7,.. cxy\.Yi_ .

Moritzstraße9 ger. Maus.-Wohnung,
2 Zim. u. Küche. Näh. L,Et ._

Moritzstr. 28, Stb ., abgeschl. 2-Zim.-
Wohn. an kl. Äih.  Fam .̂ sost_ 2774

Moritzstr. 28, Stb ., 'Dachwohn., 2 Z.,
Kücheu. Kammer an stille LeuteNäb. 1. Stock. 1716

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf
sof. od. sp. Wünii.̂ Nah.̂ V.P . 1835

Mübla. 17,H D., 2 Z., K̂ , K. 0833
Museumstraße 10, 4 Et., 2-Zimmer-

Wohnung zum 1. August od. spater
zu verm. Näh. Delaspeestraße 3,2 St ., Groschwitz. _ 2535

Nerostraße 10, Hth// 2 Zim. u. Kürbe
ver sof. od. sväter zu verm. 1839

Ueröst025 , Stb ., 2 Zimmer, Küche,
Keller, gw, Räume zu  verm,_ 1840

Nerostr. 30 2 Zim. u. Küche, Frtsp.,
zu verm. Näheres Part

Scharnhorststr. 44, ^ S-, an
r. Fam. gl. od. sP̂ MMH^ 8 1̂0̂ 39

Schierst. Str . 9. SQD.. 2 Z„ K. 1866
Schwalbacher Straße" 6, Hth-, 2-Z.-

Wo bn. auf 1. Okt. N. Lade mWM
Schwalbacher Straße 14 2-Zim.-W./22 Mk.. 3. St ., sof ort zu verm.— .
Schwalbacher Str . 19, Hth. Dachw.«

2 Zrm. u. Kücke zu vermieten.

Helcnenstraße 13, 1, ÄZim.-Wohn.,
mit Kücheu. Keller, auf 1. 10. 12

__gu_beim. Preis 350 ML 2518
Helenenstr. 15 Ms.-WQ2 Z'TTÄ., K.
Helenenstraße 22, Hth., sch. 2-Z.-W.
_a uf sof. od. spät. Näb. Vdb. Vart.
Helenenstraße 24, Mtb., 2-Zim.-W.

auf 1. Okto ber. Näb. Vdh. 1 r.
Hellmundstr. 27. Msd., 2 Zim.. Küchel
Se llmundstr . 29, Stb ., 2-Z7-W. sofort.
Hellmundstr. 32 SX, 2"B„ K. '815718

Schwalbacher Str . 23, HA., 2 Z ûuu. K. zu verm. Näh. Par t._ _
Schwalbacher Str . 27, 17 2 Zim. u.

Küche im S eitenb. sof. zu^verM.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.^
Iläheres K̂onditoreî_ 1860

Schwalbacher Str . 33, Stb., 2
K.. Küche sof. N. Fri seurl̂ l5463

Schwalbacher Straße 36, Gth. Dach,
2 Mans . n. Küche, 200 ML, sofort

_ju verm. Näh. V. Part . 16 a4
Schwalbacher Str . 3'8 2 Zimmer n.

Kücheim Seiten bau zu verm.
Sedanstraßc 9. Frtsp.-W., 2 Z., Mtb-,

gleich od. später zu ve rm. 23o9

Nerostr. 32, Part .» ist per gleich oder
1. Okt. emc Wohn., besteh, aus
2 Zim. u. Küche, auf Wunsch auch
mit kl. Werkstatt, zu verm. 2790

MAelbeckstraße 12 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen ver 1. Okt. v. 400 Mk.
an. N. bei Steitz, im Lad. 8 13942

Nettelbeckstratze 13 ist eine LZim.-
Wohnung, sowie erne l -Zrmmer-
WohnunH -verm. _ glgjg

Nettelbeckstraße 14 2-Zim.-Wohnunc
per sofort oder sväter. 2585

«eitelbeck str. 18 2-Zim.-Wl BT38Ö6
Nettelbeckstraße24, H7."LZ7-W, (300)7

Seerobenstr. 5, Hth. 1 u. D-, f<5
Wohn, per 1. Oktoberzu v. 813227

Seerobenstraßc 15, V., 2-Zim.-W. f.
gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. 8 12601)

Seerobenstraße 23, Hth., schöne2-Z>
Wohnung, Dachu. 1. St , Näheres
Seerobenstraße 29.

Steinqaffe 7. im Erdgeschoß, ist eine
Wohn., best, aus 2 Zim., Küche u.
Mans.. nebst Werkstatt aus 1. OkL
z. v. Näh, b. S tamm, 1. St . 2653

Ste ingaffe 10»Fsp-, 2 Z„ K., K„ sos.'
Steingaffe 13, Vdh. 3, 2 Zim. u K.nr Gas v. 1. Okt. N. B. 1 r._ 27M
®nnttfiaffe_20,_ .Oh,jOZy - ,- ,Steinckaffe 31. S tb., 2 Z.,u . K. zu m
Stei ngaffe 34  2 Zim. u.  K° IL2. ,1873
Steingaffe 36 2 Zim., Küche, 2-canm
^ 2 Kell.. aus 1. Okt. N. 1 l. 246g
Steingaffe 38 2 Z-, K. u. Zub. zu v

Näh. Weilstrâ 22̂ ?_F0 - 2586
StMstOÄTStbk 2, ich. 2-ZiMmer.

Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt. zu^ .Näh. V. 1. Pr - uitl. 23 Mk. 2522

A
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WttMtr . 3. 1, Stb .-W.. 2 fl.. K.. 1. 10.
Stiftstraßc schöne 2-Zim .-Wohn. sos.

U verm. Näheres Schwalbacher
Strafe 53, Mtb . Bart . 2808

Tannnsstr . 39, V., 2 Mans ., 1 Küche
u. Keller gleich od. später an nur

> ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Näh.
2. Etage bei Frau von S chack.

Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne
2-Zim.-Wohn. per 1. Oktober zu
Perm. Näheres Vdh. 2. Et . 2588

Wallufer Str .' 7, Mtb ., sch. 27Zim7-
Wobn. Näh. Vdh. Part . 2515

Walramstr . 7, 1 l., 2- u. 1-Z.-W.. H.
Walramstr . 9 2 Z), K., sos. od. spät.
Walramstr . 18 2 Z., K. N. P . 8 13520
Walramstraße 37 2 Zim . "ü. Küche,

Hth. 1, p. 1. S evt. Nab. V. P . 2823
Webergaffe 46 2 Kim, b. Küche. 1875
Weilstraße 10, V. D., schöne 2-Z.-W.,

neu herger., an ruhige Leute zu
ver mieten._ Näh. Part . 2467

Wil str. 10 sch. 2-Z.-W.. H. D. N. P)
Weilstraße 12, Gth., 2-Zim .-Wohn.

für 1. Ok to ber zu vermie ten._ 2368
Weißenburgstr . 10, Hth. 1, 2- Zim .-W)
Wellritzstr. 5, Hth. 1, 2 Z. u. K.̂ 2847
Wellritzstr. 21, 1, 2 Zim., Kü che.""1877
Wellritzstraße 57 2-Z.-Wohnung per

Oktober zu verm. Näh. dortselbst
oder Büdin genstr aße 4,  1 . 2579

Westendstr. 1, _1,_ 2-Zim .-Wohnung.
Westendstr. 3 2-Z.-W. sos. Näh. 1 I.
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abs chl.) z. 1. Okt. N. B. 1. 8 18748

Westendstr. 20, Vdh. u. Hth^ schöne
2-Z.-Wohn. Näh. Gth . 1 r . , 814918

Westendstr, 23 2-Zimm er-Wohnuna.
Wcstcndstraßc 34, 1, 2-Z.-W., Bad,

Balk., Mans . Näh. Part . !
Westend str. 39 2—3-Z.-W., V1H)
Westendstr. 39 2—3-Z .- W., Hs N. B. P
Wielandstr . 9 sch. 2/Zim .-W., Hth.,

zu verm. Näh. Hth. P.  r . , 2674
Winkeler Str . 6 2-Z./W .) 350 M. 2426
Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., "K))""ev.

mit Laden, per 1. Okt.  zu,vm ., 2543
Winkeler Str . 8, Dchst., 2 Z., K. 2541
Würthstraße 26, Hth., schöne 2-Z.-^ ,.

per sos. od. sp ät . Näh.  B . 1. 1878
Dorkstr . 4 2/Z)/W., H., Okt. 818517
Uorkstraße 10 sch. 2-Zim .-Wohn. mit

Balk. per 1. Okt̂ zu verm. 810667
Dork straße 22 2-Z.-W. per 1. 10. z. v.
Dorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche.

1 K., zu verm._2629
Dorkstr. 31, H., 2 -Z.-W. N.  V . 3 L
Zietenring 14, Stb . D., 2 Z„ Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Ninn,
Mtb . r . od. Do tzh. Str . 142. 2461

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm..
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r ..
od. Dotzheim er Straffe 142. 18 79

Zimmermannstraße 1 "2 Zim . u. K„
Frontsp ., bi llig zu verm._ 2787

Zimmern , annstr . 3 2 Dachz. u. Küche
per 1. 10. Näheres  Part . 814058

Zimmermannstr . 4, H., frdl . 2-Z)-W)
au f 1. 10. an kl. Fam . bill. 813936

Zi mmermstr . 9, V„  2- Z.-W. 8  13664
Schone 2—3-Zim.-Wohn. umstandeh.

bill. Näh. Drudenst r . 10, H.  P . l.
2 Zim. u. Küche mit Balk. u. Gart.,

ev. mit Sout .-Raum , für Oktober.
Preis 390 Mk. Näheres Gustav-
Ado lfstraßej ! _l ! _ 2567

Jreündl . 2-Zim .-Wohn. zu vm. Näh.
Wellritzstratze 44, Laden. 8 13959

3 Zimmer.
Aarstraße 27, 1, sch. 8-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad, Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrens . 8149 62

Merstraß e 3, Hth., 3-Z.-W. 2668
Adlerstr . 8, 1 l., sch.  3 -Zim .-W. 2834
Ädlerstraße 19 sch. 8-Zim .-W., 1. St .,

das,  sch. Dachw., 2 od. 3 Zim . 2228
Adlerstr. 37, V., 3-Z.-W. N. V7H
Adslfstr. 8 2X3 -Z.-W., H. u. Mtb ., s)

u. 1. Okt. N. Hau sm., H. 2. 2670
Albrechtstraße 23, Hth. 1, 3-Zim .-

Wohu. mit Zubehör sos. od. später
^zu verm. Näh. Vdh. P . 2712
Wrechtstr . 30, Vdh. 1. SchMZ3iZ7-

Wohn, Gas , p. Okt. N. 1 r. 2852
An, Kömertor 7 3-Zim .-Wohnung

m,t oder ohne Werkstatt zu verm.
Näh eres bei Lan g._ __

Rahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschlöss)
3-Zim .-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sos. zu verm.
Nah. ,m Vdh. 1. Etag e._ _ 1883

Bahnhofstraße 12, 1, 3-Zim .-Wohn.
zu Perm . Näh. Konditorei Nerbel,
Kirchg. 78, ü. im Hause Ms. 2828

Lerträmstraße 20, Mtb . 3, 3-Zim .-W)
v. 1. Okt. zu vm.  Näh . V. 1 r . 2788

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23,  P . 2694

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zc"m.-W.,
Balk. sos. od. sp. Näh. 1. Et . 2421

Bismarckring 23. 2. schöne 3-Zini .-
Wohn. mit Bad, Balkon usw., ver
1. Oktober zu  vm . Näh. P . 818252

Bismarckring 25, 1, 8-Ztm .-Wohn. zu
verm. Räb. bei Gaiser . 813840

Bismarckring 43 3-Z.-Wohn., 1. Et .",
mit Zub. zu vm. Näh. P . 8 14091

B!eichstraH8 Ẑ7W . per 1. Okt.
zu verm. Näh, im Laden.

Bleich str. 27,  Ht h.. kl. 3-Zim .-Wohn.
BleichstraßP 33 3-Z.-Wohnung zum

1. Oktober zu vermieten . Näheres
Bleichstra ße 29, Part . 813857

Ble ichstr. 43 kl. 3-Z.-W., H. 812995
Bleichstr. 49, 3, 3 Zim ., Küche, Bad,

Speise ?.. Gas . 2 Balk ., Maus ., zwei
Kell., Okt. Näh. Zigarren !. 8 13577

Flücherplatz 2, 2 « tTHZZWohn .,
Bad u. Zub . per Oktober. Näh.
daselb st u. Eckladen._ 1885

Blücherplatz 5, Hth., schöne 3-Z.-W)
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth, Part , rechts oder
Scba rnhorststraße 6, 2 l. 2603

Kücherstr . 11, « ., 3 Z., 460. S15326

Blücherstr, 11,  Fsp ., 3-Z.-W. 815325
Blücherstr. 15 8-Zim .-Wdbn. zu vm.
Bl üch erstr. 19 8-Z.-W. sof. od, spät'.
Blücherstr. 30, Hochp., schöne 3-Zim .'-

Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später  zu vm._ B14610

Blücherstr. 32, 1, sch. 3-Zim.-Wohn.
Blücherstraße 40 schöne 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Emser Straße 44.
Bülowstr . 9, H., 3-Z.-W., 390. 1736
Bülowstraße 12, 1, schöne 3-Zim .-2

mit Bad per Oktober  zu verm.
Gr . Burgstr . 17 3-Zim.-Wobn. 1903
Dainbachtal 8 Frontsp .-W„ 3 Zim.

u. Küche per 1. Okt. an ruh . Leute
zu verm. Näh. Bart . 28 71

Delaspeestratze 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,
mit Zubeh. auf sof. od. später zu
ve rm. Näh, bei G. Voltz._ 1888

Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Zim .-Wohn.,
Mtb . 2.  St ., per 1. Oktober zu
verm. Näh, daselbst Bart ._ 2633

Dotzheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrich-Ring , eleg. 8-Zim .-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst 2. S t. l. 81 6099

Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Zim .-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links.  810867

Dotch-umer Straße 63 8 Z.. 1 Kück>-.
2 Ke ll., Mtb., sof. od. spät. 811063

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u.
Kü che zu v. Näh. V. P . r . 8110 64

Doüheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z., K..
Kell., sof. Näh. Vdh. Î lks.^ 1889

Dotzheinrer Str . 101. Vdh. 1, 3-Z.-W.
auf Okt. zu vm. Näh, das. 8 13993

Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z.-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
S traß e 110, Vdh. 3, Wolf. 8329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 3. St .,
schöne 8-Zim.-Wohnung mit Zu-

_beh ör zu vermieten. _2509
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.

auf gleich od. spät.' zu vm. 8 12178
Dreiweibenstr . 1, 1. Et ., 3-Zim .'-W.

zu verm. Näh. 1. Et . r . 2475
Drudcnstraße 3, Vdh. P , öd. 1." St .,

3 Zim ., K. u. Zub., Okt. 8135 42
Druden str. 10, B. V., 3-Zim.-Wohn.
Eckernfördestr. 2, 1, herrsch. 3-Zim .'

W. m. komvl. einger . Bad, preisw.
zu vm. Näh, das, b.  E nk, 4. 2883

Eleonorenstr . 9, Vdh., Eckwohn., 3 Z.
_u . 9311 N. Nr . 5,  bei Ro ßbach. 2619
Elsäss er-P latz 7, 1, 3-'Zim .-W. 813821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermieten ._ 2602
Eltviller Straße 14, Mtb ., gr . schöne

sonn. 3-Z. -W. m. Gas , 400 M. 1894
Feldstraße " 22 3-Z'im.-W. m. "Abschl.

u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näh, La den. 1895

Frankenstr . 6. Vdh. Dachst., sÄ. 3-Z.-
Wo hnu ng sofort zu verm. 8 10 030

Frankenstraße 1Ö 3-Z.-Wohn. und
Zu beh., 1. Okt. N. La den. 814 128

Frankenstr . 13 sch. 3-Z.-W., 1.  Okt.
Frankenstr . 13, H„  3 -Z.-W. 8 12298
Frankenstraße 15, Hth. 2, 3 Zim ., K".

u. Kell. auf 1. Okt. (360 Mk.) zu
vm. Näh, bei Ruppert , V. 1. 2642

Frankenstr . 23, V., 3-Z.-W., 460 Mk.
Frank enstr . 23, H., 3-Z.-W., 370  Mt.
Frankenstraße 24 neu herger . 3-Z.-

Wohn. für gleich od. 1. Okt.  zu v.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche
_zu v. Öläh. b. Haus meister. 18 96
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr . Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich Jung . 1700

GeMergstr . 16 3 Z. u. K. zu  v . 2470
Gneisenaustr . 20, H., 3- u, 2-Z.-W.
Gneisenaustr . 33 3-Zim .-Wohnung,

1. Etage , auf 1. Oktober. 2354
Göbenstr. 7. Mtb . 17311 , K. m. Ball,

Klos,  i . Abchsl., gl. o. sp. R. Scheib.
Göbenstr. 14, Hp., 3-Z.-W., a. Lag.
Göbenstr. 24 sch öne 3-Z.-W. 815716
Göbenstr.  31 3-Z.-W. büll. 8 14488
Goldgasse 5, Wehgandt, eine 3- u. erne

2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abz ugeben. 2616

Gustav-Adolfstraße 13, 1, 3 Zimmer
tBall ), Mans . u. Zubeh. p. 1. Okt..
event. früher , zu Perm.  2398

Gallg arter  S tr . 3 3 Zim . u. Zb. ,2680
Hallgarter Straße 8 sch. 3-Z.-Wohn.,

Vdh. u. Hth. Näh. Part. _2631
Hartinastratze 7 3 Zim ., K. u. K. zum

1. Oktober zu verm. 2725
Helenenstr . 1 sch. 3-Zim .-Wohn. im

1. St . Näh. Nr . 3, Frtsp. „Z903
Helenenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,

3 Zim ., Küche u. Zubehör , Gas u.
elektr. Licht, ver 1. Oktober. 2277

Helenenstr . 8, H. P ., sch. 3-Z.-W. v.
1. Oktober. Näh, daselbst.  8 486

Helenenstr . 19, 2, 3 Zim ., gr . Küche
u. Zubeh., Gas , 1. Okt. Näh. 1 St.

Helenenstraße 24, Mtb ., 3-Zim .-W.
_a uf 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh.  1 r.
Hellmundstraße 2, Hth. 1. Stock,

schöne 8-Zim .-Wohn. zum Okt ober.
Hellnlund str. 3 sch. 3-Z.-W., 1.  Okt.
tzellmundstraße 8 3 Zim . m. Küche

u. Zubehör zu vermieten . 2604
Hellmundstraße 30 3 Z. u. K., 1. Okt.
Sellmundstr . 37, V. 1. s"ch. 3-Zim .-W.
Hellmundstr . 37, Mtb . P „ 3-Zim .-W.
He llmundstrTM 3-Z.-Wohn. 8 13448
Hellmundstraße 43, 3, 3 Zim ., Küche,

Bad (500 Mk.) per 1. Oktober. 2647
Hellmundstr . 49, Vdh. P ., 8-Z.-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . l. oder
Bleichstr, 47, Bur ., Hof. 8 1̂42o7

Herderstr . 11, Vdh., sch. 3-Zim .-!
_p er 1. Okt. Näh. das. P . 8 16788
Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der W,irisch, od. Mainzer Str . 65,
Tele phon 816.  2799

Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 3-Zim .-
Wohnung auf 1. Oktober zu vernr.
Näheres Vdh. Part . 8 14321

Herderstr . 35, 8, gr. 3-Z.-W., Bad , s.
1. Okt. N. Hausv . Beck, Hth. 1906

Hermannstr . 19, 2 r ., 3 sch. gr. Z.,
2 Kell.. K ., Koch- u. Lchtg., 1. Ott.

Hermannstr . 20 3-ZZ"W., 2." u. 3. St .,
a. 1.  O kt. z. v. Näh. 1 r. 8 13 356

Hermannstr . 28, 2, 3-Z.-W. im Vdh)
zu verm. Näh, im Laden . 26 60

Herrngartenstr . 7 8-Z.-W., Hth. 1, sof".
Herrngartenstr . 19, 1, ist eine schöne

Wohnung, 3 Zim . u. reicht. Zubeh.,
auf 1. Okt. an ruh . Mieter zu vm.
Näh. daselbst Part . od. Kaiser-

■ Fri edrich-Ring 74, 3. Et . 2873
Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnung

zum 1. Oktober zu verm. 2477
Hirschgraben 13 3 Z., K"., Bad, Msd.,

per 1. Oktober ẑu^vernu_ 2599
Hirschgraben "30 3-Z.-W), Gas , sos.
Ja hnstr)  20," "P., 3-Z7-W. N. 1 St.
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohn.  sof . od. spät . N. 1 St . 19 10
JohannisLerger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r . 2750
Karlstraße 2 3 Zim. u. Küche zu vm.
Karlstr . 17. Hochp.. 3 Z. u. Zub . 2298
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch. 3-Z.-W. p.

Okt. zu verm. Näh. Part . 2591
Karl str. '38, Mtb . 2, 3"Z. u.  K . N. V. 1.
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
Näh. Weilstr . 20, 2.  St . 2612

Kellerstr. 9 sreundl . Hochpart.-Wohn.,
3 Zimmer u. Zubehör , p. 1. Okt.
Näh. Kellerstraße 7, P art ._ 2608

Kiedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,
mit Ball , Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,

_rechts , bei Woitowsky._F329
Kiedricher Straße 9 gr . 3-Zim .-W^

Part .,' glei ch od. später . 2620
Kirchgaffe 46 3 Zrnü" nebst reichlich)

Zubehör per sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Metzgerei
Baum . 2480

Klar entale r Str . 8, H., 3-Z.-W., Okt.
Klerststr. 8 sch. 3-Zim .-Wohn. zu vm.

Näh. beim Hausverw . 2836
Klopst ockstr. 6, Frtsp ., 3-Z.-W. 89921
Langgaffe 27 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsp ., 3. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18, 2 l.  2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-W.,
im 1. Sto ck, aus 1. Okt. zu v. 2413

Lehrstraße 16, Part ., abgeschl.
Wohn. Näh. Lehrstr. 14, 1 l . 1949

Loreleh-Ning 6, 2 r., mod. gr. 3A-
W. u. Kabinett f. 650 Mk. z. 1. Okt.

_ K. Erb , Luis enstraße 46. 2842
Lorcleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
Parte rre links. 811084

Luremburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim .-
Wobnung , mit allem Zubehör , per
1. Oktob er zu verm. 1917

Mark tstr . 27, 2, sch. 3- Zi mmer- Wohn.
Mauerg . 3/5 8 Zim ., Küche u. Keller.
Manergaffe 11, 2, Sonnenseite , 1 kl.

frdl . 3-Z.-W. auf 1. Okt. z. v. 2785
Metzgergasse 28/30, Neubau , Zentrat-

heiz., zwei 3- Z. -W.  N . Langg . 19,
Michelsberg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 2,

per sofort oder spä ter zu  v m. 2181
Michelsberg 10, Vdh. 1, 8-Z.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. auf gleich od.
später zu verm. Näh. 2 l. 2376

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Laden . 8 14 990

Michelsbergl5 3 ev. ~4 Zim. per sof.
Besicht. 10—12, 3—5. Näh. das. od.
Hab erstock, Albre chtsir. 7. 2724

Moritzstr. 7, Mtb . 2 8-Zim .-Wöhn.
_sof . od. 1.  Ok tober. Näh, dase lbst.
Moritzstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh., ev. auch als
Bureau zu  v . Näh. Bäckerei. 2224

Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
sof. od. spät . Näh. Vdh. 1 l. 1921

Moritzstr. "15 8-Z.-W., Stb . P ., ev.
Bureau m. Lagerr . N. 1 l. 2816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
3 Zim . u. K., 320, m. od. o.  Werkst.

Moritzstraße 34, Hth. Part ., 8-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Vart . 1718

Moritzstr. 45, Mtb ., 3-Z.-W., 1, Okt.
Moritzstraße 47, Sch. P .. 3 Z., 1 K„

1 Kell., ev. mit Bierkeller , z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb . Part.  2718

Moritzstr. 62, H., 3 Zim . und Küche
^ zum Okt ober zu verm._ 2846
Moritzstr. 64 große 3-Zim .-Wohnung

mit Zubehör zu verm. ^ 8 12825
Moritzstr atze 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
ver 1. Oktober zu verm. 2733

Ncrostr. 6, 2, 3-Zim .-W., Küche, Kell,
auf 1. Oktober zu verm. 2661

Ncrostraßc 15, M., 3 Zim . u. K. auf
sof. od. spät. z. v. Näh. 1. Et . 1924

Ner ostr. 22. Stb ., 3 Z. u. K. b. 19 25
Nerostr . 34, 2, 3-Zim .-W. sof. od. sp.
Nettelbeckstr. 12, bei Steiß , 3 Zimmer

nebst Zubeh. per sofort oder später
zu verm., 520 Mk._ B 10807

Nettelbeckstr. 15, P ., neuherg . 3-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. od. früher . 2655

Nettelbeckstr. 18, V., 3-Z.-W. 811897
Nettelbeckstr. 26 3-Zim .-W., 480 Mk)
Neugapc 14, Stb ., 3- Z.-W. N. 1. St .
Neugasse 22, Schuhgeschäft, 3 Maus.

u. Küche zu vermieten.
Niederwaldstraße 5, Hth., 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 2558
Niedcrwaldstr . 14, Gth ., sch. 3-Z. -W".
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

1. Okt. zu v. N. Vdh. 1 St.  2M3
Oranienstr . 42, H., 8"̂ im. u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister ._ 1929

Oranienstratze 60 3-Zimmer -Wohn)
zu ver m. Näh. Mittelb . 2.̂ 2763

Phili ppsbergstr.  39 3-Zsnu-'W).̂ Balk)
Philippsbergstr . 39. Frtsv .. 3)3 . u. K)
Platter Str . 15, P . l., '8-Z'im)'-'Wohn.

mit Bad u. Balkon  zu verm. _
Platter Straße 56, Mtb ." 1, 3"̂ im.,

1 K.. 1 K„ 1. Oktober zu Znu 2544
Rauentalcr Straße 8, Gth ., schöne

3-Z.-Wohu. mit Balkon sof. od. sp.
Näh. bei Nortmann , Vdh. 1. 2415

Nauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach-
qeschoßw. gl. od. sp. N. B. 814452

Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,
Wörtüstraße 12. 1. 2706

Nie hi str. 5, Vdh., sch. 3-Z.-W., 2 Blk.,
Gartenh . sch. 3-Zim .-W. bill. 2832

Riehlstr . 6, Gth ., sch. 3-Z.-W. 811089
Riehlstraße 11, 1, schöne 3-Ztm .-W.

mit Nachlaß für sofort z. v. 2772
Riehlstr. 19. Stb ., sch. 3-Z.-W., Balk.
Röderstr. 15 3 Z. u. K. N) Lad. 2392
Röderstr. 21, 1, 8 Zim ., K. ü. Zub.

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2689
Röderstr. 26, Stb . P .. 3-Zim .-W. per

1. Aua. od. sp. Nah. Vdh. 2 l. 2303
Ecke Röder- u. Stiftstraße , ber Pauti,

schöne 3-Zim .-Wohnung per sofort
oder später zu vermieten . 2367

Römerberg 1» 2, Eckw., 3 Z., Küche.
Römerbcrg 3 g-Z.-Wohnung nebst

Flaschenüierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römerberg 14, V. 1, 8-Z.-W. tll. H. r.
Römerbg. 14, Fsp., 3-Z.-W. N. H. 1.
Roonstratze 22, V., sch. 3-Z.-W., Pr

billig, per 1. Oktober. 8 13483
Rüdesheimcr Str . 22, 3 I., sch. 3-Z.-

Wohn., r . Zub ., m. Nach! tzu vm.
Näh. das. od. Part , bei Kümmel.

Rüdes!i7 SttT ?,4 3-Z.-W., Okt. 2719
Rüdesh . Str . 40. Gth). 3 Z. 818476
Sckachtstraße 30, V., Eckwohn., 3 Z.,

K. u. K.. 370 Mk., sof. 2746
Scharnhorststr . 2, >. r .,̂ 3-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 5, P . ob. 1, sch. 3-Z.-

W., p. ! Okt. 1. St . r . 813462
Scharnhorststr . 9, 3. Et ., 3-Z.-W. u.

Zub. sof. od. sp. Näh . P . 811092
Scharnhorststr . 24, Hochp., sonn. 3-Z.-

Wohn. sof. zu verm. Näh. 2 r.
Scharnhorststr . 25 große 3-Z.-Wohn.
Scharnhorststr . 31, i ! , 3-Z.-W. 2315
Scharnhorststraßc 36 große 3-Zim .-

Wohn. auf 1. Okt. N. 1 St . 813426
Scheffelstr. 10, 1, vrachtv. 3-Z.-W. z.

1̂. Okt. zu v. Näh,, Part . ! _, 2429
Schiersteiner Str . 11, G), 3 Z., Dach,

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2.318
Schillerplatz 2 zwei 8-Zim .-Wohn. per

sof. od. spät, zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22. 1941

Schnlberg 23, Frtsp ., 3 Zim ., Küche u.
Zub . p. 1. Okt. Näh. 1 St . r . 2740

Schwalbacher Str . 23, Hth. 1, 3 Zim.
u. Küche. Näh. Vdh. 1.

Schwalbacher Str . 52, 1, 3 Z. u. K.
m. Ztr .-H. ic.  N . Emser Str . 2, 1 l.

Schwalbacher Str . 53 3-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Mtb . P . 2634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W.,
Bad u. Zb. s. o. sp. Näh. 2 r. 2386

Schivalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
3-Z.-Wohn., 300 Mk., zu vm. 2696

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1. Oktober.
Sedanplatz 4, Mtb. P ., sch. 3-Zim.-W.

mit Gas per 1. Okt. zu vm. 813681
Sedanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part . 813920

Sedanstr . 5, V., 3 Z„ Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu vermieten . 2216

Sedanstr . 9 sch. Frsp .-Wohn., 3 Z. u.
K., a. 1. Okt. bill. Näh. 1. 2484

Sedanstraße 10, Vdh., schöne 3-Zim .-
Wohn. auf 1. Okt. N. 1 r. 813646

Sedanstr . 10 gr . 3-Z.-W., Hth'., auf
sof. od. sp. Näh. V. 1 r . 8 11094

Sedanstraße 14 8-Zim .-W. m. Zub.
zum 1. Oktober. N. P . 8 11095

Seerobcnstr . 9, 1, 3-Zim .-W., ruhig.
Vdh., gl. od. spät, zu vm. 814012

Seerobenstr . 11, V., 3-Z.-W., 1. Okt.
Seerobenstraße 20 im Gartenh ., 3-

Zim .-Wohnung mit reich! Zubeh.
ver gleich oder Oktober zu verm.
Näh. Vdh. Part , rechts. 8 15709

Seerobenstraße 24, Vdh. 2, mod. 3-
Z.-Wohn. Näh. 1 rechts. 813540

Seerobenstr . 26, 8. Et ., 3-Zim .-W.,
zu vm. Näh. Wemheuer . 813489

Seerobenstraße 28 3- u. 4-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Laden. 813586

Steingasse 11, Vdh., sch. 3-Z.-Wohn.
m. Küche, evtl. m. Mans . u. Koch-
u. Leuchtgas, p. 1. Okt. zu v. 2494

Steingasse 26 3 Z., K), K. u. Mans.
auf 1. Oktober zu verm. 2581

Stiftstr . 3 schöne 3-Zim .-Wohn. sof.
Stiftstraße 10 8 Zim ., Küche u . Zub.

per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstratze 14, Part . 2659

Tannusstr . 13, Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör , Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Haas , Taunusstr . 18. 1. 2789

Wallufer Str . 5, Hth., 3-Zim .-Wohn.
Näb. Sth ., Horst. 8 13215

Walramstr . 7, l ! , 3-Z.-W. a. 1. Okt.
Walramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche u.

Zub ., 1 Okt., Näh. Lad. 814752
Walramstraße 27 sch. neu herg. 3-Z.-

Wohn. auf gl. od. später zu verni.
Näh. Stb . P . u. Emser Str . 36, 1.

Walramstraße 31 3-Zim .-Wobn., Pr.
28 Mk., 2-Zim .-W., Pr . 26 Mk., zu
verm. Näh. bei Schmidt. 814619

Waterloostr . 2 u. 4 (keine Hinterh .),
schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zub . per
1. Okt. Näh. Nr . 4, Part . r . od.
Bleichstr. 47. Bur .. Hof. 8 14264

Webergasse 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
Näh. im Zigarrengeschüft . 2493

Webergaffe 50 zwei 3-Zim .-W„ Vdh.
u. Hth., 1. Okt. Näh. bei Weber.

Weilstraße 14. Gth . 3, 3 Z. u. Zb.
(Abschl.) zum 1. Oktober z. v. 2478

Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K., im
Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 1948

Wellritzstraße 45, 1 St ., schöne 3-Z.-
Wohnung zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerlad. 813871

Wellrivstraße 46, Hth./ 2 3-Z.-W. z.
1. Okt. od. fr . N. H. P . l. 813566

Wellritzstratze 59, 1 1̂, schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Westendstr. 1, Ecke Sedanpl ., 3-Z.-W.
Westendstr. 8, Mtb ., sch. 3-Z.-W) bill)

zu vm. Näh. Vdh. 1 Tr . 8 13730t

Nr . 362.
Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. 813946
Westendstr, 15 3-Z.-W., Gth . 813 945
Westendstr. 21, Vdh.. 3-Z. -W., I .Okt.
Westendstr . 28, H., 3"-Z.-W. gl. od) sp.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-W.

per 1. Oktober zu verm._ _ 2523
Wielandstraße 23 herrschastl. 3-Zim.-

Wohn. per Oktober zu verm. 1950
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W.

m. Zub. per sof. od. später _̂ 1952
Wörthstraße 5, Part ., 3 Zim ., Küche

u. Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten muffen. 2872

Wörthstraße 16 8-Zim .-Wohn., 1. St .,
per sofort preiswürdig zu vm. Näh.
im Bäcke rladen._ : 2305

Wörthstraße 23, 3 1, schöne 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. _1953

Wörthstr ., Fsp., 3-Z.-W. Näh. Rauen-
_tal er Str . 18, 2, von 1—4 Uhr.
Uorkstraße 3, Hth. 1, 3-Z.-W., mit od.

ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
_b . Hausm . ob. Ner ostr. 38, 1. 2439
Dorkstr. 4, V., 3-Z.-W. Näh. 1 linM,
Dorkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb ., per

sofort . Näh. Dorkstr. 4, 1. 811100
Dorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. mit

Zub. p, 1. Okt. Näh. La den. 24 96
Uorkstraße 33 mehrere 3-Zimmer-

Wohnungen sof. od. später zu verm.
Näh. Kaiser -Fr .-Ring 56, P . 8 252

Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh, daselbst. 2667

Zrmmermannstr . 5 3-Zim .-W. p. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. P art.

Zimmermannstr . 7, V), 3 Zim. u . K.
Zimmermannstr . 8 8-Zim .-Wohn. m.

Zub . per 1. Okt. Näh. Vdh. 1 r.
Frontspitz-Wohnung , 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Dimmer.
Adelheidstr., Ecke Oranienstr . 13, 1,

4 Zim ., 1 Mans ., 1 Keller auf
l . Oktober. Näh. daselbst oder
Schwalba cher S tra ße 40, 1.  2807

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub . sof. od. sp. Näh, r . 1960

Albr echtste, 46 4-Z.-W. gl. o. sp. "2841
Betramstraße 9, 1 (nahe Friedrichstr .-

schöne 4-Zim .-W. m. r. Zubehör n.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.

_ Hildner , Bismarckring 2. Bl llQi
Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
^u . Küche, 1. Okt. Näh. P . 8 13 848
Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sp., ev. m. Nach! N. Drog . 814469

Bismarckring 10, 2, 4 Z., Bad, 2 Ms.,
2 Keller, 1. 10. Näh. P . 818649

Bi sm arckr. 16 4-Z.-W., 1. 10.  811442
Bismarckr. 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

m. Zub. sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47, Bur ., Hof. 81 4262

Bismarckring 43, 1. Etage, 4-Z.-W.
mit Zubehör zu verm. Bl 3519

Bleichstraße 18, Hth., 4"Z. u. Küche
auf sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbru nnenstr . 7. 1961

Blücherplatz 4 4-Z.-Wohn., 3 Räume
nach vorne, freie sonnige Lage.

Blüaierplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb, aus sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part , l. 811103

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Z.-Wohn. R. Eckladen.

Blücher str. 15 4!ZIm.-Wohn.  zu vm.
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, da selbst 1. S to ck. 8 11104

Bülowstraße , 10 4-Zimmer -Wohnung
^sofort od. spä ter zu ve rm . 2624
Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u. Zub.
_fof , od. spät. Näh. 1 St . r . 2771
Ecke Bülow- u. Gneisenaustraße 35

4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . I. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr . 2320

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per 1. Okt. Näh. Mtb. P ._ 2585

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
10—12, 3—6. Näh. 1 r . 8  14384

Dotzheimer Straße 35, 1, Herrschaft!
4-Zim .-Wohn., Balkon, Zubeh., per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 1t>, Part ., u.
Walluser Straße 3, 2. 8 14488

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch)
4-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu ver-
miet en. Näh. Vdh. 1 l. 8 111 05

Dotzheim. Str . 96)^ 1)̂ fch. 4-Z))W.,
evtl. m. gr . Werkst., Stallung rc.,
u. Zub . sof. o. spät. N. das. 2.  St.
von 10—2 u. 3—7 Uhr . 81 5518

Eckernfördestraße 15, P ., sch, 4-Zim .-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 8 18801

Eltviller Str . 18 4 Zim ., Küche, Bad,
Ball , Gas , e! L., 1. 10. N. P . 1

Emser Str . 69 4 o. 5 "ZTDZb . 2641
Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu^ vernn_ Näh. Laden. ■ 2335

Frankenstraße 25, a. King, sch. 4-Z.
W., 2. St ., per 1. Okt. z. v.  813228

Göbenstraße 12 4-Z.-W. u. Badez.)
Balk., elektr. u. Gas ! zu v. S(äh.
bei Trittler , Hochp art.  1966

Gnstav -Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
_r . Zub . sof. ob. sp. Näh. 1.̂ Et . 1967
Helenenstraße 30, Ecke Wellritzstr.,

4-Zim .-Wohn. mit Bad , Balkons u.
Zubehör , Elektr . u. Gas , z. 1. Okt.
Näh. Bismarckring 38, 1 l. 8 14269

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., "Küche,
Bad , 2 Blk. (760 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim ., 2 Ball , Bad u.
re ich! Zub. p. Okt.  Näh ^ das. 2258

Hcrderstraße 15, 1, 4-Zim .-Wohn. zu
_verm ._ Näh, int Laben ._ _ 2781
Herderstr . 27 4-Zim -W. m7"Zubehör

sof. zu vm. Näh. 2 St . links. 1971
Jahnstr . 25. 1 r„ sch. 4-Zim .-Wobn)

m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zub., 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

I



Nr . 363.

KlKa Josterner Str . 18 4- od. 5-Zim.-
WoLn. imt reicht. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu Perm.
Näh er es daselbst Part . 1494

Kaiser -Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Prags , rst die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
Stoßen Zrmmer , nebst Bad und
rerchl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Nah, rn der Kondito rei.  2884

Ä'avetleiistraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh . sof. od. spat, zu verm. Näh.

_her G. Adler, Nikolasstr. 24, 3. 2691
Karlstraße 17, 3, 4 Zim . mit ' Zub/,
^Dckerker , Gas u. elektr. Licht. 2297
KaMtraße 39. 1, 4-Z'im.-Wohn. mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
^ .Nah. b. Hausmstr ., Mtb . 2. 813478
Kirckmasfe.11 2, sch. 4-Zim .-Wohn.

Nah, bei Blschots._ 2782
K.leiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
_ VM. Näh, b. S ausm . Veen. 1761
-Klopstockstrastc 11 Frontsv .-W., 4 Z.
_mit Bad ufa . sof. od.  später . 1974
Lahnstraße 16, 1 St ., 4 Z„ Bad, Kt-,
. . Ww.-.v eiz, Näh, b. Carstens . 2406
Lehrstr 5, 1, 4 Z., K., Kam., Maas .,
—Lll_oMsv ..M00 MMN . 7,_ 1. 2339
Mor itzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub . 812866
«useumstraße 10, 2. Etaae , 4-Zim.-

Wohn., mit allem Zubehör , p. sof.
Mer später zu vermieten . Näheres
D elaspe estr. 3, 2, Groschwitz. 2536

Eederwaldstraße 9 2 schöne 4-Zim .-
Woh nungen zu vermieten . 2524

Philippsbcrgstraße 17/19, Part ./sch
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh.  2 . Et . rechts. 1982

Philivvsbergsträße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Nah. Emser Stra ße 28. 2887

'Mllippsbergstraße 22, 2. Etage , 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen-
stra ße 24, We inhdl. Bücher. 2416

Philippsbergstr . 30, i , schöne 4-Zim/
Wohn, sofort od. 1. Oktober. Näh.
2. Sto ck, Drexhage ._ B 14907

Blatter Straße 15, Part , l., 4/Zim .-
Wohnung mit Bad u.Malkon.

Rauentalcr Str . 8. Bdh. 1, sch. 4-Z/
Wohn. m. all. Zub . per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Nortmcmn , 267̂8

Rwrentaler 15 eleg. 4-Z.-W., Z'entr .-
.veizuna . 1 St. , zuchierm._

RhcinaniterStr 3, f , 4-Zim .-Wohn.
per sofort oder später zu verm._

Ecke Röder- u. Nerostr/ 46 4 Zim . m.
Ba lkon u. Zub . perffof . od. sp. 2621

Scharnhorststr . 28 sch. 4-Zimi-W. per
_1 . Okt. zu vm. Näh. P . r . 2483
Scharnhorststraße 40,"P ., schöne 4-Z.-
, Wohn., mit Bad, Pr ^ 62 0,  814179
Schenkendorfstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub/,

3 Balk., 1 Erker , al. od.chpät. 2185
Schiersteiner Str . 1, I I., Sonnens .,

4-Zim.-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu ver m.  Näh . 8 L_ 2190

Schwalbacher Str . 14 schone 4-Zim/-
.Wohn . Mit Zub . z. 1. Okt., 2. St.
Schwalbacher Str . 48, Gartenseite

4- 3- J? tocf-' i? 4 Zimmer , Küche'
Keller, Mamarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b.  Meinecke._ 2464

Schwalb . Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr.  Terr ^ N.Z r .M887

Sedanftr . 1 gr . 4-Z.-W,, 600 Mi 2868
Seerobenstr . 19 4-Zim .-W. m. r. Zb.

d. Nz. ents vr . N. P ., Kohl. 812334
Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim/-

Wohn. mit reicht. Zub. auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . 814798

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Wa ld nähe, Straßenb . 2166

Stiftstraße 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zu behör, per 1. Okt. zu  vm . 2342

Stiststr . 27, 1, schöne 4-Zim .-W. u.
Zubeh. zum 1. Oktober zu verm.
Besicht, von 10 bis 12 Uhr. _2055

Taunus str aße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu pm. Anzusehen von
10—3 Uh r.  Nä her es_Sa&en,_ 2248

Keilstraße 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
Wohn. u. Zub. zu vm. Näh. 2. St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Ztm.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth, 1937

Wellritzstraße 45 eine 4-Zim.-Wohn,
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.

_Nähere s Metzgerladen._ B 11385
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
: 2 . u. 3. St ., per ,sof. od. spät. 2698
Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle

4-Z.-Wobn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Laden Part . 1988

Norkstr. 7 4-Z.-W. m. 'Balk., 630 Mk.,
_Sonnens ., 2. St . od. P^ /of . o. sp.
Norkstr. 8 neuherg . mod, 4-Z.-W. m.
_r . Zub. sof. od. sp. N. P . 81 5477

Norkstr. 27. ! . 4 Zim mer  zu vm. 2850
t -Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh. Wörthstr . 3, Laden . 8 10560

Die-ivrrrg, 6. August 1912.
Friedrichstr. 18. 2, 6-Zim .-Wohn. m.
^ZubehörlLuMermieten.
Friedrichstr 57 b-Z.-W !Mv 4 f D/-

Konf. paff., a. 1. Okt. N. Eckl. 2243
Ge-sbergstr. 28, 1. der NUM/sitspr.
^Zrmmer -Wohn.,zu verm. 2800
Gersdorffstraße 2 Ecke L.-önstraße,

h  wod . 5 ,Zim.-Wohn.
(Zentralherz ) wegzugsh. a. 1. Okt.

—M_verm^ ,Rah . bei Carstens . 2736
Goethcstraße 15, 2, gr. 'o'-Zint/W/M

Zub. per IM/kt . Rah , das. 2352
Hallgarter Str , 6 ist eine im I. Stock

belegene 5-Zim .-Wohn. sofort oder
spa ter zu  v m. Räb  Part . §.252

Herd er str. 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.
. M' t reich!. Zub ., sof . od. sp. 1998
Herrnüartenstr . 4 6/Zim/W/ ^PHi7,

so fo rt . Natz. 2.Ŝi . 2S62
Iahnstr ^ 15, 2, ruh . 5^ T7lBalkI

MesdaÄrzrex TagölM»

kein Hth., 1. Okt. Näh. Part . 2688
Kalser-Frredrlch-Ring 33. 1, herrsch.

Mm -Wohn, per 1. Oktober z. v.
Ä/h . da>. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.Wallurer Straße 8, 2. u. Bismarck-
Rrng 36, 1, Mülle r . B12984

Kapellenstr. 12, 2'TTgr . 5-Z -W" ^ üü
. . L Okt. m. 50  Mk. 'Nachl. Bes 11- O
Kapellenstraße 14, 1. 67ZL/Wöhm

mst Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzus " ^ UL ^ 4Uhr, _2692

Karlstraße 18. 15 güi/ucr , mit
Balkon u. Zubehör, fü'- 1 Oktober
zu vermieten._Näh . Part . 2432

ßtriOnnffe ^9 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später

jü  verm . Rah , das elbst._ 2699
Kirchgaffe 46 5 Zim . nebst reichlichem

Zubehör p. sofort oder 1. Okt 12
—chu Perm. N. Metzgerei Baum . 2431
Kleiststr. 25 hochherrsch. 5/Zim .-W/

1. Et . Nah, bei Mar kl ofs. 3. 8 11119
Langgafse 3 5-Zrm.-Wahn., mit mod.

Allsstatt., zu vm. Näh. Baubureau
_vildner , Dotzheimer Str . 41. 2001
Loreleyring 7/ Part ., 5-Zim .-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
.̂hon, Wellritztal, oder im Hause,

Parterre lin ks. __ _ _ 2627
Moritzstraße 22, 1, schöne 5-Znnmer-

Wohnung mit Zubehör auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . 2381

Moritzstr. 23, 3, 5 gr . Z., Zbh. 2528
Moritz str. 38, 1, 5 H., Bad u/Züb . p.
_sof . od. spät. Näh. Part . 2260
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bach

elektr . Licht rc„ gl. od. spät. 2002
Müllerstraße , 6 sch. 6-Zim .-Wohnüng,

1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
Perm._ Auskunft Schmitt , 4. Et.

Niederwald str. 10, 1, sehr sch. 6-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. NÄH.
b. Sausverw ., Gemüseladen, oder
Mainzer Str .ZZ5. Tel . 816. 2741

Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr . Zim/,
Balkon, Badezim ., Zub . p. 1. Okt.
Nah. Koch, Bahnho _ 16. _ 2193

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez./K .,
2 Msd., 2 Keil., p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P „ 5 Z., KchL Mans ..
p . 1. Okt., ev. 1. Aug, z« vm. 2006

Ornnienstraße 25, 1, 5 gr. Z., Baltz
u. Zub. auf Okt. Näh. Part . 2648

Rauentalcr Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. P art , r.  2830

Rbeinstraste 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu

_vermieten . Näh. Part . _ 23-35
Rhein str. 117 Herrschaft!. 6-Zim .-Ws

Näheres bei Wolfs. 2649

Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.
N. Hausin . ô Rheinstr . 66, 1. 2020

Adelheidstr 85, Süds .. Hochp./6 Z.,
Z'-ch2 M ans/,̂ 2,Kell . ^ 1. 10. 2850

Adolfsallee 26, Sochp., 6 schöne Zim ..
„Badez ^z.  1 . Okt. Räh . 2 St . 2021
Adolfsallee 53, Hochpart., herrschastl.

b-Zim.-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher,zu ^ ermieten . 2554

An der Rmakirche 5, 1. Et/ , herrsch.
nebst Zubehör per

— bm.  Nab . Pnri . r. 2650
Bierstadter HLHH8/2 . Et ., 6-Z.-M
^per _O. Ott ^ zu ^ Näh. 1, Et . 2864
Brsmarckttng 2V, 2. It/eliiTI
.. ' '!• U’- Rah. 1. Et . 811124
EÄ -r Straß «s 13, 2, prachUZiÄ/

W^ L ?ntrM , Sudl .. Okt. 818694
Fr ' ebnchstraße 27 -nod. geräumige

6'Zrn̂ Wohn. p^ sof.^zu vm. 2254
»r .edrichstraße 38 6-Zim /Wohst̂ sm

vermieten . Preis
^1oS0Mk ^ modern einger . 2025
Frred5"ststM^ 39, 2. Stöck/̂ ZM/Bad, 2 Manf . u. 2 Kell., p 1 Okt

zu verm. Näh. bei Friedr 'Mar
kurL _ WeiM/ Neu^asie 8 MN

r. ■ § u vermieten.
Snc &nd )ftrfifjc 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

ffio^n., otdö.  ausgest ., Bad , el. Licht
rc., reich!. Nebenr. Näh. b. Haus-
E ' Ur Saas , Hth. 2, od. Architekt

^ir .,Wolsf -Lang,̂ Luisenstr . 23. 2026
Herrngartenstraße 15, 2. E:.. Wohn

von 6 Zimmern nebst reichst Zubeh
od. Part . S Zim ., auf 1. Oktober
zu verm. Nähe res 2. Etage . 2672

Kaiscr -Friedrich -Rmg 28, 3,  äam
neu hergerichtcte eleg. 6-Z.-Wohn
Zu verm'.eteri. Näh. 1.  Stock 2123'

Kaiser-Friedr .-Ring 34, schöne 6/Z7-
Wohnung per sofort oder später
zu vermi eten. Nah. daselbst. 2027

Kaiser-Friebrich-Ring 64, Bel Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
spater zu verm.  Räh . Part . 2029

Kavellenstr. 38, / , / elten , ich. 6-Z/Wj
Langaasse 10, 2. 6 od. 8 Zim . ' Näh.

Kaiser-Fr iedrrch-Rina 65, 2. 2622
Langgaffe 28/30, 1, 6 Zim . m. Zub/
^Lentralherz . ^ Nah. Zaselbst. 1704
Luisenstraße 24 6-Zim . Wohn., eleg/.

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
_Näheres Tapetengeschäft. 2032
Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 ar . Zin' ..

Küche, Bad, 2 Mans ., Balk., Gas
ve? sof. od. spät.Rah , das. 2. Et . links, 2797

LuremburgplatzTZTch/'sehr große^sch.
6-Zim.-W. Mit r . Zub . u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis¬
marckring 37/ 2. B 11125

Ncudorfer Straße 3, Villa , 2/15170/
6-Zimmer -Wohn., Küche, Bad, mit
allem Zubeh., herrsch, ausgest., aus
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst Part.

Neu^affe 24. 2/ Stock, 6-Zim .-Wöhn/
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst

__ Parterre , bei Gr ether. 2035
Nikölasstraßc 28, Bel-Et ., bestehend

aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,

_Oranienstraße 15, P art. _2036
Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-

Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spat. Näh. Part . 2088

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim .-"Wohn. mit
.. nll.' in Zube hör zu verm. 811126
Schenkendorfstr. 2 Hochp.-Wohn. oder

Morgen-AnsgaLe, 2. Blatt. Seite 13»

8 Zinrniex und nrehe»
Bismarckring 25 8—9-Zisi .-Wohn/°ni.
, Zubehör bill. Gaiser. _ 8 13839
Kirchgaffe 29, 1. Et., 9-Zim .-Wohn.

mit reichst Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh . Gasser
u. Co., Friedrichstraße 40, 1.  2701

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim., 2 Kell., 3 Dachz.,
Badeeinricht., Laustr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann ._ _ 2052

aunusftraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans .. 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzuschen Dienstag u.
Freitag , dorm, von 10—12 Uhr u.
nachm, von 3—5 Uhr. . Näheres
Pagenstecherstraße 9, 1._ 2480

Wörthstraße 5, 1/8 Zim. mit reichst
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder spater zu verm. 2056
Läden «nd Geschäftsräuine.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge-
räuni . Zimmer per sofort zu vm.

_Näh . Ad elhei dstraße- 61, 1._ 2765
Adolfstr. 5 Läden per sofort od. spät.
_zu verm. Näheres daselbst, j ?385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

spä ter . Näh, daselbst. § 385
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Näheres Stb . 3 St . 2059

Kiedrichcr Straße 8 Laden mit sch/
2-Zim.-Wohn. u. Zub . per 1. Okt.j
zu verm., ev. auch getrennt . Näh..
bei Füßler , 1 Tr. _ 8 354-

Kirchgaffe 5l , Laden, mit od, ohne
Wohn, z. 1. Okt.. ev. früher _̂ 2775

Kleine Langgasse 2 2 Helle Parterre-
Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
1. Oktober zu verrnieten.  2547!

Luisenstr. 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe!

_ zu v. Näh, das. Tapetengesch. 2071>>
Luisenstraße 37 2 Zim. für Bureau -i

zwecke zu vermieten.  2686
Marktstraße 13' ger. Laden, evt. mrt'
_Woh n., zu b. R. S ei fengesch. 26 66
Marktstraße 14, Ecke Elleubogengaffe,

1. Etage, sind die seither von der
-Firma M. Baer Nachfolger inne¬
gehabten Geschäftsräume , 62 Om.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint . 2673

Marktstraße 27, Entresol , sof. zu v
MauergafsHl . ein Laden mit Laden

zimmer, .evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Me tzgerladen. 2072

Metzgergasse 29 Laden zu vermieten.
Moritzstraße 7, 2 r., Laden nebst

2-Zimmer -Wohn. u. Lagerräumen
per 1. Oktober zu vermieten . 2095

Albrechtstratze 5 ^große Helle Werk¬
statt , auch als Lagerraum , zu vm.

. Näh. Ri eh lstraße 15, Part . 2786
Albrechtstr. 46, 1, sch. hell. Werkst, an

r . Gcs ch. a. als Lag., sof. 0. sp. 2361
Nahnhofstratze 3 schön. Laden per sof.

oder später zu verm. Näh. Laus-
besitzer-Berein , Luisenstr ., 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. St . 2060

Bcrtramstraße 22, Part ., geräuinige
Helle Werkst. (225 Mk.) z. b. 1314

Bi smarckr. & Werkst, v. Okt. 814201
Bismar ckr. 32  Lad , m. 2—3 Z. 811128
Bleichstr. 40, P ./sch . Werkstätte, aüch

als Laaer , zu verm. B14697
Brncherstraße 17 schöne Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl . 10 Mk. Rah.
Helenenstr . 6, 2, Schwerdel. 2252

Blucherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu Verm. Nah. das. Hth. 2,
bei^ Bleickardt oder Helenenstr . 6,
2 St ., bei Schw erdel. 2347

Blüchcrstraße 27 Laden oder Werkst.
N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2062

Mücherstr . 44 Laden mit Wohn, für
Metzgerei zu vermieten.  2682

Büdingenstrahe 4, Parterre - Lokal.
jetzt Fechtsaal, 85 Qmtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., ev. in.
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-
heizung._ Näh. 1. Et age. 2373

Castellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist
per 1, Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu vernr. Näh. daselbst od.
Wall ufer Stra ße 3, 2. _ 2589

Dotzheimer Straße 35, gute 'Verkehrs-
lage, Eckladen mit Ladenzimmcr,
3-Zimmer -Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 10,
P art , u. Wallufcr S tr . 3, 2. 8 14489

Dotzh eimer  Str . 61 Werkst. o.Dtaaerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout/ , Lager - od.

Bureauräume zu verni. Näheres
ZNartenhatts cĥ be/Spieß . 8 354

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
_u . Zubehör zu verm iet en. 818 927
Saalgasse 8, 2. Et ., 6 Zim. m. Zub.

sof. od. spät. Näh, im Laden. 2012
Slhcffelstr . 2, 1. Et ., 5-Ztm/MoU/.

mit Balkon, Bad usw., auf gleich
_od ^ l^ Okt. zu vm. Näh, P . 2568
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 6-Zim .-

W. m. Et .-Zentra lbeiz. zu v. 2013

5 Zimmer.
Adecheidstraßc 58, 2. Et ., schone ge¬

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
verm ieten. Näh. Part erre . 17oO

Ldelheidstraße 90 5-Ztm .-Wohn. aum
1. Okt. zu verm. ^Nah. Part . --869

Kdolsstr. 8 gr. 5/Z.-W./Z . Et ., auf
1. Okt. zu ' v. Iiäh . bei Hausmetster
Rüben ach, Hth. 2 St ._ 2669

Wrechkstraße16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmernu. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Fried rich -Ring  5 6, P . 82M

!8Nm«rckr. 9, Wohn., 6" Zim,, tẑ Okt.
Nksmarckring 25, i , 5-Z.-Wohn. zu

verm. _ Nah, bei Gaiser. 81 38/1
Dambachtal 8 neu herpor. 2 X 5-Z--

Wohn. sof. od.  IV._ Nah^ P . 28/0
Dotzheimer Str . 84, Hochp,, 5 Znn .,

Bad, 3 Balk., vt^ Zb.^ Okt^ 2874
Emser Str . 44,ssb,/hochĥ 5-Znn .-Aß.
Fricdrichstreße 46, 2, sehr sch.

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
-rlektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres derm Hausmeister^ r\ .8 » 07-v* >4 -r Mt -r n 11 v ("»1 f

Schulbcrg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zur,eh.
»er sofort .oder später . Näheres
Sch ulb erg 8. Bar t, r . _ 2015

Schwalbacher Str/52 , 3, sch. 5-Z/-W/,
d. Neuz. entspr,, Zentralh ., v. 1. 10.
Nah. Emser S traße 2, 1 St . l.

Seerobenstr . 33 5-Z.-Wohn. im 1. St.
Mim 1. Oktober od. früh , zu verm.
Schone freie Lage. Waldnähe,

^S ^ aßenb, Anlagen . _ _ _ 2358
Taunusstr . 77, Billa Nervi, Part / m

/ Et ., o Zim ., Küche, Balk usw. f.
^bald,oder später zu^veM .̂ ,^ ,1763
Brlla WalkmüAstr . 47 s -Zim/W .,

Badezim ., reichl. Zubeh., Garten,
1. Okt. zu vm. Erf r . 1. Et . 2374

Walluser Str . 12, 1, sch. 5-Z.-W. st/
Badez. u. Zh. 1. Okt. Einzus . tägl.
v. 16—2/llh r, da selbst. _ 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. 6-Zim .-Wohn.
ber Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-

_itrafie _10, Frontsp . 2018
Wcbergasse 8 ist die Wobn. des H/fftst

Zahnarzt Cränier , 2 Treppen hoch,
5 Zim . m, Küche u. Zub ., p. 1/Okt.
andereitig zu verm. Alles Nähere

—Parhtraße 10. 2671
Welßeliburgstrstße 7, 3/Erage/5

2Msd^ auf 1. Okt. zu vm. 2180
Wilhelmmenstraße 5, 2, SMa ' a.  v.

Nerotal , ichone moderne 5-Zimmer-
r^ohnung mit Badezimmer , Balkon
u Erker (freie Aussicht) auf soforr
Ki/Vat zu vm. Näh, das. Nr . 3,

. ..Hp-bv.. hei tzngelnian n._ 8 14941
Hrnr. Wtlhelminenstraße 37. Herr/,

^agc , am Walde u. den Anlagen,
Dochvart., 0 Zim ., Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieten . Näheres daselbst. 2162

8. Et . von 6 Zim ., Küche, 2 Mans .,
2 Kell.. 2 Balk., Elektr . u.' Gas , auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Taunusstraße 22, 3. Herrschaft!. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker , reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht .. Näh.
Ta unusstraße 22,  P .,, Kontor . 2040

32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
jtr aße  84 , Konditorei . 2041

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sos. zu vernlieten.
Näheres bei H. De noöl. 2043

Wiclandstraße 5, Hochp./ 6 ger. Zun.
mit Zentralheiz . u. reich!. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_da selbst  vo n 10—12 Ubr.  2163
Parterre -Wohnung in HcrrschaflS'-

Brlla, Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrantzimmer , geschloffene große
Zinimer -Berända , Bad , Garien-
Anterl, zu niedrigem Preise , auf
fofart zu vermieten . Anfragen
Walkmuhlstraße 6, 1. 2803

7 Zimmer.

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.

„ zu vm.^ R. Grenzstr . 5a, Steruitzki.
Dreiweidenstr . 1 Werkstätte zu verm.

Näheres 1. Et . rechts._ 2474
Eleoi,orenstraße "7' Laden mit Wohn

zu verm.- Näh. Nr . 5. 2065
Elsüsser-Platz 7 Bureau u. schöne

Lagerräume ._ b 13822
Eltviller Str . 1, Hofgebäude/5 (sQm/

als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
(evt. Mit 2 Lag erkellernb billig.

Eltv iller Str . 12 gr. /, . Wkst. 8̂13466
Emser Str . 69 2 P .-Z. s. r . Gesch/Zw
Erbacher Str . "7, Werksst/Lager - od/

Bierkeller  zu vm., IGOM. 814117
Feldstraße 19 schöner Laden mit gr

Zubehör zu  verm . Näh. 1. Et . r.
Friedrichstr. 29. P ., sind 2—3 Zim .,

paffend als Bureau , zum 1. Okt.
zu verm Näh. daselbst zwischen10 u. 12 Uhr vormi ttaas.

6 Zimmsr.
Adelheidstraße 67, 1. Et ., sehr schöne

helle 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör per 1. April 1913, event.
schon ver 1. Oktober, zu vermieten.Nah. Part , bei Mips ob.-r 9>8ci-Haas '̂H 2, od. Architekturbureau!. Nah Part. befWieß^ be

Wolff-Lang, Luisenstr . 23. 2856 heidjtraße 61, 1.
r Adcl-

2728

Adolfsalles 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
. . zr rnmer u. Zubehör.  Näh . P . 2704
Bahnhöfstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sos. oder
spater zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

.Straße 1, 1. St . _ 2046
Dambachtal 47 schöne 7-Zim .-Wohst.,

der Neuzeit entsprechend per sofort
oder später zu vermiMen._

Kaiser -Friedrich-Rinfl 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
Mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Sticodemus._ 2049

Rheinstraße 90, 1. Etage , vollständig
Ui/U herger . Herrschaft!. Wohnung
(elektr. L.), besteh, aus 7 gr. Zim.,
gr. Badezim.. sof. zu verm. Näh.
Rheinstraße 9p, Part ., od. MainzerS traße 50, Varieri -c. 2177

W.ilhelminenstratze 5. 2, v. Nerotal,
7-Zrm.-Woh.n. (6 Zim . in 2.  Etage,
2 Znnmer tn 3. Et, , abgeschlossen)
Mv/eru ausgestattet , mit reichl.
Zubehör , schöner Aussicht, auf sof.
od. spater zu vm. Näh. das. Nr . 3.

—L>ochp^ bei Engelmann . 8 14942
Herrschaft!. 7-Zim .-Wöhn/ist/l/Stock.

mit allem Komfort , zum 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Goethe-
itraßc 4, Part . 2853

Frlcdrrchstraße 57 großer Heller Laden
mit Nedenraumen auf Oktober zu
vermieten , jitäheres Eckladen da-

^chelbst._ __ B 13 670
German,aplatz 3 schön. Laden, Rahe

der Kai ernen , sof.  zu verm. 2551
Gneisenauftr . 9 gr. Helle' Werkstätte

bill. zu verm. Näh , im Laden!
Göbenstraße l^ ü/ugerräume mi/stst.
^ohne M̂ohnurnu verm. 241t

Wb 'cnstraße. 15 große belle Werlst/s/
ied. Betr . geeig., sof. od. sp. 8 11181

Göbenstr. 32 Laden m'it Ladenzim.
ca. 60 gm, per sofort. 8 9458

Grabenstraße 24 Werkstatt mit oder
ohne 2-Zi m.-Wohn. zu verm. 2235

Gnstav-Adolf-Str . 5 ar . Werkst! bill.
Hartiirgstt. 7 WerWatte, 25—30 qm/

mit Wasserleitung. 1_2726
Helenenstr. 22 -sch. Werkstätte billig!
Helenenstraße 29, nächst"Wellritzstr/,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hof mann , Emser  Str . 43. 8 11132

Hellmundstraße 49, Hth./ Lägerr. u.
Werkst-, m. od. ohne Wohn. Näh.
Bdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof._ B 14256

Herdrrst ra tze.  1 Laden mit Z. 2237
Hermannstr. 19 hübsche helle mitte/

^sncoße WeMat t sofort -zu verm.
Herrngarlenstr . 12 sch. Werkst. ' 2838
Jähnstr. 6 Helle Werkst, od. Lage/r.

ver 1. Okt. z. v. Näh. Zingel , das.
Jahnstraße8 gr..Werkätte'm. od. 0

Wohn ung, ĝleich od. später . 2862
Kaiser-Fr .-Ping 61 sof! od!" spät ' s

Laden od. Bureau , 2 Räume, ' zu
verm. Nah. 3. Et . L063

Moritzstr. 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr. Räumlich!, für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumcn , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Omtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 8 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 1714

Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit SB.,
aus gl. od.  sp ät , zu  ve rm. 2075

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Zimmer-
Wohnun g sofort oder später. 2076

Nerostraßc 19 Werkstätte od. Lager¬
raum auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst im Laden. 2783

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Bierkeller mit Abfnllraum
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder 0.
W. zu v. Näh. Schäfer, P . 207 fl

Oranienstraße 22 schöner'La'den mit
Wohn, sehr billig zu ve rm. _ 2664

Oran ienstr. 62 Wkst., q. ar . Kell. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß.

Lag erraum  zu vermieten . 2030
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zrm.-W., ev. Lagerr ., zu verm.
• Hoffmann , Emser Str . 43. 811185
Rheing. Str . 18 gr. Werkst. 8 14059
Rheinstrahe 29, Ecke Bahn'hofstr. 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. Dausbes.-
Berein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-

^ siraße 1, 1. St . 4031
Rheinstr . 50, 1. Bur ., Stb . z. v. 2082
Rheinstr . 101 Lad. niit gr. Schaufenst.

u. gr. Zimmer billig zu vm. 2755
Riehlstr . 19 sch! Helle Räume m. Hof,

Bur ., f. jed. Gesch. pass., 1. Okt.
Römerberg 2/4 ^ äden mit 2-Zim .-
^Wohiu p̂er sofort oder spät, zu vm.
Rvn,erb erg 26 Werkst, od. Autögcht/

u. Keller zu verm._2636
Rü desh. Str.  40 Werkst, m. Lager/
Scharnyorststr . 27 Lad. mit od. ohne

Wohn, bill. zu verm. Näh. B. P.
Schierst. Str . 9 Werkst , m. Bur . 2754
Schierst. Str . 11 Lad, zu vm. 2034
Schiersteiner Str . 11 Wer Er. 2085
Schwalbachc/ Str . 12' gr. Helle'Werk!
—Mt/mi/Speicherraum zu verm.
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu .Vermieten. Näh. daselbst oder

—Karser-Friedrich-Ring 31. 818 874
Schwalb. Str . 43, bei Gg. Zollinger,

Werkstatte  o d. Laa erraum . 2867
seerobenstr . 23, schönes hell. Bureau

mit Lagerr . zu verm. Zu erfragen.
_ seeroben straß e 29, Part ., b. Spitz.
^aanusstraße 31 großer Laden für

1500 Ack. auf 1. Oktober zu verm.
_ ?taL _beim^Hausmeister.
Laden Taunusstraße 55 per sofort

oder später zu verm. 8 13021
Wallufer Str . 10, P -. l.'. ,' cki. Lad! 20«
Weilstraße 8 gr. h elleW erkst._ 2089
Wellritzstraße 2, Ecke Schwalb. Str//

Laden, seit 6 Jahren von Sicbels
Karfeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bm Meiriecke. 2463.

Westendstraße 15 Schlofferwertstätte,
^Mtr . br ., 10 Mi r, lang . 811138
Westend str. 20 La gerräume . 814061
Wielandstraße 9 schöne Helle ffierf*
^ .statt e zu vm. Näh.  Hth . P , r . 2675
Wörthstr . 23 Laden u/"2-Zim.-Wohn.!

M ..verm. Näh. Kreide lstr . 7.  2891
!«cthstrafte 26 schöner Laden mit gr.
2-Z,m .M .̂ zu/m . MH . 1. 2092^

Norkstraße 6 hell., 50 Qmtr . großer^
Part .-R. zu v. Kae sebier. 81348-1

Norkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.
- ver sof. N. Kaes ebier, Nor kstr. 2,1.
Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.
. Gerner . Göbenstr, 18. Sockw. 2093
Wertitütte od. Lagerraum , auch zum

Auterst . v. Mob. geeign., Hofeinb.
_Nah . Rheingauer^ Str . M Part . r.
Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh/

Schwalbackier Str aße 57, 2 r. -2388
Enlresol , 120 gm, ganz od. get., elektr.

Lrcht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
__ ebenso hell, trock. S outerr . 811141
Bäckerladen zu vermieten . Zieten»
_ring _5,_ 2164
Laden mit Wohn. u. Lagcrkeller per

1- Oktober zu vermieten. Näheres
^ ,Walrani straße ch, 1 r. _B 12649
Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu

vm. Friedrichstr. 50, 1. 2199
Zl-ohiunrgru olfne  Ztmmsr-

A»gaste.
Feldstr. 21, P „ Kutscher-Wohn., Stall,

- gr Remise, Futtcrraum bill. 2777
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Lehrstraße 16 neu herger. abgeschl.
Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14. 1 l. 1771

Römerberg 6 kftiu. gr . Ms.^ -
Schurberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r.  2099
T 5 kl. ManftMWü " 2101

»anstraße 6 2 NT̂ Wohnungen
preiswert zu vermieten . 2506

Auswär tige Wohnungen.
Dotzheim, Wiesbadener Str . 22, sch.

Z-Zim .-Wohnung . 270 Mk. jäh rl.
itzounenberg, Käiser-Frirdr .-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reicht. Zub., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu Perm. Näh. Part . 2112

ttert » Zimmer » Mansarden
rtr.

ÜS7
Mdeidridstr. 54. G. P. . möbl. Zim.
Alb rechtst! . 3, i , gut mM . sep. Zim.
Alb rrchtstr. 3, 2, mblT'Zim . m.  Pens.
Llbrechtstr . 4, Hth. 2, möbl. Z., sep.
Albrechtstraße 11, H. 1, S chläf st, fr ei.
Albrechlstr. 27, Pft7 mbl. Z. im 1. St,
Bahnhosstr . 3, 1 L, gut mö bl. Zim.
Berttamstr . 12, 1 H  au t möbl. Zim.
Msmarckrmg ^ ZjUlUch . moN^ Zim.
Bismarckr . 44, 3 l., mbl. Zim. g. bill.
tzlerchstr. 13. 2 L Z., 1—2 Bi u. Ms.
'Bleichstra ße 15, 1, mbl. ZimIH ^H.
Welch str. 27. 2~  gut möbl. sonnig.

Zimmer billig zu vm. LI 6607
Blücherstr . 3. Mtb . 2 r., m. Z. a. F rlI
Blücherstr. 14, 2 l., möbl. Zim . bill.
Blücherstr. 16 m. Z. m. Kaffee, 3. 50.
Blücherstraße 24,. P ., möbl.  Z im.  sof .^
Blücherstr. 24, 3 1, möblTV mmer.
Eoulinstraße 3, 1, gut möbl. Zim.

per 15. 8. nur an Dame ._
Dotzheimer S tr . 12 g. m. Z.,„ eig. E.
Dotz heimer Str . 18, 1, möbl. Z. fr ei.
Dotzheimer S tr . 35, P . l., sch, g. m. Z,
Dotzheimer Str . 41, G. 2, g. m. Z.  b
Drudenstr . 5, 1 l„ mobl. Zim ., 15 Mi.
Emser Str . 31, 'P ., gut mKIs" ginr.
Fau lbrunne nstr . 5, 2 l., sch, m. Zim.
Faul brunnenstr . 6 schön möbl. Mans.
Feld st raße 1 Schlaf stelle fr ei.
Friedrichstr . 9, 2, Pupp , möbl?Mans.

mit voller P en sion 60 Mk._
Friedri chstr . 41, 2 r „ sep. Z., 1—2 B.
Fried ri chstr. 50 möbl. Z. m. u. o. P.
Goethestraß e 7 möbl ierte  Mansarde.
Goe thestr. 23 m. P .-Z. m. Kaffee,  22,
Goldaafse 16, 2, möbl. Zimmer bill.
Gustav -Adolfstraße 5, Hv., f.  mbl . Z.

elenenstraße 24, 2 r„ sch, mbl. Zim.
ellmundstr. 8. 1 L, m.  Z . nt.  a . o. P.
ellmundstr . 11, 2 l., möbl. Zimmer.

ellmundstr. 34 aut möbl. Manjarde,
ellmundstr. 39. 1 l.," sch.  mbl . Zim,

Herma nnstr . 8 Mans7rn . Bett^billig.
Hermannstr . 15, 2 r ., m. Z. u. Man s.
Hermannstr . 15 mbl. MftNäh .Lad.
Hermannstr . 16, 1 l., möbl. Mans.
Hermannstraße 23. 1, Seul , 2 mobl.

Zimmer am Bismarckrrng , mit u.
ohne Pension , zu vermieten.

Mrschgraben Ü77.8, nahe ÄAeroad,
2 schön möbl. Zrm, (1 separ.), auch
an Geschäftssraulern bill. zu Perm.

Hirschgräben 18. B. 1 r., möblT̂ rm.
Karlstraße 30TT r., gut mobl. Zim.
Karlstraße "37. 3. aut movll Wohn- u.

Kcklas^ im.. auch eins., preiswert.
Karlstr.  41 , 3 r. , sch. Z. m Kü rg. o. Di
Kirchaafse 17. 2, gut mK^ Wohn- u.Schlafzim . mrt Schreibt,sch prersw.
~irchgaffl 17, 2, frdl . mobl. Zim . —

Geschäftsfrau !, sofort^zu verm.
Langgaffe 54, 2. sch. mobl. Zim . auf

Da ae. Woch., Mon., m. u. o. P ens.
Luisenplätz 6, P .. Wohn- u. Schlaf-

iiimmei billig abz ug eben._rf lUmi-El . ..
Luisen str. 4, 3, b. Kurtz, mbl.  Zinr,
n ..?p. .. 4*7 (a  O T tvWT vn ^ pLuisen str.  17 , £>. 2 L, frdl . möbl. Z,
Marktstraß - 26, 2 l., ein schon mobl.

Zimmer zu vermieten
Mauritiusstraße 8, 1, 2 gut möbl.

Lim, für gleich od. 15. August.
MetzgeraT' 14. B. 2 f. ia. MannZeP.

mbl. Zim bill. b. F ischer, Hth. 2,
MickelsberU ^ , m. Man s. sof. bill.
Moritz str. 7. 2 l., möbl? F rtsp.-Zi m.
Moritzstr. 30, 2 l., sch, m. Ms. m. Ps.
Moritzstraße 62, P „ mbl. Z. m. Pe ns.
Müllersträße 2, 1, 1—2 gut möbl.

Zimm er frei mit Balkon.
Müller strT^ ^Part ., mbl. sch. Ms.-Zj
Nikolasstr . 8, 2, mbl. Zim. mrt 1 od.

2 Betten , mit od. ohne P ension.
Oranienstraße 19,"!$. 1, schörftftriM)

Zimmer zu vernrieten._
Oranienstraße 21 sch. m. Part .-Zinr.

r,u verm. Näh. 2. S tock.
Öranienstr . 22, P . l., sch.' m. Z. sep.
Öranienstr . 54, Mtb. 2 r., sch, m. Z.
Rbeinstratze 56, 2, möbl. Eckzimmer.
Rh-instr . 56, 3, mobl. Zimmer,  Frtsp.
Riehlstraße 6,  Vdh . 1, saub. mbl. M.
Rieblstr . 10, 1 r ., möbl. Mans . zu v.
Riehlstraße __12,3L , schon möbl. Zim.
Rieblstr . 13, M. 1 r ., mb. Z. G^ 3 M,
Sstinuit str. 4. 1. möbl. Zimmer sofort.
Seli acktstr 33. 3 L, möbl. Ms., 2 Mk.
Scharnhorststr . 35. 2 r ., möbl.  Zim.
Sckarn borststr. 40, 3 r ., sch, m. Z. b.
S ckillervlatz 3, 2, saub. mbl. Ms. b ill.
Schwalb. Str . 5. 2 r ., gr . sch, m. Z.

Schwalbacher Straße 12, 1, gut mbl.
Zimmer an befferen Herrn zu vm.

Schwalb. Str . 23 hzb m. Ms. N.  P.
Schwalbacher Str . 27. 1. sch, m. Ms.
Schwalbacher Str . 33, 2, möbl. Zun.
Schwalbacher Str . 43, 1 r„ gut mbl.

Zim., ev. 2 Bett en.
Ka lram str . 12  mobl . Man slHIng.
Webergaffe 3, Hth., saub. mKTMans,
Weberga ffe 23, 3, g. möbl. sep. Zlfr.
Wellritzstr. 6, 2, möbl. ’Zim . an Frl.

oder Herr n billig zu vermieten.
Wellritzstr . 39, 2 r., mb. Z., 1 o. 2 T
Wellritzstr. 48, P7'2" lichsck. m. Z. sof.
Werder str. 16, 2 r., möbl. Zimmer.
Kest endstr7l 1 l., s. sch, m. Z„  Schöbt,
Wört üstr. 147 1, möbl. sepl^immer
Borkstraswll . 1 ). , gut möbl. Zim.
Dauermieter . Schönes Balkon-Zim .,

Nähe Wilhelmstr ., an beff. Herrn
bis 1. September zu vermieten.
Delaspeestraße 8, 2.

Lerrr Zimmer »md Mmrsardr « etc.
Adelheidstraß^ gH sch. Manst sof.
Bertramstr . 22, B., 2 Mans .^neben-

einander , auch einzeln. Näh. 2 t,
Bl eichstraße 24 eine leere Man sardei
Bleichstr. 26 mehrere Ms., g. od. get.
Bleichstr. 30  g r. leere Man s. sof. o. sp.
Bleichstraße 39, 11 ., leeres  Zimmer.
Blücherstraße 8, Hth., ar . einz. Zim.

z. 1. Sevt . Näh. Ldh. 1 links. .
Frankenstr . 9 sch, heizb.  Zim . zu vm.
Fränkenstraß e 24  le ere Msd^ Rahi P.
Friedrichstraße 29 freundl . Mans . zu

verm. Nah, dase lbst 1,  W agner.
Goethestraßc 7 l. gr. Mansarde z. v,
Hellmundstraße 27 große Mans arde.
Hellmundstraße 31 heizb. Mansarde

zu verm. Näh. Vdh. 1 l. B15568
Hc llmundstr . 34 schöne leere Mans. .
Sellmund str. 34 leeres se par . Zim ...
Hellmundstr . 37, Mtb., F rtsp.-Zim,
Herderstr . 27 2 FrtspiTZT' Näh. P . r.
Hermannstr . 15  leere Man s. N. Lah.
Hermannstr . 19, P .. schöne gr. leere

Ma ns. mit He rd per 1. Au gust.^cam . um  jpgiu ^ei x» ^ uy
Fahnstraße 13, P ., sch, lee re hzb. Mi.
st ahnstrl 36  l . ' sfr tsv.-Z., 9 M7N7 W,.
Kircka. 13. 1 l.. sch. W . Ms., einz. P,
Oranienstraße 8, 1. St ., 2 Z., auch

für Bur geei gn., auf Okt. zu vm,
Öranien str. 35 2 Mans.-Z.
Vhilivvsbergstr . 32, P ., sch. Frs sp -̂Z,
Philivvsbergstr . 35. P . l., ar . Helle
Mans .. heizb., m. Wasser, sof. z. vm.
Platter Str . 34 1 leere Mans . zu v.
Rieblstraße 10 große Mansarde mit

Alkoven u. Keller 12 Mk., zu vm.

Riehlstr . 13, 1, 1 großes Zim . zu vm.
Römerberg 10 1 l. Znn . Näh. Hth73.
Scharnhorststr . 31. 1 l., leer . Fsv--_3.
Schiersteiner Str . 2 leere Mansarde

zum Möbeleinste llen zu verm ieten.
Schwalb. Str . 75,' V. 2' l.. gr. ll Z. b.

Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pst
mit Futter - u. Wa genr . _ B 11 146

Schöner Lagerplatz, eingezaunt . so¬
fort zu vernrieten . Nah. Ludwig.
Schillervlatz 3. 2858

Schwalb. Str . 88 l ' scĥ Z . v. 1. Okt.
S edanstraße  8 leere Mans. zu verm.
Steingaffe 21 Ms. m. Herd u. Wasser.
S tiftstr . 22 1 a. 2 Mans. Kll . z. vm,
Werderstr . 10  g r . Fsp.-Küche, ew  Ms.
Westeudstr. 19 leer . Zim. u. I. Mans.
Keller , Remisen , Ktailnngen etr.
Bdelhei dstr. 64 Lagerkeller  z . v. 20o7
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr . 6, 2,
bei Schwerdel  1663

Dotzheimer Straße 61 prima Wern-
keller m. Aufz., 260 Qm . gr>, ganz

_über baut,  sofort ^od. ,spät. „B 4188
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sofort zu  verm . Bl 1144
Dotzh. Str . 98, V. 1 l., St äll , 1—2 Pf.
Dotzheimer Str . 16Ü Stall st 2 Pferde

nebst Fntterr . u. Rem, sof. 2102
Elsäffer-Klatz8 Autogarage n. Werk-

stätte zu ver mieten ._ B1382a
Erbacher Str . 6 sch. Weinkeller z. vm.
Frankenstraße 17 Stall mit Remise.̂
Gustav -Abvlfstr. 5 StallHRem ., Heu sp.
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober  zu ve rmiet en. _ 2104
Hellmundstr. 31. Vdh. 1 l., Stall für
^ 1 P ferd u. Remise, a. m. Wohn.
Herderstraße 6 Stall für 1 Pferd auf

sofort oder später . Näh. L. Becker,
Gr . Burgstr aße 11._ 17 17

Herderstraße 26 Stallung , mit oder
ohne 2-Zim.-Wohn., zu vm. 2677

Jahnstraße 3 Stall für 2 Pferde,
Remise, Futterraum , 3-Zim .-W^
sofort zu verm. Näh. V. P . 2196

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bureau , ev. mit Wohn.  2687

Moritzstraße^Z, im Seitenb ., ist eine
Re mise  zu ve rm . Näh, das. 2108

Ri ehlstr. 19 2 Auto-Garagen zu vm.
Scharnho rststr.  34 Stall . mit^Zubeh.
Schicrsteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heub oden. 2858
Schierst. Str . 20 Bieri .. stall , u. WI
Wellritzstr. 21 Stall f. Zlllg^ st 2111
Westeud str. 20 Bierk., 2-Z.-W. B97 49
Rorkstraße 16 großer Hofkeller und

geräum . Werkstatt sof. z. v.  B11145
Nork strätze 23 Me rkeller z. v. B 12785
Stallung für mehr . Pferde nebst sch.

3-Zim.-Wohn., gr. Hof u. Neben¬
räume , hinter der neuen Kaserne,
bill. Näh. Sedanplatz 3, 1 r. B13846

Alleinstehende Person
sucht 1 Zimmer u. Küche auf1 . Sept .,
Hochpart. oder 1. St . Off . unter
G. S . 100 vostlaaernd Bismarckring,
Kinderl . Ehepaar sucht z. 1. Sevt.

2 schöne Zimmer u. Küche. Off . u.
E. 322 an den Taabl .-Berlag .̂
Geb. kinderl. Ehepaar <ruh . Meters'
sucht 2-Zim .-Wohn„ Vdh., ubern . ev.
Hausverwaltung . Offerten u. M. 127
an den Tagbl .-Berlag.

Dauermieterin
sucht sofort sonnige L-Zim .-Wohn. ru
Sonnenberg oder Nähe. Off . unter
S . 322 an den  Ta abl.-Verla g. _ .
Junge Leute suchen z. 1. 10 1912

2—Z-Zim .-Wohn. Preis bis 420 Mk.,
event. mit Hausverwaltung . Off . u.
L. 322 an den Tagbl .-Vertag . .
2 ruh . geb. Damen s. ,2—3-Z.-W7

in gutem Hause zu mäß . Pr . (ev.
Frontsp . in Villas. Offerten unter
B. 799 hauvtvostlagernd.

Herr sucht eins. möbl. Zimmer,
Nähe Ringkirche. Off . mit Preis u.
I . 127 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 29.

Zum 1. Sept . 2 möbls^Zimmer
f. 8 Da ., Dauerm ., gef. Aeuß. Prers-
Off . u. C. G., Post amt 4._

Ab 12. d. M. möbl. Zimmer
mit 2 Betten n. Bad auf 18 Tage
gesucht. Offerten mit Preis unter
E. 323 an  de n Taabl .-Verlag._

Gichtkranke Dame
sucht sofort sonniges Part .-Zimmer
in guter ebener Lage. Offerten unt.
B. 322 an den Taabl .-Verlag ._

Suche leeres Zimmer mit Herd
im Westend auf 15. 8. Off . m. Pr . u.
G. 127 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Sch. mbl. ruh . Zim ., m. u. o. Pens ,
f. dauernd zu vm. Ädelbeidstr . 21, 1.

Für ein lljühr . Mädchen,
w. die höh. Töchterschule besucht, wird
eine bescheid. Pension in gutem
Privathause per Mitte oder Ende
August gesucht; wo ein gleichaltriges
Mädchen vorhanden , erhalten den
Vorzug . Gefl . Offerten nnt Preis¬
angabe u. B. 323 an den Tagbl .-Vl.

Vermietungen
8

Göbensir . 19, Mtb. u.  H th. 2-Z.-W.
6 Part .-Wohn., 2 Zim.0 u. Werkst, ob. Lagere.

per 1, Okt. zu vm. N. Zingel, I . St.
Schöne 2 Frontsp .-Aimmer

mit Küche und Zubchör sof. an Dame
o. Ehep. -o. K.) z. vm. Besicht, vorm.
Villa Backmayersir. 14, Part . 28̂ 5

F Zrmnrre.

Na « lvrun « enstr . 7, Hth. 1, 3 Z m..
1 Küche, ev. 8 Mans.. zu verm. Näh.
bei (Settnaiii , Goldschmied.

Friedrichstraße 7,
Gartenhaus 1. u . 2. Etage»
8-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
auf 1. Lktebcr
Näh. daselbst.

zu vermnlen.
2158

Hartingstraße 13 3-Zimmer -Wohn.,
mtt allem Zubehör u. 2 ineinander-
geh. Parterre -Zim . an einen einz.
anftänd . Herrn oder ältere Dame
sofort billig zu verm. Zu erfrag.
3. St ., bei Herrn Lehrer Mdi . 2861
WUhelMftraße 18-

Gartenhaus Parterre,
W eine Wohnung von 3 Zim ., 1 kl.

Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
zu Bureauzwecken, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , bei Hof-
zuwelier I . H. Heimerdinger , Wil-
helmstraße 38.  2116

Zn ruhig , vornehm. Haus in schöner
sreier Lage im West., am Zieten-
ring 12. ist in der 2. Etage eine
Z-Zim.-Wohn. m. Man ?., .Badeabt .,
Balk. u. Erker u. sonst. Zub. per
1. Okt. zu v. Näh. b. Hausm . das
od. Bärenstraße 4, Laden rechts

4 Zimmer.

Am ADLerbad
(Adlerstraßc 6) ,

1 Min. v. d. Lünggasse, «»od.
4- und »«Ztm .-Wopnunger»
mit allen modernen Einrichtungen
u. Zentralheizung z. 1. Oktober
zu »ernteten. Näh. im Hause b.
I ». Schramm , Wwe. 2385

lahnhofstr. 8, 3. Et ., hochherrschaftl.
4-ZlM.-Wohn., Zentralheiz ., Pers .-
Aufzug , Tresor w.' aus 1. Oktober
zu vermreten . Näheres un Laden
bei Leber.  _ 2594

Dramenstr. 52,
nächst des Kaiser- Friedr . -Rina,
mod. 4» u. 5-Z mm.-Wohng. mit
Balkon, Bad. elektr. Licht, vollst.
neu hergerichtet, sofort od. spater.2 51

TarmusstraßeV, 3,
schöne 4-Zim .-Wohn., Südseite , Bade-

zim., Personenaufzug , per 1. Ott.
zu verm. Näh. 1 Et.  links.

Dauermieter.
2 geb. alt . Herren f. in sch. gel. Hause

eine leere Etage . 4 Zim m. Balk.,
Frühstück u. Bedien., mtl . 150 Mk.,
z. August, Sept ., a. spät . Offerten
u. S . 126 an den Tagbl .-Berlag.

6 Zimmer.

Kleine Burgstraße 1
5 Zimmer , Bad usw., sercher V. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. daselbst, Porzell anlad . 23 91

Dotzheimer Straße 53 , 3, elegante
5-Zim.-Wohn. auf 1. Oktober zu vm
Näh. bei F^ Hhisch , Part . _ 22^6

Wiirche1,MtzKLN
it. Fremdenz., sof. o. sp. Rah. Back-
maherstr.  8 o. Bü ro Lion L Cie. 18 59

Wiktoriaftraße 17,
hochherrschaftlicheWohnung von sechs

Zim., im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, ans Okt. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, »eben der Reichs
bank. F376

Me MlhMrO5,2.
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
neu hergerimtet , Tapeten u. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad. Balkon, Gartenben ., Gas ».
elektr. Licht, per sof, oder 1. Okt. c.
zu verm. Besichtigung u. Nah. d.
W KavveS, Kl. Weberaoüe 13.

7 Zimmer.

Idstein er Stt . 18 Billa mit Garten,
5-Zimmer -Wohn. auf 1. Oktober

_zu verm._ Näh . baf. Part ._ 2420
Marktstraße 14, 1. Etage , 5—8 Z..

Küche, nebst Zubeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich anck,
für ein besseres Etagen -Gefchafr.
Näheres im Eckladen bei . 239o

Peter Qmnt.

dsteiner Str . 18, Billa mit Garten,
4-Zimmer-Wohnnng, per 1. Okt.
zu verm. Nab , bas. P art . 2419

Y mfT &t,  gr . 4 - Zim.-
Ivl » Wohn, mit Bad, gr.

Volk. iow.ÄUÜ.V. sof. oo.sp. LUV. N.2t.

Rheinslraße 70, 1,
moderne gr. 5-Zim .-Wohn. mit Bad,

Gas , elektr. Licht, ev. mtt Bureau,

RüdkshcimerSIr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
sofort zu verm. Preis 1550  Mk.
Näheres bei JB« » r «»r . 2119

Schierstemer Straße 34 Herr sch aftl.
5-Zimmer -Wohnung, mtt Et .-Zen-
tralheizung , zum 1. Okt. oder früh,
zu verm. Näh. 3 Treppen recht».

® Zimmer.

Mer-MedM-Mg 28, 3,
Herrschaftliche6-Zimmer-Wohnung zu
vermieten. Näh. 1 St. _^ 825

Klarentaler Straße 1, Eckhaus Ring-
kirche. 1. Etage , herrschaftl. 6-ZlM.-
Wvhnung sofort oder Ok^ b^
vermieten . Aäh. Part . MM.

Adelheidstraße 74 ist eine
Herrschaft!. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 74. P . 2600

Adolfsallee 14 ist der 2 Stock
von 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, volliändig neu hergl-richret,
per1. Oktober 1912 zu, vermiet n.
Anzusehen von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Wart. 2251

«Mch.Ar. 38,1.U.
hochherrschaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Personen-
aufzug, per sofort oder später
zu verm. Näh.das. od. Part . 2170

Tamsstr.5,
gegenüber

dem Köchbrnnne»,
hochherrschastlicheWohnung, zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit reich!.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, Lift,
Gas, elektr. Licht, Zentralheizung,
zum1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein¬
handlung 2693

N . ^ VSGAStvL » .

In feinst. BilLenlage
(PnrksLrKße)

Hochpart, mit Souterrain , 10 bis
14 Zimmer , hochmodern u. elegant,
großes Speisezimmer u. Zimmer
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., sowie
Autogarage , inkl. Zentralheiz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Off . u.
I . 259 an den Tagbl .-Berlag . 2334
Läden und Geschästsräume.

Am Adlcrb-id,
Laden zu verm. Pr 500 Mk.  274 l

fm Adlerbad (Ädlersiraße 3 gröle
helle Lagerräume, auch als Werkstätte.

rmieten. _ 2743
Kleine BnrMraße 4

Laden mit oder ohne Wohnung per
1. Oktober zu 8-rmietkN._

Fränrenste . Sä Laden mit 2-Zim.-
Wolmung zu vermieten.

Friedrichstraße IS
1 helle Werkstätte, 1 >0 qm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 to. 90 qm. auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain-Räume, je 120 gm,
1 do. 180 am  groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 2180J
ANei LäDen

Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,
Mir . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern herger ., mit o. ohne Ein¬
richtung, sofort billig zu v. B12527

HerDerftraße 6,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker.
Große Burgstraße 11. 2849

8 pKtuter mrd mehr.

Adolfsallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.

Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu vermieten. _ _ 2336

Winßi. 101,fegrlÄ
SäL 2 utekt  M , all. Zub. 2127

Laaggassb 48, 1
MM . SksWks - SM

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ansstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungSvermittlnngS-
Rureaus . ^2181

ffißrtTftffr 99 ~tiub  große Laaer-
iVlUlIllU . UQ  räume mit Pack-

raum und Koutor zu verm. Näh. bei
ja . Weie r . Nikolas str. 41. 2132

®re| er Laden
Mauritmsftratzs 14
einige Monat « für Ausstellung
oder Verkauf zu vermieten. Auskunft
im 1. Stock. 2770

Saften ileroBt. 88
_per sof ort ober später._ 2133
Neugaffe 4 § aÄLN z. 1. Okt. zu

vm. Näh, das. 1. Et, Weygandt. 2225

McMcr -Llidc » ? r7«L ' ^WshergasssS
(Eingang Spiegelgaffe 1)

erste Geschäftslage, ist der vorders
Teil der 1. Etage sofort zu verm.fass, für Aerzte, sowie jedes fein.tagengesch. Näh. im Hause od.
Ma inzer Str 44. Tel. 6327. 2713

Wevergasse 23
Laden zu vermieten . Nah. Lngenbühl,

Biebricher Straße 37, Part . 2138
Weberaaffe 23

Entresol f. Geschäftszw. per Okt. zu
verm. Näh, 2 St.  _ 2425
Wellritzftraßs 45

rin gr . Eckladeü (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.
Metzg rladen. _ B12075

WiLlaudstr . » Laden, für Kurzwaren-
gesch. geeignet, m. Wo.n zu verm. 2140

Zu vermiöten. ,
Die bisher vom Hansa -Bund inne^

gehabten Bureauräume (4 Zim .)
rm Hause Bahnhofstraße 8, Gth.
Part ., sind per sofort anderweitig
zu vermieten . Näheres daselbst
vormittags von 9—1 Uhr.

Zwei Lader?
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Strafe 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
tWilun - i-, Dotzheimer Str . 43.

mit Ladenn. u. Lagerr. Ecke
li, Uvi . it Batznhof « und Luisenstr.

zu verm.. ffl 'en’' für Lebensmittel,
Drogen ?c. Näb. daseibst beiKovd. 2141

Lüden für Färberei
und chem. Waschan̂ alt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobng. iHciz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
LUitNiii-r-. Dotzheimer Str . 43.

Bl 1150

Großer Laden
mit 2 oder 8 Zimmer so ort oder spät,

zu verm. Näh. Totzhei uer Strafe 96,
2. Stock, von 10—2 und 3—7 Uhr.
WWW öder WerWKe

per sofort oder später zu vermiete«.
Friedr ichstr. 8.  N . b.Hau Smcister. 2143

EÄtade « , ca. 45 qm, Gustav«Adolf»
stroße 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
padeud. sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. Pari - 814658



Nr . SSL. Dienstag , 6 . August ISIS.

Laden mit 2 Zimmer und Küche zu
verm. Karlst «. 5, 1 lks.

MSsAMettrr MaMsrr»

AALS.
2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher

Brrchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermuten . Näh. bei Justiz -Rat
Knllmunu , Luisenplatz 1. 2146

ffl&en!. WtzMfe ni ^
mpSiUy m- Sofort durch
Qj.ijtUU l s^ jfhier , Luisenstr. 46.

QrtWtt m. Sons., an, hell. Markts,r.33
>CUUl.U (Hotel Einhorn)p. sof. ob. sp.

M verm. Wh . Bachni ayerür. 8. 2145
T«rä« mi«e Werkstätten ^ mich als

Lagerräume verwendbar, billig m ver¬
mieten. Näh. Norkstraße 29. ' 3 links,
und MArritiusstraße 7, Barr.

Laden
Mit Ladenzim. u. Geschäftsräumen preis-

wertzuverm . Moritzstr. 22. 1. Er. 2086
Eckladen '

Gchwalbach. Str . 47, Ecke Mauritiusstr .,
6 Schaufenster, ©out., zum 1.Ott . zu
v«rm., evtl, geteilt. NM 2 lks. 2185Laden,

hell und geräumig, zu vermieten. Näb.
. bei z- >>. Weil . Wilb-lmstr. 4. 1737

Metzger-Laden
Scharuhorststraße 7,

sntt Wohn- und Geschäftsräumen,
derzert von Herrn I . Bill benutzt,
p. 1. Oktober zu vermieten . Näh.

.. das, bei Mayer , 2 Tr. _ F354
Metzger-Laden,

Ecke Zietenring u. Waterloostraße 2,
mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., ev. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet, mit gr. Wohnräumen
u. reich!. Zubch., neu hergerichet,
Per sof. oder später billigst zu vm.
Näh . Waterloostraße 4, Part , r .,
od. Blei chstr . 47» Bur . Hof. B 142 53Konditorei.

Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

_Kille » und Häuser.
Kleines Hans,

bestehend aus 6 Zimmern , Mansard.
u. Küche, Michelsberg, zum 1. Okt.
1912 zu vermieten . F376

Näh. Hausbesitzervereln.

Billa.
Mvrgeu -Ausgabe , 2 . Blatt.

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit vornehm ausgestattet , zu ver-
mreten oder zu, verk. Sie enthält
gr. Diele, 9 Zimmer , Kammern,
Zentralhetz ., Gas u elektr. Licht.
Näheres daselbst Augustastraßc 19.
Zn schönster Lage, fjr

nah- der Parkstraffe, » » »
7 Zimmer , 3 Frontspitzz., Küche rc.
pre,sw . zu Perm. od. zu verk. Kann
a. als zwer sch 3-Zim .-Wohn. m.
Zub. verm. werd. Off. L. H. 260
Hallg arter  Straße 4, 2 l. B14105

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben¬
räume . schöner Garte » mit Aus-
aang nach den Kuranlagen auf
^r..^ ^ vber, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasstraße 20. gg4g

Aeiz . Bill « , WalkmuhW. 64, neuerb.,
0 Z.. Diele. ,n verm. Bes. 4- ' /,«.
Rah. W. Be rgen, Sltbrfcfet ftr. 39,1.Plüeiifeolonie©igenjclm

M öcrmteicn o. zu Bcrfnuf.
Nah. Eigenheliustrage11. 2721

Kus«räriigr Wohnmigou.
A» Biebrich». mitsU?

vis-a-vis der Herz-Jesu -Pfarrkirche.
in der Villa Hubertine ist e. schöne& Zimmerwvhnung
NU Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , elektr. Aufzug u. Diele.
Preis 800 Mk. jährlich. Gesunde
freie Lage. Näheres daselbst.

_Möbli erte Wo hnungen.
MdL.Wohn. mTÄüche

3—4 Zim., ganz od. get., b. Kranzpl.
gel., a. kürz. o. l. Z. z. v.  N . T.-B. Qe

Gut möbl . 2—3 - Zi «n»-Wohnung
preisw. abzug. Moritzstrane 37. 2 !.

Möbliert » Dimmer . M «»farde„
et ».

Behagl. möb!. Zimmer
IN. Schreibt ., in ruh . Häuslichkeit , cm

bess- .Herrn abzuaeben Dotzheim er
^ Straße 63, 1 rechts._ B15632Polin-iiJ «lo®».,Sßgf
„Hrn . zu vm. Friedrichstr. 47, « >-,.1,1.
Gut möbl. Wohn- u. Schlafz.. auch einz.,

mit sehrg. Pension Kirchgasse 19, 2 l.
Möblierte Zimmer

■  In eleWnter Billa,

o Mrn. v. 5knrhaus, sind hsys
jeder Größe mit

frühstück v. Mk. 3.50 an zu ver-
mi-tm . Grogcr schattiger Garte»,
B 'wer aller Art. evcntl. auch
^atetische Verpflegung. Parkseite,
« »nnenberger Straße 9.

Bierteller , evt. mit Wobnuna ' aiH
Göbeust raße 19, im Bur . 8'bi3089

KEer . Remisen . StaAunge « ete.

Ad°lfstra8e 8 großer Weinkeller, mit
Aufzug u. Bureau -Räumen , per

JSÄÄCTfi
Sta llung Ärtür,,.
Gr. WcmkE ZL.'^
ilMarttEn « £ *

Einz. Ta me ftrcht
er fof. oder 1 Okt. 3-Z.-Wohn. mit
Zubehör, am liebst. außerhalb Wies¬

badens (Sormenberg , Eigenheim od.
Bierstadt ). Preis 59V—859 Mark.
Off . unt . G. 322 an den Tagbl .-Brrl.

Kleinere' MKa
oder große Etage,

in bester Kurlage , für Pensions¬
zwecke per 1. April 1918 zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
Utttet J3 .jj || 8 an den Ta gbl.-Berlag.

Gesucht zum 1. Oktober
6 - 7-Zim .- Wohmmg
mit oder ohne Garten . Offerten m.
Preisangabe unter A. 748 cm den
Tagbl .-Berlag erbeten._

Geste 15.

Dambadital 23 ^ Neuberg 4.

MausDambaehtaf
neuzeitlichste Pension am Platze,
Gr . schattiger Garten . Nähe Koch-
brunnen u. Wald , Zimmer tt. Woh-
nungen möbliert und unmöbliert.

Mäßige Preise . Teleph . 341.

6-7-
mit Bad, Gas u. elektr. Licht in freier
Lage von ruhigem Mieter <2 Personen,
Ende März 1913 gesucht. Zweifamilien¬
haus bevorzugt. Angebote mit Preis-
anaabe unt. 17. 322 an den Tagbl.-Verl.Ke! M M . Mmer
ab 12. Aug. zu mieten ges. Off . m.
Preis unter B. G. 1824 an Rudolf
Moste, Breslau . F135

S - MM- rfrische RMvach . Mal,.
Maler . Gegd., Laub- n. Nadelw., Wein¬
berge. Burgruine. AuSsichtAürme. Villa

Frnndenp .. vorz. V-rpst. 2.50
b. 3 Mk. (Kinder 1.75), Licktlustbäd. u
Schwimmbad, frei. Meinst . P . f. das.
tr. H. b. d. Aufenth. zu 60-80 M. man.

Arndtstraße 8, P . r ., ruh . fein. Haus,
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim .,
Balk., Bad, per 1.  Auaust zu vm.

Hermannstr . M , ! r .. möbl. Zi mm er.
Lana g. 39, 2, g. IN. Z„ a. v. Tr , fcv.
Lefsingstraße 1. Part . (Villenviertel ),'

möbliertes Zi mmer  zu vermieten.
Moritzstrntze 11, 2 möbl. Wohn- und

Schlafzimmer, scp. Eingang, sofort
zu vermieten._

Plattcestratze 22 , Pari , r., möbliertes
Zimmer  billig zu vermieten.

Mheittgauer Straß « 20 , Part , lkslf
schön mö bl. Zimmer zu ver mieten. ^

Schicrsteiner Straß « 11, Gth . 2 r . ,
eleg . ring . Wohn - u . Schlafzim.
mit 2 Bett , zu verm .» a . geteilt.

Beamter
sucht sofort 2—3-Zimmer-Wohnmlg mit
Küchen sw. zum jährlichen Mi ?tspreis von
300—400 Mk. Offerten unter S.,. LKV
an de» Tagbl.-Berlag._

Glue3-Mnmrr-WGnllg
mit Beigelaß vom 1. Oktober oder-
früher von einem ruh ., kinderlosen
Ehepaar gesucht. Bevorzugt in Villa
od. Landhaus m. Loggia. Gefl . Preis¬
angebote bis zum 7. d. M. hier,
Kl. Wilhelmstraße 7, Pension Marga,
Zimmer Nr . 2, erbeten.

2 möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension gesucht in
Sonnenberg . Haus mit Garten,
möglichst Nähe des Waldes . Off . u.
T . ßl9 an den  Ta gbl.-Ver lag._

Suche für 4 Wochen oder länger
gegen Ende August ein

Balkonzimmer
mit Pension , nicht zu hoch im Preis.
Briefe u A . 755 an den Tagbl .-Verl.

Monteur
sucht möbl. Zimmer , mit oder ohne
Pension , für einige Wochen. Offert,
nnt Preis an Jean v. Eyden, Neuß
am Rh., Bcreinstraße 29. §189

Beamter
, sucht für dauernd

.ernfach möbl. Zimmer
in der Nähe des Rathauses für 2 bis
4 ^ age wöch. Off. mit Preis rc. unter
&• 322 an den Tagbl.-Berlag.

Taunurstr.V,2 .5t.
Pension Thuringia,

neu möbl. Zim ., Balkon, Garten,
elektr. Licht, Lift , Bäder , mit Frühst.
2 Mk. Volle Pension 4 Mk.

Ißiiilüeii-Perilmi GrMM
Villa Emfer Straße 15 rr. 17.

Altrenommiertes Hans . Borziigl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät.  Alle Bader , Tel ephon 3613.

Pension Ättrich,
Friedrichstraße 29, 2. Etage,

eleg. möbl. Zim . m. 1 u. 2 Betten
aus j. Zeitdauer , m. od. ohne Pens .,
auch vegetarische od. jede v. Arzt vor-
aeschriebene Diät . Auf Wunsch ganze
Wohn.. 6 3tm„  tnö &L, mit Küche.

pcnßm Börna,ßS'istLf-
neu einger. Wohn- u.Schlafz., 1—2 Bett.,
25Mk.. g.P ens, sehr bil.'., a. f. Kurfr.»Bäd.

Br «, JespIsj
Colonial Francais,

äösii-s pendant sa oars prendro peneion
avec faciiito conversation daris bonne
famille alleraande . Ecrire Df. Melasse,
Hdfe l Metropoie , Wiesbaden .

Eine ält . f. ehrenw. Dame sucht
bei cbensolch. D . od. Ehepaar 1 möbl.
Zimmer mit Pension zu mäßig . Pr.
auf Dauer . Gefl . Offerten unter
F 322 an den Tagbl .-Berlag.

Jeder Stister
verlange diaVVohnUiigaHsteM de»
Haus- n.(MMte -Vefßißs

®. V.
Gesoliüftssteüe: Luleenolrssse19»

Telephon 439. j -37g

Wohnungs-Nachlveis-
Bursau

Umk Cie.,
Bahntzafstraßr » .

Telephon 798.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-mb ZmmobilienMarkt des Wiesbadener Cug&Iafts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Iurnl -bili-n-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapstnsten -Gesnche.

GeLSgeber
erhaltenkssten freicnNachweSgute»Hypothekesr
durch
Webergasse 16 — F-ernspr. 604.

15—20,009 Mk . 1. Hypothek,
60 % der feldger. Taxe , gu 5 % ges.
Offerten unter K. 412 postlagernd.

20,000  Mk.
!. Hypothek, 57 % der feldger. Taxe,
n. Erbenheim direkt gesucht. Off.■ • srnafil.-.r 'unter  F -. 317 an den Tagbl .-Berlag.

20,000 Mk. 2. Hypothek
auf In Objekt zu verkaufen. Offert,
u. G. G. Berliner Hof postlagernd.

I rnm0 bilren-Verküufr
Retz . Villa . Walkmühlstr. 64, mod.

nnger.» 9 Z.. Diele, bill. zu verk. ob. zu
verm. Bestchtraunq 4—^»6 Uhr. Nah.
W*  ESer ^cn « Albrechtstr. 39, 1.

Wegzugshalver
Billa Srerovergstr .lv , 54 Ruten,
8 Zimmer, schöner Garten, preis¬
wert zu verkaufen. Herrliche Lage
unmittelbar am Wald, nahe der
griechischen Kapelle. — Näheres
W »l,ntt, »gsnachweis -Burrau
Iiyan & Cie ». Bahnhoistr. 8.

Villa a. Kurp ., 10 Z., n. 55,000 M.
Off. u. Postlagcrkarte 26, hier.

Herrschaffl . Villa
am Kurpark,

8 Zimmer , Diele , Garderobe u/w ..
tieu und modern , zu verkaufen
oder zu vermieten . Offerten unt.
E. 320 an den Tagblatt - Verlag.

PiT * Neue modern « Villen "VZ
zum Preis « von 20,000 , 25 ,000 ,
30,000 , 40,600 Mark und zu
höheren Preise » zu verkaufen.
•9ro1«a»>« Allstes «!*, Riehlstraße 12.

«WMHiitn-piB,
Landesdenkmal) zu verk. oder zu vekm.
Architekt ac. Wiesbaden,
Bahuhofstratze 4. Telephon 6472.

mit Autogarage , Fritz Kalle-Str . 11,
enth. 10 Zimmer , 2 Küchen, Bad u.
rerchl. Zub.»elektr. Licht, amerik. Luft¬
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 10—1 u.
4—8 Uhr. Näh durch die Agenten od.
nebenan rm Bauüureau . Biebricher
Str . 34, Söul ., od. im Hause selbst.

- . K.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., in. reich!. Zub., elektr.
Lrcht u. Zcutratheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh.» z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

.Martin Müller , Architekt.
Eltville  a . Rh., Schwalb . Straß e 16a.

WegzngShalber^
zu verkaufe«. "
Haus mit 4 Quadr .-Ruten
Garten , mit vollständ. Ein¬
richtung für Seifcnsiederek,
Preis 32,000 Mk. bei kleiner
Anzahlung . Näher , durch die
Jmmobilien -Agentur von

I . Ehr . Glücklich,
Wiesbaden , Wilhclmstraße 56.

Haus nebst großem Hof,
8 "̂^ u. Remise, wegen

uut . günstigen Beding, zu
verk. Westendstratze 28, Weimer.

Selten MiW
©ad zum Nachlaß Maxaner ge¬

hörige Hausgrundstück Seeroben-
straßc 22 ist zu dem sehr billigen
Preis von 110,600 Mk. zu verkaufen

Das Anwesen besteht aus Vorder¬
haus mit 4-Zim .-Wohnungen , klein.
Gartenhaus mit 2 3-Z -Wohnungen,
Fabrikgebäude ; ist 6c Ruten aroß u
150,000 Mk. feldgerichtlich taxiert.

Das Grundstück eignet sich ganz
be;onders für Fabrikanlage , Auto¬
zentrale , Fuhrwerkgroßbekricb , über¬
haupt für jeden Betrieb , welcher viel
Platz erfordert . 818710

Mache Spekulanten ganz besonders
auf diese günstige Gelegenheit auf¬
merksam. Nah. durch den Beauftragt.

_Georg Lotz, Zietenring 10.
Zn der oberen Adelbcidffratzeist ein

in be-iem Stand beftndliches msderms
Woynürrns nnt 5- und 6-Ziurmer-
Wolmung'n (kein Hinterhaus) zu der-
kau en. Das Haus eignet sich besonders
für ?!erste oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler vcrbctcn. S -lbstrcffektaniener¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl.-Berlag. F .176

Wegzugsh. ist ein

Mt. EtUkchüW
(Adolfstr.) mit Hintergebäuden,
großem Hof, Weinkellern und
Lagerräumen Areal über 40
iD-Rrrlcn . sehr preiswert
stlnter Feldger.-Taxe) bei ge¬
ringer Anzahlung

zn verkKRferr,
evevtl. wird auch kleinere Villa
in Tausch genommen.

Näheres durch die
Jmmotzilien -Agentrrr von

3. M . Hkücklich,
Wilhelmstr . 86.

Iiir nr0bi Uen-Kaufgr strch e.

Suche Haus.
Lage egal. Gebe Villa in Zahlung.

Offerten nur vom Bes. unter K. 12?
an den Tagbl .-Verlag. B15746

HsAs-BerkMf , StriaM UWemM
wenig belastet, für jedes Geschäft pass.
Nehme Bottplati oder RestknNf in
Zahlung, cv. zahle noch bar zu. Off.
an fl-. Kl « Herderstr. 27.

,l- l» „, |l|l|||[iri iiiiiiHiiiiiiiiniinrii miiiiiinn niimiiiiii

Setze» » uc erftstell . belast . S3ewt«tt*
hier gef . Larz »zahl . mögt.

&  Sohn,
BisMarckring 22 . Tel . 4539.

Kleiner Anzeiger öe§Wiesbadener Tagblstts.
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile.

Altertümer , Kunstgegenstäiche,
geurälde, gut erh. Möbel, Betten,
ert-Einricbt . bill. Frankenstr . 9.

Gutgeh. Kolonialware «-, Obst-
u. Gemufegefchäft umständehalb. bill.
abzug. Umsatz ca. 28,000 Mk. Er¬
forderlich 2500 bis 8000 Mark An¬
fragen unter D > 321 an den Tagbl .-
Verlag ._ __ _

Drvschkenfuhrwrrk zu verk.
Off . u. Ä. 322 an den Taabl .-Ber ' ag.

„ .Li " J dif - Zwergspitz, Rüde,
LMst ^ Rassê z^ verk̂ Ludwigstr . 6.
« Airedale -Tcrrier , reinrassig , '

abzugeben. Debus,Bir. gstratze,  Sonnenb -i-a
Jg . treuer Dackel, gar . zimmerreinL

aJl «ute Leute billig zu verk.
SÄWalbacher Straffe 83. 2. St,

I . Schäferhündin , pr . Stammbaum,
Eltern hiesige Polizeidienst -Tiere.
Räb. Elt vi lker Str affe 6, Part , stinks.

Deutscher Schäferhund , Rüde,
16 Mon., eingctr . Starümb ., bill. zu
verk. Off, u. N. 321 Tagbl. -Verla g.

Schw. jung . Spitzhund
ru verk. Michclsberg 21, 3. St.

MMWM8
Sikberhaseu u. belg. Riesen v. 80 Pf,
an zu verk. Dotzhenner Str . 17, Gth.
Zuchthähne, Leghühner, Lcg-Enten,
Hühner 1012. Tauben a. Rassen zu
verk. Näh. Castellstraße 9, 1 rechts.
I . Legehühner ». bentsch.̂ Schüferh«
gut dreff.. bill. Dotzheim. L>tr . 17. G,



Seite 16. Morgen -Ausgabe , 2 . Blarr.
Tauben billig

zu Verkaufen  Häfnergass e 11, 2.
El . f. neue Damenkl. in gr. Ausw.

.bill. zu verkaufen Coulinstra ße 8, 1.
Eleg. schwarze Tüll - u. Spitzenrobe

Hill,j $u berf. Coulinstraße 3, 1._
Gehrock u. Fruckanz., s. kl. u. m. St.

zu verk. Schwalbacker Str . 83,, 1._
Pianino , Kassenschrk., Bertiko,

L, u. 3t. Spiegelschrk., Sekr ., Schrbt.,
mod. Küch.- u. Speisez., Waschkomm.
billig  Hcrmannstr . 12, 1.  B15491

Pianinos , 2 wenig gespielt,
1 gut erh., billig zu verk., ev. auch
Maten . Schwalb acher Str . 1, Laden.

Piano (Reumayer ), Gclegenheitsk.,
'groß, schwarz, gut erh-, im Auftrag
Dill, zu verk. Dotzheimer Str . 21.

Piano , Gelegenheitskauf , billig
äbzu gebeii Se dauplatz 7, 1 r . 815774

Gut erh. Tafel -Klavier
zu verk. Roonstr . 22, Georg, 2 S t. r.
Sehr schöne Mtneralien -Sanrmlung

Dill, zu verk. Frankenstratze 9._
Hochmod. herrschaftl. Schlafzimmer,

ömren u. außen echt Kirschb., natur¬
poliert , reiche Intarsien , Messing-
vergl., gr. 8 tür . Spiegelschr., Wasch-
toilctte m. hoh. Marmorrückw ., zwei
Nachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke, natur -poliert , weit unter
Preis abzugeben. 815484

Dköbellager Blücherplatz 3 u. 4.
Hochmod. herrschaftl. Schlafzim .,

innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem dreitür.
Spicgelschrank 850 Mk. Möbellaaer,
Blücherpla tz 8/4 ._ B1548S

Wegen Umzugs bes. bill. zu verk.
bersch. Schlafzim .. sowie Speisezim .,
Küchen, Büfetts , Vertiko, Schreibtisch,
Trumeau , Diwan , Tische, Stühle,
Deckbett u. Kissen u. mehr Bismarck-
ring 28.  Kein Laden. _

Seltener Gelegenheitskauf.
Eich.-Schlafz. m. 3tür . Spiegelschr.,
innen eich., wunderv . Jntars . u. Ver¬
glasungen , Wäsche-Einr ., 2 Betten,
2 Nachttische m. Warm ., 1 Waschkom.
m.  Marm ., Marmorrückw . u . Spiegel-
toil ., Handtuchhalter , nur 380 Mk.,
pr . Arbeit : dasselbe Zim ., mahag .,
n . 420, Eich.-Zim . m. 2t. Spiegelschr.
n . 340 Mk. Bcttengesch. Mau erg. 8.
'Wogen Ersparnis oll. Gesck>äftSspes.
find prachtv. Schlafz., Küchen-Ernr.
u. alle a. Mob. billig, wie jede Kon¬
kurrenz zu vk. Adlerstraße 6̂3, H. P.

Wegen Umz. 2 Betten ä 28 Mk.,
ß Kleiderschrante 12—20, Küchenschr.
14, Waschk. 12, bersch. Tische, 23abe=
wanne , Kom. bill. Ja hnstr.  20 , Part.
Bettstelle" m. Sprungrstu . Haarmatr.
zu verk.  Dotzheimer Straße 65, 2 l.

Gute eiserne Bettstelle
Ausverkäufen Roonstraße 20, 3._
Gute billige Matratzen , Seegras 9,
K.-Wolle 16, Kapok 35, Haar 40, Pat .-
Rahm . 14, Strohsäcke 8 Mk., pr . Arb.
Bettenge schäft, Maueraaffe 8._

Schönes Sofa mit Umbau 75 Mk.,
einz. Sessel v. 5 Mk. an , antike und
alt . Kleiderschränke, antike und alte
Küchenbüfetts, Schreibtische, eingel.
Empire -Tische, eingelegt, alt . Kirsch¬
holzmöbel, Glasschränke in Mahag .,
Kirschbaum u. Schwarz , Spiegel , ,alte
Zinnkannen , Miniaturen und vieles
Andere zu verk. Adolfsallee 6.

Altes gr. Sofa , alte Bettstelle
mit Sprungrahmen . 1 gutes Büfett
sehr bill. zu verk. Kirchgasse 19, 2 l.
Prachtv. Ottomane . Spiegel m. Tr .,
2schläs. Deckbett u. 2 Kiffen spottbill.
zu verk. Bleichstraße 38, Part.

Rohrsessel, wenig gebraucht,
sehr bill. zu verk. Adlerstraße 20, 1.

Gr . Kommoden, Holz. Bettstelle
u. Amateur -Hobelbank billig zu verk.
Ka rlst raße H7̂ 8^r ._ __ _

Weg. Wegz. 1- u. 2t. Kleiderschr.",
bochh. Bett , Tr .-Spieg ., Diw ., Chats.,
Deckb. vk. Bert ramstr . 20, Mtb . P . r.
Gr . u. kleiner Kaflenschr. m. Tresor

bill.  z u verk. Frankenstra ße 15, P.
Kl. Kaffenschrank mit Tresor

bill.  zu verk. Jahnstraße 8, 1 l.
Nußb .-Schr eibtisch, Diwan,

6 bl. Polsterstühle , r . Tisch, Komm.,
Eckschränkch., Tafel - u. Äasfee-Serv.
zu verk̂ Ellvill er Straße 9, 1 lks.

Weg. Ümz. Schreibtisch, Diwan,
Chaisel., Trum .-Spieg ., kl. Spiegel¬
schrank, 2 Betten , Deckbett, Küchen-
Kleidcrschr. vk. Eltvill . Str . 4, P . I.

Gebrauchte Küchenmöbel
billig abzug.  Angusiastraße 11, 2._

Gebr . Kiichenfchrank sehr billig
zu verk. Arndtstraße  7 , 1. Stock.

Neuer Tisch
bill. zu ve rk. Loreley-Ring 8, 1 I._
2 gute Nähmaschinen ä 15 u. 20 Mk.
zu verk. Roo nstra ße 6, Ir.  _
Nähmaschine mit Fuß - u. Handbetr.

40 Mk., Stühle 1.50 u. 3.50, zu verk.
Kleiderges chäft. Luisenstraße 44._
Eine fast neue Singer -Nähmaschine

wegzugsh. zu verk. Neugasse 13, 1 I.
Rahm . (Schwingschiff) lh I . i> G.,
bill. zu verk. Bleich stra ße 18,Jö ._JLL-
2 Regale f. Putzgeschäft m. Bandkast.
zu verk. Bismarckrin g 42,  1 r ._ _

Einsy .-Geschirr, gebr., bill. zu vk.
Schmidt, Gold ga ffe 15.  _

Gebrauchter schöner
Einspänner -Landauer zu verk. Nah.
Waldstraße 18.

Wiesbad ener Tagbiatt.
Neue gußeis. Badewanne , la

weiß, emaill., sehr billig abzugeben
Klarentaler S traße 1, 3 L

Emaill . Badewanne
bill. zu verk. Blü cherstraße 20, 2 r.

Eine Waschbütte
zu verk. Hellmundstra ße 17, 1 r.
2 Feldschmiede, Schraubst , Bäcker-
o. Milch.-Hdw. Rheing . Str . 14. P . l.

Eimnachfäffer in jeder Größe.
Faßn ied erlage Bleichstraße 25.

Prima Wiesenheu zu verk.
Dotzheimer Straße 109, Holzlager.

Dienstag, 6. August 191& Nr . 362.

Ausländerin mittleren Alters,
möchte zwecks vollständ. Erlernung
der deutschen Sprache mit Dame
passenden Alters bekannt werden.
Off . u. I . 322 an den Tagbl .-Verlag.

Münzen und Medaillen
zu Sammelzwecken zu hohen Preisen
zu kaufen gesucht. Adressen unter
T. 321 an den Tagbl .-Verlag._

Gut erh. Linoleum -Teppich
zu kaufen gesucht. Adlerstr aße 19,̂ P ..

Klavier zu kaufen gesucht.
Off , u. Z. 320 an den  Tag bl.-Verlag,

Pianino zum Lernen
zu kaufen ges. Westen  dstr aße 26^ P ^ll
Klapp-Kamera mit Görtz-Zeiß -OPtu
zu kaufen gesucht. Off . Dotzheimer
Straße 10, 2.

Leichte Federrolle für 200 Mk.
zu verk. Eltviller Straße ^12._
Ein guter Federkarrcn sof. zu verk.

Näheres Adclheidstraße 90, Part.
Wegen Aufgabe der Kinderwagen

Liegewag. v. 13 Mk. cm, Kastenwag
m. Gummi 26, Sitz- u. Liegewag. 13
pr . Fabr . Bette ngeschä ft Mauerg . 8

Eleg. Kinderwagen
preisw . zu verk. Lore lepring 8, 1 l.

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. Adlerstraße 67, 2^links._ _

Gebr) Kmder -Liegewagen zu verk.
Dotzh eimer Straße 62, H. r . 815787

Fast neuer Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Göbenstraße 24, Part , r.

Sitzchen für weißen Kinderwagen
bill. zu verk. Lorelehring 8, 1 l.
Herren - u. Damenrad m. Freilauf,
Motorrad , sowie Nähmaschine, alles
aut erb., bill. Kla ub, Bleichstr. 11.

Fahrrad mit Freilauf 35 Mk.
Mä her, Well ritzstraße 27._ _ ,
Gebr . g. erh. Herde bill., Majolika-
u. Restaur .-Herde. Aorkstr aße 10.
Porzellan -Oefen, neu, zu jed. Preis
abzug. Hochstättenstraße 2._

Schöne Petrol .-Krone
mit Kerzen-Armen u. Prismen sehr
billig Gustav-Adolf-Str . 16, P . links.

Schlafzimmer , Wohnzimmer,
Kücheneinrichtung zu kaufen gesucht.
Of . u. B. 321 an den Tagbl .-Verk.

Kaufe alle Dlöbel
u. Wohnungseinricht . geg. sof. Kasse.
Göbenstraße 9, Part.

'Gebr . Möbel aller Art kauft
Jah nstr aße 20, Parterre . 81878s

Eleg. fchw. Vertiko)
w. gebr., zu kaufen ges. Off . m. Preis
u. W. 321  an den Taab l.-Verlag . ^

Runde Tische,
sowie ein Handwagen zu kaufen gest
üogl, Bismarckring 11. 815781

Eßtisch, gebraucht,
massiv, zu kaufen gesucht. Offerten
unter P . 126 an den Taabl .-Verlag.
Alte Bettfedern , Roßhaar u. Möbel
kauft Hell mundstr aße 44. 1.

Dienstmädchen verlor Samstagabend
v. Langg. b. Bäcker Maldaner 20 M.
Wiederbri ng. Bel. Langgaffe 2o,̂ 1.—

Brosche verloren
auf dem Wege Friedrichstraße -Krrch-
gaffe-Moritzstraße, nach dem Bahnh.
Gegen Belohnung abzugeb. Blucher-
str aße 7, Mit telbau Parterre . _

Verloren kl. Hundegeidstrr
mit Steuermarke Nr. 354. Abz. g. B.
Kraa tz, Wilhelmstraße 60.

"Gold. Damen -llhr gesunden.
Abzuh. Seerobenstratze 15, Laden.

Ein beffercs Mädchen „
sucht noch Kunden im Kostümandemr
u. allen Näharb ., p. Tag 2 Mk. Bitte
Off , u. I . D . 100 hauptpostlagernd^

Ein Mädchen sucht noch Wüsche
zum Ausbessern in u. außer dem
Hause. Walramstraße 30, Hth. P ,̂

Perfekte Stickerin empfiehlt sich
im Weiß-, Bunt - u. Goldst' cken. Nah..
Häfneraaffe 17, Hth. 2 S t.
Strümpfe zum Reu- u. Anstrickeu

u. Flicken ges. Scheurrch, Walram-
straße 21, 1 rechts.

Friseuse
nimmt noch Kunden zum Fristerew
u. Ondulieren an . Näheres Fra «>
Reinlich. Michelsb erg 28._ _

Friseuse nimmt noch Damen a«.
Walramstraße  14/16 , 3. - -

Büglerin
sucht noch Kunden außer dem Hause.
Näh. Nerostraße 34, Kurzware nl ad.
Büglerin sucht noch,einige Kunden.

Taunusstraße 5, I Ŝt . l._ _
Wäsche zum Bügeln

wird angen. Sedanstr . 6, b. Schäfer.

Fahrrad , Nähmasch. Grammophone
usw., sämtl . Systeme, werden fach¬
gemäß u. billig repariert . Klauß,
Mechaniker, Bleichst raße 11.

Gebrauchte Glasabschlüffe
zu kaufen gesucht, lstäheres zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . Px

Gebr . Dreirad,
evt. Trcmsportrad , zu kaufen gesucht.
Off , an  Arock, GneisenaustratzePü ^ ,

Gut erhaltene Lüster
für elektr. Licht, für Salon u. Speise¬
zimmer zu kaufen gesucht. Off . u.
P . 322 an den Tagbl .-Verlag^

Eine gebrauchte Glastüre
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 321 an den Tagbl .-Verlag.

Wer erteilt engl. Unterricht,
die Stunde für 1 Mk.? Offerten u
R. 322 an den Ta gbl.-Verlag,_

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nerostraß e 34,  JL
T. Tapez., Polsterer u. Dekorateur
empf. sich in u. außer dem Hause bill.
S chwab. Bleichstraße 39,  Part _ .

Polsterungen u. Tapezier -Arbeiten
jeder Art fertigt zu niedr . Preisen
bei bester Verarbeitung Tapz . David,
Bertramstraße  29 . Bitte Karte.

kann bis 1. Oktober noch aushelfen
od. in Hotels ausbeinen , auch tag-
weise. N. Jabnitr . 19, P ., Willmann.

Anzüge
werden jetzt zu mäßigen Preisen an¬
gefertigt , neue Muster liegen aus.
Stoff kann auch gebracht werden.
Schwalb. Str . 53. neben Wartburg.

Perf . Schneiderin
hat Tage frei . Off ., u. H. 126 an
Tagbl .-Zweigst Me,^ Bismar ckring 29.

Perfekte Schneiderin,
Wienerin , empfiehlt sich im Hause,
per Tag 3.50 Mk. Paula Luda,
Scharuborststraße 7, 1

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1% bis zwei
Arbeitsstunden mit Nachhilfe bei
gründl . erfahr . Philologen . Nähe
der Gymnasien . Monat 15 bis
80 Mark . Man schreibe mit An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Tagbl .-Verlag.

Eine perfekte Schneiderin
enipfichlt sich außer dem Hause. Off.
u. O. 127 an den Tagbl .-Ve rlag ._

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause. Off.
u. D. 328 an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u. a. d. Hause. Kar lstraße 39, ,rsp.

Erstklassige Schneiderin ^
arbeitet jetzt für 2.50 Mk. per Tag.
Off , unt . „3456" hauptpostlagernd ._
"Perfekte Schneiderin hat noch Tage
frei zum Anfertigen von Kostümen
all er Art . Schwalba cher S tr . 14, 3.
Kleider werden gut sitz, angefertigt.

Bülöwsiraße 12, 4 r.
Näherin e. sich im Auf. ». Wäsche,
Knab .-Anz. u. Ausb. ;Tag 1.70 Mk.).
Erba cher Str.  6 , Hth. 1, Fr . Wa lter
Mädchen empf. sich im Ausbessern
u . Wäschenäh. Hellmundstr . 2, H. 1.

Wer liefert Küchen-
u. vollständ. Schlafzim .-Ernr . gegen
mtl . Zahl . v. 15—20 Mst od. Anzahl. ?
Off . u. H. 321 an den Tagbl .-VerlaZ,

1000 Mark r
c;ea. 4fache Sicherh. u. Zins , zu lt \:u
hef. Off . unter A. 20, Pos tamt 3.,,

Wer nir.nnt Anteil
an e. Viertel od. Achtel der Prcuß.
Klaffenlott .? Gn eisenaustr.

Roch i Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblat .--
Sauses jahrweise zu vernneten Nah.
im Tagbiatt - Kontor, rechts dm
Schalterhalle . _ _ _ _ —
~ Piano biflTiü wcnn.
Sedanvlatz 3, 1 r. . 9—5 Uhr._

Gesucht
für 10jähr . hübschen Jungen , evang.,
aewiffenh. saubere Pflege, - Elterrr.
Gefl . Offerten unter A. <c>6 an den
Taabl .-Verlag.
4 Monate altes ges. schönes Mädchen
wird entweder in gute Pflege oder
auch als eigen abgegeben. Gesallrge
Offerten unter A. Ü. 66 haupt¬
postlagernd._ ' -.
Mädchen sind, freundl . Aufnahme.

Schwalbacher Str . 75, 2 r.
Reelles Heiratsgcsuch.

Witwer , 87 Jahre , evang., mit drei
Kindern im Alter von 9 brs
Jahren , aus sehr guter , geachteter
u. angesehener Familie , mit 30,004
Mark Vermögen, ,wünscht sich wieder
zu verheiraten mit einem sparsamen,
häuslich erzogenen Mädchen im ent¬
sprechenden Alter , mit etwas Ver¬
mögen u. gutem Ruf u. Charakter.
Einheirat in gutgehende Bäckerei od.
sonstiges Geschäft erwünscht. Witwe
ohne . Kinder nicht ausgeschlossen.
Offerten unter U. 126 an die Tagbl .-
Zweia stelle, Bismarck ring 29.

Witw ., 33 I ., Schneider,
m. 4jähr . Kinde, w. sich mit e. alt.
Mädchen oder Witwe wieder zu ver¬
heiraten . Offerten unter H. M. 4o6
postlagernd Biebrich a. Rh.

In einem Vororte v. Wiesbaden ist
ßMkljtü'U WeUttej,

aeu eingericht., mit elektr. Maschinen¬
betrieb, Familienverhältn . halber bill.
zu verkaufen oder zu vermieten.
Off , u. D.  318 an^ den Ta gbl.-Berl.

, ' SÄk « e Ferkel
Ar» verTuufsr?  8 «»hnstr .rtze 28.

Enormer
NGelSgSNhsttsZEfN

Hocheleg. dunkel-eichen-
ÄeWMR-AlllWMg.

Anschaffungspr. 850 Mk., f. 470 Mk.,

1 WB  KSkS-§WW « .
1 WMN-8M.

Einzelne Spiegelfchränke, Bertikos,
Schreibtisch, Diwan , Chaisel. und
and. mehr sof. spottbillig 815648

Göben straße 9, Mtb . P . r.
Möbel : Möbel!

HP TM -Alksverlaus!
Enorm diAig.

Schlafz, !,imer, 160—180 große Schränke,
Büfett , LOSpiegel, Bücher- u.Kleid:rschr..
Vertikos, Herren- u. Damen-Schreibtifche,
2b Trumeau-Spiegel.Flurftändcr,Sofas,
Ottomane'.!, Nähtische. Ferner S feine

i i S* Piano , 5 Esidsche .,
alle Lagerbcsiände wegen Umzug für
jeden aumhmbaren Preis.

17 Friedrrchst r . 17 ,_
BiktöNa auf WWmi
preiswert . zu verkaufen. Anzus. beim
Kutschet, Haydeiistraße 4.

GWMglKMPSN,
»Ulli W§m!I . WKW.
ZßßkKWUK in Emaille u. Zink.

Gß ^ WllZUL s-hr billig zu verk.
C . Erasidstitter *,

jetzt Langgajse 10, 1. Etage
16—20Leclanche-ElMn«nt«
(10 E!. = 12 Volt 8p.) für elektrische
t ’hrennnlaü :e billig zu verkaufen . Nah.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechta.

M »tochvrunne «:räs «k a Stück von
65 Mk. au. Das Bests was cs gibt, sehr
beliebe für EeschästSrad. — 1 Jahr
Ga rantie ! M -rWellritzstraße  27.

IWKii Adler- tzutti
8 16 88 ., billig zu verkaufen. Off.
u) « 687 an D. Frenz , Wiesbaden.

Wm .-8erd
, » tzs Kirchso,!, 78.

Hslzwsüe,
gröbere, regelmäßig in Waggon¬
ladungen abzugeben. -Offerten unt.
A. 6322 an D. Frenz. Mainz ._ Mi

S'L. 122 Me» AM
zu verkaufen. Näh. im Taabl .-D- silk

ip ( » flilelirinstit «it

Luisenstrasse 7.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh . Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häns ). Arbeiten.

Oberlehrer a. D. SeSaer,
Nikolaeßtrasse 6, III.

»y VftttStal » 11 » © 1° 9
zahlt die uttsrtzöAste, '.Preise f-guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., vchnyl-,
Pelze, Gold, Silber , Äachl. Po stk. gen.

Kleider, Schule. Wäsche
kauft «s . Riehlstr. 11, M. 2.

Wein -, Sekt - u. and. Art Flaschen,
Lumpen, Metall , Anzüge :c. kau t stets
Sei «. Still , Blüchcrür. 6. 8 lo 3i.3

Bitts KAsschNeiDen.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holl ab S. Sipper , Oranienstr. 54, MlS.

WMstzlfl sh  Pölten Pf-
Prima Sicherheit wird geboten. Off.
unter 8 . 304 an den LLgbl.-Perl-

UatpMtt&Mteui«
an älteren Schüler sucht Lehrer mit
vorzügl. Empf . zu erteilen . Onerten
unter E. 318 an den Tagbl .-Verlag.

«M -Msls.
li. ZAM-

Lch« W *«i
für

Paraenll
und S ®

|etten. | s|
(Inh.: Emil Straus).

Nur:

46 Wkii-jirche 46.
Ecke Moeitzstratze.

Vorruiltag-, Nachmittag»
uud Abend-Kurse.

Besondere
Dameu -Avteilrmgen.

Umm  de Fraipis.
Grammaire , oonversat . Prix moderes.
S atäre -eer au bure au du jonr nal N 303.

G e  hiweter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbl .-Verlag . _ ü
föiliterpEiipHüt Piüjclilnn,
Koch - u . .HK '-shaltlmqssümle,
Schützeustr . Ist» früher Mozartsir. 2.

ffum neu deginncndm fcineren Koch-
und Einmachkursus werden Anmeldungen
sederzeit en:gegeng nommcn.

1. Lehrkr. — Pr . Res. — Näheres u.
Prospekte durch Frau Priedrifh
u« iiiielwi , Wwe._ _ _

Mstdcheu k ganze odcr halbe Tage
da", Weißreugnähcii(Ausbesiern, Flicken)
u. Zuschneiden erlernen. Bülowstr. 4, Pt.

Perfekte Schn eiDerin
fertigt während der stillen Zeit eleg.
und eins. Damen -Toiletten , Jacken¬
kleider, Blusen, Niöckr zu reduzierten
Preisen an . Aenderungen billigst. -
Off . O. 125 Tagbl .-Zwst-, Bismarckr.
MTIlUnlV ärztl. geprüft, mir für
ivÜlsfCllfL / Damen, empfiehlt nch
in Massage, Hei gymnastk. Frau
Mätli “ ssacii,  Körncrnr . 4, Bitb.  1.

ärzt}. pepr .. empfiehlt sipb. Auny
B4»«pfer . Heleiienstra sse 2, 1 r.__

IHaffage, SJarr-1Ln'̂ sner,
Couluiüraße 3, 2, am Michelsberg._
^WBiraieKSÄÄS 4,
ärztl . gepr., verzogen nach Älvrechl»
strafie 11, l , am Äahnl.oi.

Rote Kreuz-Brosche
verloren. Abzugcben Fundbüro . .

KriedriKstr . 8, 2. Guter Mi tagS-
tiich in und außer dem Hau r. 60 tzf.
g 1A lägt, können Person.
ü - ‘lv *w “ . jed. Stau ).verdienen
durch Ntbenverdieust häiisl. u. schri tl.
Arbeit. Perjundstellc,Hauefabrikat. ,Ver¬
tretung usw. Näher:s im Prospekt v.
Voüt & C o .. He idelberg . F131

empfiehlt sieh in u,
ausser dem Hause.

Billige Berechnung.
Qiierfeklstr. 7, Prt. lks.

Massen so
S,c8>ert . Webcrgasse 23, 3.

ärztl. gepr. Eprcchst. 9—8, auch Sonnt.
Massage , ärztl . gepr.

Scpliie if issert . Dotzh. Str . 10, 1.
Massezne» Maniknre,

ärztlich geprüfte
Winlirir S*oi »a»»»tz , Taunnsfir . 27,2.

KlllM str WMsMk
,rnd Maniküre.

AWi 11«e I oe 5me SBm SB r . Schulg.7,1.
SalonZlür ScüZnsteitsPsteqe,

Massage und Maniküre.
Fr . Ile e»<- ij umell »nr -r, ärztl- gepr.,
^ 'J’i ,ein rauer Zita  e 2, Part , r.
Erstklassige Ptzrenologlll
8. strüiieirolil , Bleichstr 36, Vdli., 1.

renohoßtn̂
Sold ga ffe 16,1. F rau Säk»8 «-!-1e ue1.

System Lenorruand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . 11««
Coulin straße 3. 2. am Michelsb et c.

Äeräymte Pürcnologin,
Kopf- u. Handlinien sowie Chiromantie
für Herrm und Damen, die erste am
Platze. Eli se W ol f.  Weberg. 58, P.

1®
Mrs. C. Schuitrs, Toeht. y.  Mrs. I,endsey.
Tägl. zu sprechen ' Pelenenst-r. 12, 1.

(Fortsetzung auf Seite 17d



Nr. KGL.

Morgen-Ausgabe.
8. Blatt. i V I :

Wortsetzung vv« Seite 18.)

nur

Fm AirltzkiS Plliisliier,
Phrrnologi »,

kurze Zeit hier Gcrichtsstr . 5, 1.

' PhrenoloMil SSWtÄ
ßermannstraße 21, 2 r. _B15735PhrenoLögitt.
Reichlichen Erfolg. Fr . FaisUemlpr,
WalramstraKe 4, 2 St ,_
, Berühmter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

Frau Klse Schütte *.
Michelsbe rg 20, Hth. 2 Tr.

Vtzrenolögin Marie lirrn
wohnt Nero stra ffe 42. Par terre links.

ZMM KM« »
Handliniendeutung. kSn s^l --noUs,
Metzgergaff« Nj , 1, Nähe Go ldgasse._
UertzLWnizettu. WdMsi

derlei nach langjähriger Erfahrung
«trau Karolina Rotzberg, Metzger¬
gaffe 33, 1, n. Goldg. (Auch Sonnt .).

mm

MU " Teilt,aber , - M«
tätig , zur Leitung einer t-'yem .-
«echn. Anlage —(Pat .), großer Kon-
j>« martiktt — mit 15—Ü0,000 Mk.
tof. gef. Tüchtigem , gut versiert.
Kaufmann Gelegenheit zu feiner guter
Selbständigkeit geboten. Offerten unter
lll. 816 an den  Tagbl .-Verlag._ _

Piano , mietweise billig abzugeben.
Off . u. D. 124 an den Tagbl .-Berlag.

In unser Genossenschafts-Register
ist beute unter Nr . 66 der Genossen¬
schaft in Firma : „Bau - u. Erwerbs-
genossenschaft Genfer Gesellschafts¬
baus „Trocadero ", eingetragene Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haft¬
pflicht" mit dem Sitze in Wiesbaden
eingetragen worden:

Das Statut ist am 29. Juni 1912
festgestellt.

Gegenstand des Unternehmens ist:
Der Erwerb und die Unterhaltung
eines Gesellschastshauses zum Zwecke
der Förderung des Erwerbes und der
Wirtschaft der Mitglieder , der Ge¬
nossenschaft. Vorstandsmitglieder sind:

t . Oberkellner August Trautmann,
2. Hoteldircktor Anton Plauer,
8. Verwalter Albert Weber,

sämtlich in Wiesbaden.
Bekanntmachungen ergehen unter

der von mindestens 2 Vorstandsmn-
gliedern Unterzeichneten Frrma der
Genossenschaft im „Wiesbadener Tag-
bkatt", im Verhinderungsfälle der
„Deutsche Reichs - Anzeiger . Die
Willenserklärungen des Vorstandes
erfolgen durch mindestens zwei Mu-
glieder : die Zeichnung gefaucht, in¬
dem 2 Mitglieder ihre Namcnsunter-
schrift der Firma beifügen.

Insofern die Einladungen zu een
Generalversammlungen von dem
Aufsichtsrate ausgehen , erlaßt ste der
Vorsitzende des Aufstckstsrates mit
der Zeichnung : „Der Aufsichtsrat der
Bau - und Erwerbs - Genossenschaft
Genfer Gesellschaftsbaus „Trocadero
Eingetragene Genossenschaft, mit .be¬
schränkter Haftpflicht in Wiesbaden.
.Vorsitzender.

Wiesbaden , den 18. Juli 1612.
Könial . Amtsgericht, Abteil. 8.

Bekanntmachung.
Im dienstlichen Interesse ist. es er¬

wünscht, daß oie siir die städtischen
Behörden und .Verwaltungen be¬
stimmten Schriftstücke cn , f)tc
treffende Amtsstelle und nicht an dm
Person des Stellenrnhabers adressiert

^Durch die persönlichen Adressen
treten bst Verzögerungen rn der Ze-

-stellung ein. welche größtenteils ver¬
mieden werden können, wenn dm
Aufschrift das betreffende Schriftstück
gleich als dienstliches kenntlich macht.

Falls der Absender über die zu-
ständige Amtsstclle rrn Zwerfel m,
cmvsiehlt es sich, das betrefmnüe
Schriftstück an . .„den Magistrats zu
adressieren, wobei zutreffenden oalln
noch der Zusatz: .-Armenverwal ung„Bauverwaltung ". „Steuerverwal¬
tung " usw. gemacht werden kann.

Alle die allgemeine Verwaltuna be¬
treffenden Schriftstücke, stüvm mwa,ge
Beschwerden über den Geschäftsgang
bei einer städtischen ^ rivaltungs-
stelle sind gleichfalls an den Magistrat
zu richten. „„ r.

Wiesbaden , den 28. ^ ulr 1912-
Der Oberbürgerm eister.

Bekanntmachung.
Fruchtmarkt beginnt wahrend
nmermonate (April bis etn-
ch September ) um 9 Ifir ici-

Städt . Akzise Amt.

Von der Reise zurück!

Ir . fhitip pl

. mim
Wilheimstr . 18, 2. Fernspr . 56 !.

Von der Resse zurück

Sr,Mowski
Ga rten strasso 20.

Brliga «lMagg -,
bill. Massenartikel, wirklich neu und
konkurrenzlos, gleich welcher Branche
gesucht. Ingenieur Wagner , Berlin-
Schön eberĝ Bozeuer str. 5._ F136

GrosieS Aktien - Unternehmen
incht mit einem Herrn , welcher in
Wiesbaden sehr bekannt ist , wegen

äitfisoiti
not! ÜDreffen

in Verbindung z» treten . Ange¬
nehmer Nebenverdienst , event.
fester Vertrag « Offertm erbeten unt.
i . W. Z. 961 an ütuduif Mio«*«-.
Frankfurt a M . illl . 9644-11 -6

«im KM-rle WL8 -K
geneigt, Zigarren zu verkaufe» an Wirte
geg bohr Provision od. Mk. 260 Vergtg.
pro Monat. A. Rite ;»&Co., Hambnr g.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Ab¬

änderung des Vorgartens aus der
Nordseite der Albrecht-Dürer -Straße
zwischen van Dyck- u. Gaäb -Straße,
hat die Zustimmung der Ortspolizei¬
behörde erhalten und wird nunmehr
im Rathaus , 1. Obergeschoß, Zimmer
Nr . 88», innerhalb der Dienststunden
zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875
mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vier¬
wöchigen, am 17. Juli beginnenden
und mit Ablaut des 14. August 1912
endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubringen
sind. *

Wiesbaden, den 12. Juli 1912.
_Der Magistrat.

Verdingung.
Die Schreinerarberten (Los 1 u. 2)

für den Neubau Landesbibliothek an
der Rheinstraße dahier sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim-
mi r Nr . 9, eingesessen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von
60 Pf . bezogen werden. .

Verschloßene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 32, Los . . ." versehene
Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 9. August, vorm. 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgesüllten Verdingungsformu-
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 27. Juli 1912.

,_ Städtisches Hochbauamt.
^ Verdingung . .. 'Die Zimmerarbeiten für den Er¬

weiterungsbau des städt. Reform-
Realgymnasiums an der Oranien-
straße sollen im-Wöge der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zerch-
tutrtßen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude . Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, cingesehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 30 Pf.
bezogen werden. „

Verschlossene und mit der Aufschrrft
„H, A. 34" versehene Angebote stno
spätestens bis

Freitag , den 9. August 1912,
vormittags 11 Uhr.

hierher , einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 31, Juli 1912.

Städtisches Hochbaugmt.

Die BeLeidigung,
welche ich gegen Frl . Meta Heidrich
ausgesprochen, nehnie hiermit retour.

_Theodor stAern._
600 Mk. gegen Sicherheit, Zinsen

u. pünktliche Rückzahlung gesucht.
Off . u. D. 322 an den Tagbl .-Berl.

' Da ine o . Herr
kann sich zum tüchtigen Naturheil-
kunbigen ausbilden . Gefl . Off . u.
W. 318 an den Taabl .-Verlaa.  _' Strebsäme'r' Manit
für dauernd z. Hebern, einer Ver-
sandstelle in jedem Bezirk ges., ganz
gleich, ob in Stadt od. Land wohnh.
Kein Risiko u . ohne Aufgabe des Be¬
rufes . Einkontz monatl . 860 Mk. Nur
ehrl.. w. a. eins. Leute, w. berücksicht.
Ankr. u. „Bersandstelle" an Daube
ü.  C o., Cölu a. Rheim_ _ F 5

18®1 M « M
iu der DurchgangshaAe des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalt er halle._ _ *

Rach FrKNkrsich
gesucht »rc xni -7 für einige Wochen
Junge von 12—15 I . in feine Sam.
auf dem Lande. Gest, fchriftl. Off.
a» Frau E. Willms , Oranieu-
stratze 14, Hinterhaus 3.

Junge mit längerem lockig. Haar
oder Mädchen, ca. 8 Jahre alt,
Iftllblonö Md ölcuien Mm,
als Kovfmodell gesucht. Bodenheim,
Kaiser-Fried r.-Ring 46, zu spr. 9—4.

I . Herr
wünscht Reitvferd zu bewegen ohne
gegenseitige Vergütung . Off . unter
F^ 321̂ an̂ dcn Tagbl .-Berla g.
Dlskr. Euch. -A.S?

Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 r- t.

Hautkrankheiten !!

# ß,mlftrkrlei » r»behandelt aus Grund lang¬
jähriger Erfahrungen.

8. kföeiis hril-AsS-lt.
Mainz , Kchusterstraf -o 54,

gegenüber dem Warenhaus Tietz. 141

05Hirn-u. fi!asenSeidsnds
in frisch, n. veralt . Fällen wenden sich ^
sofort an Apotheker Kassöach, Schnie- g
binchen 332b.SommerteJd(Bez.Frankf., -
Oder). Attsführl. Ausfcunft kostenlos in ^
verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck h*
portofrei ohne jede Verpflichtung. ^

Dame»
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.;
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Ranch (Frank¬
reich), Ras Pasteur 36.

pÄi!-A.- .- - - - Romerberg39,1.
Herren uirch Dame» tonne » sich

gut »nd glücklich verheiraten,
Fra » i.« « Si-se »'.

Friedrich strah « 88.
Biele vermag . Damen « . Herren

wünsche » Heirat.
Poftkag erkarte 38 Hanptpost.

GeschäfLsdKme,
24 Z., rarh., brünett, symp. Wesen, s.
die Bek. eines gebild. Herrn (28—35 I .)
zwecks Heirat. Offerten unter 3. 318
an den Tagbl .-Verlag. _

'Junge Dame,
26 I ., v. g. Herzensbild ., Häusl, erz.,
wünsch. Bckanntsch. mit guts. w. auch
alt . Herren , zw. Heirat . Bermittl . vb.
Off . u. Z. 321 an den Tagbl .-Verl.

Dienstags

6. August.1912.
60 . Jahrgang.

Dame, Witwe,
kathol., Mitte 40, aus erster FamMe,
sympathische Erscheinung,, dre durch
Unglück ibr größtes Vermögen verlor,
mit gut. Aussteuer , tucht. Hausfrau,
vorzügliche Geistes- . und Herzens¬
bildung , möchte »nt alter . gut,fturert-
Herrn der bess. Stände , wenn auch
pflegebedürftig, zw. Herrat bekannr
werden. Offerten unter D. 320 atz
den Tagbl .-Verlag . _ _

')

mit feinem gutgeh. Geschäft, wünscht
sich mit Fräul . oder Witwe (auch v.
Lande), bis 42 Jahre , zu verheiraten.
Offerten mit Bild unt genauer An¬
gabe der Verhältnisse an Postlager¬
karte 62, Wiesbaden Amt 1.

Ernstgemeint!
Strebs . Haudw., Wwr .. 36 I ., ev.,

mit 6j. Kind, sucht zw. Heirat dre
Bek. e. brav MLdch. od. Witwe. Nur
ernstgcm. Off . mit An», näh. Vcrh.
u. K 321 an den Tagbl .-Berlag.

Geb. Herr wünscht die Bekanntsch.
einer lebenslustigen Dame

zwecks Heirat.
Off . unt . Z. 322 an den Tagbl .-Verl.

Herzcnsg . liebensw . solid. Mann,
Witwer . 50er, v. angenehm. Aeußern,
k., sucht sich mit älterer Dame , mit
Bermög., baldigst zu verh. Ernstt.
nrchtanonyme Offerten »nt . T . 322
an den Tagbl .-Berlag erbeten. Dis¬
kretion Ehrensache. _

Wuldcck 500.
B. u. ein Lebensz Bismarckpost.

'SJSSSätakiiSMJirAiisaifiasAü

Unfallversicherung der bei Regic-
üautcn beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolleder
Versicherungs - Anstalt der Hessen-
Nassauischen Baugewcrks - Bcrufsge-
nossenschast für das 1. Quartal l. I.
über die von den Unternehmern zu
zahlenden Versicherungs - Prämien
wird während zweier Wochen. . vom
12. l. M. ab gerechnet, im städtischen
Verwaltungsgebäude , Marktstraße 1,
Zimmer Nr . 9, während der Dienst-
stunden zur Einsicht der Beteiligten
offengelegt.

Demnächst werden die berechneten
Prämrenbeträge durch die Stadt¬
hauptkasse eingczogen werben.

Binnen einer weiteren Frist von
zwei Wochen kann der ZahlungS-
viliÄtigc , unbeschadet der Verpflich¬
tung zur vorläufigen Zahlung , gegen
die Prämienberechnung bei dem Ge-
noffenschaftsvorstande oder dem nach
8 21 des Bauunfallvcrsichcrungs-
gesetzeŝ zuständigen anderen Organe
der GenossenschaftEinspruch erheben.
(8 2.8 des Gesetzes.) *

Wiesbaden, den 9. Juli 1912.
Der Magistrat.

SchreihmaschiNen,
erstklassige Systeme, gebraucht und neu,
unter weitgehendster Garantie . Rechen -,
Kapier « uns , Bcrvielfältiaungt»
Masch « re., geg. bar od. Teilzahlungen.
MitcilsmfiSiBeiüis. Stritten

Heerngartenstraste6.
All. Vertrieb der „ Royal " , nnd
„Minerva " » Schrcitunaichinen. beste
deutsche Konstruktionen der Gegenwart

Taschenuhren -Versand
ü Btk. 5.— franko.

Dtädchen u. ^Frauen , auch Kindern,
mit dünnem , fchioachem Haar , zumal
wenn Kopsschuppen, Juckreiz und

Ifaar»
s&wsf&M

sicki einstellt, fei folgendes bewährten,
biluge Rezept. Pflege  des Haares
empfohlen : Wöchentlich einmaliges
Waschen des Haares mit Zucker's kom-
bnnertem Krünter -Shampoon (Pak.
?y -pt .Je daneben regelmäßiges rrüf-
iiges Einreiben des Haarbodens mit
puac/yä .^Mmal -KriiuLer-Httarwas-
fer^ ivvL 1.2o) und Zuckerls Spezial-
Krauter -Haarnährfett (Dose 60  Pf .).
Groyartuge Wirkung , von Tausenden
bestatrgt. Echt bei Will,. Machen-
liermer, F . H. Müller , Ehr . Tauber
Nchf. u. Hans Kräh, Drogerien ; sowie
m der Parfüm erie Altsta etter . L164Abfüllvolz
^Zentner Mk. 1.2», so lange Vorrat.
A. Rock' Zrinmeraesch. u. Sägewerk,
Lghn^ aße 47. ^Telephon 4800.
Frühäpfel 15, Zwetsch. u. Reinckläud.
SLhab, , Rheingauer , Str .̂ 13, HM.^P.
MUsNlffj l» u. rr Pi . das Pfd., sind
Kuunpirr  fortwährend zu haben bei
«fcoaa , Lortzinqstr. 12 uni
.Frankfurter Straße , erste Gü-' ner-i rechts.

Mi  Pollsei-
und Armee-
pistote ftiage-

fßSartl

tW©Me®te » Modell , Kaliber 6,35 . Höchste
Pabrikationsminunem, mit dreifacher nscchaa
Sicherung. Auf Wünsch 6 Tags s »sr An - J
sächt ohne Kaulzwang. Origtnal-Pafcrik- J

preise Ŝ k. Sö .—s bei 'Teilzahlung mit '
1C°/ü Aufschlag. Monatsrate3 - MARK

kPreist. Sb Jagdgewehre,Doppel
flinten, Drillinge etc . kostenl. i

1 KSJäles - 8t €9
Bruiu L. Postlada 04

0»̂ »T
r 500 9D0 SfB*

Tortamit!

F 5

ili ESS S E EI K8WZ M El Eül B Ei üil
m
m
ü
M

El
Ei
m

Elü
E9
m
WLi
fl
Li
m
Ei
W
IB
E3
Ei
EI
fl

Eins geftaaMI äisosflitetB

Drudiradie
findet beim Publikum immer beifälligcHuf-
nahme und ist lieber, nicht achtlos beileits
gelegt zu werden . Deshalb Tollte jeder öe-
fchähsmann darauf achten, daß leineDruck-
fachen immer nur in neuer und zeitgemäßer
flusftatfung in die Öffentlichkeit gelangen.
Rur dadurch kann er das Infereffe des
großen Publikums nachhaltig fellein und
den gewünschten (erfolg erzielen. Wir lind
durch unteren modern eingerichtetenfeuch-
druckerei -Be trieb in der tage , jeder Ge-
khmacksrichtung dienen zu können und
vermögen Drucklachen jeglicher Art, feien
fie für Rande!, Industrie und Gewerbe, oder
für private Zwecke, für häuslichen und ge¬
sellschaftlichen Verkehr, Tchncll und preis¬
wert zu liefern. €s lohnt lieh, einen Versuch
zu machen, der in der Regel zu dauernder
Gelchättsverhmdungführt.Rostenanschläge,
sowie perlönlicherDeluchaufWunlchbereit¬
willigst. eine reiche Mustersammlung liegt
in unserem Druckerei-Kontor, welches von
morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr ununter¬
brochen geöffnet, zur gefl. Ansicht offen.

m

fl L-SfhellenbBrfl’ldiB fiofbiididniAerai®
H fDifisimden, Langgafle 21, Femlpr.6650-53. 5
w Hj
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Königl. Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Das böse Fräulein.
Overetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:

Der Lockvogel.
Kurhaus . 4.80 u. 8.30 Uhr : Abonne¬

ments -Konzert ..
Biophon - Theater , Wilhelmsiraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Taunusstratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
'Odeon-Theater , Kirchgasse.
^Erbprinz-Restaurant . Täglich abends
I 7.30 Uhr : Konzert.
Hotel -Nestaur . Fricdrichshvs (Garten-

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheimer

Straße 19. Täglrch ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Cass-Restaurant E. Ritter Unter den
Eichen. Täglich Konzert.

Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Ncstaur . 8 Uhr : Konzert.
Gemäldesammlung Dr . Heintzmanu,

Paulincnschtößchen Geöffnet Mitt.
wachs 10—1 u. 3—5 Ute , Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

LandeSmuseum naffauischcc Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für August 1012:

Braubach , Kaiscrhos : Freitag , den
9., 2 Uhr.

Caub, Rathaus : Montag , den 19.,
114L Uhr

Diez, Krcisbaus : Donnerstag , den
22., 5% Uhr.

Tillenburg , Hotel Neubof : Mitt-
woch. den 2l .. 2 Uhr.

Eltville . Rathaus : Montag , den 26..
12 44 Ute.

Eppstein, Bahnhof : Montag , den
12.., N ' , Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
26., 941 Uhr.

Haiger , Rathaus : Mittwoch, den
' 21., 4% Uhr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
den 22.. Sä.) Uhr.

sHöhr, Rathaus : Dienstag , den 20.,
10 Uhr.

Homburg , Rathaus : Freitag , den
' 16., 10% Uhr,

Limburg , Bahnhof : Mitlwccl'. den
21., 9% Uhr-

Montabaur , Hotel Post : Dienstag,
den 20., 4% Uhr.

Niedernhausen , Bahnhof : Montag,
den 12., 1241 Uhr.

Oberlahnstein . Rathaus : Montag,
den 19., 3 Uhr.

Rüdeshcim , Rathaus : Montag , den
19., 0'"1 Uhr.

«öden . Bahnhof : Freitag , den 16.,
3% Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen»
zollcrn : Freitag , den 9., 12 Uhr.

Weilburg , Nassauer Hof: Donners¬
tag, den 22., 4 Uhr.

Geheimrat Meher in Wiesbaden.
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a . D . Rcnckhosf die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden v. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Bp.iL»

Arbeitsnachweis im Rathaus , uncni-
geltl . StcllenvermitHung . Dienst-
siundcn von 8—1 und 3—6 Uhr.
Münner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und L-chank-
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsartcn,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobcnstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken v-S Volksbildung».
Vereins stechen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an  der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mitlwoch-S von 5 bis 8 Uhr
und SanistaaZ von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule <ut der oberen Rbeinstr .):
Sonntags b. ll —1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
oass« 8): Sonntags v. 10—12 Uhr.
Donnerstegs und Samstags bou
s bis 8 Uhr : die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
DdonkngS von 4—6 Uhr, Miitwochs
u. Samstags von 4—-7 1136r-

Vvlkslesehalle, Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u . 3—8% Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 8% bis 1 Uhr.

Süvpen -A»statt des Wiesb. Frauen-
Bereins , Steingafse 9 n . Scharn-
borststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - n. Feiertage.

Lichtluftbad Abelbcrg. Den ganzen
Tag geöffnet. ' . „

Verein für unentgeltliche Auskunit
über WohlfahrtS -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Verein Fraucnbildung - Frauen¬
studium. Lesezimmer : Oranrcn-
siraße 15, 1. BücheraNsgäbe täglich
von 10 bis 7 Uhr. AuskunstSitzlle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cherusferstraße 9. , ^

Damenklub E. B. Oranienstr . Io, 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Fürsorgevereiu Johannesstift . E. V.
Zweck: Schütz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Kalh . Fürsorge - Verein für starfge-
gefangcne und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . V. Bureau:
Rheinstratze 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10% Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Lurn -Verein . Ab-ends 6—7 Uhr:

Turnen der Knabcn-Abteilung I,
6—7.30 Uhr : Uebungsspiel der
Fußballabieilung (im «Lvmmer ).
8—10 Uhr : Riegen turnen der
aktiven Turner u. Zögüng«.

Mttnner -Turnvcrein . Abds. 8% Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allaemeincr Singabend.

Wiesb. Fc -btkluü. S—10: Jechlen.

Turngefellschaft. 3%—10 Uhr averrdc
Nicgenturncn der Aktiven u. Zög¬
linge, sowie der MänncrrwM.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 1.30 Uhr : Turn¬
spiele. ^ ^

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Ute.

G.-V. WieSb. MSnnerkl . 8% : Probe
Christl. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8% Uhr : Jugendabteilung.
Sprachrnvereiu 1963. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge ,T3aun»Swacht .Abends 8% Uhr : Versammlung.
Blan -Kreuz-Berein . E. B. Abend»

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

6 Uhr : Vereins - u. Ucbeungsabend.
ffortbildungsgrnppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebunqen äbds . 9—10 Uhr
Stcnogr .-Schule (Gewerbefchlllgeb.)

Technischer Verein Wiesbaden . S UHr:
Vereins -Abend. „ ^

M.-Gcs.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
G.-V. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Bcrei » Union. 9 Uhr : Probe
M.-Qnartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liedcrülüte . 0 Uhr : Probe.
M -Ges Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. SangeSfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger- n. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger- n. Militär .Verein . Abends

9 Uhr : Ge fang probe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gcgr.

1882. Abend? 9 Uhr : Hebung. ,
Stemm » und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Ubr : Uebuug.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
8 Uhr : Versammlung.

K<" ' sil!Äi!»ischer Verein Matfiacum.
Abends 9% Ubr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1004. Saalsahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

Versteigerung des Wohnhauses mit
Waschküche Kegelbahn u. Gerätc-
siall in Dotzheim, Wiesbadener
Straße 80, an Gcrichtsstelle, Zim¬
mer Nr . 60, vorm. 9.15 Uhr. Kgl.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr . .-<23,
S . 10.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seiten - u. Hinterhaus , Hofkeller,u.
Hofraum , Bahnhofstraße 10, hier
an Gericbtsstellc, Zimmer Nr . 60,
vorm. 6.15 Uhr. Kgl. Amtsgericht 9.
(S . Tagbl . Nr . 323, S . 10.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Seitenflügel u . Hofraum , Rhein¬
straße 17, hier an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 10 Uhr.
Kgl. Amtsgericht 9. (S . Tagbl.
Nr . 313, S . 10.)

Einreichung von Angeboten zur Aus¬
führung der Terrazzo -Fußböden u.
Terrazzo -Sockel in dem Umbau:
Pavillon 1 des hiesigen städtischen
Krankenhauses lFrieorichstratze 19,
Zimmer Nr . 9), vorm. 11 Uhr.
Stadt . Hochbauamt. (S . Tagbl.
Nr . 343. S . 7.)

Einreichung von Angeboten zur Aus¬
führung der Eisenbctonarbciten,
Zementsußböden . Schmiede- und
Eisenarbeitcn . sowie der Aus-
rüstungsgencnstände aus weiß-
glasiertem Fegerton (Los 1—4) für
den Umbau : Pavillon 1 des hie¬
sigen städt. Krankenhauses (Fried-
richstraße 19. Zimmer 9), vorm.
9 Uhr. Stadt . Hochbauamt. (S.
Tagbl . Nr . 343, S . 7.>

Molks-Theater.
Dienstag, den 6. August.

Das dsfe Fräulein.
Schauspicl in 5 Akten (6 Bilder) von

Rudolf Kneifel.
Personen^

Philipp Harder,
Guisherr . . . . Emil Römer

Man -'kla . . . Magdalena Stoff
ConnstorialratSalow Richard Bauer
GerichtsW Bernau . Max Ludwig
Hiltmann, Verwalter

im Dienste des
Gutsherrn . . . Adolf Willmann

Katharina, Wirtschaf-
tcrin. im Dienste des
Gutsherrn . . . Ottilie Grunert

Friedrich, Jäger im
Tienste des Guts¬
herrn . Ottomar Bloß

Heinricb, 3t .it« im
Dienste des Guts¬
herrn . Hein; Seron

Jean . Diener im
Dienste des Guts¬
herrn . Karl Craeg

Jod mmsWnld.Dorf-
Schulnieister. . . Ftrry Daubal

Großmutter « tättter.
eine alte blinde
Bäuerin . . . . Lina Töldte

Doris , deren Enkelin Clotildc Gülten
Ein GrristtSdiener . C.Bergschivenger
Ein Bauernbursche . Joh . tzeylmann
Kinder der Dorfschule. Ort der Hand¬

lung : Harder'S Gut.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Opevettcn -Thea 'ree
Wiesbaden.

Dienstag, den 6. August.

Der Fockosgel.
Operette in .3 Akten von Alexander
Engel und Julius Horst. Musik von

Leo Ascher.
Personen:

Hildebrand.Major a. D. Hz. Wendenhö̂cr
Lotte) i Al« . Reinhardt
Adi dessen Nichten Else Müller
Weral ! Erna vonPerfall
Ottokar Feldegg,

Lottc's öJflttc. . . PauIWestermeier
Richard Würmchen,

Privatier . . . . Hans Degrach
Sabine , dessen Frau Haust Klein
Lillv, deren, Tochter Frizzi W rona
Frau Prätorius . . Clara Zöllner
Emmv, deren Tochter Erna von Perfall
Kasimir Benemann,

Kaufmann . . . Hans Kugelberg
Leo Sandort,Fabrikant Erich Flügge
Hans Beckers. Apo¬

theker . Hans Werner
Paul Möller.Ingenieur Malden- Deutsch
DoktorRomberg,Kur-

arzt . . . . . Mertz-Lüdcmaun
Rosa, Dienstmädchen Mary Meißner
Ein Pikkolo . . . Max Bernhard
Kurgäste. Hotelpersonal . Ort der
Handl .: Abazzia. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103/t  Uhr.

Eintrittspreise:
Proscenlum -Loge 4 Mk., Fremüenlogc
3 Mk.. Orchesterstss-l 3 Mk.. Seiten-
bmkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Mk..
Promenoir 2 Mst.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Füns-
zigerkarten zu ermäßigten Preisen.

Kurhaus zsWiss baden
Dianetag, 6. August, vorm. 11 Uhr:

Konzert des gtädtiaclien Kurorches' sift
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Erich Wen &ener.
1. Ouvertüre zur Operette „Leichte

Kavallerie “ von F. v. Suppe.
2. Ochsen-Menuett von Job. Haydn.
3. Ländliche Bilder, Walzer v. Czibulka,
4. Albumblatt von A. Förster.
5. Potpourri aus der Oper „Der Vogcl-

bändler “ von 0. Zeller.
6. Kaiser-Jäger , Marsch v. Eilenheeg.

Abonnements- Konzere
des städtischen Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer . städtischer

Kurkapellmeister.
Während derselben:

Vorträge des Trompeten Virtuosen
Herrn Otto Kurt 8ehme s-e : Hamburg.

Nachmittags 4.80 Uhr.
1. Ouvertüre z. Op. „Die Abenceragen“

von L, Cherubini.
2. Drei Tänze a. Henry VIII . v. German
3. Valse brillante von F. Chopin,
4. Vorträge für Trompete:

a) Melodie appassionata Cords,
b) llomanze von Koslowa.

Herr Otio Kurt Fciimeisser.
5. Ouvertüre zu „Bosaiuunde“ vor,

Frz. Schubert.
6. Serenade roccoecov.Meyer-Hellmund
7. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour“ ven G. Verdi.

Abends 8.80 TI
1. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten“ von A. Maillart.
2. Sc hwedische Tänze von AI. Bruch.
3. Bravour-Phantasie „Webers letzter

Gedanke“ für Trompete von Fuchs,
Herr Otto Kurt Schmeisser.

4. Ouvertüre zu „Ein Sommernaehts-
traum “ von F. Mendelssohn.

5. Festtanz und Stundenwalzer aus
Coppelia“ von L. Delibes.

6. Vortriigo für Trompete:
a ) Berceuse von B. Godard,
b) Bomanze (Hrn. Schmeisser ge¬

widmet) von Cli. Warnke.
Herr Otto Kurt Schmeisser.

7. Ouv«rtüre zur Oper „Fidclio“ von
L. v. Beethoven.

Mail -Coach
Abfahrt 3'/i Uhr Kurhaus nach d:m
herrlich gelegenen Taunus . Preis m
Person Mk. 5. - .

Meu ist das Klite-
Aamen-Hrchester Uresto

für Wiesbaden.
Täglich Konzert

im Hotel Erbprinz,
MauritinsVlntz.
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Wiesbadener Tsgblsit.
■""tSSJZflW*1 MSckentttch 12 Buscmben* /*^

* . . .. . . . . . . .... . WvW [ vlW » ( r >-ZX Söte > ^ Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend-, außer Sonntag».
6thaltrr -tzal!e geWiet »on » Uhr morgen» bis 8 Uh« abend».

BernaL -Preis für beide Ausgabe « : 70 Pfg . monatlich. M. 2.- viertel,Lhrlich durch den Ver aa
L- naaasi- 21, ohne Bringerloh ». M. 3.— vierteljährlich durch alle Iratita Postanstalten, ausschlienlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wl-sbaden d:e ZweigstelleD:L-
marckring 29, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; ln Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarte» Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

Auzeigeu -Auuahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für di- Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

„Kleiner Anzeiger"
~ : übrigen lokalen

Siniciaen. 30 ®fa. füt alle auswärtigen Anzeigen; i wo. ,ur lviaie meumur». . sür auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, »ach besonderer Berechnung. —
Bei lvi-derholter^Ausnahm- unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entlprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.
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Oie politischen Kampfe der
Deutschen im Vanat.

i.
Vanat heißt jener Landstrich, welcher im Süden Un¬

garns zwischen Maros , Theis , Donau und den Aus¬
läufern der Karpathen liegt . Vom 14. Jahrhundert
an wurde er ständig von den Türken heimgesucht und
stand auch zeitweise unter deren Herrschaft. Zur Zeit
der Bauernkriege verloren hier zirka 40600 Bauern
ihr Leben, denn der Banat war das Hauptkampfesfeld
Dozsas , des berühmten Bauernführers . 1717 entriß
ihn Prinz Eugen endgültig den Türken . Von da bil¬
dete er, obwohl beinahe gänzlich entvölkert, ein ielbst-
ständiges Kkonland. Kaiserin Maria Theresia , welche
sich die Jnnenkolonisation ihrer Länder besonders an¬
gelegen sein ließ, unternahm es, den Banat wieder zu
bevölkern. Zunächst versuchte sie die damals massen¬
haft in deutschen Landen herumwandernden Zigeuner
hier anzusiedeln. Sie legte ihnen den Namen ,Meu-
ungarn " bei und ließ ihnen Häuser bauen sowie Saat¬
korn und Barmittel anweisen. Jedoch schlug dieser
erste Versuch fehl. Die Zigeuner verjubelten das Geld
und brannten dann durch. Weitere Versuchs mit den
Slawen scheiterten ebenfalls. Da entschloß sie sich,
deutsche Bauern hierher zu rufen . Die Erfahrung,
welche man mit den durch den ungarischen König
zGe i s a um die Mitte des zwölften Jahrhunderts nach
Siebenbürgen gerufenen deutschen Bauern gemacht
Hatte, waren wohl die Triebfeder zu diesem Schritt.
Jene hatten nicht nur durch festes Zusammenwachsen
mit der neuen Heimat einen guten Bauernstand ge¬
bildet . sondern aus ihnen war auch ein guter deutscher
Bürgerstand hervorgegangen , der sich bereits durch
fünf Jahrhunderte hindurch als Wall gegen die Türken
bewährt hatte . Schon damals standen die unter dem
Namen „Sachsen" bekannten siebenbürgischen Deutschen,
welche diesen Namen durch die Ungarn , in der Erinne¬
rung der bei Merseburg erlittenen Niederlage , erhiel¬
ten ' obwohl ihre Wiegen am Rhein , an der Mosel und
der Lalm gestanden hatten , bei allen Völkern Sudwest-
europas als Kulturträger und tapfere Kämpfer tut
qroßeit Ansehen. Was Wunder , daß Maria Theresia
ihren Blick ebenfalls aus Deutsche warf.
• 1764  bis 1774 siedelte sie daher Bauern aus Süd-
tvestdeutschland im Banat an. Zu diesem Zweck hatte
sie in Frankfurt ein Ansiedlungsbureau errichtet, wel-
ches die Werbetrommel schlug. Den Ansiedlungslmtigen
wurde die Befreiung von der Leibeigenschaft .

leistet. Von Frankfurt aus zogen sie dann in großen
Zügen nach Ungarn . Dem Rufe der Kaiserin Maria
Theresia folgten 60000 Bauern aus Hessen, Nassau,
Württemberg , Baden, der Pfalz und Lothringen . Sie
fühlten sich bald mit der neuen Heimat eng verbunden,
denn sie erkannten deren große Fruchtbarkeit . Ihr
Fleiß und Streben verwandelte den verödeten Banat
bald in ein fruchtbares Eden, die Kornkammer der da¬
mals deutschen Lande. Sie wurden die Lehrmeister
der wenigen noch ansässigen Slawen auf landwirtschast-
lichem Gebiet unterwiesen sich als gute Untertanen der
Kaiserin . Als 1779 der Banat Ungarn einverleidt
wurde , standen sie auch treu zur heiligen Stephanskrone.
Ja , sie wurden allmählich so eng mit dem ungarischen
Staatswesen vertraut , daß sie 1848 gemeinsam mit den
Ungarn gegen die Österreicher für die ungarische Ver¬
fassung im Revolutionsheer kämpften und dem öster¬
reichischen Kaiserhaus die Einhaltung der verfassungs¬
mäßigen Rechte des ungarischen Staates mit abrangen.
Sicher ein Beweis ihrer Anhänglichkeit an den Staat,
dessen-Bürger sie geworden waren . Aber neben ihrer
Liebe zur neuen Heimat offenbarten sie ein ausge¬
prägtes deutschnationales Gefühl . Deutsche Sprache,
deutsche Sitte und deutsche Art bewahrten sie als
Heiligstes Erbgut ihrer Väter . Friedliebend enthielten
sie sich der gegenseitigen Hetzereien der anderen Natio¬
nalitäten.

Tie Sachlage hat sich geändert , heute sind sie
leidenschaftlichePolitiker geworden, aber aus Notwehr.
Ihre verbrieften Rechte, deutsche Schule und Selbstver¬
waltung , hat man ihnen angetastet. Tie ungarische
Regierung versuchte alle Nationalitäten zu magyari-
sieren. Da gerade die Deutschen die Träger der Kultur
sind, sollten sie mit Gewalt zu Magyaren gemacht wer-
den, um deren Kulturerrungeitschaften zu magyarischen
stempeln zu können. Zuerst versuchte man es mit den
Schulen. Diese waren in den deutschen Dörfern durch¬
aus mustergültig . Denn in der Erinnerung des in der
alten Heimat genossenen Segens der guten Schulen
hatten die Kolonisten durch Generationen hindurch den¬
selben eine besondere Sorgfalt angedeihen lassen. Die
1880 einsetzende Magyarisierung brachte ihnen die obli¬
gatorische Einführung der magyarischen Sprache in
den deutschen Schulen . Die deutschen Bauern hatten
hiergegen nichts einzuwenden, denn sie vertraten die
Anschauung, daß der ungarische Staat ein Recht habe,
von seinen Bürgern die Erlernung der Landessprache
zu verlangen , wenn darunter die Muttersprache nicht
zu leiden habe. Doch den magyarischen Chauvinisten
genügte das nicht. Assimilieren hieß ihre Losung. Als

sich zeigte, daß die Deutschen die Muttersprache nicht
freiwillig aufgaben, brachte 1907 das Appouytsche
Schulgesetz den härtesten Schlag , der die deutsche Er¬
ziehung direkt vernichten sollte. Derselbe Gras Apponyt,
welcher in Berlin auf dem internationalen Parlamen¬
tarierkongreß das Lob der deutschen Sprache in ollen
Tönen sang, gab hier den nationalen Schulen den
Todesstoß. Als erste Folge der Einführung dieses
Gesetzes erhielt eine Anzahl älterer deutscher Lehrer
die Entlassung mit der Begründung , sie seren nicht m
der Lagö, den Anforderungen des Gesetzes hinsichtlich
der ungarischen Sprache zu entsprechen. Diese Ent¬
lassung erfolgte nicht nur bei Staats - und Kommuaal-
schulen, sondern auch bei deii konfessionellen und pri-
vaten Schulen , deren Verwaltungen von dem Kultus¬
minister dazu gezwungen wurden . Der bleibende Rest
der Lehrer wurde aus das neue Gesetz vereidigt . Wenn
später nun vereidigte Lehrer auf die pädagogischen
Fehler dieses Gesetzes hinwiesen oder darüber sprachen,
wurden sie unter Anklage des „Hochverrates" nnd des
Vergehens gegen die „ungarische Nation " .gestellt. Was
viele von der Eidesleistung abhielt . Sie verzichteten
lieber auf den Beruf , als daß sie zu Verrätern an ibrer
Nation und zu Sklaven der Chauvinisten wurden . Um
sie gefügig zu machen, setzte öte . Regierung Prämien
von 200 Kronen pro Jahr für die Lehrer aus , welche
die ungarische Sprache am meisten pflegten . Allerdings
ohne großen Erfolg . Tenn noch 1911 wurden in einer
Provinz 148 Lehrer bestraft , weil sie in den Schulen das
Deutsche zu sehr pflegten , und 38 wegen desselben Ver¬
brechens entlassen! Pfarrer erhielten gegen die Verpflich¬
tung , denReligionsunterricht in ungarischerSprache zu er¬
teilen . Freifahrtkarten für sämtliche Strecken des un¬
garischen Staatsbohnnetzes 2. Klasse zur beliebigen Be-
Nutzung. Daß solche Verräter sich fanden , geht aus der
Tatsache Hervor, daß einer von der Kanzel die Kinder
ermahnte , sie sollten ihre Eltern nicht mit dem heiniat-
lichen „Grüß Gott ", sondern mit dem ungarischen
„Jonapot " (Guten Tag ) begrüßen , denn der "rstere
Gruß sei nicht Gott gefällig , da er einen Ungehorsam
gegen die Obrigkeit enthalte.

Nun begann der Kampf auf allen Linien . Druck
erzeugte Gegendruck.
» .  ' Mi.. . . . . EUMWLMMMM - - - --—

politische Übersicht.
wahlerschub.

In einem Artikel des „Fränkischen Kuriers " wird
darauf aufmerksam gemacht, daß die Sozialdemokraten
für den Wahlkreis Leipzig-Stadt einen regelrechten

Aus Gesprächen mit Wieland.
Der Theologe S . CH. Ä. Lütkemüller, der einige Jahre

Wielands Gehilfe bei der Redaktion seiner Zeitschrift, des
„Teutschen Merkur ", war , hat seine Erinnerungen an den
Dichtern des „Oberon " 1826 in emer verschollenen Zeitschrift
^scheinen lassen, ans der diese anmutig idyllischen Kleinbilder
nunmehr in den bei E. S . Mittler und Sohn erscheinenden
Stunden mit Goethe wieder veröffentlicht werden. Wielands
Musentempel entbehrte durchaus der poetischen Stimmung,
denn er stieß an die Stallungen des Erbprinzen , und statt der
Düfte von Myrrhen und Ambra stiegen Mistgeruche zu fernem
Museum empor, statt heiliger Stille erfüllte öfter ein ab¬
scheuliches Gefluch von Stallknechten dre Raume . Wahrend
Gäste dies unangenehm bemerkten, hatte ich der Dichter völlig
damit abaefunden - „Die Gewohnheit hat meine Ohren gegen
solche Sirenengesänge verstopft." Der . Liebling der Musen
und Grazien " lebte ganz in seiner leicht erregten , von lieb¬
lichen Gestalten und bunten Bildern erfüllten Phan astewelt
und so schildern ihn die von Lütkemuller ausgezeichneten Epi¬
soden, aus denen wir ein Gespräch über das Meer und die
feine Silhouette Wielands als Spaziergänger herausgrerfen.

Wieland und das Meer.
„Als ich eines Tages einen Seesturm auf einem der

Kupferstiche betrachtete, trat Wieland herein und sprach:
„Wer den Seesturm da mit allem Zubehör nicht bloß mit dem
Auge, sondern auch mit gehörig reger Einbildungskraft Be-
trachtet den könnte beinahe em Schwindel anwandeln Dw
vielfache furchtbare Bewegung ist von der Kunst so glücklich
fixiert worden daß sie vor der Phantasie lauter Bewegung
scheint." „Haben Sie schon das Meer gesehen, wenigstens die
Ostsee?" fuhr Wieland fort . ..Leider nicht! antwortete ich
im Tone des Bedauerns . »Ei nun ! erwiderte Wieland , „ich
habe in meinem ganzen Leben das Meer auch nicht gesehen
und glaube daß meiner Anschauung dadurch nicht viel abgeht.
Denken Sie sich einen Teller voll Wasser nnd dehnen dasselbe
Znasnm mehr und mehr aus , bis Sie zuletzt nichts als Him¬
mel Äer sich und Wasser unter sich sehen. Da sind Sie
mitten auf' dem Ozean! Wollen Sie nun auch einen See-
sturm haben so lassen Sie daher, und dortyer , oder gar rings-
L« Sturmgewölk aufsteigen. Das Meer kräuselt sich, wogt
Whr un ^ mehr auf, es blitzt und donnert gewaltig, das

Schiff tanzt zwischen Himmel nnd Hölle, kracht in allen Fugen
— kurz, machen Sie die Sache so arg Sie wollen, das alles
ist leicht. Übrigens habe ich nie besondere Neigung in mir
gespürt, das treulose Meer zu befahren und große Naturschau¬
spiele darauf zu erleben." „Sie haben aber doch Seefahrten
in der Schweiz gemacht?" „Ja , auf den dortigen Miniatur-
Meeren , besonders aus dem Züricher See . Wir wählten zu
unseren Luftfahrten darauf wohlweislich Tages - und Abend¬
stunden, die nicht nur anmutig waren , sondern auch voll¬
kommene Sicherheit versprachen. Einmal jedoch wäre ich mit
Bodmer, Geßner und zwei oder drei anderen Gefährten fast
ertrunken . Eine Windwolke übereilte uns so schnell und setzte
den See in so große Bewegung, daß wir kaum durch die
Kunst ' und Kraft eines tüchtigen Piloten das Ufer erreichen
konnten. Ich selbst habe nie das Steuerruder führen ge¬
lernt ."

Wieland als Spaziergänger.
Auf seinen einsamen Spaziergängen im Weimarischen

Park gab sich Wieland ganz seinem inneren Schauen und
Träumen hin . Er ging gewöhnlich langsam , in der Rechten
ein Stückchen von Bambusrohr , das er öfters auf - und nieder,
bewegte und womit seine Gedanken und Empfindungen spiel¬
ten. »Eine Nachtigall begann in der Nähe lebhaft zu flöten,
verstummte aber gleich wieder, durch Laune oder Zufall ge¬
stört. Wieland stand still und harschte ein Weilchen. Als
kein weiterer Gesang erfolgte, schwenkte er sein Stückchen ein
wenig und pfiff leise dabei . . . Jetzt schlugen ein paar
Nachtigallen, die eine nahe, die andere fern und feierten nach
meinem Gefühle die Gegenwart des Dichters . Wieland
lauschte ihrem Wechselgesange mit sichtbarem Vergnügen.
Sinnige Heiterkeit verklärte sein Gesicht mit eignem Wesen.
Indem er beim Achten aufs Äußere zugleich in sich gekehrt
war , war seine Heiterkeit wie ein ausgehendes Licht, in
welches sanfte Schatten sielen . . . Dem Felsengange und der
Ilm ganz nahe, steht hier ein einsamer astreicher Birnbaum,
mit einer Rundbank umgeben. Er war mit Blüten bedeckt
und von Bienen umschwärmt. Wieland beschaute den voll¬
blühenden Baum einige Augenblicke, setzte sich dann unter ihm
und genoß, an den Stamm gelehnt, der schönen Umficbt und
der schönen Frühlingszeit . . . In so schöner Natur mit
reinem Herzen und mit dichterischerEmpfänglichkeit des Früh¬
lings genießen, ist ein Genuß , den auch Wielands Seele gern

in ungestörter Einsamkeit mit vollen Zügen einsog. Nach
einer Weile zog er ein kleines Buch aus der Tasche und las,
jedoch nur kostend, das Buch bald gegen die Augen erhoben,
bald auf das Knie niedergehalten . . . Eine Begegnung er¬
wartete ihn , als er der Schloßbrücke nahte ; Goethe trat ihm
entgegen. Beide begrüßten sich brüderlich mit der Hand, und
Wieland ging mit Goethe in den Stern zurück. Es war mir
ein sehr anziehendes Schauspiel , beide Dichter miteinander
wandeln zu sehen. Wie ihr Geist, so war auch ihr äußer¬
liches Wesen verschieden. Wieland hatte bei zartem Körper¬
bau einen etwas schwebendenGang ; Goethe schritt in stamm-
hafter , kraftvoller Mannesgestalt mit festen, gewichtigen
Tritten einher . Auf Wielands Gesicht schwebte sinnige Freund¬
lichkeit und feiner Spott in sehr beweglichen Zügen ; Goethes
Blick und Miene war fest und voll gebietenden Ernstes . Nicht
bedeutungslos schien mir 's auch, daß Goethe einen großen
dreieckigen Hut quer aufgesetzt trug ; Wielands Haupt war
mit einem weichen runden Hute bedeckt."

Das leuchtende Reich.
Roman von Lconore Frei (Stuttgart und Berlin,

I . G. Cottafche Buchhandlung Nachfolger).
Wie eine seine Novelle von Gottfried Keller beginnt die¬

ses Büch, dessen eigentliches Wesen nicht so leicht zu fassen
ist. Spielende Humore , leise Don Q'uixotische Ironie , Be¬
hagen «m lebendiger Daseinsfülle und originaler Persönlich¬
keit, biio§ der Chamaktor der ersten Saiten . Aber schon kündigt
sich auch das seltsame Tiefsinnige an, das unheimlich cmpor-
wächst und mit schillernden Blütemranten Gestalten und Ge¬
schehnisse überwuchert , bis sic nur seilton noch in klaren Um¬
rissen aus solcher Wildnis ' sichtbar werden. Was zunächst
uns nur ergötzliche Schrulle einer liebenswürdigen Sonder-
lingsnatur schien, die tiefen Beziehungen des gelehrten
Daniel Weitmüller zur Antike, sein „leuchtendes Reich", in
dom er Echt, wenn er als Ahnherren eine stolze Reihe alt-
hellenischer Fürstengeschlechter, aus Polems' oder Tantals
Stamme , sich erträumt , das steigert sich in der Tochter
Hermione zu einer dämonisch ihr Lchensgeschick beherrschen¬
den Macht: „es schien, als stehe sie zuweilen unter dem
Zwang eines unabwoiAichen Müssons, das ihr aus irgend
einer nebelnden Lerne gebietend kam"; auch in .die Jugend.
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Wählerschub organisiert haben. In dem sozialdemo¬
kratischen Geschäftsbericht heißt es wörtlich:

„Besonders stark zeigte sich diesmal die Selbst¬
hilfe gegen die ungleiche Größe der Wahlkreise. Immer
vor den Reichstagswahlen wiederholt sich die Er¬
scheinung, daß unverheiratete Wähler iit einen benach¬
barten Kreis übersiedeln, um dort ihre Stimme für den
ihnen nahestehenden Kandidaten abzugeben. Diese
Bewegung zeigte sich auch wieder im Herbst vorigen
Jahres in Leipzig, wo eine Anzahl Wähler aus dem
dreizehnten Wahlkreis — Leipzig-Land — in den
zwölften Kreis — Leipzig-Stadt — übersieöelte, wo die
Entscheidung zwischen Sozialdemokratie und Liberalis¬
mus stand."
^ Der Bericht erklärt es für das gute Recht jedes
Staatsbürgers , seine Stimme dort abzugeben, wo er
wählen will und behauptet , daß am diesem Umzuge
Nicht nur Arbeiter , sondern auch nationale Handlungs¬
gehilfen , Studenten usw. teilnahmen . Wenn ein der¬
artiger Wählerschub systematisch organisiert und wo¬
möglich noch durch Parteiunterstützungen gefördert
wird , so spielt die 'Sozialdemokratie ein außerordent¬
lich gefährliches 'Lpiel . Selbst wenn gesetzliche Beden¬
ken hier nicht hindernd im Wege stehen, so ist es doch
ohne allen Zweifel, daß dieses corriger la fortune
im Wahlkampf große moralische Bedenken hat , über die
sich freilich der sozialdemokratische Bericht leichtherzig
hinwegsetzt. Es ist ein erfreulicher Vorzug des gegen¬
wärtigen Reichstagswahlrechtes , daß es an Aufent¬
haltsbeschränkungen irgendwelcher. Art nicht gebunden |
ist. Die Sozialdemokratie leitet aber durch solche Agi-
tationsmanieren geradezu Wasser auf die Mühlen
derer , die das Wahlrecht an eine gewisse Aufenthalts¬
zeit gebunden sehen möchten. Sie soll sich gesagt sein
lassen, daß nicht nur der ein Wahlrechtsverschlechterer
genannt werden muß , der für irgendwelche Rechts-
schmälerungen eintritt , sondern auch derjenige, der dem
ersteren das Material und die Begründung dafür
liefert.

Der Punkt 6 bas  sozialdemokratischen
Parteiprogramms.

Dem sozialdemokratischen Parteitag unterbreitete
die Parteiorganisation von Dresden -Land bekanntlich
den Antrag , die Bekämpfung der Religion und der
Kirche als Parteisache zu erklären . Die Religion sei
„unvereinbar mit der Wissenschaft", und die .Kirche sei
eine „staatliche Herrschaftsorganisation ", was nebenbei
gesagt sehr unklar ist. Es wird nun die Frage aufge¬
worfen . ob ini Falle der Annahme dieses Antrags der
Programmpunkt 6, Erklärung der Religion zur Privat¬
sache, gestrichen oder abgeändert werden müsse. Die
Genossen von Dresden -Land verneinen diese Frage.
Sie sagen: „Die Forderung , die Religion als Privat¬
sache zu erklären , ist an den Staat gerichtet. Sie be¬
deutet also nur , daß die Religion aufhören solle, in
irgendeinem Sinn Staatsangelegenheit zu sein. Die
Ansicht, der Paragraph bedeute auch, daß die Religion
nicht Privatsache sei und daß die Partei sich um die
religiöse Stellung ihrer Mitglieder nicht zu kümmern
habe, beruht auf einer irrtümlichen Auslegung ." So
sagen die Dresdener , und, wie man hört , stimmen die
führenden Berliner 'Genossenkreise ihnen bei, recht
haben sie unseres Dafürhaltens nicht. Denn wenn die
Religion reine Privatangelegenheit ist, so geht sie
offenbar die Partei ebensowenig an wie den Staat . Die
falsche Auslegung ist also gerade bei den Dresdener
und Berlinern . Die Berliner wollen den „mutigen"
Antrag der Dresdener gern unterstützen und wagen
doch nicht, an den Parteitag mit der Forderung ans

Änderung oder Streichung des Paragraphen 6 heran¬
zutreten , der bei der Agitation , besonders auf dem
Lande, bisher so gute Dienst getan hat . Um so weniger,
als jede Änderung im Parteiprogramm einen Sturm¬
lauf auf andere Teile des längst total brüchigen Er¬
furter Programms Hervorrufen könnte. Aber auch die
bloße Annahme des Antrags Dresden -Land ohne Pro¬
grammänderung scheint uns noch sehr zweifelhaft. Der
Landtagsabgeordnete Adolf Hoffmann und seine Ge¬
folgschaft würden sich zwar sehr darüber freuen ; aber
es gibt doch auch besonnenere und — religiösere Leute
in der Partei . Und daß man diese gewaltsam hinaus-
drängen soll, wird ihnen als nicht gerade kluge Taktik
erscheinen.

Deutsches Keich-
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Kronprinz

stattete Sonntagnachmitiag ans der Reise nach Hopfreben dem
Prinzregenien einen Besuch in Hoherrschwangauab.

Dem Kapitän zur See Alfred Mcyer - Waldeck,
Gouverneur des Kiautschougebretrs in Tsingtau , dem Kirchen-
ältesten Regierungs - und Schulrat a . f >. Geh. Reg.-Rat Nein¬
hold Trinius  in Potsdam ist der Kronenvrden zweiter Klasse
verliehen worden.

Der Grotzherzog von Baden hat dem Domdechanten und
Weihbischof Dr . Friedrich Justus Knecht in Freiburg , der
sein goldenes Priesterjubiläum feierte, das Kornmandeurkreuz
erster Klasse des Ordens Bertholds I . verliehen.

* Der Kaiser in Swinemünde . Der Reichskanzler
v. Aethmann - Hollweg  ist gestern um 4.47 Uhr in
Swinemünde eingetroffen , von dem Gesandten v. Treutler
am Bahnhof empfangen und an Bord der „Hohenzollern" ge¬
leitet worden, wo er Wohnung nahm . Der Kaiser  arbeitete
nachmittags allein ; er empfing den Reichskanzler nach feinem
Eintreffen auf der „Hohenzollern" zum Vortrag . Danach
unternahm der Kaiser mit seiner Umgebung eine Ausfahrt
im Automobil nach Ahlbeck, wo der Kaiser nochmals den Platz
für das Kinderheim besichtigte. An die Autofahrt schloß sich
ein längerer Spaziergang durch den Wald. Während der
Fahrt saß der Reichskanzler im ersten Automobil neben dem
Kaiser. Während des Spazierganges zog der Kaiser den
Reichskanzler in ein längeres Gespräch. Die Rückkehr auf
die „Hohenzollern" erfolgte gegen 8 Uhr . Für die ALend-
tafel waren geladen Landrat v. Bötticher und der Bürger-
ineister von Swinemünde , Graetzel v. Graetz.

* Am gestrigen Todestage der Kaiserin Friedrich war
das Mausoleum an der Friedenskirche zu Potsdam in ge¬
wohnter Weise festlich geschmückt. Am frühen Morgen er¬
schien Hofmarschall Graf v. Bismarck-Boylen und legte im
Namen des Kronprinzenpaares am Sarkophage der ver¬
ewigten Kaiserin einen Lorbeerkranz nieder. Um Uhr
erschien Prinz Eitel Friedrich im Auftrag seiner kaiserlichen
Eltern mit einem großen Lorbeerkranz aus Marschal -Niel-
Rosen und Veilchen. Auch die Grotzherzogin-Mutter von
Baden hatte an der Gruft ihrer Schwägerin einen Kranz
niederlegen lassen.

* Der türkisch« Botschafter beim Reichskanzler. Auf
Einladung des Reichskanzlers und der Frau v. Bethmanni
Hollweg verbrachten der türkische Botschafter O s m a n
Nisami  und seine Gemahlin den Sonntagnachmittag auf
dem Lande in Hohenfinow.

* Kissinger Gespräche. Das „B. T." veröffenMcht Ge¬
spräche des Redakteurs Bourdon  vom „Figaro " mit
Staatssekretär v. Kidevlen-Wächter. Gleichzeitig werden
diese Kissinger Gespräche im „Figaro " in Paris veröffent¬
licht. Es geht aus ihnen hervor, daß man in Frankreich
glaubte , die öffentliche Meinung in Deutschland sei während
des letzten Jahres , besonders während der schwierigsten
Momente der Marokkovevhanidlungen, vor KrregsIust
erbebt.  Die Äußerungen Herrn v. Kidevlens haben
Bourdon darüber belehrt, daß diese Ansicht falsch ist. Herr
v. Kiderlen befürwortete in seinen Unterredungen wiederholt
ein deutsch - französisches Zusammengehen,
zum Beispiel in der Türkei . Die Abrüstung erklärte er für
eine Utopie, die selbst durch eine deutsch-französische Entente

spiolie ragt Geheimnisvolles hinein , die Parkinfel mit der
düsteren Sphinx,gestellt, die goldenen Totenmasken der alten
Heroen aus Arges , die der Vater bewaHvt. Und dieses Kind
mit seinen Rätselaugeln, -der eigenwillig schweifenden Phan¬
tasie, wird das Weib eines starken, nüchternen , gewaltsam
alles Träumerische nied,erzwingenden harten Tationmenschen.
Eine Tragik steigt empor , unerbittlich und unabwendbar
durch das Zusammenleben dieser beiden. Den blühenden älte¬
sten Sohn treibt die blinde Gesetzlichkeitdes Vaters in den
Tod ; der jüngere , Daniel Achilles, erfährt in seiner Natur
stärker noch jene zwingende Macht der Vergangenheit : „ein
Wort , aus der Tiefe des Rätselreicheis Vergangenheit ins
Heute genau nt — das ist unser Leben !" Und nun vollendet
sich an diesen Menschen in grauenhafter Nachäffung fast wört¬
lich das Schicksal das Wvidengeschlechts von Mykene. Wie
Iphigeniens Opfer einst den wilden Hatz der Klhtämnestra
weckte, so schwindet die Erinnerung an den Tod des Sohnes
und das Vaters Schuld nie in der Seele des Weibes. Durch
rätselhafte Untreue reizt sie den Gatten , treibt ihn fort übers
Meer, duldet dann vor dom Zurückgokehrten und seiner Ge¬
liebten Schande um Schande, bis sie furchtbare Vergeltung
üben kann. Wie viel sie selbst dazu tut , wer w,eiß es . Der
Sohn aber , der in diesem Hause des Schreckens aufw.uchs,
gleich dem träumenden Märchenpriuzen seiner Geschichte, der
Mit dünnen Silbqrfädchen festgebunden war an den Hörnern
des Mondes , dieser weiche, schönheitstounkone Poet , der sein;
vornehm-hochmütigen Ästhetonideale, seine beleidigte Abkehr
von allem häßlichen MenschheitAleiden mit hellenischer Kaloka-
gathie sich rechtfertigt , er trägt nun demselben Fluch mit sich
herum , den einst Orest empfand , furchtbar drohend erblickt er
die mythischen Riesengestalten ; ein Freund aber läßt ihn in
diesen Seeklonqualen die Wahrheit des buddhistischen Karma,
der Lehre von der Wiedergeburt , erkennen . Nur daß er, der
Mansch der Gegenwart , im Widerstreit der Empfindungen
nicht gleich dem antiken Helden das Gräßliche vollbringen
kann, wie eine von den Göttern geforderte Notwendigkeit:
Ovest wird zum .grübelnden Hamlet und wie er der alternden,
nun so leidenschaftslosen Mutter gegenübersteht , da versinkt
ihm alles von Rachegedanken; er geht davon, um phantastisch
aufgeputzt, wie im fesblichsn Rausch, in Schönheit zu sterben,
ein stellvertretendes Opfer , das die Götter wie einst Alkestens
Lickbestod gnädig entgegennKMen.

So beherrscht denn dieses ganze Werk die Symbolik des
antiken Mythos , aber nicht nur als poetischer Schmuck in der
.MtäLichkeit des Gescnwartdufeins , sondern gls furchtbare

Wirklichkeit, die wir angstvoll mitorlsben , wie die kranke
Seele dos Helden sie erlebt . Diese Symbolik hängt zugleich
zusammen mit jenen peinigenden Vorstellungen des Evb-
fluchs, die immer wieder , durch naturwissenschaftlich!«
Theorien gestützt, in der modernen Dichtung wiederkchren,
phantastischste Romantik und lastende Wirklichbeiten wirren
sich zusammen . Alles aber vermittelt den Eindruck einer
grausenhoiften Schicksalstragüdie, in der bl« Menschen willen¬
lose Puppen sind, in ein ChjaoS der Daten und Empfindungen
hinelugeschleudert. Merkwürdig aber , wie dann die Dichterin
zugleich das Entsetzliche wieder in seinem Wesen sich selbst
zerstört , dann , wenn jene Symbolik zum traumhaften Spiel
wird und di« Menschen, die so Furchtbares erleben, wie graue
Gestalten eines Maeterlinck-Dramas an uns vorbeischreiten.
In solchem Kontrast liegt eine tief« Diskrepanz des Werkes,
und zürnen möchte man über diesen Schluß mit seiner ganzen
romantischen Maschinerie , der goldenen Rüstung , dem
Blumonboat ; .alles verflüchtigt und verwischt den tiefen Ernst,
der aus den Dingen selbst zu uns reden mühte . Die Freude
an gaukelnden, willkürlichen Gestalten , die schein oft im Buch
zu auserlesenen Seltsamkeiten hinführte , herrscht hier allein
und empört ein stärkeres ,ethisches Empfinden . So kann das
Werk mit all seinen Schönheiten, seinem Tiessinn und seiner
Gedankenfülle doch einen reinen künstlerischemEindruck nicht
erzielen , sein Überreichtum hat ihm geschadet, es fehlt ihm
der herbe Ernst einer echten Tragik . Krank sind seine Ge¬
stalten , durch die kranken Sinne das Heldan erblicken auch
wir die Weilt, die einzige lebensfreudige Persönlichkeit, die
liebliche „Mamsell Rosenglück", erscheint in ihrer Einfachheit
fast ironisch, geringschätzig behandelt . Ein „leuchtendes Reich"
hat uns so die Dichterin heraufbeschwovon, das mit heißer
Glut verzehrt und tötet, möge ihre reiche Kunst uns bald ein
anderes schaffen, ein erwärmendes , beseligendes, das uns stark
machM kann und gesund. x . x.

Nus Nunll und Tebrn.
— Elly Ney v. Hoogstraaten, die berühmte Klaviervir-

tuosin, welche bekanntlich ihren Wohnsitz im Taunusbabc
Schlangen,  b ad  genommen hat, ließ sich dortselbst auch
neuerdings wieder in verschiedenen Konzerten hören : sie
spielte Brahms , Liszt, Chopin, aber auch Mozart usw. unter
größtem Beifall des Fremdenpublikums . Ihre Kunstaus¬
übung scheint hier durch die nahe Berührung mit der friedlich
umgebenden Natur an Frische, Anmut und Natürlichkeit noch 1
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nicht verwirklicht werden könne. Die Marokkofrcrge sei
zwischen beiden Ländern endgültig erledigt . Weiterhin wies
der Staatssekretär auf das vielfache Entgegenkommen hin,
das Kaiser Wilhelm und die Regierung unter Teilnahme der
ganzen öffentlichen Meinung Deutschlands gegenüber Frank¬
reich bewiesen hätten , zum Beispiel in der Bagdad-Ange¬
legenheit, in die Frankreich als dritte Macht mit Deutschland
und England , oder sogar später zu gleichen Teilen mit
Deutschland allein hätte Eintreten sollen. Frankreich sei aber
stets in seine Schmollerei verfallen . Müsse, seit Frankreich
und Deutschland in der elsaß-lochringischsn Frage einander
gegenüberstichen, der eine rot sagen, sobald der andere blau
gesagt hat ? Sei es nötig, daß Frankreich die chinesische An¬
leihe zurückweist, nur weil Deutschland die Initiative dazu
ergriffen hat ? Die neuen Wehrborlagen seien nötig ge¬
wesen, weil man uns zu bedrohen schien und wir zeigen
mußten , daß wir imstande seien, uns zu verteidigen. Auf
den Einwurf , daß doch England Deutschland bedrohe, nicht
aber Frankreich, gegen das die Heeresvermehrung gerichtet
sei, erfolgte der Hinweis , daß bei einem deutsch-englischen
Kriege keine französische Regierung in Frankreich länger als
drei Stunden dem Volkssturm widerstehe, der das Land an
die Grenze treiben würde.

* Der neue sächsische Justizminister . Dr . Paul Artur
N crgel,  der , wie mitgeteilt , zum Nachfolger des verstor¬
benen Justizminifters v. Otto ernannt worden ist, hat sein«
juristische Laufbahn fast ausschließlich in Leipzig zurückge-
legt. Er war zunächst Staatsanwalt am Leipziger Land¬
gericht und hat sich in ' dieser Stellung sowohl durch seine
energische Amtsführung wie durch seine glänzende Bered¬
samkeit einen Namen gemacht. Dr . Nagel wurde dann beim
Landgericht Leipzig zum Landgerichtsdirektor ernannt und
führte den Vorsitz in der Kammer für HandelSfachen. Aus
dieser Stellung wurde er als Reichsanwalt an das Reichs¬
gericht berufen , ein Amt, das er bereits seit einer Reihe von
Jahren bekleidet. Dr . Nagel ist in den juristischen Kreisen
und speziell in Leipzig eine bekannte und geschätzte Persön¬
lichkeit.

* Der bayerische Partikularismus ist in den Beratungen
des bayerischen ReichsratS über den bayerischen Jesuiten-
erlatz in einer Schärfe hervorgeireten , die allenthalben Auf¬
sehen crrvgte. Dies kommt auch in den folgenden bemerkens¬
werten Preßstimmen zum Ausdruck: Der „Fränkische
Kurier"  schreibt : Prinz Georg van Bayern ist der älteste
Soh^r des Prinzen Leopold und der Erzherzogin Gisela von
Österreich; er ist geboren am 2. April 1880, also 32 Jahre alt,
Rittmeister ä la suite des 1. schweren Reiterregiments und
Rittmeister im k. k. österreichisch-ungarischen Dragoner-
Regiment Nr. 11  und steht auch L la suite des kaiserlichen
2. Seckbataillons. Die Leopoldsche Linie hat begreiflicherweise
besonders intime Beziehungen zu Österreich und hat sich den
Empfindungen und Ansichten, die am österreichischen Hof
herrschen, besonders eng genähert und angeschlossen. . . Aber
eines hat der Prinz bei dem Ausdruck dieser Liebesgefühle
(für die Jesuiten ) übersehen : Bayerns Selbständigkeit chft bei
den Verträgen , auf denen das Deutsche Reich beruht , durch
den eigenen Willen des Volkes und seines Herrscherhauses be¬
schränkt worden. Bayerns Regierung ist ’ verpflichtet, die
Reichsgesetze, ob sie ihr passen oder nicht, zur Durchführung
zu bringen , wenn es die Verträge nicht brechen will. — Die
„Kölnische Zeitung " : Leute , die die Reichsratssitzung
vom 31. Julr trotzdem noch einen „Triumph des Ministeriums
Hertling " nennen , schon die Vorgänge aus der Frosch¬
perspektive; das Ministerium hat sich weiter demaskiert , als
es im Interesse seiner Würde zulässig war . — Der „Dres¬
dener Anzeiger"  schreibt : Wie tief muß das Mißtrauen
gegen daS ultramontane Regiment im bayerischen Volk sitzen,
wenn eS sich in solchen Worten Luft macht, wenn von einem
mit dem iKönigshaus « verwandten Führer des Volkes das
Reich um Hilfe gegen die eigene Regierung angerufen wird!
Der Hilferuf ist voller Sorge und gewiß nach reiflicher Über¬
legung ausgestoßen worden. Und dieser Hilferuf muß ge¬
hört werden, und zwar allein schon aus dem einen Grunde,
weil es sich darum handelt , die Autorität des Reiches zu
schützen. Das Kabinett Hertling hat sich bewußt über ein
Reichsgeseh hinwegzusetzcu beliebt. — Der „H anno v.

immer zu gewinnen , und namentlich in ihrem Vortrag
Mozartscher Kompositionen waltete eine Innigkeit und Zart¬
heit der Empfindung , die alles bezauberte . In den Klavier¬
konzerten von Tschaikowsky, Liszt usw. fand die Künstlerin
durch das Kurorchester (Blüthner -Orchester aus Berlin ) unter
der umsichtigen Leitung von Kapellmeister Weher ? borg
eine ganz vorzügliche Begleitung . 0 . D-

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . „Die Memoiren, des Teufels"

heißt eine Operette , zu welcher der Regisseur unseres Residenz-
Theaters Ernst Bertram  das Libretto , Otto Homann-
Webau die Musik geschrieben hat . Das Textbuch ist frei nach
dem alten wirkungsvollen Lustspiel von Arago und Vermond
„Die Memoiren des Teufels " gearbeitet . — Agnes Sorel
bon der Eomödie Frcmgaise wird kommenden Winter mit
einem eigenen Ensemble in Berlin ein Gastspiel absolvieren.
-7  Artur Schnitzler  hat ein Schauspiel geschrieben, das
einen Konflikt zwischen Wissenschaft und Kirche zum Gegen¬
stand hat . Die Uraufführung wird am Berliner Lessingtheater
stattfinden . — Das Deutsche Schauspielhaus in Berlin  hat
Gustav Wieds  neueste Komödie „Liebe mit Trüffeln " zur
Uraufführung erworben sowie Ernst Hardts Schauspiel „Der
Kampf ums Rosenrote ". .— Borngraebers „König Fried¬
wahn " machte im Hertensteiner Freilichttheater (bei Luzern)
einen tiefen Einduck.

Bildende Kunst und Musik. Die Verwaltung  de:
B a Yr e u t h e r Bühnenfcstspiele sandte dem „Berliner Tage¬
blatt " eine Zuschrift, die Bezug auf den Ausspruch Hermann
Bahrs nimmt , der, wie wir mitteilten , behauptete, die Künst¬
ler sängen alle ohne Honorar . Es heißt, daß die Summe der
Honorare für das Solopcrsonal durchschnittlich in einer Frst-
spielzeit 100 000 Mark , für Ehor und Orchester 270 000 Mark
beträgt . Die Gesamtausgaben betrugen im Jahre 1011 592 453
Mark. Nur die Dirigenten und einzelne Künstler stellen ihre
Kraft umsonst in den Dienst der Sache. — Die Uraufführung
von Waldemar Wendlands  komischer Oper „Der Schnei¬
der von Malta ", Dichtung von Richard Schott, wird Micte
Oktober am Stadttheater zu Leipzig  unter der musikalischen
Leitung Otto LohseS stattfinden . — Der bekannte Landschafts¬
und Stitlebenmaler lernest Preyer in Düsseldorf
vollendet am 11. August sein 70. Lebensjahr . Seine Speziali¬
tät bilden italienische Landschaften, von denen vier der gelun¬
gensten im Besitz seiner Majestät des Kaisers im Königl.
Schloß in Königsberg sich befinden.
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Courier " : Jedermann weiß nunmehr , woran er ist. Das
Mnisterium Hertking ist stockultvamontan, ist partikularistisch,
stiftet Unfriede im Reiche und ist also ein Änachronismus in
der gefestigten Reichseiicheit des 20. Jahrhunderts . Mit
Anachronismen aber räumt der Zeitgeist rasch auf.

* Bei der Reichstagsexsatzwahl im Wahlkreise Pfarr¬
kirchen erhielt der Kandidat des bayerischen Bauernbundes,
Ökonom Joseph Bauer  aus Matzöd, 8650 Stimmen , der
Zentrumskandidat , Bürgermeister Genauer  aus Mitting,
5788 Stimmen . 12 Stimmen waren zersplittert . __Der
Bauernbündler ist somit gewählt. — Bei der Hauptwahl im
Januar war der bisherige Abgeordnete, der verstorbene
Bauernbündler Gutsbesitzer Benedikt Bachmeier aus Mitter-
harbach, mit 9882 Stimmen gegen den Zentrumskandidaten
Mayer , der 7722 Stimmen erhalten hatte, gewählt worden.
Der Sozialdemokrat Huber erhielt 1288 Stimmen.
18 Stimmen waren zersplittert. Im Januar hatten sich dem¬
nach 18 850 Wähler an der Wahl beteiligt , während es dies¬
mal nur 14 460 waren . Diese Wahlen sind um deswillen be¬
sonders bemerkenswert , weil es sich um einen rein katho¬
lischen Wahlkreis handelt . Bei der gestrigen Ersatzwahl
hatten sich die Liberalen wieder für den Bauernbündler er¬
klärt . Die Sozialdemokraten stellten keinen Kandidaten auf,
sie gaben vielmehr die Parole Wahlenthaltung aus mit dem
Bemerken, daß unter keinen Umständen dem Zentrums¬
kandidaten eine Stimme gegeben werden dürfe . Nach dem
Wahlresultat aber dürften doch viele Sozialdemokraten für
den Bauernbündler gestimmt haben. Wie bei fast allen Nach¬
wahlen ist auch hier ein Rückgang der Wahlbeteiligung zu
verzeichnen, wozu auch der ungünstige Wahltermin mitten in
der Ernte beigetragen haben mag. Die Abnahme für das
Zentrum um mehr als 1900 Stimmen darf , wie die „Franks.
Ztg." bemerkt, auch als ein Beweis dafür gelten, wie ver¬
hängnisvoll das Regiment des Zentrumsministeriums Hert-
ltng schon der eigenen Partei wird.

* Die Landtagsersatzwahl im Ersfaschen Wahlkreise
Schleusingen-Ziegenrück findet am 16. September , die Wahl-
männerwähl am 9. September statt.

* Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht das Gesetz über
Abänderung und Ergänzung der Aussührungsgesetze zum
Retchsgesetz über den Unterstützungswohnsitz.

* Die Spionageaffäre Kostewitsch. Von zuständiger
Seite wird bestätigt, daß es richtig ist, daß Oberleutnant
Nikolski  am vorigen Samstag gegen eine Kaution von
6000 M. aus der Haft entlassen wurde. Dagegen wird nach
wie vor jede Auskunft über die Angelegenheit Kostewitsch ab¬
gelehnt . Tatsache ist es, daß Frau Kostewitsch sich Montag-
nachmittag gegen 2 Uhr zur Anstalt begab, um ihren Manu
abzuholen , und daß sie sehr niedergeschlagen ohne ihren
Mann zurückkehrte.

* Der Fall Weinberger . Die französische Regierung
hat auf das von dem deutschen Konsul überreichte Be¬
gnadigungsgesuch des Münchener Rechtsanwalts Br . Wein¬
berger, der zu drei Monaten Gefängnis verurteilt wurde,
weil er seinen Bruder aus der Fremdenlegion be¬
freien  wollte , überhaupt nicht geantwortet . Br . Wein¬
berger wird nach Verbüßung der Strafzeit aus Frankreich
ausgewiesen werden.

* Die neueste Spionageaffäre . Die unter dem Verdacht
der Spionage in Eckernförde verhafteten fünf Engländer
heißen : Wacdonald, Stone , Shefield , Robinson und Roberts.
Die Untersuchung ergab, daß die Verhafteten in einer
Dampfjacht vor drei Tagen von England abgefahren sind.
Sie begaben sich durch den Kaiser-Wilhelm-Kanal zum Kieler
Kriegshafen , von dort nach Eckernförde. Das Boot, die photo¬
graphischen Apparate , die Platten sowie Papiere wurden be¬
schlagnahmt. Die Akten der Voruntersuchung sind dem
Reichsanwalt nach Leipzig übersandt worden. Die Ver¬
hafteten wurden in das Kieler Untersuchungsgefängnis über¬
geführt.

* Weltbund der Krankenpflegerinnen . Am ersten Ver-
handlungstag des Internationalen Kongresses des Welt¬
bundes der Krankenpflegerinnen zu Cöln wurde nach den Be¬
grüßungsansprachen als neue Parole des Weltbundes für die
nächsten Jahre von der Gründerin und Ehrenpräsidentin Miß
Bedford-Fruwick deS Streben nach weiterer seelischer Ver¬
tiefung des Krankenpfiegeberufes ausgegcben. Bei der Vor¬
standswahl wurde Oberin Goodrich (New York) als Vor¬
sitzende des Weltbundes und für die nächsten drei Jahre neu
die bisherige Präsidentin , Schwester Karll (Berlin ), als
Ehrenvorsitzende gewählt. Die beiden nationalen Verbände
von Indien und Neuseeland wurden neu tn den Weltbund
ausgenommen . Ms Vertreterin der Schwerz wurde Frl.
Emmi Oser (Zürich) in den Vorstand kooptiert. Für daZ
Jahr 1915 wurde Chicago als Tagungsort des nächsten Kon¬
gresses gelegentlich der Eröffnung des Panamakanals be¬
stimmt Weiter wurde eine Resolution , betreffend die Ein¬
führung der staatlichen Registrierung der Krankenpflege-
rinn -n, sowie eine Shmpathieerklärung zugunsten der allge¬
meinen Einführung des Frauenstimmrechts angenommen.
Im Anschluß an den Bericht der Juternatronalen Kommission
ffir Krankenpflegeausbildung wurde eine gründliche theore¬
tische und wissenschaftliche Vorbildung neben der praktischen
Vorbereitung gefordert. Eine diesbezügliche Resolution ge¬
langte zur Annahme . Zum Schluß der Beratung wurden
Berichte aus den einzelnen Ländern über dre Organisation
des Krankenpflegeberufes erstattet . Die Stadt Cöln veran¬
staltete zu lchren des Kongresses ern Gartenfest m der Flora.

» Fine mysteriöse Verhaftung . In Metz wurden der
Schirrmeister M a a r k vom Artillerivdepot und der Vizefeld-
todbel Welk  verhaftet . Über die Grunde , die zu diesen Ver¬
haftungen geführt haben, wird von der Militärbehörde Still-
schweigen beobachtet.

* Keine Gastwirtekammern . Der Reichsverbanid der
Gastwirte hatte an das preußische Mniisterium des Innern
eine Eingabe um Einführung von Gastwirtckammern ge¬
richtet Das Ministerium hat dre von dem Verband borge-
brachten Gründe für nicht stichhaltig erklärt und das Gesuch
äbLelebnt.

Ausland.

Besuch des fränkischen Weinbauvereins . Wien,
Auauit Die Teilnehmer an der Studienreise des fränkischen

Leinbauvereins sind gestern abend aus Beitshöchheim bei
Lürzburg hier eingetroffen . Bei ihrer Ankunft wurden sie
ls Käite des Landesausschusses empfangen. Heute wird die
cäbrt nach der Domäne Breslau (Rieder-Österreich) ange¬
lten , wo die Weinbaugebiete besichtigt werden.

Wlesvasenrr Tagvwrr.
Frankreich . z

Zu PoincarSs Rußlandreise . Paris,  6 . August. Der
„Temps " gibt dem Umstande, daß Herr Poincars nicht durch
Deutschland nach Petersburg reist, sondern den umständlichen
Seeweg  benützt , eine andere Auslegung , als diejenige ist,
welche die Reise in Deutschland gefunden hat . Herr Poincars,
sagt das Pariser Blatt , habe offenbar das Recht, nach Peters¬
burg zu reisen, ohne dabei seinen heimatlichen Boden (als
solcher gilt das Schiff) zu verlassen; der Seeweg gewähre ihm
aber auch während der acht Tage der Hin - und Rückfahrt eine
für ihn wertvolle Erholung . Souveräne und Staatsmänner
— der „Temps " nennt mehrere solche, darunter Kaiser
Wilhelm — hätten von einer solchen Art der Erholung schon
wiederholt Gebrauch gemacht. — Petersburg,  5 . August.
Hiesige und Moskauer Blätter erklären das russisch-
französische Flottenabkommen  als die logische
und unvermeidliche Weiterbildung des Bündnisses . „Rußkoje
Slowo " folgert aus dem Stärkeverhältnis , daß eine aggressive
Tendenz besonders gegen Deutschland ausgeschlossen sei und
erhofft eine ständige Basis der russischen Mittelmeerflotte in
einem französischen Hafen.

Luxemburg/
Zur Kammerersatzwahl in Esch. Luxemburg,

5. August. In der Stichwahl zur Abgeordnetenersatzwahl in
Esch, in der, Wie wir bereits meldeten, der Liberale Br.
Flesch mit einer Mehrheit von 212 Stimmen gegen den
Klerikalen gewählt wurde, hatte die klerikale Partei die
äußersten Anstrengungen gemacht, um gewissermaßen als
Kundgebung gegen das gemäßigte Schulgesetz,  das
der Vollziehung harrt , eine Kundgebung der Volksmeinung
zu erzielen und den Kampf zum Teil mit Hilfe des Aus¬
landes in einer beispiellos leidenschaftlichen Weise geführt.
Die Niederlage trifft sie jetzt um so härter.

England.
Änderungen im Kabinett . London,  6 . August. Die

Abendblätter bezeichnen verschiedene Änderungen im Ministe¬
rium als wahrscheinlich. Der Lordpräsident des Geheimen
Rats Viscount Morley soll aus Gesundheitsrücksichten zurück¬
treten und der Sekretär für Indien , Crewe, sein Nachfolger
werden. Der Generalpostmeister Samuel soll an die Stelle
des Chefsekretärs für Irland , Birrell , treten , der zum Peer
ernannt werden solle. Mit weniger Bestimmtheit tritt in
den Blättern die Behauptung auf , daß der Patronagesekretär
des Schatzamts Master of Elibank, der Haupteinpeitscher der
Regierung und eines ihrer einflußreichsten Mitglieder , zurück¬
treten werde und möglicherweise an Stelle Gladstones zum
Generalgouverneur von Südafrika ernannt werden solle.

Portugal.
Freilassung der Miß Oram . Lissabon,  3 . August.

Die gestern festgenommene Korrespondentin der „Daily Mail ",
Miß Oram , ist auf Intervention des . englischen Gesandten
wieder in Freiheit gesetzt worden. Sie wird in ihrer Woh¬
nung in Gegenwart des Gesandten verhört werden.

Marokko.
Ein Räubernest in der Nähe von Marrakesch entdeckt.

Tanger,  4 . August. Aus Marrakesch ist die Nachricht einge-
troffen , daß es bisher nicht gelungen ist, die Leiche des vor
einigen Wochen verschwundenen Deutschen Wolfgang Opitz
aufzufinden . Dagegen haben die französischen Behörden in
einem in der Nähe von Marrakesch gelegenen Dorfe, das aus¬
schließlich von Negern bewohnt ist, eine aufsehenerregende
Entdeckung gemacht. Als sie dort Nachforschungen nach dem
Verbleib Opitz' anstellten, entdeckten sie in einer verfallenen
Hütte die Leichen von 19 Berbern , die vor längerer Zeit be¬
reits ermordet und beraubt zu sein scheinen. Die französischen
Behörden haben eine strenge Untersuchung eingeleitet und
eine Anzahl der Einwohner des Dorfes verhaftet.

vereinigte Staaten.
Vom Nationalkonvent der Rooseveltschen Fortschritts¬

partei . Chicago,  5 . August. Der Nationalkonvent der
von Roosevelt organisierten Fortschrittspartei begann heute
mittag im Kolosseum. Es herrschte große Begeisterung . 232
Anhängerinnen des Frauenstimmrechts und eine Anzahl weib¬
licher Delegaten zogen nach der Konventshalle und wohnten
dem Konvent bei. Negerdelegierte versuchten Roosevelt zu
besuchen, wurden jedoch von Weißen daran verhindert . Die
Polizei verhütete eine Schlägerei zwischen beiden Teilen.
Dixon eröffnete den Konvent, worauf Senator Beveridge zum
temporären Vorsitzenden erwählt wurde . Der Plattforment¬
wurf legt das Schwergewicht auf die soziale Gerechtig¬
keit.  Daher wird die Unterdrückung jeglicher Kinderarbeit,
Beschränkung der Frauenarbeit , Festsetzung eines Mindest¬
lohnes für alle Arbeiter , Unfall -, Krankheits - und Altersver¬
sicherung, eine Gerichtsreform , Nachprüfung gerichtlicher Ent¬
scheidungen durch das Volk, Initiative , Referendum und
Recall verlangt.

Maßnahmen zum Schutze der Amerikaner in Nicaragua.
Washington,  6 . August. Mit Rücksicht auf die Unruhen
in Nicaragua wurden 100 Soldaten von dem amerikanischen
Kanonenboot „Annapolis " in Korinto gelandet und in
Managua einquartiert , um die amerikanischen Bahnen , den
Dampsschiffsverkehr und das Eigentum der Amerikaner zu
schützen. Die Landung geschah auf Wunsch der Negierung
von Nicaragua.

Sndamevika.
Neuer argentinischer Finanzminister . Buenos-

A i r e s, 5. August. Enriquoz Perez ist zum Finanzminister
ernannt worden.

Oie Ueifls in öer Türkei.
Der Mampf zwischen Momitee und Negierung.

Das albanerfreundliche Vorgehen der Regierung bezw.
die Auflösung der Kammer hat , wie nicht anders zu erwarten
war , in jungtürkischeu Kreisen  große Erbitterung
hervorgerufen . Nach der Erklärung eines einflußreichen jung¬
türkischen Politikers beginnt von heute ab der Kampf zwischen
dem Komitee und der Regierung . Das Komitee wird alles
tun , um die Regierung an der Veranstaltung von Neu¬
wahlen zu verhi n d ern,  da seiner Ansicht nach die
Kammer nur vertagt sei. Wenn wieder eine legale Regierung
zur Geltung komme, werde die Kammer ihre legalen
Tagungen wreder aufnehmen . Die Senatoren und Kabinetts-
Mitglieder, die au dem Staatsstreich teilnahmen , würden dann
vor einen Staatsgerichtshof gestellt werden. Mehrere Depu¬
tierte agitieren dafür , daß die Kammer sich in St . Stefano
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versammle und dort die:etwaigen Getoaltmatzregeln der Hcgwi
rung abwarte . , .

Die Verlesung des AuflösungSdckrets.
Tatsächlich aber hat der Großwesir gestern nachmittag,

wenn freilich auch nur in Gegenwart von elf Deputierten und
sechs Senatoren das Dekret verlesen, wodurch die Kammer,
deren Mandat auf Grund der gestrigen Beschlüsse des Senats
abgelaufen ist, aufgelöst wird . Das Auslösungsdekret
hat folgenden Wortlaut : „Wegen der zwischen dem früheren
Kabinett Said -Pascha und der früheren Kammer entstandenen
Differenzen über die Abänderung der Verfassung ist die alte
Kammer aufgelöst, die neugewählte Kammer wird zmn
18. April einberufen . Nach dem Beschluß des Senats war
die neue Kammer ausschließlich dazu bestimmt, sich als
Schiedsrichter über den Streitpunkt , den der Artikel 35 der
Verfassung bildet, auszusprechen. Nachdem diese Aufgabe'-er-
füllt ist, muß das Parlament geschlossen und Neuwahlen aus¬
geschrieben werden. Nachdem dieser Beschluß verlesen ist,
ordnen wir die Schließung des Parlaments und Neuwahlen
gemäß der Verfassung an. Gez. Mehmed Rechard."

Militärische Maßnahmen gegen Ruhestörungen,
wb. Konstantinopel , 5. August. In der Stadt herrscht bis

jetzt vollständige Ruhe. Der Kriegsminister ergriff weitgehende
Maßnahmen , um jeden Versuch von Ruhestörungen zu unter¬
drücken. Starke Kavallerie- und Jnfanteriepatrouillen durch¬
ziehen die Stadt . Auch nach Stambul wurde Kavallerie ge¬
schickt. Der Klub des Zentralkomitees ist seit Verlesung des
Schließungsdekrets streng überwacht.

bä . Konstantinopel , 6. August. Infolge der fortdauern¬
den Agitation der Komiteepartei für den Fortbestand des ge¬
setzlich geschlossenen Parlaments wurde durch kaiserliches
Jrade der Belagerungszustand über die Hauptstadt verhängt.
Wahrscheinlich wird die Regierung mit Verhaftungsbefehlen
gegen die Komiteesührer Vorgehen. Ein Torpedobootszerstörer
hat vor der Kammer Anker geworfen.
Eine Stimme aus dem türkischen Gffizierkorys.

Die „Zeit " veröffentlicht einen sehr interessanten Brief
eines an der Meuterei in Albanien beteiligten türkischen Offi¬
ziers an den Führer der türkischen Militärliga General
Sheriff -Pascha. Das Schreiben zeigt die schroffe Feindschaft,
die den größten Teil der türkischen Armee gegen das jung-
türkische Komitee beseelt. Es ist aber auch bezeichnend für
die Stimmung der Bevölkerung, die den Sturz der Komitee-
Herrschaft als erlösende Befreiung ansieht. Man ersieht
daraus , wie notwendig die Auflösung der von den Jungtürken
beherrschten Kammer gewesen ist. Wir lassen nunmehr den
interessanten Brief , der aus einem Walde, wo jetzt die meu¬
ternden Offiziere Hausen, datiert ist, im Wortlaut folgen:

Wald von Traschar,  16 . Juli 1912.
Mein lieber Knnevad und Freund ! Meine Freunds

und ich sind abgereift, um unserem teuren Vaterlands zu
dienen. Ich gebe zu, daß es meine Pflicht war , dich über
die Geschehnisse auf dem laufenden zu erhalten , aber die
Umstände ermöglichten es mir nicht, dies vor unserer Ab¬
reise zu tun , wir haben also unsere Regimenter verlassen,
um der Sache des Landes zu dienen, keineswegs aber, um
die Albaner in ihren Autorwmiebestrebungen zu unterstützen:
wir sind auch nicht das Werkzeug persönlicher Leiden¬
schaften, wie es uns unsere feigen Gegner zu insinuieren
suchen, um uns in Mißkredit zu bringen. Wir würden die
Pläne , deren man uns beschuldigt, als Hochverrat betrachten
und jeden, der solche Absichten zeigt, mit der äußersten
Energie bekämpfen.

Die Armee hat die Konstitution durchgesetzt, und die
ganze Nation hielt ihre Soldaten in Achtung. Das gut«
Volk, das in den ersten Tagen , die der Proklamierung der
Verfassung folgten, enthusiastisch und glücklich war , begann
bald zu klagen und klagt noch über das Wert des Offizier¬
korps. Die Armee, die wir alle lieben und verehren, ist in
den Händen eines Trupps elender Politiker ein gefährliches
Instrument geworden. Diese Gewissenlosenhaben die Armee
zum Schaden des Landes besudelt und durch die entwürdigende
Rolle, die sie unsere Soldaten bei den letzten Wahlen
spielen ließen, das unglückliche Volk schwer beleidigt.

Was würde die Welt von gewissen Offizieren denken,
die, um zugunsten ihrer Parteikandidaten stimmen zu lasten,
die Wähler mit Peitschenhieben und Bajonettstößen an¬
treiben ? Kannst du es leugnen, daß die heiligsten Rechte
der Nation von einigen unter uns , von Pflichtvergessenen,
verletzt wurden ? Und gerade infolge dieser Motive, die die
Armee in den Augen des Volkes diskreditieren, haben wir
es für notwendig gehalten , unsere ©ijte und unser Ansehen
wieder herzustellen; das ist der Zweck und das Ende der
Bewegung, die zu unternehuren wir uns eidlich verpflichtet
haben.

Glaube nicht, lieber Kamerad, daß wir bloß die Meinung
einer kleinen Minderheit repräsentieren , im Gegenteil, alle
aufgeklärten Offiziere der ganzen Armee denken wie wir:
sogar dein alter L. . . . Vielmehr befinden sich jene, die
unsere , Absichten nicht teilen, in einer verschwindenden
Minorität und gelten keineswegs als die Armee. Sie werden
bald merken, daß es in der Türkei eine Aolksinetnung gibt.
Blicke nach welcher Seite du willst, du wirst nichts anderes
sehey als Brand und Ruinen ; du wirst niemand finden —
außer den Kreaturen des Komitees —,, die mit diesen ver¬
werflichen Zuständen zufrieden sind. In jedem Fall ist die
Stärke auf unserer Seite , ebenso wie die Lianon. Es wäre
ein leichtes für uns , die wenigen Übeltäter , die jedermann
kennt, zu unterdrücken. Aber wir wollen die Straßen nicht
mit Blut röten , solange wir zu dieser äußersten Maßregel
nicht gezwungen sind, X. g). und Z, mir ihren Anhängern
können die Armee, die fest entschloffen ist. ihre Ehre wieder
herzustellen, nicht repräsentienen. Bon ihnen darf das
Schicksal des Landes nicht abhängig sein.

Was hat das Komitee für Tripolis , für Albanien, für
Arabien getan ? Seine ganzen patriotischen Anstrengungen
lassen sich im Blutvergießen resümieren , überall Blut , Ge¬
meinheit, Raub , Grausamkeiten . Es scheint uns , daß ange¬
sichts dieser jammervollen Lag« das Offrzierkorvs, das von
der Nation zur Verteidigung von Recht und Ehre erzogen
wurde, eine heilige Pflicht zu erfüllen hat. Diese Pflicht
verkennen, . wäre ein Verbrechen. Wenn wir dem Vater¬
land nicht im gegenwärtigen Augenblick dienen — sollen
wir etwa nach seiner Vernichtung unsere Dereitwilliakeit
zeigen? Was gibt es heute in der Armee? Disziplin?
Gehorsarn? Nein ! ^ ch richte mich an dein Gewissen. über- '
lege wohl, die Hand aufs Herz, und sprich die Wahrheit.
Befiehlt ein Leutnant nicht einem Divifionsgencral , sogar
einem Marschall? , !

Wir haben keine Postadresse, da wir im Gebirge und im
Walde leben. Heute verlassen wir die Gegend, um weiter¬
zuziehen. Überall nimmt uns die Bevölkerung mit offenen:
Armen auf und bietet sich wns zur Mitarbeit an. Aber die
Armee allein wird ihre Pflicht tun,

„ ^ . K. HabatiKudja Za de.
Exleutnant rm 3. Bataillon des 6. Schützenregimmts.

3. Armeekorps,
s-

Albanische Bomben-Anschläge.
hd . Saloniki » 6. August. Gestern morgen sind drei Bom¬

ben auf der Eisenbahnstrecke zwischen Zeleniko und Köprülü
explodiert. An einem Güterzuge mit Lebensmitteln wurden
Vier Wagen zerstört. Nazi -Bei und andere Mitglieder des
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Msgtürkischen Kouritees haben in Köprülü Waffendepots ge.
öffnet, Banden gebildet und die Waffen an die mohammeda¬
nische Bevölkerung verteilt. «

Der Krieg um Tripolis.
wb. Rom, 5. August. (Agenzia Stefani .) Nach einem

vorher festgelegten Plan zwischen dem Kommandanten des
libyschen Operationskorps , dem Kommandanten der Division
in Ferua und dem Kommandanten des Schiffsgefchwaders be¬
gann heute früh eine Operation , um die Oase von Zuara
auzugreifen und in Besitz zu nehmen.
Weitere Einzelheiten über das Bombardement bei Hodeida.

Massaua , 5. August. Die „Agenzia Stefani " gibt zu dem
am 27. Juli erfolgten Bombardement des türkischen Lagers
und der um dasselbe liegenden befestigten Schanzen bei Ho-
deida folgende Einzelheiten bekannt : Bei der Explosion des
Pulvermagazins verloren die Türken drei Millionen Patronen
und fast die gesamte Artilleriemunition . Sehr zahlreiche Ge¬
wehre wie auch eine große Pulvermenge verbrannten im
Lager , das durch die Schüsse der Italiener in Brand gesetzt
worden war . Der Gesamtwert der vernichteten Munition
Werschreitet 1% Millionen Franken . Das Bombardement
verursachte auf der türkischen Seite beträchtliche Verluste an
Menschenleben. Bei der Explosion der Pulvermagazine gab cs
23 Tote. Die Zahl der Deserteure ist sehr groß. Der
drückende Mangel an Lebensmitteln in der Stadt macht die
Lage sehr ernst.

Die Friebenshoffnungen.
bä . Wien, 6. August. Die hiesige Presse drückt bei den

Besprechungen über die Vorgänge in der Türkei die Hoffnung
äus , daß die gewaltsamen Vorgänge der letzten Zeit den Weg
zum Frieden mit Italien frei machen werden, und daß hier¬
durch die Beendigung des Krieges im Mittelmeer herbeige¬
führt werden würde.

bä . Konstantinopel , 6. August. In hiesigen informierten
Kreisen wird bestätigt, daß der Kabinettschef, der Minister
des Äußern und der Justizminister für einen Friedensschluß
mit Italien sind.

Luftfahrt.
Beschießung eines Ballons . Luzern,  8 . August. Auf

den gestern mittag von der hiesigen Lufdschiffshalle aufge-
stiegenen Freiballon „Theodor Schäck" des Schweizer Aero¬
klubs wurden bei Wolfenschießen (Kanton Unterwalüenl
22 Schüsse abgeifeuert. Die Ballonhülle wurde durchlöchert.
Die Insassen der Gondel blieben unverletzt. Der Ballon
Mißte laüden ; die Insassen wurden festgenommen.

Ein Unfall Abramowitsch. Luga,  5 . August. Der
Motor des Wvight-Apparates des Fliegers Abramowitsch, der
heute morgen ausstieg, hörte 23 Werst von Luga entfernt in
hiw-t  Hohe von 200 Meter zu funktionieren aus, so daß das
Flugzeug niederging und au einer sumpfigen Stelle tief ein-
sank. Es ist noch nicht gelungen , den Apparat wieder heraus-
zuziohen. Flieger und Passagier blieben unverletzt.

Ku§ Stabt  und £aitd.
Wiesbadener Nachrichten«

„Lehrling" oder „Krbciter".
Bisher versuchten viele Handwerker , welchen das Recht,

Sehrli-nge zu halten und ausbilden zu dürfen , nicht zusteht,
die gesetzlichenBestimmungen dadurch zu umgehen, daß sie
die von ihnen zur Ausbildung als Handwerker angenommenen
jungen Leute nicht als Lehrlinge , sondern als jugendliche
Arbeiter bezeichnaten. Sie versuchten das dadurch zu er¬
reichen, daß sie uvit den gesetzlichen Vertretern der jungen
Leute keine schriftlichen Lehrverträge aLschlossen. Durch einen
befanderem Erlaß des Ministers für Handel und Gewerbe an
den hiesigen Regierungspräsidenten anläßlich eines Spezial-
sialls ist aber jetzt endgültig dahin entschieden, daß für die
^Eigenschaften eines jungen Mannes als „Lehrling " oder
'..jugendlicher Arbeiter " nur die Art der Beschäftigung allein
maßgebend ist. In dem erwähnten Erilqß wird unter Hinweis
auf eine durch den Abgeordneten Meyenschein überreichte Be¬
schwerde gegen einen in erwähnter Angelegenheit ergangenen
endgültigen Bescheid des Herrn Regierungspräsidenten aus¬
drücklich herdovgehoben, daß ihm dieser unterm 23. Mai d. I.
ergangene Bescheid keine Veranlassung gebe, in die getroffene
Entscheidung von AufsichiL wegen einzugreisen . Weiter heißt
es in dem Erlaß des Ministers : „Das Gesetz enthält keine
Definition des Begriffs „Lehrling ". Die Frage , ob ein Lchr-
verhäldnis vorliegt , ist daher nach den Umständen des einzel¬
nem Falls ohne Rücksicht daraus , ob ein Lehrvertrag abge¬
schlossen ist oder nicht, ob Lehrgeld gezahlt wird, oder ob die
Arbeitsleistung gegen Lohn erfolgt , zu beurteilen . Ilud es
kaum ein LchrverhWnis auch dann als vorliegend angenom¬
men werden, wenn vereinbart ist, daß ein solches nicht be¬
stehen soll. Nach den angestellten Ermittelungen , insbeson¬
dere auch nach den eigenen Bekundungen der (in der Be¬
schwerde namhaft gemachten) jungen Leute haben diese im
wesentlichen dieselben Verrichtungen auZKuüben, die einem
Bäckerlehrling regelmäßig obliegen. Die Beschäftigung der
jungen Leute dient darnach, wenigstens in der Hauptsache,
ihrer Ausbildung im Bäckergewerbe. Sie sind deshalb als
Lehrlinge gu. betrachten, und der betrefsende Handwerks¬
meister ist daher verpflichtet, dieselben zur Lchrlingsrolle der
Handwerkskammer anzurnelden . So hat jetzt endgültig der
Herr Minister für Handel und Gewerbe in dieser vielbe¬
sprochenen und viölumstrittpnen Frage , ob „Lehrling " oder
^jugendlicher Arbeiter ", entschieden.

— Todesfall . Der lange Jahre an der Stadt angestcllt
gewesene pensionierte Dampfwalzenführer Herrn. K o t t e ist
nach schwerem Leiden in Treis a. d. Di. gestorben.

— Die König!. Wilhelms -Heilanstalt , in den Fahren
■1869 bis 1871 erbaut an Stelle des Herzog!. Nassauischcn
Hofmcrrschallamts, wird in neuerer Zeit derart in Anspruch
genommen , daß selbst nach Ausdehnung der Anstalt und Hin-
zuerwerbung des Anwesens Goldgasse 4 (ehemals Günther-
Kleinsches Haus ) die Räumlichkeiten für die Badegäste zu
Zeiten kaum mehr unsre ichem. Es ist daher der Ankauf des
Grundstücks Mühlgasse 6, der Firma C. Th- Wagner  ge¬
hörig, schon fest Jahren in Erwägung gezogen worden, aber
HU einem endKÜltigein Abschluß der Verhandilungsn ist es.

entgegen unserer gestrigen Mitteilung , bisher noch nicht
gekommen. Jedenfalls würde den Anforderungen an die
Wilhelms -Heilanstalt künftig hinreichend entsprochen werden
können, wenn der Ankauf des Wagncrschen Grundstücks, zu
dem wohl nur noch die Genehmigung der vorgeschriobencn
Instanzen erforderlich ist, tatsächlich zustande käme.

— Militärisches . Heute morgen 7 llhr sind unter klin¬
gendem Spiel die beiden hiesigen Bataillone unserer Achtziger
zu der großen Pionierübung am Rhein abgcrückt. Der Marsch
geht heute in die Gtzgend von Langenschwalbach, in welcher
für die Nacht Ortsunterkunft bezogen wird . In den folgen¬
den Nächten gibt es Biwak. Der Weitermarsch erfolgt durch
das Wispertal nach Lorch, wo auf von den Pionieren in der
Zwischenzeit geschlagenen Brücken der Rhein überschritten
wird . Weiter wird dort ein großes nächtliches Angriffsgefecht
geliefert werden . Die fahrbaren Feldküchen nehmen an der
Übung teil ; aus ihnen werden die Truppen verpflegt. —
Die Pionierübung steht unter Leitung der Mainzer Pionier¬
inspektion, insbesondere von Gcnevalile.ut.ncMt v. Reppert. Es
ist folgende Kriegslage  angenommen : Zwischen einer
raten und einer blauen Partei hat in der Gegend zwischen
Hanau und Usingen am 5. August eine Schlacht stattgefunden,
wobei ,.Blau " zurückgefchlagen wurde und sich nach der
Festung Mainz zurückzag. Ein Armeekorps der roten , Partei
hat in weitem Umkreis auf 'dem rechten Rhoinnfer einen
Halbkreis um Mainz gebildet und es nach dieser Seite ab¬
geschlossen. Drei andere Armeekorps sollen bei Lorch den
Rhein überschreiten und die Umkreisung von der anderen
Seite beenden. Das auf dem linken Flügel von Rot liegende
18. Armeekorps ist am Dienstag , den 6. August, den Tag nach
der Schlacht, bis nach Larrgenschwälbach marschiert und hat
den Auftrag , sich bis Mittwochabend bis an den Rhein vor-
zuarbeiten und dort den Übergang für sich und die beiden
anderen Armeekorps zu erzwingen , mit Hilfe reichlicher
Pionterunterstützuug natürlich . Die roten Truppen worden
von der preußischen Division gestellt, die blauen von den
hessischen. Die Vorhut wird von der 41. Brigade (Infanterie-
Regimenter 87 und 88) gebildet werden. Die „roten " Truppen
verlassen ihre Garnisonen cmi Dienstagmorgen , „Blau " die
ihrigen erst zwei Tage später. Am Samstag wird die Übung
beendet sein.

— DaS „EecilienhauS ", die Zufluchtsstätte für Frauen
und Mädchen, bisher Michelsberg 24, ist nach dem „Linden¬
haus ", Walkmühlstraße 49, verlegt worden . Die Leiterin des¬
selben, Fräulein v. Börner , bittet , sie in der Wetterführung
des gemeinnützigen Unternehmens unterstützen zu wollen.
Außer freier Wohnung ist sie ganz auf Jahresbeiträge und
Geschenke angewiesen.

— Feuerlöschprobe im Residenz-Theater . Die General¬
vertreter der in Deutschland arbvitenden privaten Feuerver-
sichevungsgesellschststen waren gestern nachmittag zur Besich¬
tigung des Residenz-Theaters eingetrofsen . Stadtrat Klett
und Branddirektor Stahl empfingen die Herren , denen sich
noch ein weiterer deutscher und zwei französische Feuerwehr¬
führer angeschlossLN hatten . Unter der Führung des Brand¬
direktors Stahl wurden zunächst die Räume , Treppen und
sonstigen SicheirheitAanlagLn besichtigt, wobei die fremden

. Herren mit ihrer Anerkennung für die vorzüglichen Einrich¬
tungen nicht zurückhielten. Hieraus fand eine praÜische Probe
der bekannten, zuerst in den hiesigen Theatern eingeführtcn
modernen Löscheinuichtungen statt . In der Versenkung wurde
starker Ranch entwickelt, worauf der eiserne Vorhang inner¬
halb 18 Minuten herunterging und sich- gleichzeitig die Rauch¬
klappen öffneten, wodurch der Rauch Abzug bekam. Der
eiserne Vorhang war kaum unten , als auch schon mit großem
Geplätscher zu beiden Seiten desselben Wasserfluten herab-
slossen. Zischend sausten auch die Wasserstrahlen der Schick»
schcn Bühneühhdranten nach der Versenkung und drei Wasser¬
strahlen , van den Gängen aus dirigiert , bestrichen das Dach.
Nach kaum 3 Minuten gebot ein schrilles Pfeifeusignal dem
Ganzen „Halt !" Anschließend daran wurde , um weitere Fest¬
stellungen zu machen, vom Bühnenfeuermeldeir aus die Haupt¬
wache alarmiert , von der nach knapp 3 Minuten bereits ein
kompletter Löschzug heranrasscilte und, ohne zu halten , auf
einen Wink des Branddirektors , wieder abrückte. Die ganze
Probe hat gezeigt, daß die Löschoinrichtungemin den hiesigen
Theatern vorzüglich funktionieren und Katastrophen , wie sie
aus anderem Ländern häufiger gemeldet werden, bei uns
kaum eintreten können. Im Hosthea-ter waren ähnliche Ver¬
suche, wie die vorher geschilderten, bereits vor einigen Wochen
mit dem .gleichen Erfolg amgestellt worden.

— Siegreiche Turner . Heute abend kehren die in
Aschaffenbnrg beim Mittelvhsimi schon KroisturNsost siegreich
gebliebenen Wiesbadener Turner zurück. Der „Männer-
Tuvuverein ", der 11 Sieger verzeichnet, hält anschließend an
den um 8 Uhr 30 Min . im Hanptbahnhof stattfindandem Emp¬
fang in feiner Turnhalle an der Platter Straße einen Fcst-
kommers mit Tanz ab, während der „Turnverein " in seiner
Halle, Hellmundstrahe 2ö, ebenfalls einen FamiliÄnabend ver¬
anstaltet . Die „Tuvng.esellschaf.t" verbindet mit der feier¬
lichen Einholung ihrer Musterriege , die bei den Preisgekrön¬
ten an Vierter Stelle steht, eine gesellige Zusammenkunft in
ihrem VereinSloka! im Saalbau , Schwalbacher Straße 8.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Einzahlung der
2. Rate ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel ) für die
Straßen MÄ den Anfangsbuchstaben I und K am 7. und
8. August ; Zimmer 18 (grüne Zettel ) für die Straßen mit
dem Anfangsbuchstaben W am 7. und 8. A-ugnst zu bewirken-.

— Die Absprießarbeiten am Hause Blcichstraße 8 sind,
wie Zimmormvister Carstens uns schreibt, nicht deshalb nötig,
weil sich Sprünge und Riffe zeigten, sondern weil der Giebel
des Hauses Nr . 3 in den des Hauses Nr . 8 hineingebaut i);
Der Giebel des Hauses Nr . 3 muß jetzt herausgenammcn
werden, um am Hanse Nr . 8 einen geschlossenen eigenen
Giebel zu erhalten , „den man eigentlich schon beim Neubau
des Hauses Nr. 5 hätte Herstellen sollen".

— Einem internationalen Logisschwindler ist es ge¬
lungen , durch sein bescheidenes und vornehmes Wesen eine
Pensionsinhaberin aus der Wilhctlmstraße um 100 M. zu be¬
trügen . Er mietete sich dort zwei Zimmer für sich und seine
Mutter , die in den nächsten Tagen Nachkommen sollte. Er
selbst wollte aus Neuenahr kommen und eine größere Eng¬
landreis « hinter sich haben . Hier in Wiesbaden wollte er
feiner Augen wegen die Hilfe eines Augenarztes in Anspruch
nehmen. Nachdem er ein Bad genommen und gofrühstückt
hatte, bat der vornehme Herr , der sich Baron Jägerfeld nannte
und fließend Deutsch, Englisch und Italienisch sprach, die

PenstenAinhaberin , ihm znr Einlösung seines Gepäcks und
zur Zahlung der .Zollgebühren 90 M. zu leihen, 60 M. habe
er ncch. Mit dem Hundertmarkschein, den er erhielt , ver¬
schwand er und kam nicht wieder. Der Schwindler , der außer-
ordentlich geschickt opeviert und durch sein Auftreten gefangen
nimmt , ist etwa 24 Jahre alt mit blondem, in der Mitte ge¬
scheiteltem Haar und kleinjem Bärtchen. Er trug braunkicwie»:-
ton Anzug.

— Versuchter Einbruch. Am Sonntagabend mußten die
Bewohner eines H'auses in der WeftendstLaße die Erfahrung
machen, daß während ihrer Abwesenheit ivohlans-
gerüstete Diebe den Borfuch gemacht hatten , in
den Keller e'inMb rechen. Sie scheinen aber gestört
worden zu sein, denn sie zogen unverrichteter Sache wieder
ab, allerdings nicht ohne deutliche Spuren ihres Vorhabens ga
hinterlaffen . Es scheint sich um Spitzbuben zu handeln , die
Einbrüche am Sonntag , wo sie die Bewohner unterwegs
wissen, zu ihrer Spezialität gemacht haben,

— Zirkus Sarrasani . Das Gastspiel des Zirkus Sarva-
sani in Wiesbaden beginnt schon am 30. August. Sarrasairi
ist ein Zirkus von eigenartigem großzügigem Charakter. Er
weist einen Marstall von 200 Pferoen und eine Herde von
Elefanten , Löwen, sibirischen Tigern , Renntieren , Seelöw -n,
Kamelen, Zebras und indischen Büffeln auf . Er zeigt außer¬
dem Nilpferde!, Tapire und Känguruh-s . Sarrasani führt ein
Personal von 400 Mann mit sich; er besitzt hundert Wagen
und 10 eigene Straßenlokomotiven ; er nennt das größt« Zir-
kuSzelt sein eigen, das je in Europa konstruiert wuroe. Ganze
Truplps von Exotenvölkern sind in seinem Gefolge. Anßer
einer erlesenen Artistensckiaft gehören zu seiner Gesellschaft
Japaner und Chinesen, Tripolitaner und Türken . Indianer
und Co-wbohs. Das Unternehmen steht unter der Leitung des
alleinigen Direktors und Eigentümers Hans Stosch-Sarrasani.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 7. August, ver¬
anstalten , die Mitglieder der Botanischen Abteilung des Rassau-
ischeu Vereins für Naturkunde einen Ausflug  in die Unu
gebung von Ranrbach, Naurod, und Niedernhausen. Die Wan¬
derung beginnt um 3 Uhr von,der Endstation der, Elekttrschen
Bahn in Sonnenberg . Die Rückfahrt erfolgt von Niedernhausen
aus . Nichtmttglieder können tetlnehmen.

— Die Traubenkur der Kurverwaltung in der alten
Kolonnade beginnt am Donnerstag dieser Woche. Die Halle
ist täglich von 8—12,y3i und von 3—-6% Uhr geöffnet.

.—• Tagblatt -Sammlungen . Dem Tagblatt -Verlag gingen
zu : Für die So mm er p f l e g e bedürftiger Kinder:
von Brodt sen. 20 Pf ., E. H. 8 M., Friedrich Wilhelm Deuser

^ Kleine Notizen. Dieser Tage waren es 10 Jahre,
daß Fvau Mathilde Hieß  in der Zigarettenfabrik „Menes
tätig ist. — Die Ziehung der ersten Rheinischen Pferde-
Lotterie  ist auf dm 24. und 25. September d. I . ver¬
legt  worden,

Ku§ dem LandKrsiZ Wiesbaden.
18. Bcrbandstag des Handwerkerverbsnds für den

Regierungsbezirk Wiesbaden,
ö. Hochheim a. Di., 5. August. Die Delosiertenversamm-

luntz wurde heute vormrtiag durch den BorsitzenÄen Schneider
(Wiesbaden ) eröffnet . Das Protokoll des letzten Ver-
bandstaFs wurde verlestn und ggnchmigt. Dem Kaffensührer
Werkutor (Wiesbaden ), der u. a.  mitteilte , daß das,Vermögen
3043 M. 38 Pf . beträgt , wurde Entlastung ertvilt und der
Voranschlag mit 720 M. in Einnahmen und Aus,gaben ge¬
nehmigt . Der vom Vorsitzenden erstattete Jahresbe¬
richt  gedachte zunächst des vorstarbenen LcmdratS des Un-
tsrwesterwald kreis es, Schmidt, der sich große Verdienste um
die Handwerkersache erworben und zu dessen AndenLen man
sich von den Sitzen erhob. In der Frage der Zugehörigkeit
der Großbetriebe zum HqMverk scheine sich eine Änderung
in dem Sinne vorzubereiten , daß sie zum Handwerk gerechnet
werden und zum Beitritt zu ZwangZinnungen verpflichtet
sind. Ein Antrag Limburg , die Eisenbahnverwattung solle

• Sonntags die Fahrten zum Zetchenschulbesuchaus Arbeiter-
küriten gestatten, wurde von der Direktion Mainz abgelehnt
mit dem Hinweis , daß Schülerkarten benutzt werden können.
Die Anpflanzung von Waln-uhbäun « n wird von der Regie¬
rung , der Eisenbahnverwailtun .g und den Gemeinden geför¬
dert, die diesbezüglichen Beschlüsse des Verbands uird des
Nassauischen Gewerbe-vereins hatten guten Erfolg . Die Aus¬
nah,me der Mobiliarversicherung bei der Brandversicherungs-
anstalt wurde ubMlehnt, d,agegen hat der Raffauische Ge-
Werbeverein mit einer Gesellschaft einen Vergünsti 'gnngsver.
trag ahgeschlosson u,nd der Bevbandsvorstand will das gliche
tun . Die 300 Di. für die Gründung des Handwerksamts in
Wiesbaden gelangten nicht zur Auszahlung , weil fünf dortige
Innungen aus dem Verband ausgeschieüon sind. Eine
Zwangsiinnung der Bäcker südlich der Lahn kam zustande,
eine solche der Schmiede im ehemaligen Amt Rennerod ist in
Aussicht. Die GeschäftAlage war im Hamdtoerk ungünstig,
Preisdrückereien und Streiks waren an der Tagesordnung.
Die Verkürzung der Arbeitszeit müsse im Interesse des Hand¬
werks überall abgelehnt werden. Der Meile Teil des Ge¬
setzes über die Sicherung der Bansorderungen wurde bisher
nicht eingeführt , die Handwerker selbst sind schu-ld daran , daß
es noch nicht dazu geLammen ist. Denn verlangt man Unter*
lagen über ihnen zu,gefügte Schädigungen , so halten sie mit
Angaben zurück, und es ist so unmöglich, der Regierung
MatMial zu überweisen . Das Arbeitskammergesetz ist znm
Glück endgültig in der Versenkung verschwunden. Der Be¬
richt wurde mit lebhaftem Beifall ausgenonrmen . In der
Diskussion ersuchte Thon (Wiesbaden ) um Auszahlung der
300 M., bewillige man sie nicht, so wäre der Austritt weiterer
Wi,eSbadener JnnurMN aus denr Verband zu erwarten . Der
Vorsitzende erwidert , wenn die Innungen nicht ausgetreten
wären , hätten sie das Geld bekommM. Es entspann sich eine
längere Debatte , an der sich die Herren Jungbecker (Höhr),
Eggers (Frankfurt ), Hans (Wiesbaden ), Buck (Frankfurt ),
der Vorsitzende und Leonhardt (Frankfurt ) beteiligten , welch
letzterer den Antrag stellte, die Sache niemals mehr auf
einem Varbandstag zu verhan d̂aln. Der Antrag wurde an.
genommen. Die statutongemätz ausscheidendien Vorstands¬
mitglieder Bück, Buchwuld, Greißelmeher , Fiedler , Geil , Hart-
mann , Jungbecker und Berg wurden durch Zuruf wiederge-
wählt . — Zu dem Projekt der Gewcrbeförderungs»
aNstalt  nimmt der Verbandsvorstand , wie der- Vorsitzende
mitteilte , die Stellung ein , daß die Gründung einer neuen
Anstalt nicht notwendig sei, daß man vielmehr die bestehenden
Stellen für die Gewerbesörderung finanziell unterstützen und
sie so leistungsfähiger machen solle. Es entspann sich eine
längere Debatte , in der die Zustimmung zum Standpunkt des
Vorstandes zum Ausdruck kam. Landrat Kammerherr von
Heimburg (Wiesbaden ) meinte, man solle dem Regierungs¬
präsidenten nicht nur eine einfache Resolution bortegeu, son¬
dern im einzelnen ertäutern , was man wünsckM. Ein An»
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tvag v. d. Emdem (Frankfurt ) wollte die ganze Angslegenhsit
dem Dorsta-ird zur Behandlung in der biÄ),eri>gein Werse Wer¬
laffen. SchTicWch wurden alle Anträge und Wünsche in fol¬
gender Entschließung  vereinigt : „Der 15. Berbcmdstag
des Hamdwerkerverbands für den Regierungsbezirk Wies¬
baden ernennt dankbar die dem Projekt der Gewerbeförde-
rnngZ-cinftalt zugrunde liegende gute Wficht an , ist aber der
Ansicht, Laß es der Nengründung einer falchen Anstalt mit
kostspieligeimBoaimtemapparat nicht bedarf . Er ist vielmehr
der Ansicht, daß die schon bestehendem, der GewerbeförLerung
dienenden Einrichtungen durch Gewährung finanzieller Bei¬
hilfen in die Lage versetzt werden sollten, ,eine noch inten¬
sivere Tätigkeit auf dcmr von ihnen bearbeiteten Gebiet zu
enthalten. Er spricht die Erwartung aus , daß der Hand-
werLerverband zu den weiteren Beratungen zugezogen wird,
ermächtigt den Vorstand, in der bisherigen Weise weiter zu
arbeiten und eirw Begründung der Resolution über die ein¬
zelnen Punkte beizufügen ." Diese Entschließung wurde ohne
Widerspruch angenommen . — Sodann wurde der Beitritt zum
Reichsdeutschen Mittelstandsverband in Leipzig beschlossen.
— Ebenso ein Antrag der Freien Handwerkerinnung Lim¬
burg wegen Vermehrung der Sitze der Innungen in der
Handwerkskammer , die Veröffentlichung des Wahlergebnisses,
die Schaffung einer Wahlprüfungskommissio -n und die Neu-
eintei 'lnng der Wahlbezirbe und ein weiterer Antrag Lun-
bnrg , daß bei. SuümissionSvergebungen der Gisenbahnver-
waltung die ministerielle Verordnung stets beachtet und die
Arbeiten getrennt vergeben werden . Ein Antrag des
SchveinerobermeisterZ Buchwald (Frankfurt ), daß der selbst¬
ständige Betrieb eines Handwerks vor dem 24. Lebensjahr
untersagt werde, fand Annahme , desgleichen ein Antrag der
TischlerzwangArNnung Wiesbaden wegen Heranziehung der
Rechtsanwälte , Ärzte und Architekten zur Gewerbesteuer, und
ein zweiter Antrag von der gleichen Seite wogen der Ände¬
rung der Architektemverträge. Dem Handwcrkerverein
Kiedrich, der einen Antrag wegen Überwachung der Gesellen¬
prüfungen gestellt hatte , wurde,auf,gegeben , diesen direkt an
die Handwerkskammer als die zuständige Stelle zu richten.
— Als Ort für den nächsten Werbandstag wurde Höhr  ge¬
wählt . — An die Versammlung in der „Burg Ehrenfels"
schloß sich ein Festessen, bei dem der Vorsitzende Schneider
das Kaiserhoch an sb rächte, Bürgermeister Walch von hier
sprach auf ein baldiges Wiedersehen in Hochheim, Buchwald
(Frankfurt ) brachte ein Hoch auf den Handwerkerverein Hoch-
heim und der Landrat v. Heimburg ein solches auf den Hand-
WerLerverband aus . Den Beschluß der Tagung bildet eine
Besichtigung der Burgeffschen Sektkellereien.

a . Biebrich, 5. August. Der gestern abend kurz nach
7 Uhr hier einsetzende Sturm  riß eines der vor dem „Strand¬
heim" ausgestellten Zelte um. Die Gewalt deS Windes war
so stark, daß selbst die das Gerüst haltenden eisernen Ver¬
ankerungen aus dem Erdboden herausgerissen wurden. —
2 00 M. gestohlen  wurden einem Wirte an der Waldstratze
am Samstagabend von einem unbekannten Gast, als er auf
einen Augenblick das Wirtslokal verlassen hatte . Die ange-
stellten Nachforschungenblieben bisher ohne jeden Erfolg . —
Der Rhein  ist seit Samstag um 80 Zentimeter auf 2.80 Meter
gestiegen. — Mit dem heutigen Tage ist hier der gesetzliche
8 ° Uhr - Ladenschluß  in Kraft getreten. — Von der
Treppe gr st n rI t ist heute vormittag in einem Neubau an der
Lutherstratze ein 6-ftähriger Zrmmermcmn. Er erlitt so
schwere Verletzungen, daß er ins städtische Krankenhaus ver¬
bracht werden mutzte.

Nasscruifche Nachrichten.
— St . Goarshausen , 4. August. Im Kreise St . Goars¬

hausen ist im Anschluß an das vom Kreise betriebene Kaiser-
Wilhelm-Heim in dem 350 Meter hoch gelegenen Nastätten
(Wald in der Nähe) ein Kinderpflegeheim (2 Häuser
mit Belegungsfähigkeit insgesamt bis zu 80 Betten ) einge¬
richtet worden. Dasselbe gewährt kränklichen und erholungs¬
bedürftigen Kindern jeder Konfession die Möglichkeit, unter zu¬
verlässiger Schwesternvflege SoolSadekuiren mit Kreuznacher
Soole bezw. andere ärztlich verordnete Kuren durchzumachen.
Kinder mit offenen Wurrden, ansteckenden Krankheiten, sowle
epileptische Kinder sind ausgeschlossen. Die Kuren waren bis¬
her von gutem Erfolge. Luft- und Sonnenbäder , Liegehalle,
ausgedehnter Spielplatz, das ganze vnhr geöffnet. Ausge¬
nommen werden Knaben von 4 bis 14 Jahren und Mädchen von
4 bis 15 Jahren . Pflegsgeld pro Kur von 28 Tagen 45 M.
Aufnahmetermine : 2. September, 30., September . 28 Oktober,
25. November. Anträge cm den Krersausschuß in St . Goars¬
hausen a . Rh.

8 . Korb, 4 August. Der Dachdecker  W . Schäfer von
Hachenburg, der mit einem Gehilfen an einem Dach beschäftigt
wav. stürzte  infolge Einbruch d-A Gerüstes m dre Tiefe und
trug innere Verletzungen davmr. Der Gepüfe konnte sich durch
Abspringen retten . .

# Dillenburg. 4. August. Im h/eügen B o l ks s chu l -
lehrerseminar  weilten m den letzten Jahren wiederholt
armenische Schulmänner wegen Studmms des deutschen Schul¬
wesens. Zurzeit ist noch ern armemschcr Sennnarlehrer hier,
der täglich am Unterricht teilnimmt . — Zur Errichtung eines
elektrischen Läutewerks  erhielt ,me evangelische Kirchen-
gemeinde vom Rentner Robert Herwig. 300 M. und von Frau
Fritz Jung IM M. — Am 26. August mmmt die diesjährige
Seminarabgangsprüfung.  der sich 38. Zöglinge der
ersten Klasse unterziehen, ihren Anfang.

der Umgebung.
— Mainz , 6. August. Die vorbereitenden Arbeiten für die

Errichtung des Bismarck - Nationald enkmals  auf
der Elisenhühe sind auch in der Zwrschenzert rüstig gefördert
worden. Um hiervon Kenntnis zu geben, und in erhebender
Feier sich um dis Fahne des grotz-n 'mtconalen Werkes zu
sammeln, wird nach einem Beschluß des geschaftsfuhrenden
Ausschussesm einer neuerlichen Sitzung, an der auch der Ober¬
präsident der Rbeinprovinz, StaadSmmister Freiherr v. Rhein-
haben, teilnahm , wie schon kurz orwahrlt, am 18. Oktober d. I.
eine Festsitzung  rn der Stadthalle zu Mainz abgehalten
werden. Sie wird zunächst dadurch ewe besondere Bedeutung
erlaiigen, daß die Professoren Kren- und Lederer ihre umge-
arbeiteten Entwürfe für das Denknml vur Ausstellung brrmgen
rmd durch Lichtbildervortrage erläutern werden Diese Ver-
sammluna wird der Vorntzende des «e.iHaftSsnhrenden Aus¬
schusses,̂Abgeordneter vr . Bermier (Duyeldors) leiten . Er¬
öffnet wird der vaterländische ^ ag mrt einer bei Bingen be-
gnmenden Rheinfahrt,  ans der zunächst vom Dampfer
aus die Eliscnhöh: besichtigt.tmrd und die dann stromaufwärts
nach Main « führt . Dort tvird rm Anschluß an die Vorträge
ein Festmahl  in der Stadthalle stattfinden, an dem, eben¬
so wie an der ganzen Veranstaltung teilzunehmen, die hessi¬
schen Mnister des Innern und der Finanzen , von Hombergk
zu Bach und Dr . Braun , sowie der lMsrvrasident der Rhein-
Provinz, Staatsminister Fperhen: . b. Rheinbaben, bereits zu-
aesaat haben Letzterer wird dabei m einer Ansprache der Be¬
deutung des^ 18. Oktober, ime der .nationalen Aufgabe ge-

-in Ehrenmal der Dankbarkeit des ganzen deutschen
Volles' für den Eisernen Kanzler der Vollendung entgegenzu-
sülu-en — Nachdem kürzlich die Stadtverordneten -Versamm-
luna die Eingemeindung von Kostheim  beschlossen
^ Hai nunmehr auch der dortige Gemeintx-rat . die Eingemein-

au^ berünl. Der Eiimememdunastermm ist auf den

1. Oktober d. I . festgelegt. — Daß der Mainzer Oberbürger¬
meister Dr . Göttelmann  konservative Neigungen, im
Gegensatz zu der freiheitlichen Gesinnung der Mainzer Be¬
völkerung. besitzt, das wurde seinerzeit klar, als er ohne Wissen
der Stadtverordneten auf „Allerhöchsten Befehl" vle farnofe
Rede bei der Taufe des „Kreuzers Mainz " hielt. Mit Dr.
Gättelmamis politischer Anschauung in engstem Zusammen¬
hang steht seine Auffassung von den Aufgaben der
Presse.  In dieser Beziehung hat er gelegentlich der Amts¬
einführung der neugewählten Beigeordneten Dr . Gündert und
Dr . Kult am Samstag einen Standpunkt eingenommen, der
wohl noch zu manchen Erörterungen führen Wird. Nach der
Vereidigung der beiden Beamten sprach Dr . Göttelmann ttcw
den Aufgaben und Zielen der Stadtverwaltung und fuhr dann
wörtlich fort : „Dabei . können und dürfen wir nicht Rücksicht
nehmen auf Tagesmemungen , wenn wir kür einzelne Maß¬
nahmen nicht den ungeteilten Beifall der üffentlichkeit finden."
Dieser ersten folgt erae zweite noch deutlichere Brüskierung
der Presse: „Die Öffentlichkeit, vor der wir die Verantwortung
zu tragen haben, ist die Stadtvevordneten -Versammlung;
andere öffentlich ausgesprochene Meinungen werden wir selbst¬
verständlich nicht unbeachtet lassen, sondern soweit sie selbst ( !)
in guter Absicht vorgiwmcht werden, guten Willens hören und
prüfen." Wie hoch..Herr Dr . Göttelmann den Willen der
Stadtverordneten schätzt, das hat sich ja bei der eingangs er¬
wähnten Schiffstaufe genügend erg-bsn. In der Mainzer
Bürgerschaft wird man . dieser neuerdings ockundeten geringen
Achtung vor der öffentlichen Meinung keinen Beifall zollen. —
ö.  Dem 18 jährig«n Schlosser Franz Klein aus Weisenau
fiel in der Maschinenfabrik auf der Gustavsburg während der
Arbeit eine schwere Elsenschiene gegen den Leib. Der Schw er-
verletzte starb mne halbe Stunde später.

ht . Frankfurt a. M., 5. August. , Professor Dr . Alex.
Riese  beging heuke die Feier seines go ldenen Doktor-
j u b i l ä u >m S. Dem greifen GÄchckten, der sich um die
Erforschung der nassauischen Borgeschichde hesomdere Ver¬
dienste erworbe-n hat , wurde von der philosophischen Fakultät
der Universität Bonn das Daktordiplom erneuert.

GerichMcheZ.
Kur crusi» artigen Ger, ' chts ?8len.

ss. Ist die Badeverwaltung des Seebades verpflichtet, bei
gefahrvoller See das Bad zu schließen? Für die Badesaison
ist eine Entscheidung des Reichsgerichts von lebhaftem In¬
teresse. Sie warnt vor dem Baden bei zu hoher See und
starker Brandung . Denn eine natürliche Folge der starken
Brandung ist der Umstand, daß das ans Land getriebene
Wasser wieder mit voller GewM zurückflietzt und dadurch den
Badenden mit ins Wasser hinausnehmen kann. Auch die
Badeverwaltung , die bei gefahrvoller See baden läßt , triff:
ein Verschulden und, wie der dein nachstehend mitgeteilten
Rechtsstreit zugrunde liegende Unglücksfall zeigt, eine Haft¬
pflicht für den entstandenen Schaden. Am 12. Juli 1904 ist
der Eisenbahnbetriebsinspektor K. ertrunken . K. war anfangs
Juli in dem nicht weit von Königsberg liegenden Seebade
R. mit seiner Familie eingetroffen . An dem Unglückstage,
wie auch schon mchrere Tage vorher, herrschte heftiger
Sturm . K. tvar gleich den anderen Badegästen mit seinen
Kindern in das Wasser gestiegen, führte jedoch die Kinder
bald wieder aus dem Wasser heraus , weil neben dem hohen
Wellengang ein starkes Anziehen des Wassers vom Strande
her sich bemerkbar machte — eine unter dem Namen „Sucht"
bekannte besondere Eigentümlichkeit der Samländischen
Küste. Dann sprang er von neuem in das durch Pfähle ab¬
gegrenzte Bad hinein , wurde jedoch von einer hochgehenden
Welle erfaßt , hochgehoben und mit dem Kopfe gegen einen
der die Badogrenze bezeichnenden Pfähle geschleudert. Da¬
durch scheint K. besinnungslos geworden zu sein, denn er
wurde trotz guter Schwimmkenntnisse von dem Wasser auf
die See hinansgetragen , wo er bald hinter den Schaum¬
köpfen verschwand. Besondere Ausrüstungen zur Hilfe¬
leistung waren nicht vorhanden, jedoch ist das für den Rechts¬
streit belanglos , da angeNommen wird, daß bei der hohen
See auch diese nicht mit Erfolg hätten angewendet werden
können. Seine Kinder haben die vorliegende Klage er¬
hoben und stellen Ansprüche ans Unierhalt . Sie machen gel¬
tend, daß der Gemeindevorsteher die Verhältnisse deS Bcwes
gekannt habe und daß er durch Erhebung der Kurtaxe auch
vertraglich verpflichtet sei, für die Sicherheit der Badegäste
zu sorgen. Er und die Gemeinde seien deshalb für den Un¬
fall, der durch Schließen des Bades bei der gefahrdrohenden
See hätte vermieden werden können, haftbar . DaS Landge¬
richt hat die Klage abgcwiesen. Das OberLandesgericht
Königsberg erklärte in seinem Urteil die beklagte Gemeinde
und den Gemeindevorsteher zur Hälfte für haftpflichtig. DaS
Oberlandesgericht kommt deshalb zu einer Verurteilung der
Beklagten, weil sie unterlassen haben, das Baden bei dem
hohen Seegänge zu untersagen . Denn jeder, der ein Bad
an der See eröffnet, , übernimmt — so führt das Oberlandes¬
gericht aus — damit die Verpflichtung, auf die besonderen
Verhältnisse aufmerksam zu machen. Er muß, wenn er nichts
anderes tun kann, zu dem äußersten Schutzmittel, zum
Schließen des Bades , schreiten. Wenn der Gemeindevor-
stcher die Gefährlichkeit kannte, so bedeutet es eine grobe
Fahrlässigkeit, wenn er nicht zum Schließen des Bades unter
den doppelt gefährlichen Verhältnissen schritt. Zur Hälfte
büÄet das Oberlandesgericht das Verschulden dem Verun¬
glückten selbst auf, da dieser die hohe See gesehen hatte und
auch die Gefährlichkeit des Wassers zum Teil gekannt habe
und deshalb âuch die Kinder fortgeschafft habe. Wenn er
dann wieder ins Wasser sprang , so liegt darin ein mitwirien-
des Verschulden an seinem Tode. Gegen das Urteil des
Ooerlawdesgerrchts Königsberg hatten die Beklagten wie auch
die Kläger Revision beim Reichsgericht eingelegt, jedoch er-
fclHlos, Der 4. Zivilsenat des höchsten Gerichtshofes er¬
kannte auf Zurückweisung der Revisionen.

Sport.
pfsrdersnnen.

* Gotha , 4. August. Preis vom Jnselsberg . 5000 M.
1. Korns „Solrtär " (Spear ), 2. „Azur ", 3. „BluEnseHen ".
40:10; 14, 18, 17:10. — Herzogin -WLoria -Adelheid-ReiMlSN.
10 M0 M. 1. Frhr . v. Oppenheims „Royal Blue " (Archibald),
2. „Kreuzer ", 3. „Pelleos ". 47:10; 10, 10:10. — Künig-
FerdMond -Ullgdrennen . 3350 M. 1. Dr . Rieses „Doma"
(Bes.), 2. „Adler ", 3. „LobeUa". 20:10; 11, 13:10. — Hcrzog-
Karl -Eduard -Siennen. 20 000 M. 1. K. und A. Utzschneidrrs
„Eaivo" und Gestüt Gürzenichs „Sarenna ", totes Rennen,
3. „Savoh the First ". 32, 169:10; 25, 62, 24:10. — Preis vom
Boxberg. 3000 M. 1. W. Lindenstaedts „Abendst«rn " (Wurst ),
2. „Pekrng , 8. „Ria ". 32:10; 14, 18:10. — Seebach-Niemo-
viol'. 7000 M. 1. Gr «f Krankenbergs „Sieglinde " (Lt. von
Eigam-Krieger ), 2. „Hilavion ", 3. „Bocskoros". 60:10; 26,9.4.♦1ft

* Caen, 5. August. Prix du Gouvernement . 3600 Fran¬
ken. 1. Bar . Gonrgauds „Adieu" (Robinson ), 2. «Last
Patron ", 3. „Dangean ". 17:10. — Prix de Neustrie. 10 000
Franken . 1. Fischhosfs „Bedo" (Gar -ner ), 2. „Le Roumi ",
g. „Jnvoeation ". 227:10; 46, 22:10. — Grand Saint -Leger
de France . 15 000 Franken . 1. Kanus „Saint Ange 8"
(I . Childs), 2. „Relique ", 3. „Cancan 2". 22:10; 13, 17:10.
— Prix du Chemin de Fer . 3500 Franken . 1. A. Wallets
„Aviodion" (O'Neill), 2. „Lady Tottenham ". 11:10. — Prix
de lä Bille de Caqn. 6000 Franken . 1. Bonderbilts „Norba"
(O'Neill), 2. „File d'Ecosse", 3. „Fairy Dale ". 64:10; 22, 16,
66:10. — Prix de Louvigny . 2000 Franken . 1. Champions
„Fleur d'Oranger 2" (Hall ), 2. „Cicerone 2", 3. „Niosette".
57:10; 27, 70:10. »

* Das 30. Mittelrheinische KrciSturnfest in Slschasfenburg
begann am Sonntag mit emrem Schauturnen der Aschaffen-
burger Turnvarvine und der Berchne des Main -Spessart-
gaues . Die offizielle Eröffnung des Koftes fand bereits am
Samstag statt . Im M u st e r r i e g e n t u r n e n erhieLen
nachstehende Vereine aus W-iesbaden und der näheren Um¬
gebung erste Auszeichnungen : Turnverein
Wiesbaden (41 ), Männer - Turnverein Wies¬
baden (36 ), Turnges .ellschaft Wiesbaden (34 ),
Turngemeinde Schierfteiin a. Rh. (15), TurnverÄn „Jahn "-
Mainz (13), TnrngLmeinde Geisenheim (13), Turnverein
Amöneburg bei Mainz (11), Turnverein Dotzheim (11),
DurngemeinÄe Rüdsshetm (11), Turngesellschaft Kastei (10),
Turmgesellschäst Biebrich a . Rh. (10), Turnverein Kostheim
(10), Turnevbnnd Nielderflörsheim (9), Turnverein Kiedrich
(9), Turnverein Wetzlar (9), Turnverein Herborn (8),
Männer -Durnvervin Gc-ifenhvim (8), Turnverein Erbach (7).
— Eine zweite Auszeichnung  erhielten u. a. : Turn-
gesellschaft Mainz (15), Turnverein Kreuznach (14), Turn-
gssellschaft Oberlahnstein (13), Turnverein Idstein (13), Turn¬
verein Erüenheim (13), Turnverein Oberlahnstein (13), Turn-
gesellschaft Kiedrich (12), Turnvore -in Kastei (11), Turnverein
Mörshoim (11), Märnner-Tnirnverein Cronberg (11), Turn -,
verein AnSpach i. T . (10), Turnvereim Reuivicid (10, Turn¬
verein NiedevIah,NstLin(10), Durngemeiude Hochheim a. M.
(9), Durngemeinide Naurod (9), Tuivnveretn von 1817 Mainz
(8), Tnrnverein Limburg (8), Turnverein Lorch (8), Tnrn-
gesellschaft Johannisberg (8), Tuvnverein „Vorwärts "-Hoch-
heim (8), Turnverein Dillenburg (8), Turngesellschäst Idstein
1. T . (7), Turnverein Lorsbach (7), TurngLmsinde Mittel-
Heim (7), Turnverein Mambach (7), Turn - und Fechtklub
Mainz (7).

* Das 6. deutsche Schwimmfest in CoblMg begann am
Samstagabend mit einem Komniers im Schützenhofs-aal . Der
Festplatz mit der Schwimnrbahn liegt in der unteren Rhein-
lache zwischen der Insel Oberwerth und dam linken Ufer.
Das Schwimmbeckenhat eine Wasserfläche von 4000 Quadrat¬
meter . Zu den Watikänrpfon haben 61 Vereine, darunter
mchrere DamMschwimmvoreine , und fast alle in Rheinland
und Westfalan stchendon ReAmenter aller Waffengattungen
Schwimmer entsandt . Die schwimmerischen Kämpfe begannen
Sonntagmorgen mit dem Droikampf der zweiten Abteilung,
zu dem 122 Mckdungcn vovlagen. Ziveikampf für Herren
über 30 Jahre : 1. Dusch, Elberfelder S .-,V. „Gut Naß ". —
Zweikampf für Herren über 40 Jahre : 1. Po p̂polreucher,
CoblsnIM S .-V. — Die Nachmitdagsvorführung begann mit
einem Reigen der Mglingsabteilung des Coblenzer S .-B.
öO-Meter -̂Schwimmen (32 Meldungen ): 1. Schumacher, Elber-
fülder S .-K. — Hauptspringen : 1. C. Weiler , Cölner S .-V.;
2. Mertens , A. S .-V. Düsseldorf. — lOO-Meter -SchwimsiNKnl
1. Kühnel, CAncr S .-V.

* Schwimmen . DaS Wettschwimmen quer durch den
Müggelsee,  4 KKometer, um den Wanderpreis des Prin-
zon Heinrich wurde von Thormann (Hellas -Magdeburg ) in
1 Stunde 2 Min . gewonnen . Im ganzen gelangten 22 von
26 Te-iluchmern ans Ziel.

.— ■■■I>. , TV-

VermischtLZ.
Große FeuerSbrünste . Halle  a . d. S „ 6. August. Ge¬

waltige Sch'adenfeuer haben zwei große Fabviken vollständig
eingeäschert. Die RoMeber EisoinwerL mit der DampfieM.
asilage wurden durch cnm Feuer , dessen Löschen infolge völligen
Wassermangels unmöglich wnr , bis aus die Grundnraueru
zerstört. In Schkölen brannte der erst vor wenigen Wocheir
fertiggestellte Neubau einer Fabnik nieder . Ein Arbeiter
stürzte sich unter Lebensgefahr -in das buMnende Kesselhaus
und stellte den Kessel ab, der sonst in die Luft geflogen wäre.
Die Ursache des ersten Brandes ist nicht bekannt, während
das Feuer in Schkölen auf Brandstiftung zurückWführen ist.

Traurige Unglücksfälle in den Bergen . Innsbruck,
5. August. Bei diner Partie aus der Passeier Spitze stürzte
gestern «in Dlünchener Student namens Görts infolge
Stolpern,s Wer seinen oigemem Eispickel etwa 150 Meter tief
ab. Er schlug sich die Schädofdecke ein und war sofort tot. —
Wie n , 6. August. Ein Wvokat wurde am Sonntag b«
einer Fahrt nach d«r Pasfeier Spitze von einem hLrabrollcn-
den Stein auf den Kopf getroffen . Er stürzte, das Gleich-!
gewicht vevlisrend, in die Tiefe.

Palaisbränbe in Rußland . Petersburg,  5 . August.
Heute nachmittcq 4 Uhr brach in der Bauholzniederlag-
LWitfchwe auf der Petrowski -Jnsvl Feuer aus , das schnell auf,
eure Reihe Depv-ts und andere Gebäude Übergriff, und das
Palais Pcters des Großen einäscherte. Der Bna-nd dauerte
bis zum späten AbÄnb. Der Schaden wird auf Wer zwei
Millionen geschützt. Um 11 Uhr abends brach im Reserve-
pwlais der GroMrstin Ataria , Paulo,wna ebenfa-Ils ein
Brand aus , der um Mitternacht noch nicht gelöscht war.

Selbstmord eines Frauenarztes . D o r t m u n d, 6. August,
Der angesehene Frauenarzt Dr . Hartung / Besitzer einer
Frauenklinik , der wcg«n Vergehens Mgen 8 218 (Berbrechen
gegen das keimende Leben) verhaftet worden ist, vergiftete sich
im Gefängnis.

Flucht eines Rechtsanwalts . Berlin,  6 . August. Ein
schr bekannter Berliner Rechtsanwalt , Justizrat und Notar,
der sich in Berliner Anwaltskreisen und in der Berliner Ge¬
sellschaft einer großem Beliebiheit erfreut , ist seit drei Tagen
verschwunden. Finanziell : Sorgen haben den geachteten An--
WM dazu venamlaßt, nach Paris zu fahren , um dort, wie aus
Bniefen, die er an seine Angehörigem und Freunde geschrieben
hat , hör,vorgeht, seinem Lebem ein Ende zu setzen. Nach Ge-
rächten, die gejtern abend hier verbweftÄ waren , soll er in
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Eughien -les -Bains einen SeJ&itatorh be,gang«n haben . Vom
der Familie ist der Burcauvorstcher nach Paris geschickt wor¬
den, um Ermittelungen über den Berblcib des Vechchwundc-
nen anzustellen.

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Zweite Hypotheken für ländlichen Grundbesitz.

Nach dem Beispiel des Ende vorigen Jahres errichteten
Verbandes zum Schutze des deutschen Grundbesitzes und
Realkredits, der in der Hauptsache städtischem Grundbesitze
dienen soll, ist ein ähnlicher Verband für den ländlichen
Grundbesitz und Bodenkredit Anfang des Jahres in die Öffent¬
lichkeit getreten. Er führt den Namen : Verband der Güter¬
interessenten Deutschlands, E. V., mit dem Sitz in Berlin.
Die Satzung ist am 26. Februar 1912 errichtet, -doch liegt die
eigentliche Gründung, wie jetzt bekannt geworden ist, bereits
zwei Jahre zurück. Um das Zustandekommen der neuen Ver¬
einigung 'haben sich besonders der Geheime Heg.-Rat Dr.
Seidel und der Generaldirektor der Land- und Industriebank,
Ä.-G., R. P. Lindner in Berlin, Verdienste erworben, die dem
kreditsuchenden Landwirt durch Gewährung eines ausgiebigen
Kredits und Beschaffung sogenannter zweiter Hypotheken
helfen soll. Wir haben . es also mit einer ähnlichen Einrich¬
tung für den ländlichen Grundbesitz zu tun , wie es für den
städtischen und besonders großstädtischen .Grundstücksbesitz
die neuerdings in verschiedenen Großstädten und auch mitt¬
leren Städten errichteten Hypothekenanstalten sein wollen.

Daß es auf dem Lande ebenso schwierig ist, wie in der
Stadt, NacHrypatheken zu erhalten, dürfte allgemein bekannt

. sein. Die öffentlichen Geldinstitute, wie Sparkassen,. Hypo¬
thekenbanken usw., dürfen bekanntlich nur eine Beleihung

'bis zu .50 Proz .. bezw. 60 Proz. des Wertes vornehmen. Wer
eine höhere Beleihung nicht umgehen kann, ist auf Privat¬
kapital angewiesen, das natürlich , namentlich in gekdknappen
Zeiten, schwere Bedingungen stellt und sich meistens auf eine
längere Beleihungsdauer nicht einläßt und auch vielfach nicht
einlassen kann. Die Landschaften und die landschaftsäiin-
lichen Bodenkreditinstitute , wie wir in unserer Arbeit fest¬
stellten, nehmen zwar größtenteils eine Beleihung bis zu %
des Taxwertes vor, aber die Taxgrundsätze sind so, daß deren
Beleihung über die der Hypothekenbanken (60 Proz .) in Wirk¬
lichkeit meistens nicht hinausgeht . Daß dem Unternehmen
auch in Finanzkreisen Sympathie entgegengebracht wird, geht
daraus hervor , daß eine namhafte Lebensversicherungs -Gesell¬
schaft das Angebot gemacht hat, jährlich 10 bis^ 20 Mill. M.
für die Befriedigung der Kreditbedürfnisse der Verbandsange¬
hörigen zur Verfügung zu stellen . Ähnliche Offerten dürften
hoffentlich nicht lange auf sich warten lassen, so daß die er¬
forderlichen Geldmittel bald ; :i erforderlichem Umfange vor-

. banden sind.
Berg- und Hüttenwesen.

* BergwerksgesellschaftTrier. Der Aufsichtsrat beschloß,
die restlichen 3 Mill. M. der Anleihe in. zwei Raten einzu¬
ziehen, um die Bankschuld nicht anwachsen zu lassen. Die
Verwaltung erwartet für das laufende Jahr nach Deckung des
vorjährigen Verlustes in Höhe von 344 035 M. noch einen Ge-
winnvortrag zu erzielen, sowie für 1913 einen Reingewinn
answeisen zu können, welcher die Ausschüttung einer ersten
Ausbeute gestattet. Die Entwicklung sämtlicher Schacut-
anlagen sei günstig.

* Auflösung des Mitteldeutschen Braunkohlensyndikals.
In der gestrigen Gesellschaftsversammlung der Mitteldeutschen
Braunkohlensyndikate in Leipzig wurde mit großer Mehrheit

. beschlossen, dem § 13 der Satzung , der die vorzeitige Auf-

. lösung des Syndikats mit vierfünftel Mehrheit zuläßt , einen
Zusatz zu geben, der .die Auflösung der Gesellschaft _zum
31. März 1913 bis Ende November 1912 mit zweifünftel

' Stimmen zuläßt . Der Beschluß bedeutet , daß das Syndikat
entschlössen ist,, .sich bereits am 3.1. März 1913 aufzulösen,
falls es bis zu dem angegebenen Zeitpunkt nicht gelungen ist,
die bis jetzt noch ausstdhenden Werke dem Syndikate anzu¬
schließen und dieses angemessene Zeit zu verlängern.

Bau- und Terrainwesen.
1). Bis Umwandlung der fallierten Firma Kurt Berndt in

ame Aktiengesellschaft. Die gestern stattgeiundene Gläubiger¬
versammlung für die Firma Kurt Berndt beschloß, den Ver¬
such zu machen, eine Aktiengesellschaft mit 2 Mill. M. Kapital
zu gründen. Davon übernehmen der A. Schaaffhausensche
Bankverein 615 000 M. gegen Bar, die vier stillen Gesell¬
schafter 250 000 M. gegen Bar. Letztere erhalten zwecks Be¬
friedigung ihrer Forderung von 750 000 M. 375 000 M. Aktien
und die ungedeckten Gläubiger in Höhe von 1 900 000 M. er¬
halten 40 Proz., gleich 760 000 M. in Aktien und 10 Proz . von
der Aktiengesellschaft in Bar. Die gedeckten Gläubiger be¬
halten ihre Sicherheiten und erklären sich befriedigt. Der an¬
wesende Konkursverwalter empfahl diesen Vorschlag.

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Infolge unliebsamer Irrtümer und Druckfehler bringen wir die

gestrigen Notierungen zur nochmaligen Kenntnis ._

Ochsen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Schlaoht-

werts , 4—7 Jahre alt . . . - - -
t>) dito , die noch nicht gezogen haben (ungerechte)
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere

ausgemästete . - - -
d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere . .

Ballen.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerts
b) vollfleischige jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u. gut genährte ältere

Färsen and Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . .
b) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren
c) wenig gut entwickelte Färsen.
d) ältere , ausgemästete Kühe . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen .
f) gering genährte Kühe und Färsen.

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . . . .
b) feinste Mastkälber.
c) mittlere . Mast - und beste Saugkälber
d) geringere Mast - und gute Ŝaugkälber
e) geringere Saugkälber .t*

Stallmastschafe.
a) Mastlämmer und junge Masthämmel
b) ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer.
c) mäßig genährte Hammel u. Schafe (Merzschafe)

(Veidemastschafe . ,,, , . .. . . .
a) Mastlämmer . .
b) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—1Ö0 kg Lebendgew.
b) voiifleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch - Schweine v . 100—120 kg Lebendgew
d) voiifleisch . Schweme _v . 120—150 kg Lebendgew.
e) F.ettschweihe über 150 kg Lebendgewicht . .
t)  unreine Sauen und geschnittene Eber .
Auftrieb • Ochsen 424, Bullen 52, Färsen u . Kühe 656, Kälber 275,

Schafe 211, Schweine 2222. — Mark tv erlauf:  Das Geschäft war in
-Rindern geräumt , Kälbern und Schafen ruhig , in Schweinen gilt
LrebersK .nd gering.

Lebend-
pewicht.

Per 50 kg.
58- 62
50- 55

50- 55
46- 50

50- 53
46- 49

47- 60

48- 51
43- 46
40- 46
33- 39
23- 30

67- 60
52- 56

Schlacht¬
gewicht.
Per 60kg
100- 110
46- 50

91- 100
85- 93

83- 83
80- 84

84- 90

89- 91
83- 88
74—86
66- 78
59- 67

97—102
88- 95

42

66- 67V2
66- 67
67—68
66 - 67

88

84- 86
81- 85
85- 86
84- 85

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin, 6. August . Trotz festerer New Yorker-Börse
und die Festigkeit mit der Kanadaaktien am dortigen
Platze verkehrten , eröfinete die hiesige Börse m
schwächerer Tendenz,  da die ungünstigen
Momente die Oberhand behielten . Aus diesem Grunde
schritt die Spekulation zu Gewinnabgaben , was im all¬
gemeinen eine mäßige Abschwächung fast aller Markt¬
werte zur Folge hatte . Lindes Eismaschinen setzten hin¬
gegen ihre Aufwärtsbewegung fort und konnten sich
um weitere 2 Proz . erhöhen.
JJlY.
°/0 Letzte Notierungen vom 6. August
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eibank

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . -
Deutsche Effekten - und Wech
Disconto - Commandit . . - -
Dresdener Bank . -
Nationalbank für Deutschland
Oesterreichische Kreditanstalt
Reichsbank.
Scbaafhausener Bankverein .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hvpotheken -Bank . .
Berliner Grosse Strassenbahn - - .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische,Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio - .
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri . . . - - . .
Neue Bodengesellschaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60% . .
Schöfferhof Bürgerbräu . . . . .
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst . . . . . . .
Chem . Albert - . . . . - - - - -
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten L Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer.
Sohuckert . - - - - -
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke
Adler Kleyer . . . . . . . . .
Zellstoff Waldhof . - -
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschwoiler Bergwerk.
Friedrichshütte . ■ . .
Gelsenkirchener Berg . .

do . Guss.
Harpener.
Phönix . .
Laurahütte
Allgemeine Elektrizitäts -Geselischaf
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . .
Lindes Eismaschinen - - .

:Vorletzte Letzte
j Notierung.
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Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Neue Kämpfe.
Rom, 6. August. (Agenzia Stefani .) Das Bestreben

des Operationskorps geigen Zuara War, den Gegner zu be¬
schäftigen und ihn zu hindern , sich zu konzentrieren . . Das
Kommando des Armeekorps bestimmte dazu den Teil der
Truppen van Ä:n Gargarsch . Die Maßnahmen gelangen.
Starke Truppen der Türken und Araber  Wurden zu-
sam'MLNyeAogen, traten jedoch bald den Rückzug  an und
ließen eine Pv-stenlinte zurück. Die italienischen Truppen
blieben nachts in ihren Stellungen , um mongens die Be¬
wegung fartznsetzen. In den frühesten Morgenstunden er¬
schien ein Landun.KskorpS vor Zuara . Zunächst gingen ein Ba¬
taillon Matrosen , sodann die unter Befehl des Genepals
Basoni stehenden Truppen am Land, Während zu Land eine
von SM W kommende Kolonne auf Zuara losvückte.
Admiral Bors« meldet über -den Fortgang der Oper,ationen:
Der Platz wurde morgens von Matrosen unter dem Schutze
von Schissen besetzt. Die Landung des gesamten Korps war
um %;10 Uhr beendet. Die Matrosen besetzten ein Heilig¬
tum . Die Kolonne Dasonis marschierte auf ihr Ziel Zuara
los . Die Ausschiffung des Kriegsmatenrals begann . General
Garioni telegraphierte gestern mittag : Die kombinierte Ope¬
ration begann morgens . Das Dandungskorps schiffte sich
im Westen der Qase aus , ohne ernstlichen Widerstand zu
finden , und befindet sich gegenwärtig auf dem Marsche nach
der Stadt . Die von Sidi Ali kommende Kolonne brach
nach langem prächtigem Marsche den feindlichen  Wider¬
stand und erreichte den Westrand der Qase. .

Rom, 6. August. Die Blätter besprechen die Aktion be
Zuara ; sie heben ihre Bedeutung für die endgültige Besetzung
der Küste hervor und betonen, daß die Türken nur noch
wenige Punkte von sekundärer Bedeutung besitzen, die leicht
sich erobern liehen . Wahrscheinlich aber zogen sich die Tür¬
ken freiwillig zurück, um einer Gefahr der Einschließung zu
entgehen . • Die Besetzung Zuaras vermehrt : außerdem ,die
Schwierigkeit der Verproviantierung der Türken.

Zur Rußlandreise Poincaräs.
wh. Paris , 6. August. Der „Rappel " schreibt: Die Reise

des Ministerpräsidenten PoincarLs nimmt eine besondere
Bedeutung an , da sie auf den Tag erfolgt, an dem die rusiilch-
französische Militärkonvention von 1892 auf die Flotten beider
Länder ausgedehnt worden ist. Es ist ein wichtiges Ereignis,
das auf dem Gebiet der auswärtigen Politik etliche Wochen
nach der Kaiserbegegnung von Baltischport — das darf nicht
vergessen werden — sich vollzieht.

hd . Paris , 6. August. Ministerpräsident Poincare ist
gestern nachmittag 1 Uhr bei strömendem Regen in Dün¬
kirchen eingetrosfen. Auf der Reise bis dahin begleitete ihn
der Minister des Innern , Steeg . In Dünkirchen bestieg
Poincarß ein Torpedoboot und begab sich an Bord des
Panzerkreuzers „Conds", der nachmittags 2 Uhr die Anker
lichtete.

Die französisch-marokkanischen Kämpfe,
hä - Paris , 6. August. Meldungen aus Udschda belichten

von einem neuen Kampf, der in der Nacht vom 2. zum 3.
August unweit von Ain drissa zwischen einer französischen
Kolonne und einem marokkanischen Stamm stattgefunden
hat . Die französischen Truppen würden von den Einge¬
borenen angegriffen , die jedoch zurückgeschlagenwurden . Auf
Seiten der Franzosen wurde ein Mann getötet und zwei ver¬
wundet . Die Verluste der Marokkaner sind unbekannt.

Eiu Schiffsbrand.
wb- Marseille , 6. August. Gestern nachmittag 2 Uhr

brach auf dem Dampfer „Portugal " Feuer aus . Obwohl so¬
fort alarmiert wurde und sowohl von der Besatzung des
Schiffes als auch von den benachLarten Schiffen, insbeson-
de.re von dem diMtschen Schiff „Admiral " Hilfe geleistet

wurde , breitete sich das Feuer doch sehr schnell ans . Die
Nammen , die vom Wind a-ngefacht wurden , ergriffen die
Salons und die Kabinen erster Klasse. . Das Hinterteil des
Schiffes wurde gleichfalls in Mitleidenschaft gezogen. Um
5 Uhr war die Feuerwehr Herr des Brandes . Der Schaden
ist sehr beträchtlich.

Die Diamanten der Draga.
hä . Belgrad , 6. August. Hier erregt cs peinliches Ans¬

ehen, daß einer der Verschwöre,r-Of.fiziere Brillanten , die der
,ermordeten Königin Draga gehört haben, und deren Wert auf
10 000 M. geschätzt wird, für 4000 Franken verkaufen wollte.
Ws ihm dies nicht gelang, versetzte er die Schmucksachen.

Unwetterverheerungeu in England,
hä . London, 6. August. In der Grafschaft Bork sind in

den letzten drei Tagen Heftige Regengüsse nieder gegangen,
die großen Schaden verursachten. Die Gegend von Rhedalc
steht vollständig unter Wasser. Die noch nicht eingebrachte
Ernte ist größtenteils verdorben . In TcrwenS ist der Rhefluß
infolge der starten Regengüsse a «S seinen Ufern getreten
und hat eine große Menge Heu auf den angrenzenden Fel¬
dern fovtgeschwemmt. Auch im Norden der Grafschaft Wales
sind sämtliche Flüsse aus dem Ufern getreten . 100 Hektar be¬
bauten Landes stehen meterhoch unter Wasser. In der Ge¬
gend von Cardiff sind ebenfalls starke Regengüsse niederge¬
gangen, die großen Schaden an-richteten.

Schwerer Sturm in Swinemündc.
hä . Swinemünde , 6. August. Gegen 7 Uhr abends setzii

ein Sturm ein, der die Gewalt eines Orkans ', amrahm, ver¬
bunden mit heftigem Regen. Ein Segelboot dies Torpedo¬
bootes „G . 148" ist mit 8 Mann , ein zweites mit jochs Bade¬
gästen gekentert. Angeblich sind alle Verunglückten gerettet.
Der Sturm war so heftig, daß 280 Badegäste» die zur Be¬
sichtigung des Kreuzers „Oldenburg " , fuhren , die Rächt an
Bord bleiben müßten . Die Matrosen , die Landurlaub hatten,
konnten Nicht an Bord z-urücktehren.

wb. London, 6. August. Der deutsche Äotschafter Frhr
v. Marschall  ist gestern abend nach Deutschland abge¬
reist.

München, 6. August. Der bayerische LaNdtagsabgeord-
nete Wagner (Zentrum ) ist in der vergangenen Rächt in¬
folge eines Schlaganfalles gestorben.

wb- Heidelberg, 6. August. Aus den Zins -crträgnissen der
vaterländischen Stiftung  des bekannten Heidel¬
berger Orthopäden Professor Vulpius nnternahmen heute 80
bis 60 Heidelberger Schüler und Schülevinncn eine Fahrt
zum Niederwald  d e n k mal , wo ein die Schär be¬
gleitender Lehrer eine patriotische Ansprache hielt . .

Telegraphischer Witteriingsbericht
vo:o de-Mtachen Seewarte zu Hamburg:

vom S . JU &gias4 , 8 Wlar vormiitag -s.
\ — eehr leicht, 2- - laicht, 3 — schwach, 4 — massig, 5 —frisch, 6 —stark,

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 Lturm, 10 = starker Sturm.

Beohachtunga-
StatioB.

Borkum . . .
Keitum . . . .
Hamburg . .Swinemunde
Neufabrwasser*
Memel . . .
Aachen . - •
Hannover.
Berlin . . . .
vresdeu . .
Breslau . .
BromderF
Metz . . . .
Frankfnrt (Mai
Karlsruhe (Ba
MUneben - ° •
Zugspitze . .
Stornoway •
Malin Heatl *
Valencia - «
Scilly.
Aberdeen . . .
Sbield » . . .
llolybead . . .
He d'Ajx . . .
8t . Mathieu .
Grisnez . . . .
Paris.
Vlissingen . .
Helder.
Bodö . .
Christiansuud
Skudenes . . .
Vardö .
Skagen . . . .
Hanstholm . .
KopenhagenStockholm . .
Hernösand . .
Haparanda . .
Wisby.
Karlstad . . .
Archangel . .
Petersburg .
Riga . . . . . .
Wilna .
Gorki.
Warschau . .
Kiew.
Wien.
r >->« .
Rom.
Florenz . . . .
Cagliari . . . .
Thorshavn . .
Seydisfjord .

Larorn.
Wetter.

756,8 SO 3 wolkenl.
75 ,̂2 SSO 2
758,2 SO2 wolkenl.
753,8 W3 Regen

SO 3 heiter
756,4 SS03 wolkig
758,4 SO 2 lialbbed.
758,5 W3 wolki £
759,1 WNW1 halbbed.
758,3 WNW 2 Regen
756.6 SW 2 bedeckt
758,6 82
757,8 SOI Duust
757,4 SW 2 halbbed.
758,4 KO2
529,2 SW 4
743,8 So beleckt
742,5 OSO4 hinter

747,2 WNW 7 wolkig
752,3 8801 halbbed.
751,8 OSO3 bedeckt
748,7 0 3 Regen

753,1 SO3 halbbed.
755.3 SO2
760,4
759,8

05 wolkenl.

757,8 SSO 6 wolk ’g
bedeckt

758,1 KW 1
758,2 S 1 bedeckt
756,2 NWS Regen
753,5 ONO2 wolkig
760,9 NNO 4 Nebel
762,1 NO 4 halbbed.
757,9 02 heiter
753,1 02 bedeckt

763,8
760,5

SSO 2 heiter
OSO 1

76),8 81 wolkenl.
763,7
757:6

SSOl
SSO 1 bedeckt

760, i . ONO1 *

759,1 Kl bedeckt
759,0 N 2
759,3 SO2 wolkenl.
760,1 NW 4

Aenderung i îeder-
des Barom.l schlag in
v. 5—8 Uhr|24 Stunden

morgens , j mm
+17
4-16415
+16

+24+15
+14
+14
+14
+1*
+1711

13
15
11

+ 2
12
9

+12
+ 13
+12
+12

+16+1«
+17
+14
Z*1
±11
+11
+18
+14
+ 15
+19
+15

+22
+ 20
+21
+ 18'
+ 29
+21

+16
+ 20
+ 1J
+25

-0,5 - 1,4

-0,0 - 0,4

—0,5- 1,4

-0,0 - 0,4

0,0- 0+
-0,5 - 1,4

- 0,0- 0,4
1,5- 2,4
0,5- 1,4

0,5—1,4

-0,5 —1,4

-1,5 - 2,4
-0,5 - 1,4
—0,0- 0,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4
0,5—1,1

—0,0- 0,4

-0,5 - 1,4

-0 +—0,4
-0,5 - 1,4

0,0- 0,4

0,5—1,4
- 0 ,0- 0,4

0,0- 0,4

- 0,0- 0,4

-0,0 - 0,4
0,0—0,4
0,0- 0,4

0
0,5- 2,4
2.5—6,4

12,5- 20,4
0
0

6.5- 12,4
01 - 0,4
0,5- 2,4

12.5- 20,4
20.5- 31,40

0
0,1- 0,4
2.5—6,4

6.5- 12,4
0,5- 2,4

44.5- 59,4
0,1- 0,4

12.5- 20,4
0,5 - 2,4

0,5- 2,40
0

0,5- 2,4
2,3 - 6,40
2.5- 6,4
6.5- 12,4

20,5- 31,4
0,1- 0,4 .

0
0
0
c
0

05 - 2,4
0
0

0,1—0,4

0,5 - 2.4
0
0
0

Wettervoraussage für Mittwoch, 7. August,
von der Meteorologischen Abteilung des 1bysilicl . Vere+ s zli Frankfurt a. M.

Heute noch Gewitter , morgen wechselnde Bewölkung,
vereinzelte Regenfälle , etwas wärmer.

Witteruiigsheohachtungen in WiesbadenX iina Vereins fiir Naturkunde.

5. August-
7 Uhr

morgen«
1 2 Uhr
1 nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Norrnalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

749.7
759.8
16,6

750,6
760,5
21.0

750.4
760.5

14,0

750.2
760.3
16.4

Dunstspannung (mm) . . • • .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . • • • • •
Wind-Richtung und -Stärke . . . . .
Niederschlagshöhe (mm) .

32.2
86

SWS
2.2

9,3
' 52
W2

IC,2
86

SW2

10.7
74.7

Höchste Tewperatnr (Celsius) 21,4. Ni *diig **e 1+ mperatut 14,0.
Wasserstand des Rheins

am 6. August:
Biobrich; Pegel : 2,14m gegen 2.26 m am gestrigen Vormittag.
Canb . „ 2,75 .. .1 2,51 .. „
Mainz . , , 1,63 „ „ 1.52 ..

Die. Abend-Ausaabe umfaßt 10 Selten
twörtlich für auswärtige Politik und HaiMl : I . Etz; für inneren flIHcpmptne§*^ Ä C.Lusacker:  sur Feuiüeron: L>. v.viauenooit.
kâeS und KoviSllest C. vtötherdt;  für die Anzeigen und ReName«:

Perantworilich
Politik u. Allger. , .
für Lokales und Provinzielles. . .

L>. Dornauf ; lamütctim Wiesbaden. .
Truck und Berlag der te Schellenbersütien HoŝBuchdruckereim Wn-b- den.

Sprcchstlmde dcr Rrdatttzn: 12 bid I Uhr,
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Telefon 434.

Sarrasani
ein Riesencircus!

^W ^ ro £55Sg5̂SaSSgÊ S3!!'IBäaMBBi

1200 Rassepferde |
jHanoveraner , Ungarn
j Schimmel aus dem kaiser¬

lich russ. Orloffgestüt
i Javanische u. Sumatresi-

sche Schecken , Araber,
Ardenn. Hengste , Gold¬
füchse , Trakehner Rap¬
pen, Shettland Ponnies,
Tigerpferde

!Esel , kostbare Hunde¬
meuten, dress. Gänse
und Schweine.

Eröffn oiiggS

30 a Anglist

Standplatz s
Am Baliahofs

Nur wenige
Vorverkaufs

Gustav üe ^ es *,
JLacig 'gasse 86.

T

kommt nach Wiesbaden!
Sarrasani

eine Weltschau!
Sarrasani

ein Wunder der Technik! T555

Europa
Schulreiterei

j Ungarn- u. Tscherkessen-
Posten

IFliegende Menschen
111 erstklassige . Klowns

und Auguste
jAkrobatik
Einzigartige Dressuren

JJockeys, Saltomortale-
Rciter

i Parforcen , Voltigen.

Asien

IC . indische Riesen-Ele-
fanten

16 Japaner, die Lieblinge
des Mikados

8 Chinesen, die Söhne des
Himmels

Indische Büffel u. Mysore-
■ochsen

Siamesische Affen
Sibirische Trampeltiere
Persische Kamele
15 sibirische Tiger.

Afrika
24 Löwen 24
22 Marokkaner
20 Türken
Zebras und Zebro'ide

Tapire
3 ägyptische Nilpferde
20 Dromedare

kamele 20.
und Jädel-

Amerika

Große Cowboy- und
Indianertrupps |

8 kanadische Seelöwen 8j

6 südamerikanische Lamas
und Quanacos

33 kanadische Renntiere

125 Riesenzeltanlagen 25 fj
IRiesenchapiteau , 55 Meter Durchmess., h

6500 Personen fassend *
IPersonal von mehr als 300 Köpfen
Park von mehr als 90 Wagen
Ständige 90achsige Sonderzüge

110 Fowler - u. Lanzsche Straßen -Loko - 1
motiven

18 Siemens- u. Halskesche Dynamos 8 f
j 8 Automobile, eigene Feuerwehr mit 8

Dampf-, Gas- und Handspritzen , i
28 Minimax- u. Perfektlöschapparate j

jRiesenfassade von 52 Metern Front I
mit 1200 Glühlampen, 20 Bogenlamp. Jund 4 Marinescheinwerfern.

Kurverwaltung Wiesbaden.

Eröffnungm Trniien-Kur
ab ttnnncr . ta ; . dem 8 . Am ;; «ist 3918.

von 8 bis 12 V» Uhr und 3 1/* bis 6 ‘/a Uhr
in der Trauben-Kurhalle Alte Kolonnade. F249

Städtische Biwcverwaltang.

X/olS Avc/Citnt/ , von "/etfamann ammene/fa*. < 2 % -f

vclicsfieettenen GiTaiden volläSrjt, */ * OsTT. y.90 , '/ » TTole
‘Ton qToJc/o, (JTcniionenu - TTfata/ , eyno/t 1a .yo/oTf.

Allein - Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie Motbus , TmmuutrJM , Tel . 2007.

Ämmii ! WesbaSei
Heute abend 8 .30

Ul-.x in unser . Turn¬
halle, Hcllmundstr. 2o:

Empfang
unserer von » k?a.
Mittelrhein . Kreis-

u tu As i assenbur « siegret«
l» nini {WStt6{ll Tnr *er« , ,

Wir bitten die verehrl. Mttglledfchasl,
ich hierzu mit Familie recht zah rcim

Mäimer-Liim -Bereill.
Heute Diens¬
tag abend 8 1

, Einholung
d. li  siege»

vom
Kreistmn 'est
Ascha'nenburg
vom Haupt-

»it Musik. NachherFestkom«
Tanz in der Turnhalle.

Der Slorst and»
itmtg! Kein Fallobst!
yfel 10 Pfund 45 Pfennig,
pc 66, Hth. 1. St . . ,,

Nerob irr
Slorg -en Mittwoch:

Grosses F367
Militär - Mosazert
der Kapelle des Füs .-Regiments
von GersdorfF (Kurhess .) Kr . 80,
unter Leitung ihres Obermusik-

meisters E . CJott ^chalk.
Anfang 4 Uhr . — Eintritt 30 Pf.

Mnsoiioiz-iesinfiotisn
sowie neuester SÄottenschsit*

für Herrschaften.
Desinfections-Institüt la Ranges
Hirvioei A. Lehmann& Co.

Hellmundstr . 27.
_Fernsprecher 2282._

DivFversilK Eßbestecke
u. Tafelgeräte billig zu verkaufen
Rheingauer Straße 5, 3 r.

VORNEHME DRUCKSACHEN
FÜR HANDEL, INDUSTRIE UND
GEWERBE NACH EIGENEN
KÜNSTLERISCHENENTWÜRFEN

dii» 2UÄcii@!

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE, IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

1

□ L.SCHELLENBERGSCHE
HOFBUCH DRUCKEREI» WIESBADEN

Diese "Woche:

Erfra

Angebot von

Herren-finzit in.
a> ”. . : " "
I Beachten Sie bitte meine
■ Schaufenster. 3

Emst Neuser
Spezialhans moderner Herren-, Knaben-, Sport- und Livree-Bekleidune.

ä riCiif » Alfeert Big ©’®Konditorei
mmm. © Dresdener Stollen u . Kuchen , befindet sich jetzt wieder Kirc

K14l | |

siäit Fabrikation und Yersasatl
des* weltberühmten

Kirchgasse 20, Eckh.Friedriehstr.
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Wiesbadener Fremden - Liste ©

^Andersen, Fr-, Köln — Friedrichstr . 31
"Armstrong, Amerika — Kaiserhof
[Arndt, Fr ., Petersburg , Kapellenstr. 10
Aufrichtig, Kfm., m. Fr ., Berlin

Metropole u, Monopol
•Aufrichtig, Kfm., Basel

Metropole u. Monopol
B

,Bader, Architekt, Mühlhausen
Hotel Reichshot

Baeumer, Kfm«, Felersdorf, Gr. Wald
Baetge, m. Fr., Magdeburg

Hotel Schwarzer Bock
Bartsch, Rendant, m. Fr., Patschkau

Hotel Pariser Hot
'Baum, Kfm., Düsseldorf— Wiesb. Hof
Baumann, m. Fr.. Hagen, St. Biebrich
Baumgartner, Sekretär, Regensburg

Zur Stadt Biebrich
'Baxter, Fr!.. Grangenmouth

Christi. Hospiz 2
■Bayer, m. Fam., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
van Bommel, m. Fam.. Amsterdam

Hotel Fürstenhof
Bender, Fr., Elberfeld — Pens. Credö
Bermang, Marseille — Zur Sonne
Biancki, Kfm., m. Fr ., Amsterdam

Rhein-Hotet
Bieber. Kfm., Berlin — Spiegel
Bier, Möckmiihl— Hotel Union
Birkholz, Kreisarzt Dr„ Naumburg

Evangeb Hospiz
.Böttcher. Montigny— Hotel Lloyd
Hohnstedt, Architekt, Charlottenburg

Votel Vogci
Bongartz, Dr.. in. Fr., Koblenz

Hotel Nassau u. Cecilie
Ropp, Gutsbes., Hofgut Canpel

Hotel Prinz Nikolas
Borissowsky, Petersburg — Reiehsnos*
Bormau, Darmstadt — Hansa-Hotel
Born, Fr ., Albersheim — Spiegel
Bos, Landrichter, Dr., m. Fr., Amster¬

dam — Taunus-Hotel
Boscawen, London — Pension Bevor
Bromelsik, Frl ., Amerika — Quisisana
Brömmer. m. Fr ., New-York — Rose
Buch, Oberlehrer, Jena , Chr. Hoso. 2
Buch, Frl ., Weimar — Chr. Hospiz 2
Bughs, Frl ., Amerika — Quisisana
Bnrriel , m. Fr ., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie

Frey, Kfm., Gunterblum — Gr, Wald
Fricke, Frl . Lehrerin . Hannover

Christi. Hospiz 2
Friese, Lehrer, Liebstadt — Krug
Frosbodt, Antwerpen — Centralhotel
Fuhrmann, Kfm., Mannheim

Hotel Happel
Funkenstein, Kfm., tu. Fr ., Eger

Schwarzer Bock

Gadebusch. m. Fr., Potsdam, Paris. Hof
Gardner. Amerika — Kaiserhof
Gonge, Frl . Lehrerin , Essen

Hotel Römerbad
Gern, Kfm., Mannheim, Central-Hotei
Gloor, Fr ., Amerika — Quisisana
Göllin, Kfm., Berlin — Reichspost
Graf, Fr ., Mannheim •- Zum Spiegel
Grahn, Fr ., Wellen . Fuhr
Greifenhaid, Fabrikbes ., Dresden

Hotel Reichspost
Günther, Hornberg - - Central-Hotein

Mac Fall . Frl .. Söuth-Oarolina - Rose
Canoll, London — Central-Hotei
Golfer, Fr ., m. Fam., Amerika

Hotel Quisisana
Gellen, Amerika — Hotel Bellevue
Collin, Fr . Dr., Gross-Licbferfelde

Pension Crede
Grassier, m. Sohn, Meaux — Nonnenhof

1>
Damark, m. Fr., Berlin, Central-Hotei
Dan. Königsberg - Hotel Epple
Daniel, m. Fam., San Antona Texas

Rhein-Hofe»
Davipint, Düsseldorf — St. Biebrich
Deckow. Dr., Hamburg - Hansahotel
Denn, Kfm., m. Fam., Gleinifz

Hotel Erbprinz
Dihelt, Kfm-, Deutsch-Otstafrika '

Hotel Reichshof
Dick, Santos — Hotel Quisisana
Dietrich, Fabrikant , Berlin

Saalgasse 3?
Dirtz, Dr. Zur, m. Fr ., Köln

Hotel Nassau u. Cecilie
Dittwaldt, Ingenieur, m. Fam., Eylaii

Hotel Reicbshof
Doering. Amtsgerichtsrat. m. Fr ., Char¬

lottenburg — Hotel Vogel
Doflein, Oberbürgermeister, Rudolstadt

Mozartstraße g
Dolan. Frl .. Amerika — Hegel Bellevue
Dorenburg. Oberleutnant, Büsch

Wi1hel msh ei1anst alt
Dressei, Verlagshuchhändler, Berlin

Hotel Schwarzer BocV
Drul, Ingenieur. München — Gr. Wald
Dubais, Marseille — Zur Sonne
Duneke. Krntnschin — Central-Hotei
Dyck, Fr ., Zoppot — Weisse Lilien

Haas, Kfm.. Offenbach — Grün. Wald
Hämeöle, Fr .. Lustenau — Union
Hafer, Fr ., Stuttgart — Centralhotel
Hagendorn, m. Fr ., Jena , Neuer Adler
Hampel, Fr ., Rothsurben, Langgasse 2T
Hammel. Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
Hand, Frl ., Amerika — Hotel Quisisana
Harrison, Fr ., Minniapolis, Kaiserhol
Harrieon. Frl .. Minniapolis. Kaiserhof
v. Hartingh, Frl ., Wilna, Sehw. Bock
y. Hartingh, Fr ., in. Bed., Wilna

Schwarzer Bock
Hartmann, Kfm., Pforzheim. Gr. Wald
Hartmann, m. Fr., Kempten

Central-Hotei
Heeren, Frl , Berlin, Villa Columbia
Heilbrunn, Kfm., in. Fam., Chicago

Hotel Reichspost
Heimann, Frankfurt — Englisch. Hof
Heinze, Kfm., Hannover — Krug
v. Helldorf, m. Fr ., Berlin — Rose
Hemiigson, m. Bed,, Berlin

Kölnischer Hol
Henroth, w. Fr ., St. Louis, Europ. Hoi
Hermann. Karlsruhe, Metr. u. Monop.
Hertel, Keg.-Rat, m. Töcht., München

Christi. Hospiz 2
Keusch, Kfm., Bischweiler, Dahlheim
Hoehratler, m. Fr ., Merseburg — Vogci
Höh, Frl .. Gerhardtftbrunn, Selnv. Bock
Holmes, Erl., Amerika — Bellevue
Holthaus, m. Fam., Haag

Metropole u. Monopol
Holzapfel, Geh.-Rat , Charlottenburg

Viktoria-Hotel
Hopf, Lehrer, m. Fr ., Unterwellenborn

Hotel Berg
Hoppe, Kfm., m. Fr ., Berlin

Central-Hotei
Hörencyk, 2 Hm., Kflte., Köln

Hotel Nonnenhoi
Horn, Fr .. Köln — Rheinstr. 94. I
Hüften, Kfm., in. Fr ., Köln, Gr. Wald
Hiipkes, Frl . Lehrerin, Viersen

Pension Da hm
Huppert, m. Fr ., Amerika

Hotel Quisisana
J

Hotel Quisisana
Hotel Wilhelms,
in. Fr ., Berlin

Schwarzer Bock
Jacobsohn, Schwester, Paris

Evangel. Hospiz
.Taubee, Frl ., Amerika — Bellevue
Jongton, Fr .. Amerika — Hotel Berg
Jung, Diedenhofen — Erbprinz

Richardson, Frl ., Amerika
Pension Linkenbach

Rissler, Bankvorsteher, Charlottenburg
Langgasse 1V

Röder, Kfm., Berlin Reichshof
Roll, Fr ., m. Tochter. Moskau

Zum goldenen Ross
Römling, Kfm,. Hamburg, St. Biebrich
Boggenbruch, m Fr ., Hamburg

Metropole u. Monopol
Rompel, Kfm-, Berlin — Central-Hotei
de Roo, 2 Hrn., Holland

Hotel Nassau u. Cecilie
Rosenzweig, Kom.-Rat , Kassel

Metropole u. Monopol
Ruhienowiseh, Kfm., m. Enkel., Bert-in-

scho'f Hotel Zum Kranz
Rudolp, Kfm.. Görlitz . Central-Hotei
Ruf, Kfm- Stuttgart — Grün. Wald
Kuhsam, Fr ., m. Sohn. Forst

Christi. Hospiz 2
Fuhrmann, Kfm-, in. Fr ., Oldenburg

Hotel Reichspost
Pulpers, Frl ., Amsterdam

Metropole u. Monopol
Rene, Nürnberg — Central-Hotei
von Kentergken, Dr. med., m. Fr-

Amsterdam — Haus Wenden
Rentrop, Pastor — Haus Wenden
Reuss, Justizrat Dr., Köln — Rose
Ringeln, Lehr., Hannover

Zur Stadt Biebrich
Ristzeter. Herford — Vater Rhein
Ritter , Dipl.-Ingen., Berlin

Zur guten Quelle.
Röder. Archit.. Barmen ' - Reichspost
iRoggensach, Fr ., m. Fam., Kiel

Haus Oranienburg
Rolle, Rentn., m. Fr ., Rudolstadt

Villa Esplanade
Roman. London - - Hotel Nassau
Rose, Kfm., m. Fam.. Nordhausen

Hotel Grüner Wald
Rosenberg, m. Fr ., Elmshorn

Biewers Hotel Regina
Rosenhusch, Kfm., Würzburg

Europäischer Hof
Rosenkram, m. Fr ., Berlin, Reichspost
Rosenthal, Kfm., Stuttgart , Rheinhotel
Rossie, cand. med., Gießen, Reichspost
Rost, Kfm., Schüttorf

Pens, am Paulinenschlössehcn
Rost, Oberlehrer, Altona

Pens, am Paulinenschlössehcn
Rothenburg, Posen — Reichshof
von Rouveroy, Haag, Viktoria-Hotel
Rückert, Fr ., Stuttgart —- Hotel Krug
Rummel, Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Grüner Wald,
Rumpel, Graz - Michelsberg 3
Runge, Fr . u, Frl ., UnnaGoldener Brunnen

Jdler , Amerika -
Jacob, London -
Jacobsohn, Kfm.,

N

15
Ehrhardt , Russland

Scharnhorststraße 36. 2
Eichhoff, in. Fr ., Barmen, Neuer Adler
F.ichmanrt, Stud., Berlin. Goldgassc -t
Eitler, Berlin — Prinz Heinrich
Eikler, Kfm., m. Fr ., Bochum

Hotel Berg
ETbertshagen, Remscheid, Evang. Hosp.
EHwanger, Gutsb., m. Fr ., Concencion

Hotel Fuhr
Eniqnelientha, m. Fam., Oscend

Central-Hotei
Everts, m. Fr ., Wilder wank

Viktoria-Hotel
F

Faber. Frl ., Kassel . Rheinstr. 63
von Fahriee . m. Fr ., Berlin, Kaiserhof
Färber, Rentner. Dresden. Taunushotel
Faiber, Kfm.. Berlin — Zur Sonne.
Falkenstein, Kfm., m. Fr., Charlotten¬

burg — Hotel Reichspost
Farrel , Providence —- Hole! Rose
Fehr, m. Tochter, Düsseldorf

Hotel Fürstenhof
Feldbaus, m. Fr - Mannheim

Wiesbadener Hof
Fels, Kfm.. Hamburg — Kaiserhof
Fickhut, Kfm., m. Fam., Hartem

Hansa-Hotoi
Flanigan, Frl - Amerika. — Quisisana
Flatauer , m. Fr .. Osnabrück

Metropole u. Monopol
I^eck, Oberleutnant, Kiel

Hotel Westminster
Fleitmann, Rentner, Bad OeynhausenWiesbadener Hof
Flender. Duisburg — Evamrel. Hosniz
Flügel, Fr ., Montabaur — Cr._\Aald
Frank , Journalist , m. Fr ., WienHotel Lloyd
Fraser , m. Fam- London — Nizza
Freund, Kfm., Hagen — Hotel Krug

Nagel. Frl ., Aachen — Wiesbad. Hof
van Nagelt, Fr . Baronin, Holland

Hotel Nassau u. Cecilie
Neumann. Kfm., Berlin — Hotel Krug
Nreden, Oberleutnant, Metz

Goldene Kette
Noon. in. Fam., Peru — Hotel Rose
Miessen, Kfm., ln. Fr .. Aachen

Frankfurter Hof
Northcott, m- Fr - London

Hotel Nassau u. Cecilie

Opitz, Kfm- Hannover — 8t. Biebrich
Oppenheim, New-York — Hotel Nassau
Oppermann, Zoll- Inspektor, m. Fr .,

Duisburg — Zum neuen Adler
Oswald, Kfm., Stettin — Nonnenhof

Panelle, Brüssel — M-'W. u. Monop.
Paton, m. Fr - London — Viktoriahotel
Peters , Fr ., Stralsund — Gute Quelle
Petzold, Dr. med., Kolmar

Bierst.adter Straße 4
Pfeil, Kfm-, m. Fr ., Duisburg

Hotel Happel
Philippsohn, Ingen., Stadthagen

Zum Spiegel
Pielhauer, Kfm., Duisburg — Einhorn
Pieske, Kfm., m. Fr -, Berlin

Zur Stadt, Biebrich
von Pol!, Fr . Prof., Neapel

Villa Bauscher
Possadskv, Wirk!. Staatsrat , in. Fam.

Petersburg — Villa Rupprecht
Poth, in. Fr .. Bonn — Rbeingauer Ho
Prins, m. Fr ., Amsterdam — Rose
Prinz, Fabrikant , m. Fam., Waerters

hach — Central-Hotei
v. Purgold, Fr ., Petersburg, Kaiserbad
Purrucker , Dr. med- Zeitz

Schöne Aussicht 18.
Puth , Lehrer, Bergen — Neroberghotel

Q
Quesse. Fr . Dr. med-, m. Sohn. Neu

hahelsberg — Sonnenberger Straße 9
B

Ralieder. Warschau —- Zur Sonne
Rauff, Renner, m. Fam- Paris

Frankfurter Str. 1
Reichert, Kfm., m. Fr ., München

Hotel Weins
Reiclimann. Fr .. Wien — Engl. Hoi
Reinhold. Duisburg — Hotel Berg
Reins, Kfm., m. Fr ., Kassel, Gr. Wald
Rensse, m. Fr ., Cassel — Rheing. Hof
Renstimcr, Fr ., Stettin — Wiesb. Hot

Sadem-, Fr . Hoteides- Bad Ems
Hotel Berg

Sanin, m. Fam. u. Bed- Moskau
Fürstenhof

Sartori, tu. Fr - Los-Angeles
Hotel Nassau u. Cecilie

Sartori, Los-Angeies — Hotel Nassau
Schambergcr, Kfm., m. Fr .. Se.hweinfurtZum Falken
Schaumberger, cand. med., GießenHotel Reiehsnost
an der Scheer. Haijptm., mit FamilieLeiden Viktoria-Hotel

Scheffel, Kfm., Zwickau
Privat -Hotel Montreux

Scheffel, Zwickau
Privat -Hotel Montreux

Sehciraeister, Direktor, St. Tnrrhert
Palast-Höiei

Schenk, Amerika — Kaiserhof
Schenkel, Sandhofen — Silvana
Scheuer, Fr ., Berlin — Gold. Kreuz
Schieb, Philadelphia — Central-Hotei
Schiff, Kfm., Paris — Kaiserbad
Schilbers, Krefeld — Wilhelms
Sehmager, Hauptlehrer, ZeebritzGoethestraße 97,
Schmalz, Kfm., Berlin — Hotel Vogel
Schmidt, Kfm., m Fr - Berlin

Hotel Grüner Ware
Schmidt, Berlin —- Zum Römer
Schmidt, Kfm., Nürnberg

Goldene Kette
Schmidt, in- Fr ., New-York

Dahlheim
Schmidt, Architekt, Baden-Baden

Hotel Ber:
Schmidt, Hettenleidelhach, Centralhot
Schmidt, Architekt, Baden-Baden

Central-Hotei
Schmidt, Tng., Berlin — Centralhote
Schmitt, Kfm., Paris — Einhorn
Schmitz, Kfm., in. Fr ., Antwerpen

Hotel Schwarzer Bock
Schmuckert. Fr .. Berlin — Villa Helene
Schneider, Idstein — Erbprinz
Sehneuker. Hamm — Central-Hotei
Schnitzer, Redakteur, m. Fam., Berlin

Luisenstrasse 49
Schön, Generalagent, m. Fr - Dort¬
mund — Wiesbadener Hof
Schöne, Hanshruch — Hotel Berg
Schomburg, Lehrer. Hannover

Zur Satdt, Biebrich
Schorstrovv. New-York — Centralhotel
Schreiner, Direkt., m. Fr .. Stjahenfiaan

Pension Rupp
Schroeder, Buenös-Ayres, Hotel Nassau
Schroeder, Frl .. Buenos-Ayres

Hotel Nassau u. Cecilie
Schröder, m. Fam., Hamburg

Hotel Vogel
Schroer, Inspektor, Metz

Europäischer Hot
Schünmatm, Kassel — Hansa-Hotel
Schuhmacher, m. Fr., Köln

Metropole,,u. Monopol
Schultze-Pelken, Kfm., in. Fr ., Glad¬

beck — Central-Hotei
Schulz, Kfm., ra. Fr ., Essen. Gr. Wald
Schutz, Altona — Pfälzer Hof
Schulze, Hotelier, Angermünde

Augenheilanstalt
Schulze, Rittergntsbes., m. Fr ., Haus
, Velmede — Viktoria-Hotel
Schumacher, Köln — Hospiz hl. Geist
Schwarz, m- Fr ., Freiburg, Centralhot.

Schwab, ra. Fr - New-York
Hotel Nassau u. Cecilie

SchwaIbach, Amsterdam
Biemers Hotel Regina

Sehwenzer, Kfm,, Berlin, Michelsberg 2
Seaullt, m. Fr ., London — Reichspost
Sadser, m. Fr ., Biel — Hansa-Hotel
Sauer. Kfm., Oelde - Reichshol
Scbaefer, Leutnant, Ludwigsburg

Residenz-Hotel
Scharf, Frl ., Sangerhausen

Saalgasse 36, 1
Scharpriebel, Frl ., Hamburg, Quisisana
Scherf. Kfm., Kassel — Hotel Krug
Scherman, Slavuta — Pension Christa
Schildbach, Sekretär, Nauen

Hotel Weisses Ross
Schilling, Fr ., Mehlis — Weisse Lilien
Schindler, m. Fr ., Erfurt . Reichspost
Schmahl, Kfm., m. Fr ., Essen

Hotel Happel
Schmalz, Kfm., Bradford

Frankfurter Hol
Schmalz, Fr . Rentner. Gera

Frankfurter Hof
Schmidt, Frl ., Castrop — Quisisana,
Schmidt, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Schmidt, Kfm., Mannheim, Gr. Wald
von Schmittburg, Freiherr , Leutnant,

Frankfurt — Hotel Prinz Nikolas
Schmitz, Fabrikant , Solingen — Krug
Schlauche, m. Fr ., lticteln , Hansahotel
Schmurr, Belgrad — Taunusstrasse 22
Schnidsen, Frl ., Amsterdam

Hotel Nassau u.‘Cecilie
Sehnike, Fr .. Weimar
Schönau, Kfm., in, Tochter, Rotterdam

Hotel Reiehsnost
Schollein. Kfm., Köln — Grün. Wald
Scholz, Fr . Rentn., Berlin

Zur Stadt Biebrich
Schomhel, Kfm., m. Fr ., Berlin

Central-Hotei
Schradkamp, Kfm., Bonn, Wiesb. Hol
Schramm, Düsseldorf — Rhein-Hotel
v. Schröter, Frl ., in. Beel., Grimma

Nerostrasse 25
Schröder, Fr ., Karlsruhe

Pension Humbold
Schuhmacher, m. Fr ., Tilburg

Englischer Hoi
Schulte, Kfm., Rotterdam, Taunushotci
Schultz, Fr ., m. Schwester, Berlin

Wiesbadener Hof
Schulze. Steuer - Sekretär , m. Fam.,

Leipzig — Villa Bertha
Secker, Hamburg — Haus Elisa ä
Seleniköff, Miloskowitsch, Villa Melitta
Shoninger, New-York — Hotel Nassau
Siegel, Kfm., in. Tochter, DetroitWiesbadener Hoi
Siergamoaf, Bad Nauheim, Centralhotel
Simons, in. Fr ., New-York

Viktoria-Hotel
Sinsiakoff, Frl . Lehrerin. Moskau

Hotel Aegier
Sitnikoff, Oberst, Petersburg

Hotel Bellevue
Slaghek. m. Fr ., Bussuni, Viktoriahotel
.«mit. 2 Hrn., Amsterdam — Nönnenhof
Smith, Kfm.. London — Hotel Berg
Rohn, Frl ., Berlin — Central-Hotei
Seit, Rentner, m. Familie, Read in»

Hotel Berg
Sonn, Idstein - Weisse Lilien
Rnecht, Kfm., Paris Nonnenhof
Sniess. Kfm., Stuttgart — Gr. Wald
Spreter, Rentner, FreiburgFrankfurter Hof
Staal, Advokat, KopenhagenMoritzstrasse ln
Stark-Saffold, Dr., Washington

ILofel Prinz Nikolas
Steiner, Kfm.. Boehold —■ Reiehsnost
Rtenzel, Bramberg — Central-Hotei
Stohlmann, Frl ., Hagen, Reichshof

Tabei, Direktor, Arnheim
Central-Hote>

Tarweiler , Frl ., , Graudenz
Rheinstraße. 103, P

Teeeier. Frl - Düsseldorf. Wiesb. Hoi
w .iihüscher, Düsseldorf. WeGses Rosa
Theis. Leim — Zur guten Duelle,
v.■Piesenhausen, Baronesse, Fr .. Riga

Hotel Mi nerve
Torling, Stud., Uelzen, Tamrasstr. 29. "
Tödten, Augenarzt Dr., m. Fr ., F -unbur»* Hotel Alleesae,
Troiger» m. Fr, , DresdenZum neuen Adle»
V. Trestow , Gutsb - m. Kr., Al+enber-Frankfurter Sfr. 1?
Trusen, Refe.reudflr — Central-Hotei
Turton, ScheffieK1 — AugenheilanstaltV
Ulanitzky, Prof., Warschau

Leherherg I?
Ulanitzky, Fr ., Warschau, Leberb. 17

v. Vavähy, Prof. Dr.,' Budapest
Hotel Berg

Veite, Hauptmann, Pfalzburg
WilhelmsbeiIanstalt

Voigt, Frl ., B.-Baden, Hofe! Nassau
Voltz. Offenburg .— Hotel Nassau
van Voost van Be’est, Fr - Höllann

Metropole u. Monopol
Votsch, Polizei-Inspektor, Köln

Villa Mellita
W

Wachs, Kfm., m. Fr .. Erfurt
Hotel Ordner Ward

Wätzold, Fr - Sommerfeld
Christi. Hospiz 1

Wätzold, Student, Spandau
<Frist !. Hospiz 1

Wagner, Oberlehrer, Bad Sachsa.Central-Hotei
Wagner. Kfm.. Ulm — Nonnenhof
Wahl, Kfm., Krefeld —_ Erbprinz

Weher, Kaiserslautern
Hotel Frankfurter Hoi

Weber, Fr - Sandhofen — Silvana
Weher, cand. med., Gießen — Berg
Wedel. Fr ., Metz - Prinz Nikolas
•Weglau, in. Fr ., Amsterdam

Hotel Minern
Wegner. Berlin Pfälzer Hof
Weile, Kfm.. Berlin — Nonnephof
Weinberg, Fr ., Lütgen-DormimdZwei Böcke
Weinbetrger, Waldsassen, Palast-Hotel
Wellhof, m. Fam., Paris — Kaiserhof
Wendring, Wilmersdorf. — Palasthotel
Wenwoki, Kfm., m. Fr ., Königsberg

Zum neuen Adler
Werner. New-York — Hotel Nassau
Wertheim, Kfm- Aachen, Gr. Wald
Wetten, cand. med., Gießen

Hotel Reichspost
Wlieaton, Fr . Dr., Prineetown

Hotel Nassau u. Cecilie
Wiehert., Frl . cand. med., Dordrecht

Zur guten Quelle
Wicht, Kfm., m. Fr .. Bleicherode

Zur guten Quelle
Wiedemann, Stud , Gießen Berg
Wieder, cand. med., Gießen

Hotel Reicbspost
Wieprecht, Fr ., Eisenach, Villa Bertha
Wierschem, Fr ., Lasery, Augenheilanst.
Wildmeister, Fr ., Scümeliske

Goldenes Kreuz
Wilke, Kfm- Berlin — Central-Hotei
Wirker , Halle. — Grüner Wald
Willenberg, Feuerwerks-Hauptm- mit

2 Töcht., Jüterbog — Pens. Böttser
Windfuhr, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Winterstein, Assessor Dr. zur., Kassel

, Evangel. Hospiz
Witt.ier, Fr ., New-York — Rose
Wittmer, m. Fr ., Elberfeld .

Christi. Hospiz J
Wifzke. Zürich — Central-Hotei'
Wolf, Ingen., m. Fr ., HambornHotel Prinz Nikolas
Wolf, Hauptm., Fritzlar , Hohenzollern
Wolter, cand. med., GießenHotel Reichsposi
Woltschaninoff, Kfm., Moskau

Metropole u. Monopol
Worssraann, Rentn- (’häriottenhurgGrabenstrasse 34
Wülfers, Frl . Lehrerin, Bremen, Borg
Wünschen. Kfm., Frankfurt , Gr. Wald
Wulfferi, Fr ., Braunfel», Central-Hotei.
Wegener, Korvettenkapitän, Kiel.° Hotel Burghof
Wehner, m. Fr -DärmsUdtWiesbadener Hof
Weil, Paris - Prinz Nikolas _
Weinschenk, Rfud., Berlin ——Quisisana
Weinschenk, Rittmeister. Berlin _ _Hotel Quisisana,!
Weller, Kfm.. Breda — Hotel Berg
Womit. Fähnrich, Lütz — Pr . Nikolas
Wenzel, Kfm:, m. Fr ., Krefeld, Berg
Werner, Geheimrat, m. Fr - DessauVilla Alma.
Wessel«, I ’llansnro — Evang. Hospiz
Wetmore, Fr !., New-York — Wilhelm»
Wielland, 2 Frl - Siegburg, Bayr. Hof
Wieneburgb. m. Fam. u. Bed., New-

V,d < —' Hotel Nassau u. Cecilie
Wiesemann, Kfm., Düsseldorf — Berg
de Wilies. Frl ., "/wolle — Bellevue
Winekel, m. Fr ., NcunkirehenRhein-Hotel
Wirtb , Rentn., m. Fr ., GladbachHotel Union
Wütig , Kfm- Magdeburg — Krug
Wattig, Apotheker, BlankenhainHotel Bender
Wolf. Fabrikant , Krefeld, Centralhotel
Wolf, Kfm., m. Fam., PirmasensZum Landsberg
Wo!ff, Duisburg Wesifäl. Hof
Wnlff. Kfm- Trier — Zwei Böcke
Wolfskv. Kfm- Berlin — Gr. Wald
Wolfsohn. Berlin - Wilhelms
Wunefe, Baumeister, SansersbausenTaunus-Hotel
Wagenheini, Fr .. PetersburgHotel Nassau u. Cecilie
Wagner, m. Fr ., Breslau — Reichshol
Wagner, Frl . Lehrerin, Moskau

Hotel Aegier
van der Wal, m. Fam., Amsterdam

Hotel Englischer Hof
Wanner, Ulm — Metropole u. Monop.
Wardner , Baron, Chateau d’AnelHotel Rose
Weber, Oberleutnant z. Ree, Kiel

Schtichterstraße 8, P.
Weber, Fr . Kfm., LndwDshflfenMichelsbcrg 7, 2
Weber, m. Fam., 'Dresden - - Emile
We»ner, Rentner, Thojrn. Rehutzenhof
Wegner, Korv.-Kapitän. WilbetmshafenAVilhelinshe'UnstaH
Weil, Kfm- Landau — Hotel Weins
Woü. Bisehweiler - - Euro». Hof
W'einer. Kfm., m. Fr GKH-in»en

Hotel Reichshot
V'eise. Berlin Central-Hotei
WeUenheeli, IT., DüsseldorfRhein Hotel
Wennmger, Ingen.. Wien - Rose
Werner, Fr .. Breslau —- Englisch. Hof
West.rä, m. Sohn, Nvkerk — Nizza
Wctzlcr, Oberlehr.. Floss. Viktoriahol el
Wicht, Kfm., Bleicherode

Zur guten Quelle
Willmann, Fr ., m. Tochter, Hanau

Hotel Prinz Nikolas

Walter , Sekretär , Wien”— Berg
a. Fam., New-YorkWard, m. . . — .Vier Jahreszeiten

Watermann, Fr ., Baross
Goldener Brunnen

Weber . Direktor, m. F- " —'tn
Kölnischer Hof

K
Zacharias, Kfm., m. Fr ., Königsberg

Hotel Reiehspost,
Zak, Fr ., m. Sohn, Paris

Albrechtstrasse 5
Zeiss, Direktor. Gotha — Gold. Kreuz
Zierenberg, Frl ., Hildesheim

Hotel Dahlheim
Zimmermann, Frl . Lehrerin, Remscheid

Evangel. Hospiz
Zimmermann, New-York

Westfälischer Hof
Zahn, Braunsehvveig— Centralhotel
Zimmermann, Ingen- ra. Fr .. Köln-

Ehrenfeld — Westfälischer Hof
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ans brasilianischem Matte

ein gelöstes Problem!

«

Kundige trinken Sekt -Bronte
zu allen Zeiten, im Sommer und Winter , Weshalb ?

Sekt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus 'dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen , Saponine , künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u. Nierenleidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen . Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln. Sekt-Bronte ist ein Herzstärkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater -. Versammlungs - und Tanzsäle das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, da das Getränk die Stimme kräftigt und den Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe!

Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt -Bronte,
den Parana -Matte , von uns.

In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in der
: : : : Regel für 15 Pfennig abgegeben . : : : :

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G. m. b, H.,

Teiifabrik Wiesbaden
Inhaber:

Emil Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel. 2087 . Tel . 3087.
1296

Eröffnung nächsten Montag.

In unser Handels - Register A,
Nr. 1016, wurde beute bei der offenen
Handels - Gesellschaft: „Wiesbadener
Transport - Gesellschaft Friedrich
Zander jr . u. Co.", mit dem Srtz tn
Wiesbaden , eingetragen : Der bis¬
herige Gesellschafter Kaufmann
Friedrich Zander jr . in Wiesbaden
ist alleiniger Inhaber der Firma.

Die Gesellschaft ist aufgelöst. *
Wiesbaden , den 24. Julr 1912.

Könial . Amtsgericht, Abterl. 8.
Städt . SäugUngs -Milch-Anstalt. .
Trinkfertige Säuglingsmilch, die

Tagesportion für 22 Pfennig , erhaltlebe minderbemittelte Mutter auf
das Attest jedes Arztes in Wiesbaden.

Abgabestellensind errichtet:
1. in der Allgemeinen Polulirn .,

Helenenistraste 21,
2. in der Augenheilanstalt für Arme,

Kap-ellenstvaße 32, ,
3. im Christlichen Hospiz, Oranren-

straße 53,
4. in dem Hospiz zum heil . Geist,

Friedrichstrabe 24,
6. in der Drog . Schlemmer , West¬

endstraße 36,
6 . in der Drog . Spielmann , Scharn¬

horststraße 12,
7. in der Kaffeehalle, Marktstr . 13,
8. bei Kaufmann M. Rathgeber,

Moritzstraße 1,
9. in der Krippe, Gustav - Adolf¬

straße 20/22 , ~ .
10. in der Paulinenstiftung , Schrer-

steinerstraste 31,
11 in dem städtischen Krankenhaus,

Schweslbacher Straße 62,
12. in dem städtischen Schlachthaus,

Schlo-chthausstraße 57 und
13. in dem Wöchnerinnen - Asyl,

Schöne Aussicht 34.
Bestellungen sind gegen Abliefe¬

rung des Ältestes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über

Pflege und Ernährung der Kinder
und Ausstellung von Attesten '. >!«
in der Mütterberatungsstelle , Markt¬
straße 1, 3, Dienstags , Donnerstags
und Samstags , nachmittags von 5
bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten _ dre
Milch gegen Einsendung des ärzt¬
lichen Atiestes bei der Säuglinas-
milchanstalt , Schlachthausstraße 24,
frei ins Laus geliefert , und zwar:

Nr . 1 der Mischung zum Preise
von 10 Pf . für die Flasche; Nr . 2
der Mischung zum Preise von 12 Pf.
für die Flasche; Nr . 3 oer Mischung
zum Preise von 14 Pf . für die
Flasche; Nr . 4 der Mischung zum
Preise von 14 Pf . für die Flasche

Wiesbaden , den 20. Juli 1912.Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Wir bringen hierdurch zur Kennt¬
nis , daß das städtische Leihhaus an
jedem Mittwoch nachmittags , ge¬
schloffen ist. Eventuelle Verlänge¬
rungen , deren Verfalltag cm Mitt¬
woch ist, müssen an diesem Tage vor¬
mittags von 8 bis 10 Uhr beimrU
werden.

Stadt. Leibbaus-Berwaltung. .
Verdingung.

Die Zimmerarbeiten (Zwnchen-
geschoßtreppej für den Neubau der
Landesbibliothek sollen rm Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen

^Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können wahrend der Vor-
mittagsdienststunden rm Verwal¬
tungsgebäude , Frledrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, emgesehen, die Angebots-
unterlagcn , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf-
schüft „S - A- 85" versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Samstag , den 10. August " 1-7
vormittags 9 Uhr,

bierber einzureichen.
° Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er-
f%ur1ie n mildem ' vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Wbaden ' den 2. August 1912.
W' °sbaden, „ven ^ ^ H^ EMt.

Verdingung.
Die Entwässerungsanlagen iStern-

zeugrohrlcitungens für den Umbau
des Pavillons 1 des städt. Kranken¬
hauses dahier sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden . im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, cingcschen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 30 Pf.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnackmahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 36" versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 9. August 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angeboie er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar cingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 2. August 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

ES wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß weder , die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Stcuerkaffe zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Vollziehungs¬
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er^

Wiesbaden , den 27. März 191 ’.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 7. August er., mittags

12 Uhr, versteigere ich nn .Hause
Helencnstraßc 6, hier:

1 plebcrrolle, 1 Spiegel - u. 2 Klerder-
schränke, 1 Waschtoilette. 1 Kommode,
1 Fahrrad u. a. m. öffentlich meist¬
bietend zwangsweile gegen Barza .st.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnborststraße i._

11!
Mittwoch, den 7. August er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause

Helenenstraße 24
3 Klaviere . 1 Büfett , 1 Kaffen -,
3 Spiegel -, 1 Glas -, 1 Wascheschr.,
4 Schreibtische, 1 Schreibmaschine,
1 Trnnrcau , 1 Chaiselongue, zwei
Sofas , Stuhle u. Sessel, 1 Näh¬
maschine, 10 Jagdgewehre , ein
Teppich, Tür - u. Fenster -Portieren.
1 phot. Apparat . 1 Lüster, 1 Stell-
leirer , 1 Partie Weingläser , 14 "" .
Glas - u. Porzcllansachen , 1 Partie
Flaschenweine, 1 Partie leere
Flaschen, 1 Partie Stoffe , 1 Purtee
Schuhe u. Stiesel , Damenkleld-r
u. and. mehr m

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 6. August 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 7. August 1912, vor¬

mittags 11 Uhr, versteigere ich
zwangsweise im Pfandlokal

Helcnenstraße 24:
1 Klavier , 3 Vertikos, 3 Schreib¬
tische, 1 Nähmaschine, 3 Diwans,
8 Sessel. 10 Kaffeedecken, 4 Pferde
i!. and. mehr

offenst, meistbietend gegen Barzahl.
Wiesbaden , den 6. August 1912.

Baur . Gerichtsvollzieh., Körnerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 7. August 1912,

mjttaas 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigernngs lokal

Helcnenstraße 6:
1 Büfett , 1 Schreibtisch. 1 Sekretär,
1 Seffcl, 1 Chaiselongue, 2 Bänke,
7 Stühle , 1 Tisch, 1 Schränkchen,
1 Vertiko, 1 Kleiderschram, 1 Bett,
1 Waschtoilette, 1 Flurtoilette,
6 Bände Loewes Werke, 1 Band
Meistersinger von Nürnberg , eine
Ladentheke, 1 Pferd , 6 Elektrisicr-
Apparate

öffentlich' zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B15811

Wiesbaden , den 6. August 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

WftSKii
mit Brat

vertilcjt allein u. Garantie
Lehmann ’s

Desinfektionsinstitut

Heümundstr . 27. Tel . 2282.

Billige Einmachtage.Bohnen.Surften
Stanaenbohnen 10 Pfund 1.50 Mk.,
Gr . Salzgurken 100 Stck. 70  Pf . an.

A.
Bismarckring 11. — "Saalgafse 38.

Telephon 6533.

Uväeut . s. <l .Wissensch ., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung dev Uonorrlioe (Havn-
vöhrßnausfluss ) u. Hy?>liilis ohne
Qu oks., ohne Einsor , v>n'
Berufs !toi-., ohne Rückfall . Awf-
vi ? ron Cho . äi üe. versohl .,

1.20. Spezialarzt l>r . med.
>hisnneu ’s Biochemische Heil¬

verfahren hol» A. d. Dominik . 8
(Hauptbalmhof ).

Trauer-Kleider
für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Aenderungen sofort . Massanfertitjuno jn 12 Std.
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert.

r . \ Nr . 365
Fernsprecher ( u 6470<

J. Hertz,
Langgasse 20.

K 137

|rau MM WMer.
Phrenolagi » ,

n kurze Zeit hier Gerichtsstr. 5, 1.
PorteMmmaib»

enth. 100 Mk. u. kl. Schlüssel, a. d. W.
Bahnhof , Bülowstr ., Westendstr. ver¬
loren . Abzugebcn geg. gute Belohn.
Fundbure au.

Junge geb. Dame
sucht Anschl. an j . Ehevaar oder an
hies. gutsit. Familie . Off . u. H. B.
postlag. Schützenhofstraße erbeten.

Familien Nachrichten

5 Mk. BeLohrnmg.
Ein Shakespeare -Band in Oktav-

Form , Inh . Julius Cäsar , verloren.
Finder w. gebeten abzug. bei Herrn
Victor Hebler . Weber gasse 2.

Verloren
graues Plaid Jdsteiner Straße auf
Bank gegenüber Bahnholz . Gegen
Belohn, abzug. Neubauerstr . 12, 1.

Silbcr -vergoldete
norwegische Brosche

ist Sonnabend im Kurhause verloren
worden. Gegen Belohnung abzugeben
Römerbad 205.

Dobermann zugelaufenl
Saalga ffe 32, Hth. 3 r ._ _
MWMgeu.lnM.GMdef.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme bei
dem Hinscheiden meiner
lieben Frau sage Allen

herxliche» Darür.
Im Namen

der Hinterbliebenen:
August Fischer

und Kinder.

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist mein lieber,
unvergeßlicher Mann, unser treusorgender Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Schwager und Onkel, Herr

ZKtzavep des Eisemten Kreuzes,
heute plötzlich und unerwartet sanft dem Herrn entschlafen.

Die tieftVKWemrdeu AmterMevenerr.
Miesb -Kderr. den 5. August 1912.

Herrngartenstr. 5.

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag, den
8. August er., nachmittags4 Uhr, von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus nach dem Nordfriedhofe.

Sonntag nacht 11'/» Uhr verschied nach langem, schwerem Leiden
mein geliebter Gatte, unser treusorgeuder Vater, Großvater u. Bruder,

Herr' Philipp Kimm» Gifeuvahuschaffuer«.D.»
im vollendeten 62. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Iran Kaum Mwr . und Kinder.

Wiesbaden , den4. August 1912.
Die Beerdigung findet auf Wunsch des Entschlafenen in Kiedrich

in Rhein am Mittwoch, den 7. August 1912, nachmittags 4 Uhr, von
der Leichenhalle aus statt.

- Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme, die
uns bei dem Ableben meines innigstgeliebten Mannes
zuteil wurde, auch Herrn Pfarrer Iiofmann für die
trostreiche Rede, sowie dem Wiesbadener Männer¬
gesang-Yerein für den erhebenden Gesang, sage ich
meinen innigsten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Claris Schäfer,
geb. Uihlein.

Wiesbaden, den 6. August 1912. 1298



Ab morgen Mittwoch findet der Terkanf in unserem Erweiterungslokal statt.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass der Verkauf durch den Umbau keine Unterbrechung erleidet.

= -. . — . -= tfer kauf zu Jedem nur annehmbaren Preis»

<& ' Sb  V

* >> •<£ >w

Unsere Vorräte in Seiden -, Taffet - und Voile -Mäntel jetzt 15 u. 20 Mk . - "“j .on ' S ^ ffl*” - 5leinen -Kotrtllme
Kcise - und Staub -Mäntel jetzt 5 , 8 u. 12 Mb . - Kostüme in Leinen ». melierten ' Stoffen jetzt 5 » ^ e . n
und Mäntel , tveiss ». ecrue, jetzt 8 .75 , 12 ». 15 Mk . - Web » Cl. eviot ^ e . tnn .e und -Mantel jetzt 9 , ! » «• - • _ GrosseI
und Stickerei -Kleider jetzt 7 .50 , 12 u. 15 Mk . - Lelnen -Kostüm -Kecke , trete- ». ecru, jetzt ■3 .21» , o e» u. 8 n K. ^
Posten Binsen in Spitzen, Seide und Voile jetzt 5 Mk . — Blusen in Putlet, et e, ueseune, ^ ' s|  j- früher Verl: bis 125 Mk-, jetzt
Medeli -Blnsen , früher. Verlt. hi, 50 Mk, jetzt St.10 Mk . - , .^ . 7 » KoSÄ . u. Jiert.
*5 , 50 u. 69 Mk . - Musseline- und Beinen Kleider fetzt 9 7 » . 1M0  u l » Mk . - Melse -Kestüme in nrehert.
Stoffen jetzt 1.75 , 3 .5t}, 5 .95 Mls. - Wasch -1 nterrocke jetzt 1.35 , J **7 ® '
Stoffen jetzt 15 , 31 , 38 Mk . Ein Posten Paletots engl. Stoffart jetzt 8 , 13 , 15 u. 18 Mk.

Neue Holländer
Vollheringe
Stück G Pfg.

Neues Sauerkraut
Pfd. IG Pfg-
Neue Gurken

4 Stück IG Pfg-
Neue gelbe Speise-

Kartoffeln
Kps.28««-

Zentner 350 Pfg.

«PUjlvIlllI «'
59 Schwalbacker Str . 59.

414 Telephon 414.

Polsterungen u. Tc
icber Art fertigt .zu

Täglicher Eingang
von

Herhst-Ienheiten. Kt. Sehloss I Co .,
frankfurter Konfektions - Hans

LanggasseZ2
(Europäischer Hof).

Krntneistt’s Konserven-KtMS
zum

1). II. G. Me,
braun-salzgiasiertcs Steinzeuggefäß,

Einkochen von Obst, Gemüse und Fleisch.
Zerspringt nicht heim Kochen.

Farbe und Frische der Konserven bleiben jahrelang erhalten.
nillioncnfadi bewährt . K150

Ueo © weite Meelelle
mit Aluminium-Deckel.

Größen: ‘/a, 3/t , 1, Vh,  2 Liter 80 mm 1 die Hand
3 und 4 „ 100 „ i durchlassende Oeffnung.

ErdbcerMlinM,
Leitstern, starke Pflanzen zu verkaufen.
M»  Merten , Dotzhnmer Straße 160.

Zipfe
in grösster Auswahl

Müs » # reell

.Kleine Burgstrasse 8rieh SfeptiatsEcke
Häfnergftsse.

Damen-
Friseur Belte

SSicIiclsbergj 45.

ZW « » 8! Bill
Kein Laden. Torfahrt VÄ- Ring

U. Vleichstr . Haltest, der Elektr.
Nepfel 10 Pfd. 5» Pf.

Mirabellen zum Einmachen
10 Psd. D!k. 2.20.

Nieseu-Gurken 3 Stück 20 Pf.,
sow. alle and. Gemüsenz, d. bill. Preisen.

edr. Preisen
ng Tavz . David,

. Bitte Karte.

h Gras-Kuh-Blltter
franko pr . Nachn. 6-Psd .-Kiste 5.60,

- . ... - - I . SchwarzlO-Pfd .-Kiste 9 Mk. .
SSurarrcs via Oderberg (Schlesien)

Vcraogen nack
FrledpIeli t̂P. 14.

dlm.  L.Kaizenslein
Sprechstunden 8-tH/z vm ., 3-4 ncliro.
_ Telephon 3417.__“HüWffl(Betgftroße),

Restauration zum Löwen,
mit großem, schattigem, Garten , am
Walde gelegen, empfrehlt hübsche
Fremdenzimmer , Pension von 3.o0
Mark ver Tag an. Inhaber : Karl
Jlk . Telephon 208.

Von der Heise zurück.
Frauenarzt

K: Warmiug
Niemand werfe alte , auch zervr.

^ Geviffe weg. Zahle dafür nach»
weislich die höchsten Preise. ::

Mctzgerg. 15, ftosenfeld.
NTh Zable vre stat'U bl-? 5 Mk.

„Wenn Sie von hartnäckigen Haul-
ausschlägen, Flechten, K lbo

BaufIuckeu
usw. qep'lagit sind, so daß der Hautreiz
Sie nicht schlafen la«t . bnnat JMu
Zucker's „Saluderma " razch Erlerchte-
rung ." Aerztl . warm emps. Dow'
50 Pf . u. 1 Mk. (stärkste Form) Le:
Wilh. Machcnheimer, Bismarckrmg u,
C. Portzehl, Rheinftr . 67, Chr. Tauber,
Kirchg. 20, F . H. Müller , Bismarck-
ring 81, H. Kräh , Wellritzstratze 2a,
Droaerie Älcxi, Itichelsberg , Drogerw
Minor , Schwalüacher, Ecke Maurrtiu ---
ttraste,' E . Moebus , Tnunusstr . 25.

kroMt SÄ
vom f . Ms 15 . August

Auf meine bekannt billigen Preise

Rabatt auf 5 ommer -$ rtikel
wies Eis - und  FliegenschrlhrBke , Petrol - und  Gaskocher , Gaskocher - Tische,

Eismaschinen , Fruchtpressen , Einkoffih - Upparate , Giesskannen a

Eine Ladung Kaffee - Service zu fabelhaft billigen Preisen
von m >- > »5 5*f. <—« « an.

f l! Rab * u
/gl Oarantie-

Emaille.
Otto Hüttim ß.

Spezialgeschäft für Hans - und Küchengeräte,

Rabatt

11 Bein-0 Alumi.iium

.


	[Seite 890]
	[Seite 891]
	[Seite 892]
	[Seite 893]
	[Seite 894]
	[Seite 895]
	[Seite 896]
	[Seite 897]
	[Seite 898]
	[Seite 899]
	[Seite 900]
	[Seite 901]
	[Seite 902]
	[Seite 903]
	[Seite 904]
	[Seite 905]
	[Seite 906]
	[Seite 907]
	[Seite 908]
	[Seite 909]
	[Seite 910]
	[Seite 911]
	[Seite 912]
	[Seite 913]
	[Seite 914]
	[Seite 915]
	[Seite 916]
	[Seite 917]
	[Seite 918]
	[Seite 919]

